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Restloser Einsatz beim Bierjahresplan

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Erscheint werktäglich mittags . Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1,70 R
und 30 Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RM und 51 Rf Bestellgeld . Post¬
bezugspreis 1,80 RA einschl . 80 Ral Boftzettungsgebühr zuzüglich 36 F Bestellgeld .

Einzelprets 10 R

Sonnabend , den 19 . Dezember
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Der Führer vor der deutschen Wirtschaft
Das Wort , ,unmöglich gibt es hier nicht

Einzelinteresse der Gemeinschaft untergeordnet
Berlin , 19 . Dezember .

NSK . meldet : Ministerpräsident Generaloberst Göring
hielt am Donnerstag nachmittag vor den Männern der

deutschenWirtschaft einen grundlegenden und umfassenden
Vortrag über die Aufgaben , die die deutsche Wirts
schaft bei der Durchführung des Vierjahres¬
planes zu erfüllen hat .

Als grundsätzliche Erkenntnis stellte der Ministerpräsi¬
dent seinen Ausführungen die Feststellung voran , daß die
Wirtschaft nicht das Primäre ist , sondern der Staatspolitik
zu dienen habe . Das Ziel der nationalsozialistischen Politik
ist auf das Wohl des Volksganzen gerichtet . Das ist
Sinn und Inhalt aller Kämpfe und Maßnahmen , die die
nationalsozialistische Bewegung bisher durchgeführt hat .

Es ist selbstverständlich , daß nun auch die ver
alteten Grundsähe des liberalistischen

Wirtschaftsdenkens im nationalsozialisti¬
schen Deutschland feinerlei Geltung mehr

haben .

Bis in die letzten Einzelheiten gab Ministerpräsident
Göring die Richtlinien über die einzuschlagenden Wege und
wies an zahlreichen treffenden Beispielen darauf hin , daß
durch den Vierjahresplan den Männern der deutschen
Wirtschaft Gelegenheit gegeben ist zum erfolgreichen Ein¬
saz der eigenen Initiative .

Zum Schluß seiner zweistündigen Ausführungen richtete
Ministerpräsident Göring die Aufforderung an die deutsche
Wirtschaft , die letzten Kräfte zu mobilisieren , um die
Leistungen zu erfüllen , die der Führer von ihr fordert .

Nach der Rede des Ministerpräsidenten , die mit ange¬
spannter Aufmerksamkeit und Zustimmung aufgenommen
wurde , ergriff zur freudigen Ueberraschung aller An¬
wesenden

der Führer und Reichskanzler

selbst das Wort .

Die politische Führung , so erklärte der Führer u . a . ,
müsse die Interessen des einzelnen ein ordnen und sie
bem größeren Interesse der Gemeinschaft unter =
ordnen , in der Erkenntnis , daß die Wirtschaft nicht im
Iuftleeren Raum leben könne und nicht auf Doktrinen und
Theorien aufgebaut sein dürfe , sondern daß am Ende auch
ihr Schicksal mitbestimmt werde durch den gesamten
Lebenslauf des Volkes .

Weihnachtsfeiern der Hitler -Jugend

Der Jugendführer des Deutschen Reichs hat die nach¬
stehende Verfügung erlassen :

Weihnachten ist und bleibt das Fest der deutschen

Familie . Da die Gemeinschaft der Hitler - Jugend eine

einzige große Familie darstellt , sollen auch ihre Einheiten

Weihnachtsfeiern veranstalten , bei denen nach Möglichkeit
am brennenden Weihnachtsbaum unsere Kameradschaft

bekräftigt wird . Wir wollen nicht die schönen
alten Bräuche unseres Volkes zerstören , zu

denen vor allem auch die Weihnachtsfeier gehört , sondern

wollen im Gegenteil dieses Fest zu einem wirklichen Er¬

lebnis der in der Hitler -Jugend geeinten deutschen Jugend

werden lassen . Die Weihnachtsfeiern der Hitler - Jugend

sind selbstverständlich so zu legen , daß der Abend des

24 . Dezember ausschließlich der Familie

vorbehalten bleibt . Baldur von Schirach .

|

Auf dem Ausguck
In Ostfriesland , am 19 . Dezember 1936 .

otz . Das Urteil im Mordprozeß David Franks
furter ist in ganz Deutschland mit größter Sachlichkeit auf¬

genommen worden . Das muß unterstrichen werden im Hinblick

auf die offenkundige Tatsache , daß selbst in der Schweiz einige
sattsam bekannte Presseorgane es nicht unterlassen haben , wäh¬
rend des Prozesses die antideutsche Heze wieder aufleben zu

Ueber die besondere Stellung der deutschen Wirtschaft
und die ihr gesteckten Aufgaben gab der Führer sodann
einen eingehenden Ueberblick , in dem er die Notwendigkeit
darlegte , zur Grundlage des Ausbaues der eigenen
Produktion auf allen Gebiten zurückzukehren . lassen. Es muß um so mehr verwundern, wenn jetzt Blätter

, ,Das Wort unmöglich " gibt es hier nicht !"
- so rief der Führer den Männern der Wirtschaft zu .
indem er auf den unerhörten Willen und die Entschluß¬
traft hinwies , mit der die nationalsozialistische Bewegung
ein großes Reich erobert habe , und mit der die deutsche
Staatsführung dann in knapp vier Jahren dieses Reich
frei und unabhängig gemacht habe . Mit dem gleichen
Willen und der gleichen Entschlußkraft werde es jetzt unter¬
nommen , zu leisten , was Menschen zu leisten vermögen , um
alle unsere Hilfsquellen auszunuzen .

Darum habe er mit der Durchführung des Vierjahres¬
planes einen Mann mit unbeugsamem Willen beauftragt ,
von dem er wisse , daß für ihn das Wort „ es geht nicht "
nicht existiere . Dieser Mann , sein alter Mitkämpfer und

Parteigenosse Göeing , werde seinen Entschluß und seinen
Auftrag in die Wirklichkeit umsetzen .

Die Worte des Führers schlossen mit einem Appell an
die Männer der deutschen Wirtschaft :

99, Vertrauen Sie dem Mann , den ich bestimmt habe . Es
ist der beste Mann , den ich für diese Aufgabe habe . Ein
Mann größten Willens und größter Entschlußkraft . Gehen
Sie alle geschlossen mit ihm . Damit legen wir die
festen Grundlagen einer deutschen Wirt¬
schaft , die in der Stärke , in der Stabilität und Sicherheit
des Deutschen Reiches wurzelt . Wenn wir uns dieser Auf¬
gabe fanatisch verpflichtet fühlen , dann werden
beide vor der Nachwelt bestehen : die politische Führung ,
weil sie und ihre Männer etwas gewollt und erreicht
haben , und die deutsche Wirtschaft mit allen ihren Arbei¬
tern , weil sie ihre ganze Kraft für die Durchführung dieses
Werkes einsetzten ."

Die Worte des Führers , die von stürmischem Beifall
begleitet waren , hinterließen einen tiefen Eindruck bei
allen Versammelten , die ein dreifaches Sieg -Heil auf den
Führer ausbrachten .

wie die Neue Züricher Zeitung " der deutschen Bericht¬
erstattung in Davos etwas am Zeuge flicken wollen und sie
, , tendenziös und übertrieben " zu nennen belieben . Wo so
fragen wir die Herren von der „ N33 . " eindringlich ist denn

nun Kritik an der Schweiz , ihrer Bevölkerung oder ihrer Ge =
richtsbarkeit geübt worden in einer deutschen Zeitung ? Wir
glauben , daß die Züricher Blätter die Antwort schuldig blei¬
ben müssen , weil sie in Wahrheit keinen Fall namhaft machen
fönnen .

-Umgekehrt aber fönnten nun wir Deutschen zu denen

doch der feige gemeuchelte Märtyrer Wilhelm Gustloff gehörte
fragen , warum gerade die Kreise , die der „ N33 ." und ihren

Mitrufern nahestehen , so hartnädig alles verschweigen , was
mit den Hintermännern des jüdischen Mordbuben David
Frankfurter zusammenhängt . Ein Riesenaufgebot von Presse¬
leuten ihrer Richtung hat doch in Chur den Gang der Ver¬
handlungen verfolgt . Sie sind also darüber im Bilde , daß
Frankfurter von einem „ Urteil " sprach , das er zu vollstrecken
hatte . Sie haben weiter die liebende Sorgfalt " erlebt und
beobachtet , mit der sich jüdische Anwälte und Helfer um den
Meuchler bemühten . Haben sie sich niemals die Frage vorge =
legt , wer die höchst fragwürdigen Unterlagen " für Frank¬
furters Verteidiger besorgt hat , wer schließlich den Mörder
so genau über die Lebensgewohnheiten Wilhelm Gustloffs ins
Bild setzte und mit ihm die Telefongespräche an den Tagen
vor der Mordtat führte ?

Sicherlich gibt es ganz bestimmte Kreise , denen alles daran
gelegen ist , diese Hintergründe des jüdischen Meuchelmordes
vergessen zu lassen . Wir Deutschen lassen uns jedenfalls da
durch nicht beirren , mit aller Kraft darauf hinzuwirken , daß
gerade diese Hintergründe gründlich aufgehellt werden !

Größere Sorgen hat Frankreich seit Jahren mit feinem
Staatshaushalt gehabt als mit dem neuen „ Jungfernetat " der
Boltsfrontregierung Léon Blum . Auf die beträchtlichen , nach
vielen Milliarden rechnenden Fehlbeträge haben wir bereits

Wann kommt Ordnung im Hause Frankreich ?
Rote Polizisten und Beamten terrorifieren die Regierung Blum

Paris , 19. Dezember | Sie sind „ beunruhigt " , weil sie gezwungen sind , Teles
gramme zu befördern , die ihrer Ansicht nach geeignet sind ,
,, die Lebensteuerung zu begünstigen " , ohne daß die
Dienststellen des Innenministeriums davon in Kenntnis
gesetzt werden , um mit der Strenge des Gesetzes einzu¬
schreiten . Sie sind „ empört " über Pressetelegramme , die

lich die Zwischenfälle in der Arbeiterschaft entstellen".
„ faschistenfreundliche " Nachrichten enthalten und „ wissent

Intransigeant " veröffentlicht unter der

Ueberschrift „ Zeichen der Zeit " eine Betrachtung , die ein
bezeichnendes Licht auf die in Paris herrschenden
politischen Verhältnisse wirft . Darin wird be¬
richtet , daß sich dieser Tage in den Straßen von Paris ein
Zug von Polizisten gebildet hat , die zum Hotel

Matignon " marschierten , um Léon Blum Forderungen zu
unterbreiten . In dem Bericht heißt es weiter : „ Die Po¬
lizisten waren aus der Provinz gekommen . Aber ob aus
Paris oder aus der Provinz , ein Polizist ist dazu da , für

Ordnung zu sorgen und er ist nicht dazu da, die Ordnung
zu stören . Er hat außerdem die Pflicht , den Behörden zu
gehorchen , und er habe nicht mit ihnen auf gleichem Fuße
verhandeln zu wollen .

Man erzählt , daß der Ministerpräsident anderweitig
beschäftigt war . Aber man hatte alle Mühe , die Po¬
lizisten zu überreden , mit ihren Forderungen nach
Hause zu gehen , ohne daß sie Blum gesehen hatten .
Sie meinten , er müsse ihnen zur Verfügung stehen
und alle anderen Geschäfte liegen lassen , um sich mit

ihnen über ihre Sonderanliegen zu unterhalten .

Andere Beamte gehen noch weiter . Die Beamten
des Haupttelegraphenamtes haben an den
, ,Genossen Blum " ein Schreiben gerichtet , in dem sie ihm
ihre „ Beunruhigung " und ihre „ Empörung " mitteilen .

Das Haupttelegraphenamt , so erklären sie , müsse vor
allem der Volksfront zur Verfügung stehen . Im
Grunde genommen haben wir es also mit einem
Sowjet zu tun , der die Telegramme zensiert , und je
nachdem , ob ihm die Nachricht günstig oder ungünstig
für eine Partei erscheint , sie absendet oder nicht .

Man hat uns erzählt , daß die vom Volf gewählten
Vertreter der Nation eine Regierung wählen , die unter
ihrer Kontrolle zu arbeiten hat . Nichts ist falscher als
das . Die Regierung ist auf unverantwortliche
Stellen übergegangen , die handeln wollen , wie
sie es für gut befinden . Noch sind sie bereit , Forderungen
zu stellen und drohende Gutachten abzugeben ; aber wenn
man nicht acht gibt , wird bald die Stunde kommen , in der
Sie sich an die Stelle der gesetzmäßigen Regierung setzen
und dann erleben wir die völlige Anarchie . Wird
man sich entschließen , Ordnung im Hause Frankreich zu
schaffen und denen , die wir bezahlen , nachdrücklichst Ges
horsam beizubringen ? "
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nor Wochen hingewiesen . Eine große Anleihe - die noch
am Montag in Paris energisch bestritten wurde ist nun
durch den Ministerrat beschlossen worden . Seit der letzten
Franteninflation ist das nun das zweite Mal , daß nach lauten
Dementis doch im entgegengesetzten Sinne verfügt wurde .
Der Sozialdemokrat Vincent -Auriol soll als Finanzminister
der Bevölkerung diese Anleihe schmackhaft machen , von der sich
die rote Boltsfront die fehlenden Milliarden erhofft . Das
wird nach den fragwürdigen „ Erfolgen " und Ueberraschungen
der Marristen gar nicht so einfach sein , da immer weitere
Kreise den fühnen Versprechungen der Volksfront gegenüber
mißtrauisch geworden sind . Die Arbeitskämpfe in Lille und
Clermont -Ferrand , der sehr fühlbare Lieferstreit der französi =
schen Gemüsehändler in der Hauptstadt und die neuesten sozial¬
politischen Vorlagen sind nicht dazu angetan , sehr werbend für
das Volksfrontregime und seine Parteien zu wirken . Wo soll
schließlich die Begeisterung für innere Anleihen herkommen ,
wenn jeder neue Tag mit gestiegenen Lebensmittelpreisen die
Prophezeiungen der Marristen von fommendem Wohlstand
Lügen straft !

Da darf es also nicht weiter verwundern , wenn die Presse
der französischen Rüstungsindustriellen in trauter Gemeinschaft
mit den Marristenblättern - gemeinsamer Rugen verbindet !

wieder die böse , , deutsche Gefahr " aufmarschieren
läßt , um damit eine ebenso wohlberechnete wie frivole Stim¬
mungsmache zu entfachen , die der Anleihe dienlich sein soll .

Wann bricht der Krieg aus ? " lautet die liebliche Ueber¬
schrift , die die „ Liberté " als treuer Gefolgsmann des Kanonen¬
fönigs Schneider -Creuzot einer Artikelreihe gibt , die in den
Forderungen nach neuen riesigen Rüstungsmaßnahmen gipfelt .
Herr Schneider und seine Freunde , die nun schon seit vielen
Jahren aus dieser alten Schallplatte immer neue Riesendivi¬
denden ziehen , werden mit ihren Presseorganen bestens zu¬
frieden sein .

war .

會

Die Tatsache , daß sich jetzt England und Frankreich
nit einem Vermittlungsplan für Spanien zum
Worte melden , zeigt sehr deutlich , daß man auch dort jetzt
menn auch reichlich spät die Gefahr einer fortdauernden
roten Anarchie auf spanischem Boden erkannt hat . Bis zur
nollen Erkenntnis der ungeheuerlichen Berstöße , die sich die
Sowjets in der Nichteinmischungsfrage tagtäglich zuschulden
Lommen lassen , ist es von dort allerdings noch ein weiter
Schritt . Und doch meinen wir : niemand wird sich das rechte
Bild von der Lage in Spanien machen , der die Vorgeschichte

dieser schweren Kämpfe im Süden Europas außer acht läßt ,
der nicht erkennt , daß die nationale Erhebung unter General
Franco ein Att nationaler Notwehr in allerletter Stunde

Niemals darf es vergessen werden , wie es in Spanien
im Frühsommer dieses Jahres aussah . Der Bolsche wis =
mus brauchte nicht mehr zu kommen , er war schon mitten
im Lande und wuchs täglich unter der Pflege verbrecherischer
oder instinktloser „ Demokraten " und Liberalisten . Meuchel¬
morde wurden aus allen Teilen des Landes gemeldet , bte
Wirtschaft stand unter dem Terror marxistischer Banden und
war am Ende ihres Daseins . Weiß man nicht mehr , daß die

3wangsenteignungen " bereits am laufenden Bande
vor sich gingen , daß die Straßenbahnen , die Fabriken und Mit¬
telbetriebe bereits in die sogenannte Regie roter Gewerk¬
schaftsbonzen übergegangen waren ? Weiß man nicht , daß Ab¬
geordnete auf offener Straße niedergeknallt wurden , ohne daß
sich die sogenannte „ Regierung " der Herren Azana und Giral
dagegen zur Wehr setzte ? Zwar hatten die Marristen niemals
die parlamentarische Mehrheit erlangt , aber sie tyrannisierten
doch ein ganzes Volk , brannten im „ demokratischen Ordnungs¬
staat " die Kirchen nieder und plünderten die Kassen . So
sah es doch in Wirklichkeit aus , so gerne das auch die „ Welt¬
blätter " in Paris , Neuyort und London vergessen lassen
möchten .

99

nach

Moskau hat auch auf den englisch - französischen Schritt
wieder in bezeichnender Weise geantwortet .
Seine treuen Schuldknappen in Barcelona und Valencia lehn¬
ten zunächst die Vermittlung rundweg ab , während das soge =
nannte „ offizielle " Moskau einige weise Bemerkungen dazu
machte und sich nicht vorzeitig in die Karten gucken ließ . In¬
zwischen pilgern die vollbeladenen Sowjettransporter
Alicante und Katalonien , inzwischen arbeiten die Werbebüros
der Dritten Internationale mit Hochdruck und selbst französische
Blätter teilen mit , daß die Zahl der bolschewistischen Trans¬
porte über Perpignan und Toulouse weiter steigt . 25 000 fran¬
zösische Söldlinge sollen im Solde der Valencia - Bolschewisten
stehen und auch aus Belgien und der Tschechoslowakei sind
mehrere tausend Fremdenlegionäre der Komintern in Marsch
gesetzt worden . Was dieser internationale Gassen =
mob und Janhagel in den letzten Monaten an Schand¬

Rote Hölle Madrid !
Ein Augenzeuge schildert die Zustände in der Hauptstadt Spaniens

Salamanca , 19 . Dezember .

Ein ausländischer Kaufmann , der seit Jahren in Madrid
anjässig war , und sich bis zum 5. Dezember in der spanischen
Hauptstadt aufgehalten hat , gibt einen sensationellen Bericht
über die augenblickliche Lage in Madrid .

Die Lage in Madrid ist danach als vollkommen verzwei¬
felt anzusehen . Die wenigen Lebensmittel , die über einige
noch offene Straßen von Valencia und Barcelona , genau wie
Kriegsmaterial hereinkommen , reichen bei weitem nicht aus .
Milch , Eier und Fleisch sind überhaupt nicht zu haben . In
den Straßen sieht man von vor sieben Uhr morgens bis in
den späten Nachmittag hinein Frauen und Kinder zu Hunder¬
ten vor den einzelnen Geschäften Schlange stehen .

Als Ration stehen der Bevölkerung ie Person und Woche
ein Kilogramm Linsen und Reis zur Verfügung . In den Ge¬
schäften ist das Personal angewiesen , auf die Klagen über die
unzureichenden Lebensmittel auf die demnächst eintreffenden
sowjetrussischen Zufuhren hinzuweisen .

150 Menschen in einer Wohnung

Mit Bekanntgabe der Neutralen Zonen , in die General
Franco der nichtkämpfenden Madrider Zivilbevölkerung ,
Frauen und Kinder einzuziehen empfahl , hatten die Madri =
der „ Behörden " nichts eiligeres zu tun , als sich selbst dort
in Sicherheit zu bringen . Die Polizeidirektion , Ge¬
meindeamt und der „ Verteidigungsausschuß " flüchteten sich in
die der Zivilbevölkerung anempfohlene Gegend . Der Ansturm
in diesen Straßen war derart groß , daß in 10- und 12- 3im¬
merwohnungen mitunter 150 Menschen ( !) in drangvoller
Enge haufen . Jeder vermeidet es nach Möglichkeit , auf die
Straße zu gehen . Gesindel in irgendwelchen Uniformen , das
fich Milig " nennt , durchzieht grölend die Straßen .

Bewaffnete Horden fallen plöglich in ein Kaffeehaus ein
und zwingen die anwesenden Gäste mit der Pistole in der
Hand zum Schügengrabenauswerfen . Wer solchem Trupp be¬
gegnet , muß sich wohl oder übel anschließen . Diese Ange¬
worbenen " werden mit Vorliebe zu exponierten Stellungen
geführt , so daß piele von ihnen , die den Kämpfen vollkommen
fern stehen , und deren Sympathie bestimmt nicht bei den roten
Verbrechern ist , für diese ihr Leben lassen müssen .

Das unrühmlich bekannte „ Verteidigungskomitee " leitet
ein General Cleber , den sich die roten Verbrecher aus Moss
fau verschrieben haben . Cleber tat sich bei den damaligen
Kommunistentämpfen in Ungarn als rechte Hand des
Juden Bela Khun hervor .

Undisziplinierte Mörderbande "
Ein Oberst des französischen Generalstabs , der den Ober¬

befehl über die gesamten Madrider Streitkräfte führen sollte ,
lehnte dies aber bereits nach drei Wochen ab . Seine Erfah¬
rungen mit den Horden waren derart , daß er seinen Rücktritt
damit begründete , daß er sagte , es sei unmöglich , mit einer
, , undisziplinierten Mörderbande " zu arbeiten .

nen .

Im übrigen „ residieren " in Madrid 18 sowjetrussis
sche Generalstabsoffiziere , die im Savoyhotel woh¬

Einige wurden bei einem der lezten Bombenangriffe
auf die Stadt getötet . Die Disziplinlosigkeit geht so weit , daß
ein Angriffsbefehl eines Obersten zuvor von einem politischen
Komitee gutgeheißen werden muß .

Die Zusammensetzung der „ nternationalen Bri¬
gade " ist derart , daß man einen großen Teil ihrer Mitglie¬
der von Steckbriefen und polizeilichen Lauf¬
zetteln her fennt . Kommunisten aus allen Ländern suchen
hier Unterschlupf . Gegen 6000 Verbrecher haben sich hier zu =
sammengefunden , um unter der Anführung des früheren Abge¬
ordneten Hans Beimler ihre Schandtaten zu begehen .
Beimler wurde am 1. Dezember von seinen Genossen ermordet .
Seht führt General Cleber diese „ Elitetruppe " , in der
u . a . etwa 1500 Mann sowjetrussischer Herkunft sind .

Dirnen und Megären im Frauenbataillon
Das ursprünglich 3000 Frauen umfassende Frauenbataillon

wurde nach und nach mit der Kolonne Mangarda zusammen¬
gelegt . Unterschlupf in diesem Bataillon , dessen „ General "
Mangarda ist , suchten hauptsächlich Dirnen und Ver
brecherinnen , die bei Beginn der Unruhen aus den Ge =
fängnissen flohen . Hemmungslos leben sie ihren Trieben .
Mehrere hundert dieser Weiber mußten Mitte September
wegen unheilbarer Geschlechtskrankheiten erschossen werden ( !)
In Madrid ist es zum Beispiel stadtbekannt , daß die eigent¬
liche Leitung des Mustergefängnisses in den Händen der
Freundin des Direktors liegt , die eigenhändig über 300 Ge¬
fangene in den Kellern des Gefängnisses erschossen hat . ( !)

Ein beliebtes Spiel unter den roten Verbrechern ist es wei¬
ter , um das Leben von Gefangenen zu würfeln , und sie als
Einsatz beim Kartenspiel zu bewerten .

taten auf sein Konto geladen hat, das könnte ganze Büchereien Eden vor dem Unterhaus:ausfüllen .

Wer sich mit ernster Sorge um den Frieden der Welt an
eine Vermittlung in Spanien macht , der kann es nicht über¬
sehen , daß die gesetzliche Gewalt in diesem Lande heute im
Hauptquartier General Francos steht . Auf der Gegenseite aber
steht nichts als eine Sippschaft von Desperados und Ver¬
brechern , die keine Heiligkeit der Verträge , ja , die überhaupt
nichts Heiliges und Unantastbares auf dieser Erde kennen .

Die ernsten Ereignisse in China haben erneut die
fieberhafte Wühlarbeit des jüdischen Bolschewismus in diesem
Riesenlande des Fernen Ostens unter Beweis gestellt . Seit
Borodin und der ebenso berüchtigte Heinz Neumann als rote
Massenhenker in Kanton wüteten , ist kein Jahr vergangen , in
dem nicht die Moskauer Internationale versuchte , von dieser
oder jener Stelle aus den inneren Wiederaufbau Chinas zu
durchkreuzen und dabei nach Möglichkeit auch dem verhaßten
Japan etwas am Zeuge zu fliden . Mehr als sechs Millionen

Chinesen sind bei der Terrorherrschaft bosschemistischer Send¬
linge in einzelnen Provinzen ums Leben gekommen und nur
die vor allem durch Marschall Tschiang Kaischet begründete
Nationalarmee von Nanking hat es fertiggebracht , die schlimm¬
sten Brutstätten der roten Weltpest auszuräuchern . Seit Jah¬

ren wird darum gerade gegen diesen tapferen und hochbegabten
Mann und den Kreis seiner Mitarbeiter von Moskau her ein

Trommelfeuer der Heze entfacht . Blutiger Hohn ist es , wenn
gerade in Sowjetblättern behauptet wird , das Räteparadies
bewahre auch weiter seine ,, traditionelle Politit der Nichtein¬

mischung " . Die Ueberlieferung der Moskauer Ostasienpolitik
ist hinreichend bekannt .

Tschang Hsueliang , der als willfähriges Werkzeug Mostaus
in der Provinz Schenst den Putsch in Szene sette , bringt für
diesen Beruf alle Voraussetzungen mit . Sein Vater , der vom

Heinen Bandenführer zum Bizetönig der Mandschurei aufstieg ,

Wer gewinnt , tann

fich irgendeinen der wehrlosen Gefangenen als Schießscheibe
aussuchen . ( !)

Weber 50 000 Ermordete in Madrid

Die Zahl der seit dem 18 . Juli Ermordeten wird auf über
50 000 geschäzt . An manchen Tagen werden über 500 Ermordete
in die Leichenhallen eingeliefert , darunter auch zweijährige
Kinder .

Die frühere fommunistische Abgeordnete , die Jüdin Mar¬
garita Nelken , die großen Einfluß bei den roten Anführern
hat , hat zunächst ihre Schwester als Ansagerin des Senders

Union Radio " bestellt . Die Leiterin der kommunistischen Pros
pagandaabteilung ist die Jüdin Käthe Levi . Spanier ,
die im Verdacht stehen , den Roten nicht gut gesonnen zu sein ,
werden mit Vorliebe von jüdischen Elementen verfolgt und bes
lästigt .

Juden überall !

Als Höhepunkt der jüdischen Unverschämtheit wird mit ange¬
sehen , daß aussuchungen fast immer unter der Leitung von
Juden stattfinden . Vielfach sind es aus Deutschland auss
gewanderte Juden , die die Haussuchungen durchführen
und vor allem Korrespondenzmaterial , das sie vorfinden , auf
ihren Inhalt prüfen . Im Zollamt in Alicante ist ein Bude
als Geheimagent tätig .

Es wimmelt in Madrid von Devisenschiebern . Eine

jüdische Schieber im Auftrage ihres Rassegenossen , des sowjet¬
der größten Schiebungen , die fürzlich aufgedeckt wurde , haben

russischen Botschafters Moses Rosenberg , durchgeführt , der
auch angeordnet hat , daß Wertgegenstände , Devisen und Golds
beträge , Pfundschecks usw . , die bei Haussuchungen beschlags
nahmt werden , an ihn abzuliefern sind . Er vermertet sie dann
angeblich im Auftrage weiter ( !) .

"

Das Wirtschaftsleben liegt unter diesen Umständen natürlich
pöllig brach . Der lopietrussische Einfluß macht sich aber auch
in allem bemerkbar . Die wenigen Firmen , die noch zu tun
haben , werden von einem sogenannten „ Rat " geleitet , der
immer in jüdisch - tommunistischem Sinne handelt .
Die Direktionen der Banken haben feine Rechte mehr und auch
nicht die Befugnis , Gelder auszugeben .

-

Die Nationalbank beraubt

wurden mitDie Tresore der Nationalbant
Schweißapparaten geöffnet , damit die roten Vers
brecher sich den Inhalt aneignen fonnten . Acht Gruppen wurden
vierzehn Tage hindurch mit der Ausplünderung beschäftigt . In
Säden wurde dann der Inhalt nach Valencia und Cartagena
geschickt . Gold und Silber wurden aus allen Haushaltungen

gestohlen . Einer der roten Verbrecher , der sich als Detektiv "
bezeichnete und wohl die Hälfte aller in Madrid erfolgten Ver
haftungen veranlaßt und teils selbst durchgeführt hat , ist mit
einem ungeheuren Vermögen , dessen Höhe auch noch nicht eins
mal ungefähr festgestellt werden konnte , aus Madrid entflohen .
Die Tschetabüros , von denen acht in Madrid bestehen , haben
das Recht , Erschießungen vorzunehmen . Als Beisiger dieser
Büros fungieren aus Deutschland emigrierte Juden ( !) .

Inzwischen dauert die Flucht aus Madrid an . Bisher sind
etwa 300 000 Frauen und Kinder nach Valencia , Alicante und
Cartagena abtransportiert worden .

Blünderungen bei deutschen Familien
Wohnungen , von denen bekannt war , daß sie Deutschen , Itas

lienern oder Portugiesen gehörten , wurden vom Pöbel voll¬
ständig ausgeräumt . Das deutsche Reisebüro wurde gestürmt .
Da man glaubte , daß sich Nationalisten in den Innenräumen
versteckt hätten , fuhren Panzerwagen vor . Die Tür wurde ers
brochen und die gesamte Einrichtung verwüstet .

Ende Oktober , so berichtet der Gewährsmann weiter , vers
anlaßten die Kommunisten , daß alle 18- 60jährigen mobilisiert
wurden .

Die spanische Nationalbank hat ihre Reserven und Einlagen ,
wie schon gesagt , teils nach Valencia geschickt , um sie von dort
nach Frankreich und Belgien weiterleiten zu lassen . Erhebliche
Beträge dieses spanischen Nationalvermögens gingen aber au
internationale Juden , deren jüdischer Mittelsmann im Hotel
Carlton in Amsterdam saß . Vom 24 . Juli bis 5. Oktober hat
die spanische Nationalbant nach Originaldokumenten , die der
Gewährsmann einzusehen Gelegenheit hatte , 1 450 000 000 Be¬
jetas an dritte Personen überwiesen . Die Bank hat auch die
Fünfpesetenstüde eingezogen und dafür Papiergeld ausgegeben .

Trog aller Greuel und des Zusammenbruchs in Spanien , die
mittlerweile der ganzen Welt bekannt wurden , scheuen sich die
Freimaurer nicht , den spanischen Roten und ihrem internatio =
nalen verbrecherischen Anhang Sympathiekundgebungen zuteil
werden zu lassen . Auch von solchen Dokumenten tonnte unser
Gewährsmann Kenntnis nehmen .

Nichteinmischung hat Erwartung nicht erfüllt
„ Herzliche und enge Beziehungen mit Frankreich "

London , 19 . Dezember .

Im Unterhaus ergriff am Freitag nachmittag nach Bes
endigung der Anfragen Außenminister Eden das Wort
zu längeren Erklärungen .

Die britische Regierung , so führte er aus , habe nichts da¬
gegen , wenn sie heute zu einer außenpolitischen Aussprache auf¬
gefordert werde , im Gegenteil , sie halte im gegenwärtigen
Augenblick einen Ueberblick über die internationale Lage für
besonders nüglich . Hauptsächlich wolle er sich mit der Lage
in Spanien beschäftigen . Da er Demokrat sei , sei es für ihn
nicht schwierig , eine Antwort auf die Frage zu geben , mas für
eine Regierung er in Spanien zu sehen wünsche . Er wünsche
in Spanien die Regierung zu sehen , die Spanien haben wolle .

Er halte es für die Pflicht aller Völker , sich aus diesem
spanischen Streit herauszuhalten , damit das spanische Volt

war den Einflüsterungen Mostaus ziemlich verschlossen . Ganz
anders der Sohn , der seine Laufbahn mit der viehischen
Niedermegelung aller Berater seines Vaters echt bolschewistisch
begann . Millionenschäze erwarb er sich dadurch , daß er alle
von ihm verwalteten Provinzen reichlich mit dem menschen¬
mordenden Opium versorgte und alle Aufklärung dagegen
streng verbot . Man nimmt mit ziemlicher Sicherheit an , daß
dieser , ,Marschall " von eigenen Gnaden selbst auch zum Opium
süchtigen geworden ist . Oft genug verriet er seine eigenen
Truppen , vereinnahmte großzügig deren Sold für die eigene
Privatkasse und floh vor jeder ernsten Gefahr . Moskau hat
schon vor einigen Jahren einen besonderen Bertrauensmann in

seine hinreichend tragischen Schwierigkeiten auf seine eigene
Weise lösen fönne .

Die Nichteinmischung habe die auf sie gelegten Erwar
tungen nicht erfüllt .

Er müsse sich aber fragen , ob dies ausreiche , um die Nichtein¬
mischung aufzukündigen , was doch nur das Ergebnis haben
würde , daß mehr Waffen nach Spanien gelangten , und zwar
ohne jede Kontrolle . Er glaube , deß dies die Gefahr eines
europäischen Krieges näherbringen würde . Blum
habe erklärt , er glaube , daß Europa sich im vorigen August
am Rande eines Krieges befunden und daß die Nichtein
mischung Europa davor bewahrt habe .

Run tönne man sagen , daß tros des Nichteinmischungsab
tommens Waffen pon Deutschland ( ? ) , Sowjetrußland und
Italien geschickt worden seien . Er glaube Ser , daß das

seiner Umgebung , der auch die Gefangennahme des ahnungs¬
losen Marschalls Tschiang Kaischet vorbereitet hat . Un chwer
vernimmt man aus den prahlerischen Aufrufen des Tschang
Siueliang die Stimme der Komintern . Kein Chinese würde so
verblendet sein , die hemmungslose Propaganda des Boliche =
wismus zu fördern und den Krieg gegen Japan zu verlangen .
Hier spricht Moskau selbst , dem es darum geht , immer neue
Berwicklungen zu schaffen , die der jüdischen Welthezze dienen
fönnen . Nicht umsonst will man Monate und Jahre hindurch
waggonweise die roten Setzblätter in allen Sprachen Aftens
versandt haben .

Eitel Kapet



Jollenkreuzer und Kieljachten
Welches Sportfahrzeug eignet sich für die Außensegelei an der ostfriesischen Küste ?

otz . Die Frage des für das heimische Segelgebiet auf der
Ems und dem Wattenmeer geeigneten Sportfahrzeugs ist von

maßgeblicher Bedeutung für eine gedeihliche Entwicklung des

Geesegelsports , und muß deshalb zuerst geklärt sein , wenn eine
Aufwärtsentwicklung dieses Sports erreicht werden soll . Wer
mit ungeeignetem Fahrzeug das Ziel erreichen will , wird
früher oder später entweder vor den Schwierigkeiten zurück¬

weichen oder die See und die Elemente machen ihm eines

Tages recht drastisch die Unmöglichkeit seines Vorhabens flar .

Es sei in diesem Zusammenhang daran erinnert , wie der

Emder Segelverein vor reichlich zehn Jahren mit einer ganzen

Flotte von leichten Jollen teils von Emden aus über die Ems ,

teils von Greetsiel aus über Utlandshörn nach

Norderney segelte und sich dort an der Nordseeregatta vor

Norderney beteiligte . Das gab Jahr für Jahr längere Gee

sichter und die Schar der Unentwegten wurde immer kleiner ,

bis man in den letzten Jahren keine einzige Jolle mehr dahin

unterwegs sah . Hier hatte der Seegang dem einen bewiesen ,
daß sein Geschirr solchen Beanspruchungen nicht bei jedem
Wetter standhält : Stachbruch , Wantenbruch , mangelhafte Fest¬
macher , zerrissene Segel , lede Boote und ähnliche liebliche "

Dinge für den Segler tennzeichneten die Schwierigkeiten .
Dazu mußte mehr als einmal die Regatta ausfallen , weil das

Bootsmaterial dem Segelrevier vor Norderney auch bei Zur¬
verfügungstellung von Begleitfahrzeugen nicht gewachsen war .
Auf den Regatten nach der Jade sammelte man ähnliche Er¬

fahrungen und erst in jüngster Zeit ist die Hochachtung vor

dem freien Wasser wieder soweit mit Vertrauen auf das eigene
Können gepaart , daß man wenigstens bei Digum und
Jemgum mit solchen Fahrzeugen zur Wettfahrt antritt .

Eine Jolle ist eben immer ein fenterbares Fahrzeug .

Was das heißt , erlebte die Besagung der 22 Quadratmeter -Jolle
, ,Mariechen " einmal auf der Rückfahrt von Norderney , als

man bei einer aufkommenden Gewitterböe fehlerhafterweise

zuerst das Großsegel barg und dann die Fock wegnehmen
wollte . Der Wind war schneller , verfing sich in die Fock und
schlug damit die Jolle im Augenblick um ! Eine Jolle darf.
niemals toten Ballast fahren , weil sie sonst nach dem Kentern
obendrein sinken würde . Die Segler müssen sich aber auf tie¬

ferem Wasser an dem Fahrzeug festhalten können , bis Hilfe
tommt .

=

Bollständig verwerfen fann man die Jolle für die Ems und

das Wattenmeer nun aber feinesfalls . Es müssen dann nur

genügend große Fahrzeuge sein . Am besten ist da der moderne
30 Quadratmeter 3ollenkreuzer . Dies Fahrzeug

hat eine gute schützende Kajüte und ist sehr fest bei Wind und

Wetter , und tüchtige Segler haben damit auch auf ostfriesischen

Gewässern schon Beachtliches geleistet . Ein solches Fahrzeug hat
bei grobem Wetter immer die Möglichkeit auf das seichte

Watt an Uepperwall zu fahren , wo das Wasser glatter bleibt .

Aber es verlangt naturgemäß doppelt see - und segeltüchtige

Besatzung , und nur zu leicht verführt der geringe Tiefgang

dazu , den Kurs ins Süßwasser statt auf die salze See zu lenken .

Der für die ostfriesischen Verhältnisse weitaus zweckmäßigste

Jollenkreuzertyp ist erst in allerjüngster Zeit von dem Echiff¬

bauingenieur Arthur Tiller gezeichnet worden und diese

neue Jollenkreuzerform hat mit Recht in den ostfriesischen

Segelvereinen lebhaftes Aufsehen erregt , und schon im kom
menden Sommer wird das erste derartige Fahrzeug auf der
Ems vertreten sein . Ein Mitglied des Segelvereins Leer
läßt es sich eben nach den Originalrissen des Konstrukteurs
bauen . Es handelt sich dabei um eine verbesserte sogenannte
Elbjolle , um ein untenterbares und unsintbares Fahrzeug ,
das unbedingt seetüchtig ist und deshalb auch entsprechend
träftig gebaut ist , wobei der Konstrukteur noch über die Lloyd¬
Bauvorschriften hinausgegangen ist . Tiller hat sich auf zwei
Typen festgelegt , eine Bierzig - und eine Sechzig -Quadratmeter¬
Jacht . Die Länge darf nicht zu kurz bemessen sein und beträgt
bei dem kleineren 9,35 Meter , bei dem größeren 11,35 Meter .
Die Untenterbarkeit wird erreicht durch eine volle Spantform

und einen Ballastkiel , der dem Schiff 0,80 bzw . 1,00 Meter

Tiefgang gibt . Die Unsintbarkeit wird durch völlige Ein¬
deckung und eine selbstlenzende Plicht erreich . t Kopf und Heck

sind den Erfordernissen des Seegangs angepaßt . Nur das
fleinere Fahrzeug verrät noch deutlich seine Abwandlung aus
der Jollenform , während das größere mit seinem Löffelbug
und schrägen Plattgathed über Wasser einer schnittigen Kiel¬
facht nahekommt . Die Form der Jachten , ihre Linienführung ,
Kiel und Kielschwertform , die Besegelung in Form der Hoch¬

takelung verraten eine ungewöhnliche Schnelligkeit der Jachten ,
die sie überall bei Regatten in die Spigengruppe bringen
dürfte . Tiller selbst hat in brieflichen Aeußerungen an hiesige
Segler diesen modernen Jollenkreuzertyp als das gegebene
Fahrzeug für die Ems und die Watten bezeichnet , das zugleich
einen Schlag in See nicht scheuen braucht . Es wäre zu begrü¬
ßen , wenn von diesen Fahrzeugen bald mehr an der Ems , an

der Küste und auf den Inseln beheimatet wären . Das wird

um so leichter der Fall sein , als die Boote für das ausgewor
fene Anlagekapital das denkbar meistgelieferte darstellen . Sie
sind wesentlich billiger als reine Kieljachten und werden sich
auch deshalb auf die Dauer neben diesen behaupten , nicht zu¬

letzt weil sie auch in der Kajüte viele Bequemlichkeiten bieten .

Eine genaue Beschreibung und Risse findet der Leser , der sich
näher unterrichten möchte , in der Fachzeitschrift des Deutschen
Seglerverbandes , der „ Nacht " Nr . 43/1936 .

Wer aber nach der Krone greifen will , der wähle die
Kieljacht , das reine Klassenboot , am besten den fünfziger
oder sechziger Seefahrtskreuzer . Aeußerste seglerische Disziplin ,
segelsportliches Können, navigatorische Tüchtigkeit führen auf
solchem Fahrzeug zu dem herrlichen Gefühl : Uns gehört die
See ! Wer auf einer Kieljacht einmal einen schweren Sturm

auf hoher See abgeritten und überstanden hat , hat ein un¬
beschreibliches Freudegefühl in der Brust , hat den Segelsport
als den föniglichen Sport erlebt , hat die Majestät des Meeres
einmal unmittelbar gegrüßt und wird ihm dann für immer
verfallen sein . Watten und Flußbänke , auf denen sich die

fleineren tummeln können , sind ihm als Segler dann ein

Nebenbei , das er gelegentlich mit dem Beiboot auch einmal
aufsucht , aber sein Reich ist die freie See , die immer das

reinste und tiefste Naturerlebnis bietet und Erholung bringt ,
die weit über den Tag hinausreicht . Ein Klassenjacht muß es

deshalb sein , um sich gelegentlich auf weiten Geetörns auch

einmal messen zu fönnen im sportlichen Wettstreit , um höchste
und schönste Ziele des Segelsports in vorderster Linie verfolgen
zu können . Gerade die angeführten fünfziger und sechziger
Seefahrtstreuzer werden auch von unserer Marine sehr gepflegt
und in jedem Wettstreit wird man von dieser Seite sportlich
tüchtige und ehrliche Gegner finden , und im Kampfe wächst die
Kraft ! Eine Pflege dieser Jachtklasse ist auch am ersten

geeignet , das sportseglerische Ansehen unserer Nordwestecke
R . B. - E.gegenüber anderen Segelrevieren zu fördern .

Reichsbeihilfen für die Geflügelwirtschaft
Um die Leistungen der bäuerlichen und landwirtschaftlichen

Hühnerhaltung zu steigern , müssen die überalterten Hühner¬

bestände in stärkerem Maße durch junge leistungsfähige

Tiere ergänzt werden , die auch im Winter Eier legen .

In den vergangenen Jahren hat das Reich den vorbild¬

lichen bäuerlichen und landwirtschaftlichen Betrieben die Be¬

Schaffung von hochwertigen Legehennen durch Zuschüsse erleich¬

tert . Nach den bisherigen Erfahrungen haben sich diese Reichs¬

beihilfen zur Verbilligung von Eintagstüfen und Junghennen
aus anerkannten Zuchtbetrieben günstig ausgewirkt . Aus

diesem Grunde hat sich der Reichs - und Preußische Minister für

Ernährung und Landwirtschaft entschlossen , auch in diesem

Jahr für die gleichen Zwecke Mittel in Höhe von insgesamt

450 000 RM . zur Verfügung zu stellen . Die Beihilfen werden

den Landesbauernschaften überwiesen werden . Die Aus¬

zahlung erfolgt durch die Hauptabteilung II der Landes¬

bauernschaften , die über die Anträge zu entscheiden haben . Die

Landesbauernschaften zahlen Zuschüsse nach Vorlage schriftlicher
Machweise über die erfolgten Lieferungen und Rechnungen an

die Betriebe aus , deren Anträge bewilligt wurden .

Voraussetzung für die Genehmigung eines

Antrages ist : Gewähr für sachgemäße Aufzucht , Haltung
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und Pflege des Geflügels , Bezug aus den vom Reichsnährstand
anerkannten Zuchtbetrieben . Die Tiere müssen bis zum 15 . Mai

1937 geschlüpft sein . Jeder landwirtschaftliche Betrieb soll in

der Regel nicht mehr als achtzig bis hundert Eintagsküken
(oder fünfzehn bis zwanzig Junghennen ) , in Ausnahmen 200
Eintagsküken (oder vierzig Junghennen ) , verbilligt erhalten .
Bei einem Anschaffungspreis von durchschnittlich 60 Pfennig

je Eintagsküken ( und von 2,80 RM . je Junghenne ) soll im
Höchstfall ein Verbilligungszuschuß von 20 Pfennig für das
Eintagstüten ( und 60 Pfennig für die Junghenne ) gewährt
werden .

Die Neuordnung des Landstraßenwesens

Das deutsche Straßenwesen befindet sich seit 1933 in einer

völligen Umordnung . Ein gewaltiges Nez modernster Kraft¬
fahrbahnen , von denen mehr als tausend Kilometer bereits

befahrbar sind , ist im Entstehen . Aber auch das umfangreiche
Netz der vorhandenen Landstraßen wird dem neuzeitlichen
Verkehr angepaßt und nach einheitlichen Richtlinien aus =

gebaut . Die Voraussetzungen hierfür wurden durch das Gesetz
über die einstweilige Neuregelung des Straßenwesens und der
Straßenverwaltung geschaffen . Vor allem wurden die früheren
Staats , Provinzial - und Kreisstraßen sowie
verkehrswichtige Gemeindestraßen entsprechend ihrer Verkehrs¬

bedeutung neu geordnet und in Reichsstraßen , Landstraßen
I. Ordnung und Landstraßen II . Ordnung eingeteilt . Ferner

wurde die Lastenträgerschaft einheitlich geregelt und erstmals
auch das Reich unmittelbar am Straßenbau beteiligt .

Ueber die hieraus entstandenen Veränderungen und über

den gegenwärtigen Stand des Landstraßenwesens berichtet das
Statistische Reichsamt im neuen Heft von „ Wirtschaft und

Statistit " . Durch die Neueinteilung wurden die bisherigen
Straßengruppen vollständig auseinandergetrennt . Beispiels¬
weise wurden von den 64 872 Kilometer Staats - und Provin¬

zialstraßen 34 614 Kilometer zu Reichsstraßen , 27 035 Kilometer
zu Landstraßen I . Ordnung und 3223 Kilometer zu Landstraßen
II . Ordnung ; dies allein zeigt schon , in welchem Ausmaß die
frühere Einteilung der Landstraßen durch die Entwicklung des
Verkehrs überholt war .

Am 31 . März 1936 waren 41 080 Kilometer Reichsstraßen ,

83 948 Kilometer Landstraßen I . Ordnung und 87 105 Kilometer
Landstraßen II . Ordnung vorhanden , zusammen also 212 133

Kilometer . Hiervon weisen noch 111 813 Kilometer oder 53

Prozent einfache Schotterdecken auf und erst 11 Prozent sind

mit schweren Fahrbahndecken ausgestattet . 97 828 Kilometer

oder 46 Prozent haben noch eine Fahrbahnbreite von weniger
als 4,5 Meter und erst vier Prozent verfügen über eine mehr
als 6,5 Meter breite Fahrbahn . Wenn auch die verkehrswich¬
tigeren Straßen für sich allein betrachtet schon einen erheblich

besseren Ausbauzustand aufweisen , so lassen die vorstehenden
Zahlen doch erkennen , daß noch erhebliche Arbeit zu leisten ist ,

bis das gesamte Straßennez den Bedürfnissen des modernen
Kraftverkehrs entspricht .
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Besuch bei Ludwig van Beethoven
Von Dr . Konrad Huschte - Weimar

Im Sommer 1803 fommt Carl Maria von

Weber zum erstenmal nach Wien , ein erst sechzehnjähri¬
ger Jüngling , aber im Gefolge seines ruhelosen Vaters
schon weit herumgekommen in der Welt und bereits viel¬
gewandt , auch als Komponist und Klavierspieler . Der
alte Haydn soll sein Lehrmeister werden , lehnt aber
ab . Und der zweite , noch mächtigere Tongewaltige Wiens ,
Beethoven , hat sich , obwohl erst 32 Jahre alt , unter
dem Eindruck des mit unheimlicher Geschwindigkeit heran¬
nahenden Gespenstes der Taubheit schmerzvoll zurück¬
gezogen , geht allen , die ihm nicht nahestehen , scheu aus
dem Weg und sucht lieber in der herrlichen Umgebung
Wiens einsame Zwiesprache mit der Natur .

So wird ein Dritter berufen , die Lücken , die der un¬
geregelte Bildungsgang des jungen Weber verschuldet hat ,
auszufüllen , nämlich der als Pianist , Orgelspieler und
Lehrer weitbekannte Abt Vogler , ein großer Könner und
glänzender Stilist voll Würde , aber auch ein Theatraliter
und Scharlatan , dem Beethovens Kunst fremd , ja verhaßt
ist . Unter seinem Einfluß schreibt der junge Weber 1809
eine wunderliche Schrift gegen die „ Eroica " und namentlich
gegen die eben erschienene vierte Beethoven -Sinfonie , die
er in jugendlicher Anmaßung als ein ungeregeltes , zur
Narrheit führendes Werk abtut , wie er überhaupt gegen

Beethovens , trok allem „ riesenhaften Ideenschwung " , aller
, ,üppigen Phantasie " und allen „ Genieblizen " , der wahren
Kunst angeblich Hohn sprechendes Schaffen gereizt Stellung
nimmt , während er seinen Lehrer vergöttert .

titur schlagend , ganz beglückt ausruft : „ Das sonst weiche
Männel , ich hätt ' s ihm nimmermehr zugetraut ! Nun muß
der Weber Opern schreiben , gerade Opern , eine über die
andre , und ohne viel daran zu knaupeln ! Der Kaspar , das
Untier , steht da wie ein Haus . Ueberall , wo der Teufel
die Tagen reinsteckt , da fühlt man sie auch . "

Als daher Weber , bald mehr und mehr entooglert " ,
vor einer Dresdner Aufführung des Fidelio " Beethoven
schriftlich um Auskunft in verschiedenen Zweifelsfragen
bittet , findet er voller Verehrung die schönen Worte : Die
Aufführung dieses mächtig für deutsche Größe und Tiefe
des Gefühls zeugenden Werks unter meiner Direktion in
Prag hat mir die ebenso begeisternde wie belehrende Ver¬
trautheit mit seiner inneren Wesenheit erschlossen , durch
die ich hoffen darf , es auch hier dem Publikum in seiner
vollen Wirksamkeit vorführen zu können . Jede Vorstellung
wird ein Festtag sein , an dem es mir erlaubt ist , Ihrem
erhabenen Geist die Huldigung darzubringen , die im
Innersten meines Herzens für Sie lebt , und wo Verehrung
und Liebe sich den Vorrang streitig machen " . Es kommt
eine freundliche Antwort . Nicht lange danach übersendet
Beethoven die eben erschienene Sonate op . 111 und die .

Variation op. 120 und nennt Weber in einem Schreiben
an den Dresdener Generalintendanten seinen „ lieben

Freund Maria Weber " . So ist , als Weber im Herbst des
Jahres zur ersten „ Euryanthe " - Aufführung nach Wien

fährt , der Boden für eine freundschaftliche Aussprache gut
Dorbereitet .

Demgemäß ist , als Weber 1813 zum zweitenmal nach
Wien kommt , abermals Schweigen um Beethoven , den er
wohl fennen lernt , aber nach Möglichkeit meidet . Ueber
die siebte Simphonie spottet er , die Extravaganzen des
Beethovenschen Genies hätten den Höhepunkt erreicht , und
Beethoven sei nun reif fürs Irrenhaus , auch das Ora¬
torium Christus am Delberg " wird betrittelt . Und doch
beginnt der Voglersche Panzer gegen den unheimlichen
Neuerer Beethoven schon brüchig zu werden . Der Schüler
erkennt bei dem alten geistlichen Herrn mehr und mehr
,, Urväterhausrat vollgepfropft " . Ende 1814 schreibt er ,
nach einer unter seiner Leitung vorzüglich gelungenen
Prager Aufführung des „ Fidelio " , in ehrlicher Begeiste¬
rung : „ Ich habe am 26. 12. Fidelio gegeben , der treff - hoven zieht die Gäste zum Sauerhof , wo er zu speisen

lich ging . Es sind wahrhaft große Sachen in der Musik ,
aber sie verstehns nicht , man möchte des Teufels werden !

Rasperle , das ist das Wahre für sie " . Er findet auch

warme Worte der Anerkennung für Beethovens Chor¬

phantasie , die er eine „geistvolle Phantasie " , ein schön¬
gedachtes , planoolles Wert " nennt .

Und doch hält sich Weber , als er zur Freischütz¬
aufführung 1821 das dritte Mal nach Wien kommt ,
wieder von Beethoven fern . Jezt aber wird dieser auf ihn
aufmerksam . Er hatte bisher nicht viel von des jüngeren
Meisters Kompositionen gehalten . Weber , meinte er ein¬
mal , habe viel zu spät mit dem wirklichen Lernen ange¬
fangen , die Kunst habe sich bei ihm nicht recht natürlich
entfalten können , und sein zu offensichtliches , einziges
Bestreben gehe dahin , für genial zu gelten . Als nun aber
vom Freisch üz " Wunderdinge erzählt werden , nimmt
er sich eines Tags die Partitur mit nach Haus , und der
geniale Zug und das echt Deutsche dieser Musik packen ihn
so, daß er schließlich vor einigen Freunden , auf die Par¬

Rund um Borkum
Von Berend de Vries

otz . Der Wind pfeift im Tafelwerk der Schiffe , die im

Hafen von Borkum vertäut liegen . Das Barometer ist

während der Nacht gefallen ; aber jetzt , um neun Uhr

morgens und bei einsetzender Flut , ist die Sicht klar , und
das ist die Hauptsache .

Auf dem Motorrettungsboot August Nebelthau " der
Deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger holen

sie die Trossen ein und stoßen mit dem Bootshaken vom Pier
ab . Eine Uebungsfahrt soll heute gemacht werden , rund

um die Insel wird die Reise gehn . Wir sind mit an Bord .
Der Bormann Lüken lud uns ein .

Seit mehr als siebzig Jahren besteht die Deutsche
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger . Fünftausendsechs¬
hundert Menschenleben sind während dieser Zeit an den
deutschen Küsten und vor den Inseln dem Meer entrissen
worden . Auch das Borkumer Motorrettungsboot August
Rebelthau " hat schon mehr als eine Feuerprobe bestanden .

Die erfolgreichste , aber seither nicht die einzige Fahrt des
Vormanns und der ganzen Besayung war , als sie in einer
furchtbaren Oktober - Sturmnacht des Jahres 1934 in immer
wieder neuen Angriffen aus den Brechern des Juister
Riffs die dreiunddreißig Mann und den Schiffshund des

gestrandeten Emder Dampfers , , Elise Schulte " retteten .

Ein Kommando des Vormanns Lüfen , und Berend

Been , Motormann und Funker in einer Person , seht den

vierzylindrigen Rohölmotor in Gang . Um die Runde
Plate herum geht es in die Fischer -Balge . Hier kann der
Motor seine 75 Pferdestärken entwideln und bis zu 600

Umdrehungen in der Minute leisten . Die Fischer -Balge ist

eine Fahrrinne , die unter dem Südstrand von Borkum

entlang zur Reede und zum Safen führt . Ein Leitdamm

schützt den Strand und sichert gleichzeitig die Schiffbarkeit
der Balge . Vom Kopf des Leitdamms aus steuert der

Bormann auf die Ueberseebabel -Boje zu , die unterm Süd¬
strand verankert ist. Dort in der Nähe liegt ein Bergungs¬
dampfer auf der Lauer . Er wartet auf Anruf und Beute ;

seine Funkvorrichtung ist in Ordnung . Höher schon laufen
hier die Seen , aber wunderbar nimmt sie das Boot .

Schwärme schwarzer , fetter Trauerenten , Geevögel , die
man nur vom November bis in den April hinein an der

Nordsee steht , streichen vorüber . Die Sonne bricht durch .

Bronzefarben blinken die weiten fahlen Flächen des Süd¬
strandes auf ; Wolde - und Süddünen schimmern gelbbraun
herüber . Die Strandmauer mit den baulichen Anlagen des

Südbades , im Sommer um die Badezeit ständig vom

bunten Gewimmel fröhlichen Lebens farbig erfüllt , erstreckt

sich kahl und menschenleer .

Der Vormann nimmt Kurs auf das Riff - Gat . Wir

werden auf dieser Fahrt das Juister Riff ansteuern und
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Am 5. Oftober findet ste statt . Weber , sein Schüler
Benedikt und der Verleger Haslinger fahren nach
Baden bei Wien , wo der graue Löwe " bis spät in den
Herbst hinein zu hausen pflegt . Das Zimmer , wo er wohnt ,
ist in größter Unordnung . Musiknoten , Geld , Kleidungs¬
stüde liegen auf Sofa und Fußboden , auf dem Bett ist

Wäsche gehäuft , der offenstehende Flügel mit dichtem
Staub bedeckt . Beethoven erkennt Weber , schließt ihn in

die Arme und ruft fröhlich : „ Da bist Du ja , Du Kerl , Du
bist ein Teufelskerl . Grüß ' Dich Gott !" Er reicht ihm die
Schreibtafel , und bald ist ein lebhaftes Gespräch im Gang :
über Persönliches , die Italiener , den verdorbenen Kunst¬
geschmack , die Theaterverwaltung und vieles andere . Beet¬

pflegt . Hier ist er ganz Herzlichkeit und Wärme gegen
Weber . Wir brachten" , hat dieser damals seiner Frau
geschrieben , den Mittag miteinander zu , sehr lustig und

vergnügt . Dieser rauhe , zurückstoßende Mensch machte mir
ordentlich die Cour und bediente mich bei Tisch wie seine
Dame . Kurz , dieser Tag wird mir immer höchst merkwür¬

dig bleiben , auch allen , die dabei waren . Es gewährte mir
eine eigene Erhebung , mich von diesem großen Geist mit
solcher liebevollen Achtung überschüttet zu sehen ." Beets
honen tommt im Gespräch auf die „ Eurnantbe " , aber
Weber lenft ab . Da fragt Beethoven Haslinger über den
Tisch : Wie ist das Buch ?" Während Weber aufschreibt :

Ganz erträglich . Boll schöner Stellen " , hat Beethoven
Haslingers Kopfschütteln gesehen , lacht auf und ruft :

Immer die alte Geschichte ! Die deutschen Dichter tönnen

feinen guten Text zusammenbringen . " Die aber , die um
die beiden Meister sind , vergleichen Webers schmalen ,

dünnen , umlockten Schädel und sein feines , geistvolles
Gesicht unwillkürlich mit Beethovens breitem , dichtbewal¬

"

Bücherschau

Das Bilderbuch für unser Kind

Was heißt das , Kind sein ? Die Welt des Kindes ist nicht
unsere Welt . Es schaut ohne Aufhören in immer neue Wunder ,

wo uns das Leben mit seinen harten Forderungen das Wunder
genommen hat . Trotzdem nimmt das Kind die Wunder genau

so ernst , wie wir das Leben . Es kann ohne seine phantasie¬
vollen Spiele nicht auskommen , sonst wird ihm in seinen Augen
das Lebensrecht genommen , genau wie jeder erwachsene Mensch
ohne ein Ziel ein fümmerliches Dasein führen muß . Darum
ist es die Pflicht der Eltern , ihre Kleinen mit Spielen usw . zu

unterhalten , um ihnen schon früh das Gefühl zu geben , nicht
unnüz zu sein. Eine Hauptbeschäftigung schon für unsere
Allerkleinsten ist das Ansehen der beliebten Bilderbücher . Die
Art des Buches ist für Eltern und Erzieher verantwortungs¬

voll , denn es enthält auf seine Weise für unsere Kleinen den
Sinn des Lebens . Das Wichtigste ist, dem Kinde in jeder
Lebensstufe das richtige Buch zu geben , damit es mit seiner
Phantasie immer folgen fann . In der Dezember - Nummer von
Westermanns Monatsheften gibt Wilhelm Köhler an Hand
von zehn farbigen Wiedergaben aus verschiedenen Bilderbüchern
wertvolle Ratschläge über die Ausgestaltung von Bilderbüchern ,
die wirklich ihren Zweck erfüllen , nämlich unsere Kinder zu
unterhalten und sie in einfacher Weise in die Dinge des täg¬
lichen Lebens einzuführen .

detem Hirngewölbe und dessen ausdrudstiefem , gerötetem
Löwenantlig , und bedenken , wie Verschiedeneres wohl nur

selten unter Menschen sei, und wie doch beide dieselbe Welt
der Töne erfülle und über beiden der Schimmer der Un¬

Sterblichkeit schwebe . Beim Abschied umarmt und füßt

Beethoven Weber mehrere Male , behält lange dessen
schmale Sand in seiner träftigen Faust und ruft : „ Glüc
auf zur neuen Opet ! Wenn ich fann , tomme ich

zur ersten Aufführung . "

Er ist ihr dann wegen jeiner Schwerhörigkeit fernges
blieben , hat sich aber , obwohl sie ihm nicht so lang wie der

„ Freischüzer meinte , Weber habe sich dabei zu piel
Mühe gegeben , sie sei ein Atfumulat von lauter vermin¬
derten Septimenatkorden , voller Hintertürchen - , doch

über ihren Anfangserfolg sehr gefreut und den dann durch
den italienischen „ Singsang " verursachten Mißerfolg aufs
tiefste bedauert .

Die Freundschaft dauerte an . Als der Dresdner
Dichter und Musikschriftsteller Rellstab 1825 nach Wien
ging , auch, um Beethoven zu besuchen, sprach Weber zu
ihm beim Abschied ,, mit größter Begeisterung " von „ Beet¬
hovens erhabenem Genius " und ließ den Meister „ aufs

herzlichste und ehrfurchtsvollste" grüßen : nach der Art , wie
er ihn bei seiner legten Anwesenheit in Wien aufgenom¬
men habe , dürfe er voraussehen , daß er sich seiner mit

Freundlichkeit und Liebe erinnern werde .
Klagte er sonst auch gelegentlich über Beethovens

,,seltsame Berirrungen in der lezten Zeit " der lezte

Beethoven ist ihm leider fremd geblieben wie so manchen
andern hervorragenden Köpfen seiner Zeit , ganz abgesehen

davon , daß ihre fünstlerischen Ideale zu verschieden waren ,
als daß ein volles fünstlerisches Verständnis möglich ge
wesen wäre , so stand er , der große Dramatiker , doch
immerhin nun voller Bewunderung vor dem großen
Ethiker der Musik und auch vor dem Menschen Beethoven .

Weber tot im 40 . Jahre " , steht in einem der

Konversationshefte Beethovens vom Juni 1826 . Welche
Gedanken mögen damals den ohnehin Trübgesinnten be¬
schlichen haben ! Dreiviertel Jahre danach wurde er selbst
abberufen .

Borman Lüken vorhin , als wir über das Borfumer Riff
fuhren und ich ihn am Ruder verfangen durfte , auf der
Karte abgestedt . Es ist übrigens ein beglückendes Gefühl ,
solch ein kleines , starkes Wunderwerk der Technik , das ein
modernes Motorrettungsboot doch ist , unter den Händen
zu haben . Das Boot reagiert auf den leisesten Fingerdruck
an der Radspeiche .

die Wrackstelle der „ Elise Schulte " einmal umfreisen . | Juister Riff beträgt genau 12 Seemeilen . Diesen Kurs hat
Immer noch zieht es den Bormann Lüten nach dem Juister

Riff . Merkwürdig . Sie habenSie haben doch keinen vergessen
damals , als das tapfere kleine Boot in der Nacht immer

wieder von den riesigen Seen zurückgeworfen wurde bis
in den ersten Morgenstunden das Rettungswerk doch noch
gelang . Nein , vergessen haben sie damals feinen ; auch den
Hund nicht ; aber wenn das Boot in die Nähe des Juister
Riffs tommt , dann fahren sie an die Stelle heran . Das ist
nun einmal so . . .

Das Boot steckt den Kopf in die See , aber Wasser
nimmt es nicht über . Seit die Kabelboje hinter uns liegt ,
ist der Kurs zum Osten halb Ost . Hierbei ist eine Strom¬
versetzung von zwei Strich in Rechnung gezogen . Die Fahrt
geht piel zum Juister Riff , denn nun verlassen wir das
Fahrwasser , um einen Teil des Borfumer Riffs zu über¬
queren . Hier laufen Grundseen . Das sind jene sich an
Untiefen bildenden gefährlichen Seen , denen jüngst das

Feuerschiff Elbe I" mit zum Opfer gefallen ist ; freilich
waren sie nicht die einzige Ursache , es spielten noch andere
Gefahrenmomente mit , vor allem ein Orkan , der Wind¬
stärke 10 weit übertraf ; aber die Grundseen mit ihrem

ungeheuren Drud von unten , vom Grund her , vollendetenungeheuren Drud von unten , vom Grund her , vollendeten
das Vernichtungswert an dem veranterten , topplastigen
Fahrzeug , das so viele wadere Männer auf Posten mit
in die Tiefe riß . Heute ist die See nur grob . Immerhin ist
es ein unheimlicher Anblick , wie sich die Grundseen mit

trägen Bewegungen heranschieben und doppelt so hoch
steigen als die andern Seen . Schuvers " nennt sie der
Bormann . Wir werden ordentlich durcheinander gerüttelt .
Aber das tüchtige fleine Boot wird auch mit den Grund¬
seen fertig : es nimmt taum einen Tropfen Wasser über .

Steuerbords liegen die Umrisse Borkums vor dunkler
Woltenwand winterlich kahl und düster da . Zu Backbord
ragt ein Teil des Hohen Riffs , einer Sandbank , die man
bei Ebbe von der Wandelhalle aus deutlich steht . Dieser
Teil , den wir vom Boot aus sehen , wird selbst von hohen
Fluten taum noch überspült . Es bilden sich dort fleine
Dünen , und man hat öfter Gelege von Silbermämen
gefunden .

Grober werden die Seen . Die Grundseen laufen bmars

unter das Boot , heben es hoch und möchten es mit Gewalt

hinunterziehen , aber geschmeidig rollt es die nächste Woge
hinan ; nur der Motor donnert etwas schneller , wenn die

Schraube für einen Augenblick blind schlägt , obwohl die
Tunnelanlage dasTunnelanlage der Schraubenwelle Blindschlagen
meistens verhindert .

Wir fahren jetzt durch die Vooren . Das ist eine schmale
Fahrrinne in der Nähe der Brouwer Platen . Und jetzt hat
das scharfe Auge des Vormanns die Wrackstelle schon
ausgemacht . Es sind noch etwa zwei Seemeilen bis dort¬
hin . Die gesamte Entfernung zwischen dem Hafen von
Borkum und der Wrackstelle der „Elise Schulte " auf dem

Wir nähern uns der Wrackstelle . Ganz heran können
wir natürlich nicht . Die Dünung ist zu start . Jetzt , bei
Flut , ist auch nicht viel mehr zu sehen . Ein Stromwirbel
zeigt die Stelle an , wo das stolze , hundertdreißig Meter
lange Schiff , das fünftausend Tonnen schwedisches Erz in
seinen Laderäumen barg , von den Brechern auseinander¬
geschlagen und vom Mahisand hinabgesogen worden ist .

Wir drehen ab und nehmen südöstlichen Kurs auf

Osterems und Hooge Hörn . Der Vormann sieht noch ein¬
mal zurüd . Vielleicht denkt er daran , wie fürchterlich in
jenen Morgenstunden die See gewesen ist , als er den Ent¬
schluß zu dem fühnen Manöver , das schließlich zur Rettung
aller Schiffbrüchigen führte , faßte . Vielleicht auch denkt er
an andere Rettungsfahrten , die sich später ereigneten ;
denn schon wenige Wochen nach dem Strandungsfall der
,, Elise Schulte " retteten Hans Lüken und seine Leute
sechzehn Mann von einem gestrandeten Heringsfänger .

Ein gutes Boot , der August Nebelthau " . Aber die Er¬
fahrung hat gelehrt , daß in dem an Untiefen reichen , ge¬
fährlichen Mündungsgebiet der Ems ein noch stärkeres
und widerstandsfähigeres Motorrettungsboot erforderlich
ist . So werden sie denn bald ein neues Boot bekommen ,
der Bormann und seine Kameraden .

In der Osterems find wir jetzt . Westlich von uns , da
wo die Brechseen büschelförmig laufen , als wären es
Dampfsäulen einer Pottwalschule , liegen die Broumer

bis es plötzBlaten . Noch steht hier eine ziemliche See¬
lich , in Lee der Insel , mit einem Schlaa ruhiger wird .
Eine Fischerflottille tommt in Sicht . Fünf , zehn , zwölf ,
fünfzehn Fahrzeuge ; fleine , grüngestrichene Kutter . Gar
nelenfänger . Es find Fischer aus dem ostfriesischen Küsten¬
ort Greetfiel , die hier bei Wintertag ihrem harten Ges
werbe nachgehen . Auf einer Plate am Evermanns Gat
sonnt sich eine Robbenherde . Unablässig streichen Scharen

von Trauerenten dicht über dem Spiegel des Watten¬
meeres dahin .

Das Boot gleitet mit halber Kraft an den Briden
( Besenbaken ) , die im Zidzad am Rand des Fahrwassers
stehen , vorwärts . Wir müssen lanasam fahren , denn hier
steht noch nicht überall aenügend Wasser . Still und winter :
lich - einsam zieht die Wattenmeerseite Borkums an uns
vorüber . Jeder Dünentranz ist uns vertraut . Der Schatten¬
riß von Borkum -Reede steht vor der westlichen Kimmung ,
haarfein und wie eine Zeichnung auf einer Kopenhagener
Base : Ausgangspunkt und Ziel unserer winterlichen Fahrt .
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Morgen keine Punktspiele in der Gauliga und Bezirksliga | Gauligamannſchaften um den Reichsbundvolal
Im Kampf um den Bundespokal / Die Auricher spielen in Rüstringen

Das große fußballsportliche Ereignis am Goldenen Sonntag
ist das Zwischenrundenspiel um den Bundespokal Nieder¬
sachsen gegen Sachsen in Hannover . Der Arminia¬

Sportplay ist zu diesem Zwecke durch Rampentribünen er¬
weitert worden , so daß etwa 16 000 Besucher Plak haben wera
den . Der Pokalverteidiger Sachsen wird in Hannover auf

harten Widerstand stoßen und es sehr schwer haben , wenn er
sich erfolgreich durchsetzen will . Die Sachsen werden dieses
Spiel mit der gleichen Elf bestreiten , die den Gau Bayern mit
2 : 1 ausschaltete .

Niedersachsens Bundespokalspiel in Hannover
Zum Zwischenrundenspiel um den Bundespokal zwischen

Niedersachsen und Sachsen , das am Sonntag auf dem Arminia¬
Play in Hannover stattfindet , hat der Gausportwart einige
Umstellungen in der ursprünglich vorgesehenen Gauelf vors
genommen , nachdem die Spieler von Eintracht -Braunschweig
am legten Sonntag im Meisterschaftsspiel gegen den VfB .

Peine recht schwache Leistungen zeigten .

Niedersachsens Gaumannschaft die am Sonntag in Hanno¬
ver im Zwischenrundenspiel um den Bundespokal gegen Sachsen
anzutreten hat , wurde nun noch einmal geändert und soll jetzt

in folgender Besetzung spielen :

Flotow (VfL . Osnabr .) ; Hundt (Werder ) , Otto (Arminia ) ;
Männer /TibulskiSchulz ( Arminia ) , Sieverts ( Sann . 96 ) ,

( Han . 96 /Werder ) ; Ziolkemiz (Werder ) , Billmann ( VIL . Os =

nabrück ) , Lachmann ( Eintr . Braunschw . ) , Fricke ( Arm .) , Heide =

mann (Werder ) .

Sachsen hat als Pokalverteidiger die gleiche Mannschaft
nominiert , die im Vorrundenspiel gegen Bayern mit 2 : 1 ge =

wann und wird wie folgt antreten :

Weggel (Pol . SV . Chemniz ) ; Kreisch ( Dresdner SC . ) , Brem

bach (Tura Leipzig ) ; Schuggert ( SC . Planiz ) , Reicherdt ( Pol .

Chemnik ) , Role ( SV . Leipzig ) ; Than (Dresdn . SC . ) , Munkelt
(Bol . Chemnitz ) , Helmchen ( Pol . Chemniz ) , Kundt ( Dresdn .

SC . ) , Hänelt ( SC . Hartha ) .

Vor dem Zwischenrundenspiel um den Bundespokal wird

ein Städtespiel der Jungmannen zwischen Hannover und Braun¬

schweig ausgetragen . Der Arminia -Plaz hat einen Ausbau

erfahren , es sind auf der Aschenbahn Rampentribünen errich =

tet worden , so daß nunmehr etwa 1800 Sitz - und 14 000 Steh¬

pläge zur Verfügung stehen .

Wegen des Bundespokalspiels sind in der Gauliga und

Bezirksklasse teine Puntttämpfe angesetzt worden .

WHW . - Spiele werden nachgeholt

Die am Bußtag im Kreise Bremen ausgefallenen Fußball¬

spiele , deren Ertrag der Winterhilfe zufließen soll , werden am

20. Dezember nachgeholt . In der Bremer Kampfbahn trifft

die Gauliga - Elf des Niedersachsenmeisters Werder auf eine

Auswahl der Bremer Bezirksklasse , in Blumenthal treffen sich
die Mannschaften von Blumenthal und Grohn , während in

Barßell eine einheimische Elf gegen Vegesac antritt . Blau¬

weiß Gröpelingen spielt in Verden gegen eine Vertretung der

Reiterstadt .
Niedersachsens nächste Gauspiele

Niedersachsens Fußballmannschaft hat in der nächsten Zeit

noch zwei Repräsentativspiele gegen die Nachbargaue auszu =

tragen . Am 3. Januar ist in Hamburg der Gau Nordmark

unser Gegner und am 7. Februar spielt Niedersachsen in Han¬

nover gegen den Gau Hessen .

1. Kreisklasse
In der ersten Kreisklasse findet nur ein Punktspiel statt .

In Rüstringen treffen der VfL . und die Sportvgg . Aurich auf¬

einander . Die Ostfriesen müssen unbedingt darauf bedacht sein ,

ihr gerade nicht sehr gutes Punktverhältnis etwas aufzubessern .

Dies dürfte aber gerade in Rüstringen nicht leicht sein . Der

Plazvorteil wird vielleicht zu einem knappen Siege der

Rüstringer reichen . Eine angenehme Ueberraschung wäre es

für uns , wenn die Ostfriesen beide Punkte mit heimbrächten .

Neuigkeiten auf sportlichem Gebiet

Die Gauligaspiele werden am dritten Weihnachtstage

(27. Dezember ) fortgesetzt . Die Meisterschaftsspiele
der Bezirksklasse und der ersten Kretstlasse
nehmen am 3. Januar 1937 ihren Fortgang .

Am 1. Weihnachtstage [pielt Germania Leer in

Emden gegen Spiel und Sport .
Wie wir dem Gauverordnungsblatt entnehmen , ist der

Einspruch des WT . Loppersum auf Neuansetzung der

Spiele gegen Stern und ETV . Emden abgelehn worden .

Der Auf - und Abstieg in der ersten Kreis¬

tlasse ist wie folgt geregelt worden : In der Staffel A ,

welche aus zehn Vereinen besteht ( Oldenburg - Ostfriesland ) ,

steigen am Schluß der Serie ein Verein ab und ein Verein

auf . In der Staffel B ( Delmenhorst -Cloppenburg ) , welche

aus elf Vereinen besteht , steigen zwei Vereine ab und zwei

Vereine auf .

-

2. Kreisklasse Süd

otz . Nachdem der Tabellenführer Union Weener am legten

Sonntag tampflos im Spiel gegen Jemgum zu den Punkten
tam , hat dieser Verein nunmehr den ersten Durchgang been¬

det . Für die Weeneraner war es natürlich Pech , daß die Jem¬

gumer gesperrt waren , denn dadurch wurde ihnen die Mög¬

lichkeit genommen , ihr Torverhältnis zu verbessern . Bekannt¬
lich wird das Spiel mit 0 :0 gewertet . Die Logaer werden

also die Herbstmeisterschaft erringen , wenn es ihnen im ent¬

scheidenden Spiel in Flachsmeer am übernächsten Sonntag ge =

lingt , das Spiel zu gewinnen . Morgen gibt es nur zwei Tref =

fen , und zwar :

BIR . Heisfelde Germania Leer

In Heisfelde gibt es morgen ein Zusammentreffen der be =

nachbarten Vereine Germania und VfR . Diese Begegnung

wird eines gewissen Reizes nicht entbehren . Die Heisfelder sind

in der letzten Zeit gut vorangekommen und werden auch mor¬

gen versuchen , ein ehrenvolles Resultat zu erzielen . Auf der

anderen Seite wird bei Germania die Neuerwerbung zum

ersten Male im Innensturm mitwirken . Trotz des Goldenen
Sonntags wird das Spiel sicher einen guten Besuch aufzu =

weisen haben .

Vorher treffen sich die beiden unteren Mannschaften .

Loga Jemgum

Die Disqualifitation der Jemgumer ist aufgehoben , da der

Staffelführer sich davon überzeugt hat , daß der Verein seinen
Verpflichtungen nachgekommen ist. Die Logaer werden dieses
sicher dankbar begrüßen und morgen im Spiel ihr Torver¬
hältnis gegenüber Weener erheblich verbessern , denn um eine
flare Niederlage werden die Gäste nicht herumfommen .

Collinghorst Rajen

Diese Begegnung erscheint ziemlich offen . Die Blazbefizer
tönnen sich durch einen morgigen Sieg vom vorlegten Plaz
auf den siebten Plaz heraufarbeiten Sie werden daher mit
allem Ernst auch versuchen , das Treffen siegreich zu beenden .

Das letzte angesetzte Spiel zwischen

Flachsmeer Völlenerfehn

wird für Flachsmeer gewertet , da die Fehntjer seitens des
Gaues gesperrt sind .

2. Kreisklasse Nord
Ember Turnverein 1 - SB . Aurich 2

Die Emder Turner empfangen um 2 Uhr auf dem Bronsplay
die zweite Garnitur der Auricher zum fälligen Verbandsspiel .

Auch für den Fall , daß sie die Seitenläufer erseyen müssen ,
werden sie mit einer spielstarten Vertretung aufmarschieren
tönnen . Das wird gegen die Auricher auch notwendig sein , die
dann aber mit einem ähnlich glücklichen Punttsieg wie gegen

Spiel und Sport 2 taum rechnen dürfen . Als Leiter wurde

an Stelle eines Borssumer Schiedsrichters ein Unparteiischer
Nach der ergan¬aus dem Lager des BfB . Stern bestimmt

GB .
genen Entscheidung im Falle Westrhauderfehn 1
Aurich 1, welches Spiel trok vorzeitigen Abbruchs wiederholt
wird , rechnen auch die ETVer mit einer nochmaligen Austra =

gung ihres Puntttreffens gegen SuS . 2 .

-
-

ET V. 2 spielt vormittags auf dem Bronsplatz gegen
Grünweiß 2 2arrelt .

Bf B. Stern 2 - Blauweiß Borssum 1.

Das erste Punktspiel dieser Mannschaften tonnte megen
störenden Regens nicht zu Ende geführt werden . Es wurde mit
dem Halbzeitergebnis 1 : 1 abgebrochen , das den gezeigten gleich¬
wertigen Leistungen entsprach . Mit diesen ist auch morgen zu
rechnen . Auf den Ausgang darf man sehr gespannt sein , da

beide Mannschaften neben dem ETV . mit die aussichtsreichsten
Meisterschaftsanwärter sind .

Der Antrag des WT . Loppersum , die verlorenen
Spiele gegen Stern und den ETB . neu anzusehen , ist erwar
tungsgemäß abgelehnt worden .

Der Auf - und Abstieg in die 1. Greistalle Offres
land ist neu geregelt worden . In der Staffel . Oldenburg¬
Ostfriesland steigt ein Verein ab und ein Verein auf , so daß
sie auch im neuen Jahr unverändert zehn Mannschaften um¬
fassen wird . In der Staffel B. Cloppenburg - Delmenhorst , die
elf Vereine aufweist , steigen zwei Vereine ab und auch zwei
wieder auf .

Vom Frauen Handball
Germania Leer ist Herbstmeister

otz . Die Germania -Damen haben es also nun doch geschafft .
Laut Bekanntmachung im Gau - Verordnungsblatt haben die
Damen des VfL . -Oldenburg , gegen die die Leeraner bekannt¬
lich im ersten Spiel verloren , zwei nicht spielberechtigte Spie¬
lerinnen mitwirken lassen . Das Spiel wurde für Germania ge =

wertet und steht diese somit ohne Punktverlust an der Spize
der Tabelle .

Für morgen finden feine Spiele von Bedeutung statt . Le =

diglich die zweite Elf fährt nach Emden , um hier das Rückspiel

gegen die erste Elf der Sterner auszutragen .

Westfalen gegen Baden Mittelrhein gegen Brandenburg

Mitte gegen Niederrhein Niedersachsen gegen Sachsen

Die Kämpfe der Gau - Auswahlmannschaften um den , ,Reichs¬

bund -Pokal " werden am letzten Advent -Sonntag mit den vier

Begegnungen der Zwischenrunde fortgesezt , an der noch die
Mannschaften von Sachsen (Pokalverteidiger ) , Baden , Mittel¬
rhein , Niederrhein , Westfalen , Mitte , Brandenburg und Nieder¬
sachsen beteiligt sind . Diese acht Mannschaften , die am Sonntag
um den Eintritt in die Vorschlußrunde kämpfen , wurden wie

folgt gepaart :

in Dortmund : Westfalen Baden ,

in Hannover : Niedersachsen Sachsen ,

in Köln : Mittelrhein Brandenburg ,-

in Erfurt : Mitte Niederrhein .

Süddeutschlands letzte Hoffnung ist der Gau Baden , der in

Dortmund gegen Westfalen anzutreten hat . Während Baden

eine sehr starke Mannschaft aufgestellt hat , vermißt man in der

westfälischen Vertretung die bekannten Spieler von Schalke 04 .

Dadurch hat das Dortmunder Treffen zweifellos viel an Reiz

eingebüßt und Baden hat jezt als heißer Favorit zu gelten .

In Hannover steht dem Pokalverteidiger Sachsen eine sehr

schwere Aufgabe bevor , denn Niedersachsen hat als sehr kampf¬
träftig zu gelten , stehen doch in der Elf eine ganze Reihe von

Nationalspielern . Sachsen tönnte in Hannover sein Waterloo

erleben . Ginen großen Kampf dürfte es auch in Köln zwischen
Mittelrhein und Brandenburg geben , dessen Ausgang recht

ungewiß erscheint . Vielleicht können die Rheinländer den Play¬

vorteil zu einem fnappen Erfolg auswerten . In Erfurt endlich
stehen sich die Mannschaften von Mitte und Niederrhein gegen =

über . Wenn man nicht wüßte , daß die Mitteldeutschen gerade

in den letzten Jahren im Pokalwettbewerb sehr erfolgreich
waren und vor zwei Jahren sogar den Pokalsieg errangen ,

dann müßte eigentlich Niederrhein als Sieger vom Plak gehen .

Zweifellos nehmen die Rheinländer die Favoritenstellung ein ,

aber die Mitte - Elf ist durchaus in der Lage , eine für sie güns
stige Entscheidung zu erzwingen .

Tagung des Gaufachamts Surnen

In Bremen werden am Sonnabend und Sonntag die Mits

glieder des Führerstabes des Gaufachamts Turnen im DRL .

Gau Niedersachsen zu einer Tagung zusammenkommen . Unter
der Leitung von Gaufachamtsleiter Herm . D. Meyer - Bremen

wird diese Tagung im wesentlichen drei wichtige Angelegen¬
heiten zu beraten haben . In erster Linie handelt es sich um
den Abschluß des bisherigen DT - Gaues Niedersachsen , dessen

Vermögen in einem „Silfswerk DT . -Gau Niedersachsen" sicher¬
gestellt wird , und das in Not geratenen Turnvereinen in

Form von Unterstützungen und Darlehen zugute kommen soll .
Weiter wird eingehend über die im letzten Jahr geleistete
Arbeit berichtet werden , in deren Mittelpunkt die Olympischen

Spiele gestanden haben . Bet der Behandlung der fünftigen
Arbeit wird natürlich die Reuordnung des DRL . im Vorder¬

grund stehen . Unter diesem Gesichtspunkt werden alle Arbeiten
des kommenden Jahres schon vorbereitet und im Haushalts¬
plan und Arbeitsplan eingearbeitet . Dem Filmwesen des
DRL . wird ebenfalls besondere Beachtung geschenkt werden .

Nur noch Kurvenstehpläge für den Länderkampf
Deutschland Holland

Der Deutsche Reichsbund für Leibesübungen , Fachamt Fuß¬
ball , teilt mit :

Für den Fußball - Länderkampf Deutschland - Holland am

31. Januar in Düsseldorf sind alle bis zum 14. Dezember ein¬
gegangenen schriftlichen Bestellungen bei der Kartenverteilung
berücksichtigt worden . Der Versand erfolgt per Nachnahme ab

tommenden Montag , 21 . Dezember .

Sämtliche nach dem 14 . Dezember eingegangenen Bestellun =

gen auf Sigpläge jeglicher Art und Stehpläge Mitte fonnten

infolge Ausverkaufs nicht mehr berücksichtigt werden . Die noch
vorhandenen Karten für Kurvenstehpläge werden ab 12 . Januar

1937 in Düsseldorf in den Vorverkauf gelangen .

BIB Stern Emden - SV . Meppen , Bezirksliga
otz . In diesem Wettspielt geht es nicht um Punkte , nur

um das Prestige . Es wird aber trotzdem einen hohen Reiz

vermitteln , da die Meppener zu einer höheren Spielklasse ge =

hören und der VfB . Stern erfahrungsgemäß zu Hause gegen

fremde Gegner zu besonders guter Form aufzulaufen pflegt .

Im ersten Zusammentreffen in Meppen am letzten Sonntag vor

der Sommerpause hielten sich die Mannschaften die Waage 2 :2 .

Wird sich Stern diesmal ebenfalls der Bezirksliga gewachsen

zeigen ? Die Elf ist ihrem Anhang längere Zeit den Beweis

ihres besonderen könnens schuldig geblieben und hat gegen

den spieltüchtigen Gast Gelegenheit , ihre alte Spielstärke

wieder einmal ins rechte Licht zu rücken . Folgende Besetzung

ist vorgesehen :
Nagel

Seebens 2 . Dinkela

Röhr Bents Springelkamp

Christians B . Gerhardt A. Müller W. Dinkela Mülder

Anstoß 14 Uhr .

Vorher spielt die Reserve gegen Borssum , und um 10 Uhr

werden die Damen ein Handballspiel austragen .

Fußballkämpfe der Bapenburger Sportfreunde

-

Der VfL . „ Sportfreunde " hat sich für den Goldenen Sonn¬

tag viel vorgenommen : sämtliche drei Mannschaften tragen

Spiele aus . Um 13 . 30 Uhr ist der Gegner der tüchtigen

1. Jugendelf die gleiche von TuS . Aschendorf . Wer dies Spiel

übersehen zu können glaubt , schadet sich selbst , denn der Nach¬

wuchs wird wieder ein Spiel hinlegen , an dem jeder wahre

Sportfreund seine Freude hat . Für die TuS . -Jungen fann es

sich allerdings nur darum handeln , sich standesgemäß zu be¬

haupten . Das legte 4 :0 in Papenburg dürfte leicht wiederholt

werden .

Anschließend treffen sich die alten Rivalen , nämlich die

ersten Herrenmannschaften beider Vereine . Das zahlenmäßige

Ergebnis des Spieles gegen die Altligisten ist weniger wichtig

als der ideelle Erfolg des „ BfL . Sportfreunde " . Der junge

Verein ist zweifellos im Kommen . Vielleicht vermittelt uns

eine in Kürze wahrscheinlich stattfindende Begegnung mit der

Bezirksligaelf des „ VfL . Germania " Leer hierüber weitere

Eindrücke . Für den Goldenen Sonntag fonnte leider noch keine

namhafte Kreis - oder gar Bezirksligamannschaft verpflichtet
werden . Die Punttspiele in diesen Klassen sind nämlich soeben

erst beendet und die Vereine wollen ihren Spielern zunächst

Ruhe gönnen , weil am 3. Januar schon wieder die Punktspiele

beginnen . Lediglich bereits früher abgeschlossene Freundschafts¬
Spiele werben in dieser Spielpause noch erledigt . So fam der

Abschluß mit dem TuS . Aschendorf zur rechten Zeit , haben doch

die Sportfreunde noch alte Rechnungen zu begleichen . Man

ist hier und im Kreise voller Erwartung , ob es gelingen wird ,

die kürzlich erlittenen Schlappen wiedergutzumachen . Unter
Berücksichtigung der Umstände , daß die Rothofen auf eigenem

Plaz spielen und am letzten Sonntag gutes Können verrieten ,

sollte der Sieg diesmal in Papenburg bleiben können . Die

frische , ungefünftelte Spielart der Aschendorfer wird den Sport¬

freunden aber viel zu schaffen machen . Das Spiel wird Wiea

mers , BfL . , leiten , der hier lehthin wohl überzeugt hat .

Die neu aufgestellte Reserve der „ Sportfreunde " tritt in

Dörpen gegen die dortige TuS . an . Damit findet in Dörpen
nach längerer fußballoser Zeit endlich wieder ein Spiel statt ,

das bestimmt regen Zuspruch finden wird . Eine Vorhersage
über den Ausgang dieses Freundschafttreffens ist schwer ; der
Papierform nach tippen wir auf einen knappen Erfolg der

Dörpener . Alles andere wäre eine Ueberraschung .



Jetzt wird es Zeit * * * * * *
Ihre Weihnachtseinkäufe aus meiner reichhaltigen Auswahl in

Kokos - , Balatum , Haargarn - Teppichen und - Läufern

Patent - Rollos

zu tätigen .

Egbert Wilts
Malkästen

Leer

Emden

Norden

Puppenstuben - Tapeten

Ihr Leben , das Leben Ihres Kindes im Film test¬
gehalten , gibt es etwas Schöneres ! ! ? ?

Selbst filmen ist garnicht teuer und wie
macht zeigt Ihnen gernman ' s

foto Brunke
EMDEN , Neutorstraße 18
das gute alte Fotospezialgeschäft

Große Auswahl in Kino - Kameras , Foto :

Apparaten , Ledertaschen , Alben usw .

Viehverkaufsverein
Dornum

Für die am 19 . Januar 1937
in Aurich stattfindende

Versteigerung
werden sofortige Anmeldungen

an

Ad . Bruns , Westeraccum
Fernruf Dornum 29 ,

erbeten .

Wiemers Autobus
fährt am
Soldenen Sonntag

wie werktags
vier Touren .

Jetzt wird es Zeit
fich eine Fahrradbeleuchtung
anzuschaffen . Große Auswahl
finden Sie bei mir . Kompl .
el . Lampen v . 4,50 RM . an .

Gottlieb Symens , Emden ,
Wilhelmstraße 79 . Tel . 2030 .

Aerzillcher Sonntagsdiens
Aurich

19. 12 . /20 . 12 .
Dr . Neddersen

Esenserstraße 20 , Fernruf 246

Verreift
bis Anfang 3anuar

Dr. med . S. Eiben -Rüttgers
Kinderärztin

Br. med . Th . Eiben , praft . Arzi
Emden

Trauringe

sind Ringe für ' s
Leben und müssen
deshalb sorgfältig
ausgewählt werden .
Nehmen Sie dazu
den Rat des Fach¬
mannes in Anspruch
bei

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . belden Sieten .

Familiennachrichten

Für die Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Hin¬
cheiden unieres lieben Ent¬

chlafenen prechen wir auf
diesem Wege allen

unseren herzlichsten Dank
aus .

Heye Geiten und Frau
Grete , geb. Gruben .

Neu -Wiegboldsbur , 18. 12 . 36

Mühlenloog , 17 . Dez . 1936 .

Für die uns in so reichem
Maße erwiesene Teilnahme
bei dem Hin cheiden unserer
lieben Entschlafenen lagen
wir auf diesem Wege unsern

herzlichsten Dant

Bruno Uphoff
und Familie .

Die Geburt eines gesunden Jungen
zeigen hocherfreut an

Stabsleiter Otto Helmsmüller und Frau
Aurich , den 18 . Dezember 1936

Anneliese Hollwedel

Bernhard Djuren
Verlobte

Emden

Helgoland -Straße 6 19 . Dezember 1936
Emden

Celosstraße 3

Statt Karten

Ihre Verlobung geben bekannt

Erna Poppinga
Sievert Klaaßen

Neermoor - Kolonie

20 . Dezember 1936

Statt Karten

Die Verlobung unserer
Tochter Elisabeth mit dem
Landwirt Herrn

Hans Schoneboom

beehren sich anzuzeigen

Friedrich Janffen und Frau
Elizabeth , geb . Habben

Klein - Monnikeborgum
b . Oldersum

Petkum

Meine Verlobung mit
Fräulein

Elifabats Janssen
gebe ich hiermit bekannt

Sans Schonnboom

19. Dezember 1936

Wir geben die Verlobung
unserer Tochter Etha mit Herrn

Friedrich Kortkampf ,

Berlin , bekannt

B. de Vries und Frau
geb . Odens

Graf -Edzard -Straße 21
Emden

Visquard

Ich gebe meine Verlobung
mit Fräulein Etha de Vries
bekannt

Dezember 1936 .

Friedrich Kortkamp )

Ihre am 15 . Dezember in Stickhausen
vollzogene Vermählung geben bekannt

SS . -Untersturmführer
in einem Stabe

des Reichsführer -SS .

Berlin

Ernst Hermsmeyer
Obertrupptührer Collrungermoor

Reinholdine Hermsmeyer
geb . Cordes

Gleichzeitig danken wir herzl . für die uns so zahlreich
zugegangenen Glückwünsche u . Aufmerksamkeiten

Leer ( Ostfrld . ) , den 18. Dezember 1936 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschliet
heute morgen um 1. 30 Uhr nach kurzem aber schwerem
Krankenlager an den Folgen eines langjährigen , mit
Geduld ertragenen Leidens mein lieber Mann , unser
treusorgender Vater , Schwiegervater und Großvater

der Arbeiter

Eggel Brinker
im 64 . Lebensjahre

Um stille Teilnahme bitten

Frau F . Brinker
und Kinder .

Ruhe sanft , Du treues Vaterherz !

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem
22 . Dezember 1936 um 15 Uhr vom Trauerhause ,
Johannstraße 1, aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Sattler u . Tapezierer Innung Norden -Krummhörn -Emden

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere
Mitglieder von dem Ableben unseres Kollegen

Sattlermeister Joh . Everwien
Hage

in Kenntnis zu setzen .

Sein Andenken werden wtr in Ehren halten .

Der Obermeister .

Für die uns beim Heimgange unserer lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir

unseren herzlichsten Dank .

Im Namen aller Hinterbliebenen

Wilhelm Schultz

Familie K . Starke

Aurich . im Dezember 1936 .

Statt Karten !

Für die mir in meinem schweren Leid in so über¬
aus reichem Maße erwiesene Teilnahme , und für die
meinem geliebten Vater dargebrachte Ehrung

danke ich herzlichst .

Emden , Dezember 1936
Klaas - Tholen - Str . 17

Gerda Dirks .

Wir kaufen
bei Franz Richter

Warum sollen wir erst lange
suchen ? Zuletzt müssen wir
dann doch immer zu ihm .

Geschenke kauft man
stets sehr gut bei Franz
Richter Selbst für wenig
Geld .

FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . beiden Sleien ,

Statt Karten .

Kriegerkameradschaft sollen

Sollen , 18 . Dez . 1936 .

Der Tod entriß uns unsern
lieben Kameraden

Harm Lücht
aus Nordgeorgsfehn .

Er diente im Ostfr . Inf .
Reg . 78 1871/74 . Sein
Andenken bleibt in Ehren .

Der Kameradschaftsjübrer .

Zur Beerdigung treten die
Kameraden am Dienstag ,
den 22 . Dezember , nachm .
1. 30 Uhr , bei Tilemann an .

Sore am 16 . Dezember 1936 in Nüttermoor
vollzogene Vermählung geben bekannt

Sranz Kürschner und Srau

Janni , geb . Mntyne
Gleichzeitig danten wir für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Leer / Resse .

Rotenburg , Kiel , Großefehn , Hamburg ,
den 17 . Dezember 1936 .

Heute früh erlöste der Gottesbote Tod unsere

heißgeliebte Tochter , Schwester , Enkelin und Nichte

Ursula Müller
von langer , tapfer ertragener Krankheit , die die

Jugendkraft ihrer 17 Lenze unaufhaltsam zer¬
brach , und rief unser Kind aus unserem herr¬

lichen Deutschland , dem es so gerne weiter

gelebt hätte , in Gottes Ewigkeit heim .

Im Namen aller Angehörigen

Finanzinspektor

Eberhard Müller und Frau
Käthe , geb . Spörl
nebst Kindern

Pastor Müller

Rotenburg

Großefehn

Trauerfeier und Beisetzung auf dem Friedhofe zu
Loga am Montag , 21 . Dezember , nachmittags 3 Uhr .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren

Emden .

herzlichsten Dank .

Frau Meta Deke
und Kinder .

Bei dem Verlust unseres lieben Sohnes sagen wir
allen für erwiesene Teilnahme

herzlichen Dank

Emden , Fürbringerstraße 44

Familie Aden

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgang unseres lieben Vaters sprechen wir unseren
innigsten Dank aus .

Familie Gerh . Boomgaarden
Emden , im Dezember 1936 .



SINGER

NAHMASCHINE
SINGER

Das Nützliche

Weihnachts¬
Geschenk
Die
unentbehrliche

SINGER

In dieser

geschmackvollen

Möbel Ausstattung

SINGER

geschlossen

geöffnet

SINGER NAHMASCHINEN

Attiva

AKTIENGESELLSCHAFT

Emden , Kleine Faldernstr . 14

Leer , Brunnenstraße 36

Norden , Schulstraße 12

Norderney , Herrenstraße 15

Bilanz am 11 . Juni 1936

Kassenbestand
Schulden in laufender Rechnung
Ungekündigte Tilgungsforderungen

Warenbestand
Dauernde Beteiligungen
Grundstücke und Gebäude
Betriebs - und Geschäftsausstattung
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen
Verlustvortrag aus dem Vorjahr
Verlust 1936

• Passiva
Aufgenommene Gelder bei genossenschaftlichen

Zentralinstituten
Sonstige Gläubiger

Verpflichtungen aus Wechsel
Spareinlagen mit gesetzl . Kündigungsfrist
Wertberichtigungsposten
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen

Emden

7000
Watt

Sonntag ist das Atelier

den ganzen Tag geöffnet

und Sie bekommen die

erstrahlen . Das ist eine unge¬

heure Lichtmenge . Dadurch

können wir die kürzesten Be¬

lichtungszeiten herausholen , be¬

sonders bei Kinderaufnahmen .

Unsere Spezialität : Kinderfotos ,

künstliche Porträts .

foto Brunke
Fotos noch zum Fest . EMDEN Neutorstraße 18

das gute alte Fotospezialgeschäft

Geschenke von bleibendem Wert
in Qualitätswaren

Eine große Weihnachtsfreude
für die ganze Familie ist ein

Loganz Radiogasät
von der Firma

Gebr. Kappelhoff / Emden
Diwandecken , Tischdecken in Gobelin und Plüsch

Filet Decken in großer Auswahl , Gardinen , Stores ,

Dekorations -Stoffe, Patent -Rollos , Sessel , Sotas , Sonntag geöffnet / Tor -Eingang
Aufleger -Matratzen , Läuferstoffe in Haargarn u . Kokos

Johann G. Schmidt , Emden Norderstr . 7, Fernruf 2633
Fachgeschäft für Polsterei und Dekorationen

Annahme von Ehestandsdarlehen

Bitte beachten Sie meine Schaufenster

Wirtschaftlich fahren -

das Gebot der Stunde

2700 RMGANZSTABL-CABRIOLIMOUSINEABWERKADLER TRUMPF

Verbrauch nur 7,5 Liter

für100Kilometer offiziell bei
50 . 000 Kilometer Dauerfahrt

durch Berlin .

Das ist der Wagen für Sie !

JUNIOR 1 Ltr .
ADLERWERKE VORM . HEINRICH KLEYER AKTIENGESELLSCHAFT FRANKFURT AM MAIN

Vertreter : Gottlieb Symens , Emden Wilhelmstraße 79, Telefon 2030

ferner : Ia Haselnüsse Pfund 40 , 50 , 55 Pfg . , Ia Walnüsse

RM RM
28,06

27 094,64
6410,51 33 505,15

599 , -
6 100 ,-
1 800 , -

25 , -
73,67

Das schönste Geschenk ein

5 077,24
Obstforb Füllung nach Wunsch

1 470,91 6 548,15

R . M

48 679,03

RM

29 013,00
2 272,02 31 285,02

4 024,35
10 902,01

2 222,15
245,50

48 679,03

Spar - und Darlehnskasse e . G. m . u . S. i . 2. ,

Nordgeorgsfehn .
Die Liquidatoren : gez . Heinrich Boekhoff .

gez . Walter Hegelmann .

Schenk

KLEYER
AT AM

eine

GIONS

ADLER
FAVORIT

und koftetnur 135Adler Qualität cinfchl
koffer
RM

DIEMASCHINE, DIEALLENANSPROCHENGEWACHSENIST
ABEERWERKEVORMHEINRICHKLEYERAG. FRANKFURTAMMAIN

W. Wübben jr .
EMDEN

Left die , , D23 . " !

Deffentliche
Blaukreuzverfammlung

Sonntag , den 20 . Dezember ,
abends 8 Uhr , im Blaukreuz¬

haus Emden , Kattewall 9 .
Thema :

Die lekte Scheidung "
Jeder ist herzlich willkommen .

Nachmittags 123 Uhr :

Hoffnungsbund .

PHOENIX

4118Klasse 81

03

Das Erzeugnis Deutscher Wertarbeit
stickt , stopft , macht

Knopflöcher ,
näht Knöpte an

nur 15 . - Mk . mehr als eine ge
wöhnliche Rundschiffchen - Näh¬
maschine . Alleinverkauf :

Peter Dirksen , Emden

Großestraße 55 .

Kaninfelle
nur frische , kauft

Wilhelmstraße 72

GRI

lee

eine

für
Thn "

IMT

TRIUMPH
Btb. 40, 50, 55, 60 Btg., La BaranijeBfd. 50 und 55 Pfg. Pelz - Ludolph Klein-Schreibmaschine
Datteln , Traubenrofinen , Feigen , lose und in Bateten
la Tajelobst , la Konjerven , la Speise Kartoffeln

Billigste Bezugsquelle für Vereine ufw .

Geerds & Dirks , Emden
Hinter der Halle 8/9

Ein Original¬ JUNO Dauerbrandherd
ist für die fortschrittliche und sparsame Hausfrau ein

höchst willkommenes Weihnachtsgeschenk . Dieser Herd
leistet mehr und verbraucht nur halb soviel Brennmaterial ..

Sie sollten sich ihn noch heute ansehen bei

EM DE N ,

Kl . Brückstraße 29

Spirituosen

und Weine
in reicher Auswahl zu

niedrigen Preisen empfiehlt

Auf Wunsch Zahlungserleichterung
(von RM. 8. 75 monatlich ab )

Unverbindliche Vorführung durchg

Gerhard Düin
Emden

Bürobedarf

D. Jacobs , Emden Zum Weihnachtsfeft
Graf -Ulrich -Straße 16 .

Jentsch & Zwickert , Emden N
Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen u . Ehestandsdarlehen

Der Goldene Sonntag ist da . . .

-
Jetzt ist es aber die höchste Zeit , ein

Geschenk zu erwerben , aber was !

Ein Blick in meine Schaufenster gibt

Ihnen bestimmt vleie Anregungen

Schmuck Bestecke und Tafelgeräte .
sind noch in großer Auswahl und jeder

Preislage vorhanden . Sie wissen doch ,

stets kauft man gut bei

Alfred Steffens , Juwelier
Emden , Zw . bd . Sielen - Ecke Neuer Markt

Sonntags - Diens ! der
praktischen Aerzte

vom 19. Dezbr . 19 Uhr
bis 20 . Dezbr . 22 Uhr

Dr . med . Nothnagel
Emden , Neuer Markt 24a

Fernruf 2380 Emden

Sonntags - und Nacht¬
dienst der Apotheken

19. Dezbr . bis 23 . Dezbr .

Lilien - Apotheke

Kleine Osterstraße

Fernruf 2418 .

Denken Sie bei der

Auswahl Threr

Geschenke daran :

Gold - Füllhalter
RM .

ein schönes

Büfett
aus meiner großen Auswahl
in allen Preislagen wird sicher

Freude bereiten

K. Elend , Emden
Gr . Brückstraße 38

ab2. 50 Krankheitkostet Geld
Füllbleistifte
Schreibmappen

Schreibunterlagen

Foto -Alben

Briefkassetten
Blockpackungen

Kalender usw .
finden immer dankbare Anerkennung

Für nur monatlich 6. 60 RM .
versichern wir Sie ,

Ihre Frau und Ihr Kind

Deutsche
Mittelstandskrankenkasse

Volkswohl
Emden , Am Delft 37 ;

Vertreter allerorts gesucht .

Gerhard Duinamilien Druckfachen
Emden , Gr . Faldernstr . 31

fertigt schnell und sauber an
OTZ - DRUCKEREI

Zweigniederlassungen
in Ostfriesland

Aurich

Leer

Emden
Emder Bank

Weener

Esens

Norden

OldenburgischeLandesbank
<Spar - und Leihbank ) A. - G.

REGIONALBANK FÜR OLDENBURG UND OSTFRIESLAND

Ausgabe von Sparbüchern

Schnelle und sorgfältige Ausführung aller bankmäßigen Geschäfte

HHJ

55S



Unsere

Wir
heiraten

Weihnacht
*

Haus-und Küchengeräle
liefert die Firma

Jentsch & Zwickert , Emden
wir haben dort eine sehr reichhaltige Auswahl zu wirklich
günstigen Preisen angetroffen . Besondere Glanzstücke in

unseren neuen Heim werden sein

JUNO

Juno - Dauerbrandherd

Juno - Gasherd

Juno - Dauerbrandofen

Annahme v. Bedarfsdeckungsscheinen u. Ehestandsdarlehen

3um Fest noch eine hübsche

fertige Handarbeit

von A . Schmidt , Emden
Zwischen beiden Sielen 27

LINDENHOF - EMDEN

Sonntag nachmittag Teetanz

abends Gesellschaftstanz

Schwarzer Bar , Emden

3äglich 3anzi

Wallsaal / Emden
Sonntag : , , Alter Schlagerabend "

Eintritt trei l - Tanz frei !

Erstklassige Kapelle !

Einzigste Parkettdiele am Platze

Anfang 7 Uhr !

Emden - Wolthusen
Sonntag ab 7 Uhr abends

T - A - N - Z
Hierzu ladet herzlichst ein
J . Mundt

Sonntag
ab 5Café Prinz Heinrich Uhr

KONZERT mit Tanzeinlagen
Täglich Unterhaltungsmusik von Schallplatten

Weihnachts - Geschenke

Damen
Hemde
Schlüpfer
Röcke

Strümpfe
Handschuhe
Schals , Taschentücher

Auch für Kinder und Herren kaufen Sie vorteilhaft

bei Heinrich Kohl , Emden Gr . Faldernstr . 32

Dauerwellen - Haus
J . Müller , Emden , Am Delft 9

Billige Preise Volle Garantie

Blumen für den Weihnachtstisch
Alpenveilchen Lorrainebegonien Tulpen
Grüne Pflanzen Blumentörbe
Schnittblumen in reicher Auswahl

Blumenhaus Wibben
Emden , Am neuen Markt Fernruf 2801

Blumenspendenvermittlung nach allen Orten .

Taschentücher , Handschuhe , Schirme

Für die Dame :

Für den Herrn :

Oberhemden , Binder , Handschuhe

Tönno G . de Buhr
Pewsum

Vie können schenken
Sofa 75 . Couch 65 , - Chaiselongue 35 . ¬
Auszieh - 28 . - Näh - 19 . - Rauch - 18 . - Club¬
Radio - Lampen tische Sessel 7 . 50
Stühle 4 . - Flurgarderoben Möbel aller
Art Büfetts 95 . ¬ Teppiche
Auswahl . - Qualität

Läufer

Möbelhaus Simmering , Emden , Große Brückstr . 64

Fried . Janssen Göhne
Cmben , Bottgießerstraße 10 . Fernrui 3307

Das gute Spezialgeschäft
aeandarbeiten Wäsche

Nachthemden , Charmeuse , entzückende
Modelle , mit Spitzen , Einsätzen und

gezogener Passe . . . . . 6 . 95 4 . 95

Garnituren und Unterkleider , Char¬

meuse , maschenfest , mit eleganten
. . . 4 . 95 3 . 25 1 . 98

Damen - Strümpte , feinmaschig und ele¬

gant , Kunstseide plattiert , und Kunst¬
Seide u . Wolle plattiert 2 . 95 2 . 25 1 . 95

* Strümpfe Handschuhe *

Motiven

Annemarie Babe
Backpapiere - Tüten EMDEN AM BOLLWERK neben den Lichtspielen

Kleine Geschenke
die große Freude machen !

Porzellan
Frühstück - Service

5teilig für zwei Personen

Pudding - Service
7teilig . .

Gedecke , 3teilig
moderne Dekore . . .

1. 95 1. 58

1. 58 1. 28

1. 58 1. 28 0. 98

Tee - , Kaffee - und Speise - Service
für 6 und 12 Personen , in großer Auswahl

Glas
Pudding - Service

7teilig , farbig .

Likör - Service . 7teilig
moderne Formen . . . .

Kuchen - Teller

tarbig . . .

. . . . . . . . .1. 18

. 4. 90 3. 90 1. 98

. . . . . . . . .0. 98 0. 78

Wein - , Likör - , Grog - und Biergläser
sowie Bowlen in schönen Formen in gr . Auswahl

Echt Bleikristall
Vase mit 3 Füßen , 15 cm

moderner Schliff . . . .

Bonbonniere
mit 3 Füßen .

Zerstäuber
moderne Form . . .

1. 50

. 1. 90

. 1. 55

Besonders fchöne praktische Gefchenke
Tortenplatte , drehbar

verchromt .

Gebäckkasten
schöne Dekore

2. 50 2. 25

2. 45 1. 98

. 1. 58

2. 90

Kakaokannen , schöne Ausführungen
m . Deckel

Brotkästen
mit schönen Dekoren , bt . . . . . . .

Teesieb und Tee -Ei im Geschenkkarton 1. 00versilbert . . . . . .

Bratpfannen - Spezial 26 cm 0 . 68 , 24 cm 0 . 58

Brattöpfe - Durania 24 cm 2 . 18 , 22 cm 1 . 88

Hochbetrieb
in Spie waren .

Kinder können nur in
Begleitung Erwachsener
die große Schau besuch .

Sonntag ,
den 20 . Dezember 1936 ,

ist unser Haus
von 15 bis 19 Uhr

geöffnet !

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Emden Zwischen beiden Sielen

Sandschub , Befaß- und Gürtel Leder
in großer Auswahl

Clemens Grave - Emden
Sederhandlung . Große Straße 45

Machen Sie ihnen
die Freude
nicht irgendein Fahrrad zu

kaufen , sondern ein

WANDERER - ¬
Chromrad !

WANDERER - Chrom¬
räder sehen schnittig

aus , laufen leicht und
sind außerordentlich

stabil

Verlangen Sie bitte unsere neue Druckschrift 3448

WANDERER - WERKE SIEGMAR - SCHONAU BEI CHEMNITZ

Verkaut in Emden durch

Peter Dirksen , Große Straße 55

Puppenwagen

Puppensportwagen
Große Auswahl

Schöne Modelle

J. Oltmanns
Emden

Große Str . 28/29 , Fernr . 2238

Fürden
Weihnachtstisch !

Stangenspargel
1 kg Dose von Mk . 1. 50 an

Brechspargel
1 kg Dose von Mk . 1. 05 an

Erbsen , Kaiserschoten

Erbsen , sehr fein
1 kg Dose Mk 1. 20

Erbsen , fein 1 kg Dose Mk . 1. 10
Erbsen , mittelfein

Gemüseerbsen

1 kg Dose Mk . 1. 40

1 kg Dose Mk . 0. 90

1 kg Dose Mk . 0. 60
Erbsen und Karotten

1 kg Dose Mk . 045 0 . 60 0. 90
Gemischtes Gemüse

1 kg Dose Mk . 0. 80 1. 00 1. 20
Karotten , ganz

1 kg Dose Mk . 0. 70
Fadenfreie Brechbohnen

1 kg Dose Mk . 0. 48 , 1 kg
Dose 0 . 70 , 2 kg Dose 0 . 90

Fadenfreie Perlbohnen
1 kg Dose Mk . 0. 70 u . 0. 80

Große Bohnen

Ananas

Erdbeeren

1 kg Dose Mk . 0 . 80
1 kg Dose Mk . 1. 75

1/2 kg 100
1 kg Dose Mk . 1. 20

1/2 kg 0 . 70
Pfirsiche 1 kg Dose Mk . 1. 50
Mirabellen 1 kg Dose Mk . 1. 20
Pflaumen 1 kg Dose Mk . 0. 65
Kirschen ohne Stein

1 kg Dose Mk 1. 20
Pfifferlinge 1 kg Dose Mk . 1. 15

1/2 kg 0 . 70
Steinpilze 1 kg Dose Mk . 1,60

½ kg 1. 00

H. Klingenberg,Emden
Gr . Faldernstraße 24 . Fernr . 3471

Schenken Sie

als

Weihnachts

gabe
einen

Photo¬

apparai
sowic Photo - Artikel .

Größte Auswahl .

Georg Fokuhl
Optik Photo

EMDEN , Neutorstraße 20 .

Taumann

DieMarkeder
Quallid

Gottlieb Symens , Emden
Wilhelmstraße 79 .

Elektromotoren

Maschinen- und Elektro Industrie Emden-

W . R
EB

EW

, In
g

.

EMDEN Fernspr . 3268

Tee und Kaffee
In eleganter Geschenkdose

1/2 Ptund Tee 230 Rpf 250 Rpf
1/2 Ptund Kaffee 150 Rpf 160 Rpf
Beste Wals und Haselnüsse
Ptd . 58 Apf 45 Rpf Baumkerzen
Pak . 32 . Apf , Marzipan Schokol .
Feinst . Backmehi 5 Ptd . 125 Rpf
Rosinen o . St . 45 Rpf 35 Rpf
28 Rpf , Zitronen , Sukkade .

Konserven billigst ! 2 Ptund
Brechbobnen 50 Rpf , Erds

beeren , Kirschen , Apfelmus
65 Apf

J . H . Uden
Emden , Daalerstraße .

Sonntag geöffnet .

Küchen

Schlafzimmer
Großes Lager , billige Preise

Möbelhaus Biermann
Emden Belzerstraße 8

Prattische

Weihnachts¬

Gejchente

Kamine

Stubenofen
Dauerbrand -Herbe
Gastocher

Kombinierte Herde
Petroleum -Defen

Kristallwaren

Nickelwaren

Bestecke
Derjilb . , Alpakka , verchromt

Wärmflaschen
Kupfer und verzinnt

Ofenschirme
ein , zwet , und dreiteilig
ichon von 1 . 50 AM an

Salontohlenfästen
von 1 . 40 an

Kohlenfüller von 0. 95 an
Briietträger von 0. 55 an
Kohlenschaufel von 0. 15 an
Feuergerätständer

Jelfenemaille
Aluminiumgeschirre
Badbauben
Brot - und Gebädkästen
Brotschneider
Fleischbadmaschinen
Bügeleisen
für elettrich , und für Kohle

Bolzeneisen

Fliesenwände
Löffelhalter
Konsolen
Wäschetörbe
Mangeln
Wringer
elettr . Waschmaschinen
Waschanlagen
für Elettr . , Kohle und Gas

Weihnachtsbaumschmuc
Weihnachtsbaumständer

von 0 . 35 an

Rodelschlitten
Schlittschuhe

Spielwaren
ganz besonders billig

Jentich&Zwickert
Emden , Mühlenstraße

Sonntag von
15 bis 19 Uhr geöffnet

n

IL



Sonnabend , den 19. Dezember Ostfriesische Tageszeitung

Deutsche Geistestaten , die vergessen wurden
Bon Paul Weymar

Guytow hat das Wort geprägt , der englische Romancier
Bulwer hat es aufgenommen , und schließlich ist es zu einer For¬
mel geworden : Die Deutschen sind das Volk der Dichter und

Denter . Zunächst war es eine ehrfurchtsvolle Verbeugung vor
der Größe des deutschen Klassizismus , dessen Abendrot noch

den geistigen Simmel Europas überstrahlte . Dann machte
der politische Instinkt fremder Völker einen Vorwand daraus ,

die Deutschen bei der Verteilung der Welt auf die Bezirfe
des Geistes zu verweisen . Aber seine letzte und tiefste Deu¬
tung erfährt der Ausspruch erst , wenn man in der Entwid¬

lungsgeschichte der einzelnen Wissenschaften den Anteil der
Deutschen festzustellen sucht . Dann nämlich stößt man auf

die überraschende Tatsache , daß fast auf allen Wissensgebie
ten deutsche Denker die ersten entscheidenden Anregungen ge¬

geben , neue Gedanken zum ersten Male gedacht haben , ohne
daß ihre schöpferische Leistung genügend gewürdigt wäre . Ja ,

vielfach sind diese Männer völlig vergessen , und andere , die

geschicter in der Ausnutzung des Ideengutes waten , haben vor
der Geschichte den Ruhm davongetragen .

Daß die Edinsonsche Glühlampe von dem Deut

schen Göbel erfunden wurde , ist hinlänglich bekannt ,

daß der Lehrer Philipp Reiß der eigentliche Erfinder des
Telephons war , wird jezt schon in den Schulbüchern aner¬

tannt ; aber noch immer gibt es eine große Reihe von Fällen ,
bei denen der deutsche Anteil an der Entwicklung nicht in Er¬

scheinung tritt .

Wie sich im Altertum fieben Städte darum stritten , die

Wiege Homers in ihren Mauern beherbergt zu haben , so be =

ansprucht noch heute eine Reihe von Staaten , den Erfinder

des Zündholzes zu ihren Bürgern zu zählen . Während aber

so der Erfinder des Phosphorzündholzes im Nebel des Meis

nungsstreits verschwindet , besteht über die geistige Vaterschaft

der Sicherheitszündhölzer taum ein Zweifel . Der schwedische
Fabrikant Lundström in Jönköping hat zwar die Sicherheits :
zündhölzer zuerst auf den Martt geworfen , Millionen damit

verdient und den Ruhm des Erfinders geerntet . Und doch

war es gerade in diesem Fall unbestritten ein deutscher For¬

scher , dem die Ehre der Erfindung gebührt . Professor Chris .

tian Böttger , Lehrer der Physik und Chemie bei dem

Physikalischen Verein in Frankfurt , tam zuerst auf den Ge¬

banken , den amorphen Phosphor , der bisher für die Zünd¬

holztappe verwendet wurde , auf eine Reibfläche zu bannen

und dadurch die Feuergefährlichkeit des bisherigen Zündholzes
erheblich zu mindern . Böttger , ein Mensch von tiefem sozialem

Berantwortungsgefühl , veröffentlichte seine Erfindung in der

von ihm herausgegebenen Zeitschrift , dem „ Technischen Notiz¬

blatt " , ohne an eine materielle Auswertung auch nur zu den
ten . Ihm genügte es , wie er im Kreise seiner Schüler erklärte ,
mit dieser Publitation dem sozialen Fortschritt gedient zu

haben . Tatsächlich bedeutet seine Erfindung nicht nur eine

technische Errungenschaft , sondern war auch sozialhygienisch

von höchster Bedeutung . Die Phosphornekrose , jene furcht
bare Geißel der Arbeiter in den 3ündholz¬
fabriten , die zu einer Kieferfäule , entsetzlichem Siechtum

und qualvollem Sterben führte , die Phosphornekrose war durch

Böttgers Erfindung gebannt .
Böttger erfand übrigens gleichzeitig mit dem Schweizer

Professor Schönbein auch die Schießbaumwolle , die
zum Ausgangsprodukt für die ganze Kunstseidenindustrie gewor¬

ben ist. Die beiden Gelehrten taten sich zur wissenschaftlichen
Auswertung ihres geistigen Gutes zusammen . Beide ernteten

auch hier nur ideellen Ruhm . Mehrere europäische Fürsten

zeichneten Böttger mit hohen Orden aus , der Kaiser von

Desterreich verlieh ihm den persönlichen Adel , den Böttger
aber aus Bescheidenheit niemals führte .

Böttger hatte Mühe , seine zahlreiche Familie von acht Kin¬

dern durchs Leben zu bringen . Seine Schüler haben ihm in

Frankfurt ein Denkmal gesetzt , ohne dabei der Tatsache Er¬

wähnung zu tun , daß er der Vater des Streichholzes in seiner
heutigen Form war .

-
Böttgers Erfindung , die sich völlig in ihrer ursprünglichen

Form behauptet hat , nichts beweist deutlicher die geniale

Einfachheit des neuen technischen Prinzips wurde in Deutsch¬wurde in Deutsch¬
land übersehen und erst von Ausländern gewürdigt und aus¬

gewertet .

-

In den neunziger Jahren des vorigen Jahrhunderts er¬

schien das Buch des Russen Peter Krapottin über „ Die gegen¬
seitige Silfe in der Tier - und Menschenwelt " . Die Veröffent¬

lichung machte ungeheures Aufsehen weit über die wissen¬

schaftliche Welt hinaus , und das Buch wurde in furzer Zeit
in alle Sprachen übersetzt . Es war die notwendige Antithese

zu Darwins damals herrschender Lehre vom Kampf ums Da¬

fein , vom unerbittlichen Krieg aller gegen alle . Krapotkin hatte

an einer Reihe von Beispielen überzeugend nachgewiesen , daß
Da

Tiere der gleichen Art sich gegenseitig im Kampf ums

sein unterstützen und daß der Altruismus ein ebenso tief in

der Kreatur verwurzelter Instinkt ist wie die Selbstsucht .

Im Vorwort seines epochemachenden Werkes hatte Kra¬

potkin kurz auf die Arbeiten des Petersburger 30010¬
gen Regler verwiesen . Der Kleinarbeit eines deut¬

schen Forschers , R. F. Günther aus Bonn , gelang es jetzt dar¬

zutun , daß es sich bei diesem Petersburger Professor um den

deutschen Försterssohn Karl Keßler handelt , der in Gerdauen in

Ostpreußen geboren wurde .
Reßler studierte Mathematik und Naturwissenschaften in

Petersburg , wurde Universitätslehrer in Kiew und später
Professor in Petersburg . Die Ergebnisse seiner Arbeiten legte

et in Monographien nieder , die ihm die Achtung seiner
engeren Fachgenossen gewannen . So hielt er am 18. März

1879 in der Petersburger Naturwissenschaftlichen Gesellschaft
einen Vortrag über „ Das Gesetz der gegenseitigen Hilfe " . Die

Rebe wurde von den Zuhörern mit Beifall aufgenommen , in
den Mitteilungsblättern der Gesellschaft veröffentlicht
dann vergessen . Und doch enthielt diese einstündige Rede be¬

reits alle Grundzüge jener Entdeckung , die Krapottins Na¬
men wenige Jahre später weltberühmt machten .

und

Ganz schlicht erzählt der deutsche Professor , wie er schon als

Knabe dem sozialen Urgesetz der gegenseitigen Hilfe auf die

Spur gekommen sei . Er lag im Grase neben dem Forsthaus
seines Vaters und beobachtete , wie Totengräbertäfer einen

Mäusefadaver fortschafften Erst mühten sich nur zwei der Tier¬

en um die tote Maus , dann riefen sie durch schrilles Zir¬

pen andere herbei , bis schließlich zehn zur Stelle waren , die

die tote Maus auf ihre Rüden luden und sie zu einer tahlen

Stelle in der Grasnarbe schleppten und dort beerdigten , um

Nahrung für ihre Larven zu haben .

Doch Keßler beschränkte sich nicht nur auf solche Einzel¬

beobachtungen in der Tierwelt , sondern auch er zog schon jene

Folgerungen für das Zusammenleben der Menschen , die sich

später an Krapotfins Namen geknüpft haben . So sagte er in

seinem Vortrag : „ Wenn auch die Familienliebe und Familien¬

freuden , sogar die Liebe zur Heimat bis zu einem gewissen
Grade dem Menschen wie vielen anderen Tieren eigen ist , so

erheben ihn doch die Liebe zum eigenen Volk und der selbstlose
Dienst an ihm im Interesse der fortschreitenden Zivilisation
weit über alle Tiere . Ein wahrer Mensch ist zweifellos nur

der , welcher mit seiner Liebe die ganze Menschheit umfängt und

dessen Herz bei jedem Erfolg und Fortschritt auf ethischer

Grundlage schneller schlägt " .
Sympathisch wird die Gestalt dieses bescheidenen deutschen

Gelehrten , wenn man erfährt , daß Keßler auch in seinem

Privatleben immer bemüht war , seinen Grundsatz der gegen¬
seitigen Hilfe zu verwirklichen . So ließ er sich einmal von

einem armen Studenten , der sein Studiengeld als Versiche¬

rungsagent verdiente , zum Abschluß einer Lebensve , . herung
bestimmten , weil jein Besucher sich auf das „ Gesetz der gegen¬
feitigen Hilfe " berief , das auch dem Versicherungswesen zue

grunde liege .
Keßler starb im Jahre 1881 . Es war ihm nicht mehr ver¬

gönnt , die Fülle seiner Einzelbeobachtungen zu dem großen

Wert über die gegenseitige Hilfe zusammenzustellen , mit dessen

Plan er sich sein Lebenlang getragen hatte . Er wurde mit

allen Ehren , die einem Reftor der Petersburger Universität ge¬

bühren , zu Grabe getragen , aber niemand ahnte , daß man

mit ihm den Entdeder eines großen Naturge =

seges begrub .

-
Es ist Pflicht der Dankbarkeit , bescheidenen deutschen Ge

lehrten wie Böttger und Keßler , die jeder in seiner Weise

den Ruhm der Deutschen als das Volk der Dichter und Den =

fer begründen halfen , wenigstens nachträglich zu einer gerech =

ten Anerkennung zu verhelfen .

Borweihnachten

Ich schreit durch winterliche Straßen

So für mich hin und sinne nicht .

Da muß ein guter Wind mir blasen

Den Duft von Tannen ins Gesicht .

Folge 297

Es stockt mein Schritt . . . Ich seh ' mich wieder

In einem lieben , trauten Raum

Und höre alte , fromme Lieder

Und sehe einen Weihnachtsbaum .

Ich denk ' zurüd an jene Jahre ,

Wo ich nach frommer Kinderart

Roch glaubte an das Wunderbare ,

Das mir die Mutter offenbart

Bom Weihnachtsmann , dem guten , treuen ,

Der in der stillen , heiligen Nacht

Die braven Menschen will erfreuen

Und ihnen Gaben zugedacht .

Ich hör ' das heimlichleise Raunen

Daheim in unserem Kämmerlein ,

Ich schau in fröhlichem Erstaunen

In bunter Kerzen Flimmerschein ,

Ich falte betend meine Hände ,

Wie es die Mutter mich gelehrt ,

Und jubele bei der Spende ,

Die mir der Weihnachtsmann beschert .

O goldne Jugend - längst verronnen ,

O Kinderglauben - heiligjüß !

Verschüttet sind so viele Bronnen

In meinem Jugendparadies .
Doch wenn die ersten Weihnachtsbäume

Am Markt und in den Straßen stehn ,
Dann stockt mein Schritt . . . Ich schau und träume ,

Als wenn ein Wunder wär geschehn .

3oh . Ft . Ditts .

Das Rätsel der „ Madagascar "
Erzählt von Arthur von Riha

verwarf er diese Annahme , als er hier das Ueberwiegen

von blauäugigen und blondhaarigen Menschen sah .

Nun war er überzeugt , daß er es hier größtenteils mit
Nachkommen von Engländern zu tun hatte , aber alle Ge¬
sprächsversuche im Englischen versagten , bis sich ein uraltes
Weiblein fand , das sich mühsam ihrer Jugendkenntnis im

Englischen zu entsinnen begann .

Die „ Madagascar " war das schnellste und schönste | Führung des Gefangenen seine Stammesgenossen erreichte ,

Schiff der Blackwell -Linie , als sie im Spätsommer 1854
den australischen Hafen Melbourne mit dem Fahrtziel
London verließ . Sie hatte nebst einer größeren Anzahl
von Fahrgästen eine kostbare Goldladung an Bord . Da sie

schon mit mehreren Goldtransporten regelmäßig zwischen
Australien und England gefahren und immer pünktlich
eingetroffen war , galt sie als ein todsicheres Schiff , dem

nichts zustoßen konnte . Um so peinlicher war die Ueber¬

raschung , als sie diesmal überfällig wurde und nach

monatelangem Harren ganz verschollen blieb . Der britis
sche Kreuzerdienst suchte sie vergeblich auf der ganzen
Route , die damals noch um das Kap der guten Hoffnung
herumführte , weil der Suezkanal noch nicht bestand .

Mehr als 80 Jahre vergingen und erst fürzlich gelang
die Aufklärung des Falls .

Schon in der Vorkriegszeit drangen an die südamerika¬
nische Ostküste Erzählungen von weißen Indianern
am Amazonenstrom . Das Rockefeller - Institut entsandte in

der ersten Nachkriegszeit eine eigene Expedition zur
Untersuchung der Sache , aber sie tam ohne Erfolg zurück .

Die Forscherwelt wollte sich jedoch nicht bei diesem Miß¬
erfolg bescheiden , und mehrere fleine Expeditionen ver¬
suchten in den nächsten Jahren am Amazonenstrom hr
Glück . Die Reihe dieser Kleinexpeditionen schloß Dr.
Wilfred , dem nun die Entdeckung der
weißen Indianer gelungen ist , wenn man den Nachrichten
amerikanischer Zeitungen und Zeitschriften glauben darf .

vermeintlichen

Aber auch ihm brachte nur ein glücklicher Zufall den
ersehnten Erfolg . Nach wochenlangem , unsäglich mühe¬

vollem Kampfe gegen die Widerstände des Urwaldes ,

wollte er bereits umfehren , als er auf einen hellhäutigen
Wilden stieß , der bei seinem Anblick sofort die Flucht in

das Dschungeldickicht ergriff .
Wilfred nahm jedoch sofort seine Verfolgung auf , und

seinen Begleitindianern gelang es , den Flüchtling einzu¬
freisen und zu stellen . Beim Anblick des Gefangenen
wurde Wilfred in die größte Erregung versetzt , denn er
sah vor sich einen fast nadten Mann , dessen Haut aller¬

dings fupferbräunlich , aber nicht dunkler als die jedes
Durchschnittsweißen nach dem Gebrauch von See - und

Sonnenbädern war . Noch bemerkenswerter waren aber an

dem Urwaldmenschen seine blauen Augen und sein dunkel¬
blondes Haar , die beide bei reinblütigen Indianern nie¬

mals zu finden sind .

"9Der weiße Indianer " fonnte daher nur ein Halbblut
zwischen Weiß und Rot oder vielleicht gar ein verwil =

better reinblütiger Weißer sein . Darüber war

sich Wilfred sofort tlar , aber es erschien ihm merkwürdig ,
daß der verwilderte Weiße nur indianisch sprach und ver¬
stand . Wilfred tannte aus der Geschichte der nordamerika¬
nischen Indianerzeit Fälle , in denen fleinen Kinder , von
Indianern geraubt und aufgezogen , ihre Muttersprache
vollkommen vergessen hatten , und er dachte auch hier zu¬
nächst an einen solchen Fall . Nachdem aber eine Verstän
digung mit dem Gefangenen gelungen war , erfuhr Wilfred
von ihm , daß es tief im Urwald ein ganzes Volk von

seinesgleichen gab . Das fonnten also nur die sagenhaften
weißen Indianer sein , aber je mehr Wilfred den Vertreter
dieser Sippe betrachtete , desto weniger glaubte er , daß er
ein Indianer war .

Das ergab die staunenswerte Tatsache , daß ein weißes

Volk mit indianischer Sprache und Lebensweise im tiefsten
Urwald des Amazonas hauste . Zunächst dachte Wilfred an

Nachkommen einer verschlagenen spanischen oder portu¬

giesischen Expedition zur Erobererzeit . Als er aber unter

Aus ihr brachte Wilfred nach und nach mit großer
Geduld die ganze Vorgeschichte heraus .

Die Greisin war als fleines Mädchen mit unter den

Fahrgästen der verschollenen „Madagascar " gewesen und
fonnte ihre Erzählung über das Schicksal des verschollenen
Schiffes noch durch Eintragungen ihrer Mutter in einer
Bibel belegen , die sie nach vielem Suchen unter lang ver¬
gessenem Blunder fand .

Die „ Madagascar " machte zu Beginn ihrer Reise gute
Fahrt , bis sie beim Rap der guten Hoffnung in einen
schweren Sturm geriet , von dem sie beschädigt und west¬

wärts weit in den Südatlantik verschlagen wurde .
hiermit verbundene Störung der Bordroutine wurde von
einigen verbrecherischen Fahrgästen und meuternden

Matrosen zu einem Ueberfall auf den Kapitän und den
treugebliebenen Teil der Besatzung benutzt . Ueberrascht
erlagen die unbewaffneten Leute den Piraten , die sich der

Goldladung bemächtigten und die übrigen Fahrgäste
in die Kajüte sperrten . Dann ließen die Banditen die

Großboote zu Wasser , um darin ihren Raub nach An¬

bohrung und Versenkung der „ Madagascar " in Sicherheit
zu bringen . Im letzten Augenblic entschlossen sie sich zur
Mitnahme der Frauen und Mädchen , während sie alle
männlichen Fahrgäste und die noch überlebenden Anhän¬
ger des ermordeten Kapitäns ihrem graußigen Schicksal
auf dem sinkenden Schiff überließen .

Aber auch die Piraten hatten fein Glüd . Sie wurden

von widrigen Winden nach der südamerikanischen Küste

gedrängt und gerieten hier in ein schweres Unwetter , bri
dem sie das ganze geraubte Gold über Bord werfen muß¬
ten , um ihre Boote zu erleichtern und damit ihr nacktes

Leben zu retten . Bettelarm erreichten sie die Küste , von
der sie schleunigst in das wilde . Landesinnere wandern
mußten , um nicht als Verbrecher entdeckt und gefangen zu
werden . Im Urwald tam es dann zu erbitterten Rämpfen

um die Frauen , bei denen der größte Teil der Piraten das
Leben verlor .

Die übrigen siedelten sich im undurchdringlichsten Teil
des Urwaldes an , wo ihre Enkel und Urenkel das Volk

bildeten , das Dr . Wilfred fand .

Von den kulturellen und zivilisatorischen Begriffen und
Bedürfnissen ihrer Voreltern haben sie nichts geerbt . In
Zelten aus Grasgeflecht oder Fellen hausend , leben sie
genau so primitiv wie die umwohnenden Indianerstämme ,
von denen sie auch die Sprache angenommen haben .

Weihnachten frank sein ?
Nein ! Deshalb : Wer erfältet ist , bereite sich rechtzeitig einen

Klosterfrau -Melissengeist - Gesundheitsgrog . ( Rezept in jeder
Packung .) Oder hat zu gutes Essen ( insbesondere auch den
Kindern ) den Magen verdorben , so trinke man ein Medizins
gläschen Klosterfrau -Melissengeist mit / Wasser verdünnt , und
die Verdauungsstörungen sind behoben . Dann feiern Sie ein
wirklich gesundes , frohes Fest.

Also : Haben Sie Klosterfrau - Melissengeist noch in Ihrer
Hausapotheke ? Sonst holen Sie ihn bitte sofort bei Ihrem
Apotheker oder Drogisten .
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Rundfunk - Programm
Ausschneiden ! Für vier Tage !

Hamburg : Sonntag , 20 . Dezember
6 . 00 : Hafenkonzert . 8 . 00 : Wetter , Nachr . , Hafendienst . 8 . 20 :

Gymnastik . 8 . 40 : Kunstspiegel . 9 . 00 : Stettin : Musit am
Sonntagmorgen . 10 . 00 : Königsberg : Morgenfeier d . HJ . :
Sterne über den Hütten . 10 . 30 : Von deutscher Erwar¬
tung . Einkehr am Feiertag . 11 . 00 : Weihnachten auf al¬
Ten Meeren . 11 . 30 : Leipzig : Bachkantate . Das neuge¬
borene Kindelein .

12 . 00 : Berlin : Musik am Mittag . In der Pause 12 . 55 :
Beit , Wetter . 14 . 00 : Kinder , hört zu ! 1. Wir spielen das
Märchen : Frau Holle . 2. Das heimliche Haus . Kantate
von Hans Baumann . Aufn . 15 . 00 : Schnee und Glatteis .
Eine kalte " Blattenfolge . 15 . 40 : Vom Kuchenreiter zum
Spiegelfarpfen . Plauderei über Weihnachtsgebräuche .

16 . 00 : Saarbrücken : Sonntagnachmittag aus Saarbrücken .
Daziv . 16 . 50 : Hannover : Zwischenrundenspiel um den
Fußball - Bundes - Pokal . Gau Niedersachsen gegen Gau
Sachsen . Bericht von den letzten 15 Minuten . 18 . 00 :
Junge Lüüd vun Dörpen . Hörspeel vun Mar Steen .
18 . 45 : Kiel : Kennt ihr das Land in Deutschlands Nor¬
den . Bunte Volksmusik und Männerchöre . 19 . 35 : Sport
in Pommern . 19 . 45 : Sport . 19 . 50 : Wetter .

20 . 00 : Ehrt Eure deutschen Meister . Hans Pfizner . Das
Christelflein . Spieloper in zwei Aften . 22 . 00 : Nachrichten .
22 . 30 : Vom Deutschlandsender : Barnabas von Geczy
spielt zum Tanz .

Samburg : Montag , 21 . Dezember

6 . 15 : Weckruf , Morgenspruch , Gymnastik . 6 . 30 : Schallplat =
tenmusik . 6 . 45 : Wocheneingangs - Spruch . 7 . 00 : Wetter ,
Nachr . 7 . 10 : Frankfurt : Morgenmusik . 8 . 00 : Wetter ;
allerlei Ratschläge . 8 . 15 : Sendepause . 10 . 00 : Berlin :
Frau Holle geht durchs Land . Szenen um das Geheim¬
nis der 12 Nächte . 10 . 30 : Unsere Glückwünsche . 10 . 45 :
So zwischen elf und zwölf . 11 . 40 : Eisbericht . 11 . 45 :

Meldungen der Binnenschiffahrt , Binnenlands - u . See¬
wetterbericht .

12 . 00 : Hannover : Schloßkonzert . 13 . 00 : Wetter . 13 . 05 :
Umschau am Mittag . 13 . 15 : Hannover : Forts . d . Schloß¬
fonzerts . 14 . 00 : Nachr . 14 . 20 : Musikal . Kurzweil . 15 . 00 :
Schiffahrtsfunt . 15 . 20 : Kleine Liederstunde . 15 . 50 : Eis¬
bericht .

16 . 00 : Musik zur Kaffeestunde . 17 . 00 : Jm Schummern .
Seemannsgarn um Weihnachten . 17 . 25 : Hannover : Grot¬
mudder vertellt . 17 . 45 : Die kleinen zerbrechlichen Ku
geln Von der alten Kunst der Glasmacher u . Christ¬
baumschmücker . 18 . 00 : Bunte Klänge aus der Welt der
Oper . Schallpl . 18 . 35 : Ginsäuerung von Kartoffeln n .
Grünfutter . 18 . 50 : Berlin : Reichssendung : Weihnachts¬
feier des Gaues Groß - Berlin der NSDAP . Es spricht
Reichsminister Dr . Goebbels . 19 . 15 : Wetter , Hafendienst .
19 . 25 : Konzert für zwei Klaviere . Von Cesar Bresgen .
19 . 45 : Vom Deutschlandsender : Deutschland baut auf .

20 . 00 : Meldungen . 20 . 10 : Hannover - Bremen : Volk spielt
fürs Volf . 1 . Bremer Werktätige singen und spielen .
2. Hannoveraner spielen zum Feierabend . 20 . 55 : Cello¬
Konzert , A - Moll , von August Blughardt . 21 . 15 : Abend¬
musik für großes Orchester . 22 . 00 : Nachr . 22 . 25 : Buntes
Varieté . 22 . 50 : Köln : Nachtmusik . 23 . 00 : Vom Deutsch¬
Tandsender : Reichssendung : Sonnenwendfeier .

Hamburg : Dienstag , 22 . Dezember

6 . 15 : Weckruf , Morgenspruch , Gymnastik . 6 . 30 : Kiel : Mor¬
genmusik . 6 . 50 : Landwirtschaftl . Berichte . 7 . 00 : Wet¬
ter , Nachr . 7 . 10 : Kiel : Forts . der Morgenmusik . 8 . 00 :
Wetter ; allerlei Ratschläge . 8 . 15 : Sendepause . 10 . 00 :
Berlin : Weihnachten unter fremdem Himmel . Hörspiel .
10 . 30 : Unsere Glückwünsche . 10 . 45 : Bremen : So ztvi¬
schen elf und zwölf . 11 . 40 : Gisbericht . 11 . 45 : Meldg .
der Binnenschiffahrt , Binnenlands - u . Seewetterbericht .

12 . 00 : Bremen : Musik zur Werkpause . 13 . 00 : Wetter .
13 . 05 : Umschau am Mittag . 13 . 15 : München : Musik am
Mittag . 14 . 00 : Nachr . 14 . 20 : Musikal . Kurzweil . 15 . 00 :
Schiffahrtsfunt . 15 . 20 : Klaviermusik . 15 . 50 : Eisbericht .

16 . 00 : Bom Deutschlandsender : Musik am Nachmittag .
17 . 00 : Das wertvolle deutsche Buch : Von Kindheit und
Jugend . 17 . 15 : Morgen , Kinder , wird ' s was geben !
Festliche Vorbereitungen und Vorfreuden . 18 . 00 : Königs
berg : Konzert . 18 . 40 : Bauer und Ernährung . 18 . 50 :
Wetter , Hafendienst . 19 . 00 : Saarbrücken : Unterhaltungs¬
fonzert . 19 . 45 : Funkschau .

20 . 00 : Meldungen . 20 . 10 : Raucht der Schlot , hat ' s feine
Not ! Bunte Bilder vom Schaffen der Werftätigen . 22 . 00 :
Nachr . 22 . 30 : Tanz - und Volksmusik .

Hamburg : Mittwoch , 23 . Dezember

6 . 15 : Weckruf , Morgenspruch , Gymnastik . 6 . 30 : Köln : Mor¬
genmusik . 6 50 : Mitteilungen über Tierzucht . 7 . 00 : Wet¬
ter , Nachr . 7 . 10 : Köln : Forts . der Morgenmusik . 8 . 00 :
Wetter ; allerlei Ratschläge . 8 . 15 : Gendepause . 10 . 00 :
Hänsel und Gretel . Querschnitt durch Engelbert Humper¬
dinds Oper . 10 . 30 : Unsere Glückwünsche . 10 . 45 : Sanno¬
ber : So zwischen elf und zwölf . 11 . 40 : Eisbericht .

12 . 00 : Hannover : Musik zur Werkpause . 13 . 00 : Wetter .
13 . 05 : Umschau am Mittag . 13 . 15 : Karlsruhe : Musik
am Mittag . 14 . 00 : Nachr . 14 . 20 : Musikal . Kurzweil .
15 . 00 : Schiffahrtsfunk . 15 . 20 : Stettin : Kleine Weihnachts¬
musik . 15 . 50 : Gisbericht .

16 . 00 : Vom Deutschlandsender Musik am Nachmittag .
16 . 45 : Juratone werden Siegelsteine . 17 . 00 : Kiel : Das
verhinderte Frifassee . Kurzbörspiel . 17 . 15 : Bremen : Lie¬
der der Hitler - Jugend , die im Gebiet Nordsee entstanden .
17 . 35 : Am stillen Herd in Winterszeit . 18 . 00 : Es ist
ein ' Ros ' entsprungen . . . Mufit für Chor und Orgel .
18 . 40 : Bauer und Ernährung . 18 . 50 : Wetter , Hafen¬
dienst . 19 . 00 : 23 . 12 . 14 Terrest ( Flandern ) . Hörspiel b .
Hermann Schmidt . 19 . 45 : Landgewinnung an der Leh¬
Bucht .

20 . 00 : Meldungen . 20 . 15 : Berli Reichssendung : Stunde
der jungen Nation : Du Feuer , flieg von Berg zu Berg .
20 . 45 : Frankfurt : Kleine Gaben für große Kinder . 22 . 00 :
Nachr . 22 . 25 : Anläßlich des 75 . Geburtstages des finni¬
schen Staatspräsidenten P . E. Svinhufvud : Die erste
rote Welle . Abenteuer einer Staatsgründung . Aufnahme .
22 . 40 : Berlin : Unterhaltungs - und Tanzmusik .

Haferflocken zum Frühstück

Haferflockensuppe mit Marmelade

Ein Suppenteller voll Haferflocken wird abends in Wasser
eingeweicht . Am nächsten Morgen läßt man 4 Liter Wasser
und 1/2 Liter Milch mit einer Prise Salz zum Kochen kommen ,

gibt die eingeweichten Flocken hinzu und läßt sie dick kochen .

Beim Aufgeben wird in jeden Teller portionsweise Marme¬
lade nach Geschmack gegeben .

Haferflockenbrei
Drei bis vier Eklöffel Saferlocken werden in einer Tasse

Wasser oder Milch zusammen mit einem Löffel Zucker einge¬
meicht . Am nächsten Morgen gibt man einen Löffel geriebene
Haselnüsse und Marmelade oder Obstjaft nach Geschmack hinzu .

Man füllt mit soviel Milch auf , daß ein dicker Brei entsteht .

Aufbewahren !

Möln : Sonntag , 20 . Dezember

6 . 00 : Hamburg Hafenkonzert . 8 . 00 : 3eit , Wetter , Wasser¬
stand . 8 . 05 : Der alte Turmhahn . Eine Idylle von Eduard
Mörite . 8 . 15 : Unterhaltungskonzert . 9 . 15 : Sendepause .
10 . 00 : Königsberg : Sterne über den Hütten . Eine Dich¬
tung von Heribert Menzel mit Musik von Ernst - Morib
Henning . 10 . 30 : Musik am Sonntagmorgen . Schallpl .
11 . 30 : Mülheim a . d . Ruhr : Westdeutsche Meister der
Drgel .

12 . 00 : Berlin : Musik am Mittag . 13 . 00 : Ein Wort an
die Hörer . 13 . 10 : Glückwünsche . 13 . 15 : Berlin : Fort¬
segung der Musik am Mittag . 14 . 00 : Lustiger Rätsel¬
funt . 14 . 30 : Der Kiepenkerl packt aus . Für jedermann
etwas für Kleingärtner und Kleintierhalter , für Bauer
und Bäuerin . Ferner : Seidenbau in Deutschland .
15 . 00 : Mülheim - Ruhr : Männerchor - Konzert . 15 . 45 : Von

der Welt unter Wasser . Ein Besuch bei Professor
Schnadenbeck in Hamburg . Wenn alle Stride reißen . "
In einer Fischnetflickerei .

16 . 00 : Nachmittagskonzert . Einlage : Jugendfünden . Eine

Blauderei in Münsterländer Mundart . 17 . 30 : Wo bist
du , Kamerad ? Funkappell alter Frontsoldaten . 18 . 00 :
Hänsel und Gretel . Märchenoper von Engelbert Humper¬
dind . 19 . 45 : Sportvorbericht .

20 . 00 : Leipzig : Leipziger Kaleidoskop . Buntes musikalisches
Farbenspiel . 22 . 00 : 3eit , Wetter , Nachrichten . 22 . 30 :

Vom Deutschlandsender : Barnabas von Geczy spielt zum
Tanz .

Köln : Montag , 21 . Dezember

6 . 00 : Morgenlied , Wetter . 6 . 05 : Stuttgart : Leibesübungen .
6 . 30 : Frankfurt : Frühkonzert . Daziv . : 7 . 00 : Frankfurt :
Nachrichten ; anschl . : Morgenlied , Morgenruf . 8 . 00 : Ka¬
lenderblatt : anschl . : 3eit , Wetter , Wasserstand . 8 . 10 :

Frauenturnen . 8 . 30 : Breslau : Konzert für die Arbeits¬
fameraden in den Betrieben . 9 . 00 : Ratschläge für den
Küchenzettel der Woche . 9 . 30 : Sendepause . 9 . 45 : 3eit ,
Nachrichten und Wasserstand . 10 . 00 : Frau Holle . Ein
Funfmärchen . 10 . 30 : Was brachte der Sportsonntag ?
10 . 40 : Sendepause .

Der Sührer hat

798 19 feiner besonderen
Freude über das Er¬

scheinen des Buches * )

Ausdruck gegeben .

* E . V . von Rudolf : Georg Ritter

von Schönerer / Der Vater des

politischen Antisemitismus / Rart .

Rm . 2 . 40 , Leinen RM . 3 . 60 | Durch

alle Buchhandlungen zu beziehen

Zentralverlag der SDAP . ,

Franz her Nachf ., München

12 . 00 : Die werkpause . 13 . 00 : Meldungen , Glückwünsche .

13 . 15 : Hannover : Schloßfonzert . 14 . 00 : Meldungen .

14 . 15 : Kleine Musit . 14 . 45 : Schlachtviehmarktberichte .

15 . 00 : Brintemann und Printefrau . (Die abenteuerliche

Geschichte von zwei Brinten . ) 15 . 30 : Gendepause . 15 . 45 :

Wirtschaftsmeldungen .
16 . 00 : Vom Deutschlandsender : Musik am Nachmittag .

17 . 00 : Erinnerung an meinen Bruder Hermann Löns .

Mikrophonbesuch bei dem Förster Edmund Löns in Met¬
tingen . 17 . 10 : Sonate über alte Volkslieder und Tänze .

Von Balthasar Bettingen (Uraufführung ) . 17 . 40 : Wilh .

Schneider - Clauß : Glöck im Spill ! 18 . 00 : Aus Stutt¬

gart : Fröhlicher Alltag . Ein buntes Konzert . Dazw . 18 . 45 :

Sendebause . 18 . 50 : Berlin : Reichssendung : Weihnachts¬

feier des Gaues Groß - Berlin der NSDAP . Es spricht
Reichsminister Dr . Goebbels . 19 . 45 : Neues vom Film .

20 . 00 : Meldungen . 20 . 10 : Die westdeutsche Wochenschau .

21 . 00 : Kleine Abendmusik . 22 . 00 : 8Beit , Wetter , Nachr .

22 . 20 : Das ganze Deutschland soll es sein . 3um 45 .

Todestag von Paul de Lagarde . 22 . 30 : Bom Deutschland¬

sender : Nachtmusik . 22 . 55 : Sendepause . 23 . 00 : Bom

Deutschlandsender : Sonnenwendfeier .

Köln : Dienstag , 22 . Dezember

6 . 00 : Morgenlied , Wetter . 6 . 05 : Stuttgart : Leibesübungen .

6 . 30 : Freiburg : Blasmusik . Dazw . 7 . 00 : Frankfurt : Nach¬

richten ; anschl . : Morgenlied , Morgenruf . 8 . 00 : Kalen¬

derblatt ; Zeit , Wetter , Wasserstand . 8 . 10 : Frauenturnen .

8 . 30 : Morgenmusit . 9 . 30 : Sendepause . 9 . 45 : 3eit , Nach¬

richten , Wasserstand . 10 . 00 : Bon Tieren und Pflanzen und
vom Brauchtum im Monat Januar . 10 . 30 : Kindergar¬

ten . 11 . 00 : Sendepause . 11 . 50 : Bauer merk ' auf !

12 . 00 : Die Werkpause . 13 . 00 : Meldungen , Glückwünsche .

13 . 15 : München : Mittagskonzert . 14 . 00 : Meldg . 14 . 15 :

Bom Deutschlandsender : Allerlei von zwei bis drei . 15 . 00 :

Sendepause . 15 . 45 : Wirtschaftsmeldungen .
16 . 00 : Kleine Kunstchronik , Unterhaltung und guter Rat .

17 . 00 : Neue Unterhaltungsmusif . 17 . 50 : Schaffende Hän¬

de . Funkberichte . 18 . 20 : Bom Deutschlandsender : Bolitische
Beitungsschau . 18 . 40 : Von Oper zu Oper . Schallplatten .

19 . 45 : Momentaufnahme .
20 . 00 : Meldungen . 20 . 10 : Anno dazumal . Heitere Melo¬

dien von gestern und vorgestern . 21 . 45 : Einer zieht für

sein Dorf aus . Eine Szene aus der deutschen Vergangen¬
heit von Friedrich Griese . 22 . 00 : 3eit , Wetter , Nachr .

22 . 30 : Englische Unterhaltung . 22 . 45 : Hamburg : Tanz¬

und Volksmusit .

Köln : Mittwoch , 23 . Dezember

6 . 00 : Morgenlied , Wetter . 6 . 05 : Stuttgart : 3wedgymnastik
des Skiläufers . 6 . 30 : Frühkonzert . Daziv . 7 . 00 : Nachr . ,

Morgenlied , Morgenruf . 8 . 00 : Kalenderblatt ; Zeit , Wet¬

ter , Wasserstand . 8 . 10 : Frauenturnen . 8 . 30 : Dresden :
9 . 45 :

Musikalische Frühstückspause . 9 . 30 : Sendepause .

Beit , Nachr . , Wasserstand . 10 . 00 : Sendepause . 11 . 50 :

Bauer merk ' auf !

12 . 00 : Die Werkpause . 13 . 00 : Meldungen , Glückwünsche .

13 . 15 : Mittagskonzert . Dazi . : 14 . 00 : Meldungen .

15 . 00 : Für unsere Kinder : Morgen kommt der Weihnachts¬

mann . 15 . 30 : Am Büchertisch . 15 . 45 : Wirtschaftsmeldg .

16 . 00 : Wir treiben Familienforschung . 16 . 30 : Vom Deutsch¬
landsender : Musik am Nachmittag . Dazw . 16 . 50 : Stipp¬

Weltenbaum . Vom
bisite . 17 . 30 : Weihnachtsbaum
Weihnachtsbaum und Weihnachtsbrauch . Eine Hörfolge .

18 . 00 : Musik im Advent . 18 . 30 : Und was meinen Sie ?
19 . 45 :

Gespräche zur Beit . 18 . 45 : 3ur Unterhaltung .

Momentaufnahme .
20 . 00 : Meldg . 20 . 10 : Sendepause . 20 . 15 : Berlin : Reichs¬

sendung : Stunde der jungen Nation : Du Feuer flieg ' von

Berg zu Berg . 20 . 45 : Der Bielefelder Kinderchor singt .

Aufnahmen . 22 . 00 : 3eit , Wetter , Nachr . 22 . 30 : Was

bringen die Theater unseres Sendebezirks an den Feier¬

tagen ? 23 . 15 : Vom Deutschlandsender : Barnabas von

Geczy spielt zum Tanz .

Deutschlandsender : Sonntag , 20 . Dezember

6 . 00 : Hamburg : Hafenkonzert . 8 . 00 : Der Bauer spricht .

Der Bauer hört . 9 . 00 : Sonntagmorgen ohne Sorgen .

10 . 00 : Augsburg : Facelträger deutschen Glaubens wollen

wir sein Eine Morgenfeier . 10 . 45 : Fantasien auf

der Wurlizer Orgel . 11 . 00 : Der Regenbogen . Gedichte

von Thilo von Trotha . 11 . 15 : Geewetterbericht . 11 . 30 :

Leipzig : Bachkantate : Das neugeborene Kindelein .

12 . 00 : München : Standmusik aus der Feldherrnhalle .

12 . 55 : Beitzeichen . 13 . 00 : Glückwünsche . 13 . 10 : München :

Musik zum Mittag . 14 . 00 : Kinderfunkspiel : Wart ' , Ka¬

thrin , wir helfen dir ! Ein Spiel auf dem Weihnachtsmarkt .

14 . 30 : Lieder , Tänze und Melodien aus Polen (Aufn .) .

15 . 00 : Ratschläge zur Sippenforschung . 15 . 15 : Abseits
vom Wege . Ein Winterabend beim Waldbauern .

16 . 00 : Weihnachtsmusik für Violine und Harmonium . 16 . 15 :

Heiter und bunt zur Nachmittagsstund ' . Schallplatten .

17 . 15 : Südtiroler Weihnachtslieder . 18 . 00 : Melodie und

Rhythmus . Barnabas v . Geczy spielt . 19 . 30 : Deutschland¬

Sportecho .
20 . 00 : Der große Spielzeugladen des Deutschlandsenders .

Eine Funkfantasie von Werner Jlling mit Musik von Willy

Hahn . 22 . 00 : Wetter , Nachrichten , Sport . Anschl . : Deutsch¬
landecho . 22 . 30 : Barnabas v . Geczy spielt zum Tanz .

Daziv . 22 . 45 : Seewetterbericht . 24 . 00 : Wir bitten zum

Tans ! Schallplatten .

Deutschlandsender : Montag , 21 . Dezember

6. 00 : Glockenspiel , Morgenruf , Wetter . Fröhlicher Wochen¬
anfang . Dazm . : 7 . 00 : Nachrichten . 8 . 00 : Sendepause .

9 . 00 : Sperrzeit . 9 . 40 : Sendepause . 10 . 00 : Grundschul

funk : Rumpelstilzchen . Ein Märchenspiel (Aufn .) . 10 . 30 :

Sendepause . 11 . 15 : Seewetterbericht . 11 . 30 : Beitgemäße
Pfälzer Weihnachtsbäckereien . 11 . 40 : Die Genossenschaft
hilft dem Einzelnen . Anschl . : Wetter .

12 . 00 : Leipzig : Musik zum Mittag . 12 . 55 : Beitzeichen .

13 . 00 : Glückwünsche . 13 . 15 : Leipzig : Unterhaltungsmustt .
13 . 45 : Nachrichten . 14 . 00 : Allerlei von zwei bis drei !

15 . 00 : Wetter , Börse , Brogrammhinweise . 15 . 15 : Schall

platten . 15 . 25 : Pfefferfuchenbacken eine Lust oder eine

Last ? 15 . 40 : Valborg Landberg singt norwegische Lieder .

(Aufnahme ) .
16 . 00 : Musik am Nachmittag . In der Pause 16 . 50 : Neun

undneunzig ! Geschichte eines alten Bauern von H. Franc .

18 . 00 : Bücherstunde der Hitlerjugend . 18 . 20 : Nomaden am

Golf von Bengalen . Ein Reisebericht . 18 . 40 : 3wischen¬

mufit . 18 . 50 : Berlin : Weihnachtsfeier des Gaues Groß¬

Berlin der NSDAP . Es spricht Reichsminister Dr . Goeb

bels . 19 . 15 : Werdet wie die Kinder . . . ! Eine Hörfolge .

19 . 45 : Deutschlandecho .
20 . 00 : Kernspruch ; anschl . : Wetter , Kurznachrichten . 20 . 10 :

Klingender Wunschzettel . 22 . 00 : Wetter , Nachr . , Sport
Anschl . : Deutschlandecho . 22 . 30 : G. Tartini : Teufels

trillersonate . 22 . 45 : Seewetterbericht . 23 . 00 : Reichssen¬

dung : Sonnwendfeier . Eine Dichtung von Gerh . Schumann .

Deutschlandsender : Dienstag , 22 . Dezember

6 . 00 : Glockenspiel , Morgenruf , Wetter ; anschl . : Fröhliche

Schallplatten . Dazt . : 7 . 00 : Nachrichten . 8 . 00 : Sende¬

pause . 9 . 00 : Sperrzeit . 10 . 00 : Leipzig : Draußen hun¬

gern die Tiere . 10 . 30 : Gröhlicher Kindergarten . 11 . 00 :

Sendepause . 11 . 15 : Seewetterbericht . 11 . 30 : Der Bauer

spricht . Der Bauer hört . Anschl . : Wetter .

12 . 00 : Stuttgart : Schneeflocken . Ein buntes Konzert . Dazi .

12 . 55 : 3eitzeichen . 13 . 00 : Glückwünsche . 13 . 45 : Nachr ,
14 . 00 : Allerlei von zwei bis drei . 15 . 00 : Wetter ,

Börse , Programmhinweise . 15 . 15 : Besuch in einer Marzi¬
banfabrik (Aufn .) . 15 . 45 : Der Büchertisch 1936 - 37 des

Bentral - Verlages der NSDAP .

16 . 00 : Mufit am Nachmittag . Barnabas von Geczy spielt .

In der Pause 17 . 00 : Der kleine Herr Tiedemann . Ge

schichten seltsamer Leute von Hans Friedrich Blund .

18 . 00 : Das deutsche Lied . 18 . 20 : Politische Zeitungsschau .

18 . 40 : Die Supfgeigenhansin . (Aufnahme ) . 19 . 25 : Bom

Gold der Ostsee . Bernstein , ein deutscher Schmuck . 19 . 55 :

Die Ahnentafel . Wir forschen nach Sippen u . Geschlechtern .

20 . 00 : Kernspruch : anschl . : Wetter und Kurznachrichten .

20 . 10 : Königsberg : Märsche und Lieder unserer blauen

Jungens . 21 . 00 : Hans Bfigner dirigiert die Berliner Phil

harmoniker mit eigenen Werfen . 22 . 00 : Wetter , Nachr . ,

Sport . Anschl . : Deutschlandecho . 22 . 30 : Eine Kleine Nacht

musik . 22 . 45 : Seewetterbericht . 23 . 00 : Wir bitten zum

Tanz !

Deutschlandsender : Mittwoch , 23 . Dezember

6 . 00 : Glockenspiel , Morgenruf . Wetter . Anschl . : Fröhliche
Schallplatten ; dazw . : 7 . 00 : Nachrichten . 8 . 00 : Sende¬
pause . 9 . 00 : Sperrzeit . 9 . 40 : Kleine Turnstunde für die
Hausfrau . 10 . 00 : Hamburg : Hänsel und Gretel . Ein
Querschnitt durch Engelbert Humperdincks Oper . 10 . 30 :
Fröhlicher Kindergarten . 11 . 00 : Sendepause . 11 . 15 : See
wetterbericht . 11 . 30 : Sendepause . 11 . 40 : Drei Millionen
Bodenuntersuchungen . Was haben wir daraus gelernt ?
Anschl . : Wetter .

12 . 00 : München : Musik zum Mittag . 12 . 55 : Beitzeichen .
13 . 00 : Glückwünsche . 13 . 15 : München : Musik zum Mittag .
13 . 45 : Nachrichten . 14 . 00 : Allerlei von zwei bis drei !
15 . 00 : Wetter , Börse , Programmhinweise . 15 . 15 : Alt¬
Berliner Melodien . Schallplatten . 15 . 45 : Lauter kleine ,
aber feine Bücher .

16 . 00 : Musik am Nachmittag . In der Pause 16 . 50 : Bon
der Macht der Güte . Eine Reiseerlebnis . 18 . 00 : Beethoven :
Bagatellen ; Sonate op . 110 . 18 . 30 : Wilhelm Blever
liest aus eigenen Werfen . 18 . 45 : Die erste rote Welle .
Abenteuer einer Staatsgründung . 19 . 00 : Schillernd und
bunt ! Barnabas v . Geczy spielt . Einlage : Seifenblasen .
Eine Szene . 19 . 45 : Deutschlandecho .

20 . 00 : Kernspruch : anschl . : Wetter und Kurznachrichten .
20 . 10 : Das Peter - Quartett spielt . 20 . 45 : Stunde der ig .
Nation : Du , Feuer , flieg von Berg zu Berg . . . ! Eine
Sendung zur Sonnenwende . (Aufnahme ) . 21 . 15 : Barnabas
von Geczy spielt zur Unterhaltung . 22 . 00 : Wetter , Nachr .,
Sport . Anschl . : Deutschlandecho . 22 . 30 : Eine kleine Nacht¬
musit . 22 . 45 : Seewetterbericht . 23 . 00 : Barnabas v . Geczy
spielt zum Tanz !
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Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung vom 19 . Dezember 1936

Ein Schiff vor St . Thomas
Ein Weihnachtserlebnis von Friz Weibnom

St . Thomas , Westindien . . . . Schwer brütete die
Size über dem Hafen , der mit seiner spiegelglatten , glitzernden
Fläche flüssigem Metall gleicht. Selbst die grünen Hügel rings
umher scheinen tot , leblos , bis auf die sie krönenden weißen
Villen , die in der heißen Luft wie Flackerfeuer zitterten . Wir
Kadetten saßen nur mit Hemd und Hose bekleidet an Deck, eng
an die Aufbauten gedrückt , um wenigstens etwas Schatten zu
erhaschen , und arbeiteten an den letzten Vorbereitungen zum
Heiligen Abend . Hier wurden Retten und Sterne aus Glanz¬
papier geschnitten , die den Baum schmücken sollten . Dort
bastelten einige an einem kunstvollen Transparent , einer nähte
eifrig bunte Taschentücher zu einer Tischdecke zusammen . Eine
andere Gruppe schleppte Riesenpalmblätter , die der am Fall¬
teep liegende Kutter eben aus dem Urwald
gebracht hatte , hinten in das Wohndeck , um die
einzelnen Tische in Lauben zu verwandeln .
Manches Scherzwort flog von einem zum an =
dern , manches Lied wurde gesungen . Und doch .
die rechte Weihnachtsstimmung wollte nicht auf¬
tommen !

Ein altes , ziemlich verlauft aussehendes
Dreimastvollschiff wurde hereinge =
schleppt und ging ganz in der Nähe unseres
Schulschiffes vor Anker - ein Engländer . Auf¬
fallend war , daß zwei Hafenpolizeiboote träge
ihre Kreise um das Schiff zogen .

Da Pfeifensignal ! Alle Mann sich um =
ziehen ! Klarmachen zur Musterung ! Wir muß¬
ten das Wohndeck verlassen . Dort bauten die
Divisionsoffiziere die Geschenke auf und schmüd¬
ten die Christbäume , richtige deutsche Tannen ,
die gestern auf einem deutschen Dampfer zu¬
sammen mit einer Unzahl von Paketen aus der
Heimat angelangt waren .

, ,Antreten zur Musterung !" Jetzt war es end¬
lich so weit . Hoffentlich redete der Kapitän
nicht zu lange . Vor der Weihnachtsansprache
gab er noch bekannt , daß auf dem eben ange¬
kommenen Segelschiff eine schwere Meuterei
herrsche , das Betreten des Schiffes , ja jedes In¬
verbindungtreten mit seiner Besayung streng
untersagt sei . . .

Endlich hieß es : Weggetreten ! Und nun
stürmte alles laut , sich drängend , schiebend , sto¬
ßend in das Wohndeck . Dort brannten die
Christbäume . Jede Division hatte ihren eigenen
Baum , an den Tischen waren die Pakete und
Briefe aus der Heimat aufgebaut . Die Briefe
wurden meist ungelesen in die Bluse gesteckt , erst
ging es den Paketen zu Leibe . Wer vorsichtig
war , hatte sich bereits Tage vorher Werkzeug
beiseite gelegt , denn die Kisten waren von vor¬
sorglicher Hand gut gepackt . Das war ein Split¬
tern , Krachen , Bersten ; dann flog Papier und
Holzwolle beiseite , bis sich allmählich der Inhalt

herausschälte . Und was gab es da für schöne
Dinge ! Kuchen , Würste , Obst , Tabak , Bücher ,
Lebkuchen , kleine Weihnachtsbäumchen , immer
höher türmten sich die Haufen .

Schiffe von dem Lichterglanz der Stadt ab , über uns der weite
Sternenhimmel in seiner südlichen Pracht und ringsum eine
große, feierliche Stille . Zusammengeduct saßen wir in unserem
Boot . Vorne am Bug der Christbaum und hinten die Kisten
mit den Geschenken .

Jezt hob sich dunkel der Umriß des Vollschiffes vor uns
aus dem schwarzen Wasser . Nichts rührte sich an Bord , kein
Mensch an Deck , nur mittschiffs beleuchtete eine trübe Del¬
funzel das Fallreep . Wir wir so das Verbrecherschiff betrach¬
teten , bekamen wir doch Herzklopfen . Wie wollten wir es an¬
fangen , unsere Geschenke zu verteilen ? Hinter der Reling er¬
schien eine finstere Gestalt , die fragte , was wir wollten . Nach¬
dem wir Auskunft gegeben hatten , befahl er uns , zu - warten ,

Vorweihnacht

Dann ging es ans Futtern . Ach , was so
ein Schiffsjungenmagen alles fassen
tann ! Als noch der Weihnachtspunsch dazukam ,
wurde es immer lustiger und lauter . Aber bald
war der erste Sturm verebbt , die Stimmung
wurde beschaulicher . Einer nach dem andern .

drückte sich leise und unauffällig hinauf auf Deck ,
um zu den Sternen emporzusehen . Jetzt kamen
die Gedanken an die Lieben zu Hause . Dort
sind sie jetzt versammelt unter dem Baum , die
Lichter brennen ; da steht die kleine Krippe , dort

die Mutter , der Vater . . . In der Kadettenmesse war es stiller
geworden . Plötzlich rief einer der Kameraden , ein großer ,
blonder Bengel : „ Kameraden , wir sizen hier unter strahlen¬
dem Christbaum , die Tische brechen unter der Last der Ge¬
schenke , wir sind satt zum Bersten , aber keiner denkt an die
Seeleute , die heute keine Weihnacht haben . Zum Beispiel der
Segler von heute nachmittag . Haben die vielleicht ein Weih¬
nachten ? Da seht hinüber ! Alles dunkel , kein Lied , kein Ju¬
bel . . . Mögen es noch so wüste Gesellen sein , die da an Bord
sind ; an den Heiligen Abend denken sie heute sicher doch . Also
paßt auf , ich mache euch einen Vorschlag .

Einige Gewissenhafte erinnerten an das Verbot des Ka¬
pitäns , aber die wurden überhaupt nicht gehört . Bald war alles
beisammen , mehr als man erwartet hatte . Zwei Kisten ganz
voll mit Lebkuchen , Tabak , Badwerk , auch nützliche Geschenke ;
jeder gab . . .

Nun hieß es vorsichtig sein , damit der wachhabende Offizier .
nichts merkte . Leise , ganz leise wurde alles auf das Vordeck

gebracht , dann bildeten wir eine lange Kette über die Backspier
bis in eines unserer Boote . Kein lauter Ton , nur Flüstern .

Kein Licht . Als alles verstaut war , legten wir ab . Nur fünf
Kadetten waren im Boot . Um nicht entdeckt zu werden , ruderten
wir zuerst in Richtung unseres Schulschiffes in die Nacht hinaus .

Eine weihevolle Stimmung ergriff uns . Im tiefsten Frieden

lag der Hafen . Als dunkle , undeutliche Masse hoben sich die

den sie nun , die Meuterer , wilde Gesellen , die den Tod nicht

fürchteten , standen da genau wie die kleinen Kinder unterm
Weihnachtsbaum . Die Blide wanderten vom Baum zu ihren
Gabenpäckchen , zu uns und . . .

Dann aber brach es los ! Einer brachte drei Hurras auf
uns aus , alle stimmten ein . Dann wurden uns die Hände ge¬

schüttelt , jeder wollte danken , wir wurden fast erdrückt . Und

plötzlich wieder Stille . Nun hatten sie bemerkt, daß sie ja gar
feine zwei Parteien mehr waren , daß sie alle zusammenstan¬
den , daß sie nichts anderes waren als Menschen unterm Weih¬

nachtsbaum . Und da brach plötzlich ein Jubel auf , man reichte
sich die Hände , zeigte sich die Geschenke , und als selbst der Ka¬
pitän tam , jedem die Hand reichte und eine kleine Ansprache
hielt , da war Friede auf dem Schiff .

Wir Kadetten hatten uns in das Dunkle zurückgezogen
und betrachteten das Bild . Jetzt schritt der Kapitän auf uns
zu , er sprach nur einen kurzen Dant , aber im Händedruck und
in dem Blick , mit dem er jeden von uns ansah , lag so viel , daß

wir fast beschämt waren . So ging es wieder
zurück auf unser Schiff Aber unsere nächtliche
Unternehmung kam doch ans Tageslicht . Als
nämlich der Kapitän einen Dankesbesuch

machte . Strafe gab es aber diesmal nicht .

Admiral Cochrane
Geschichtliche Skizze von Arthur von Riha

Zur Zeit der napoleonischen Kriege waren
in England die jährlichen Staats =
anleihen Omnium genannt das be =

liebteste Spekulationspapier , weil ihr Kurs
fortwährend mit den Kriegsnachrichten je nach
Sieg oder Niederlage schwankte . Ging es Na¬
poleon irgendwo schlecht , so stiegen naturgemäß
auf der Londoner Börse die Omnium , und

umgekehrt .

Im April 1813 standen sie um 16 herum ,
als eines Vormittags zwei Herren in britt¬
scher Offiziersuniform in einem lorbeerges
schmückten Wagen langsam durch die Londoner
City fuhren und links und rechts Zettel ver¬
streuten , auf denen ein großer Sieg gegen
Napoleon und sein Tod auf der Flucht berich¬
tet wurden .

Das gab auf der Börse einen großen Rum¬
mel , bei dem die Omnium auf 32 hinauf¬
schnellten . Es war eine Orgie der Hausse , bei
der sich die massenhaft andrängenden Außen =
seiter ebenso lebhaft wie die Börsenmitglieder
beteiligten .

Aber schon nach zwei Stunden folgte dem
großen Rausch die graue Ernüchterung , weil
die Regierung dem Börsenvorstand offiziell
mitteilen ließ , daß sie keinerlei Nachrichten
vom Kriegsschauplah bekommen hatte . Die
Omnium purzelten sofort auf 15 herunter , und
auf der Börse spielten sich in lebensgefähr¬
lichem Gedränge die erschütterndsten Auftrifte
ab . Denn mancher , der bei der Hausse mit
großem Einsatz mitgegangen war , wurde durch
den jähen Kurssturz vollkommen ruiniert . Wo
noch kurz vorher , beim Steigen der Omnium ,
der größte Jubel geherrscht hatte , wurden nun
Flüche , Verwünschungen und Jam =
merrufe laut . Der gesamte Verlust betrug
mehrere Millionen Sterlingpfund , einen
für damalige Zeiten unerhörten Betrag .

Die Leitung der Börse wußte jetzt selbst¬
verständlich , daß irgend jemand mit der falschen
Meldung über den Tod Napoleons einen groß =
zügigen Börsenschwindel in Szene gesezt hatte
und ernannte sofort einen Ausschuß , der mit
den Vertretern der Londoner Großbanken die
Sache untersuchte . Detektive brachten den Kut¬

scher des Wagens bei , aus dem die beiden Herren in Offiziers¬
uniform die lügenhaften Zettel verteilt hatten .

Hermann Schiebel ( Deife M. )

da er erst den Kapitän fragen müßte . Der fam sogleich an und
fragte ziemlich barsch , ob wir Schnaps dabei hätten . Als wir
das verneinten , gestattete er uns , an Bord zu kommen .

Die Besagung war in zwei feindliche Lager geteilt . Born
die eine Partei , achtern die andere . Wo nun mit unserer Be¬
scherung anfangen ? Das gab ' s fein langes Zaudern , waren
wir doch für alle gekommen . Wir begannen daher auf dem
leeren Mitteldeck auszupacken , auf eine leere Kiste wurde der
Christbaum gestellt , angezündet , dann bauten wir im Schein
der Kerzen unsere Herrlichkeiten an Deck auf .

Noch war niemand zu uns hergekommen ; wir konnten im
Dunkeln nur undeutlich Gestalten auf Vor - und Achterdeck
erkennen , die sich mißtrauisch zurückhielten . Wir schlossen einen
Kreis um den Baum , nahmen unsere Mützen ab und stimm =
ten aus voller Kehle das Lied „ Stille Nacht , heilige Nacht " an .
Würde es uns gelingen , die rauhen Gesellen mitzureißen ?
Noch waren wir allein .

Jetzt aber fiel hinter uns eine Stimme ein , dann eine

zweite . Als wir nun unser Lied beendet hatten und uns um¬
drehten , sahen wir um uns einen Kranz wilder Gesichter , deren
wetterharte Züge sich langsam entspannten . Jetzt begannen
wir unsere Gaben zu verteilen . Wir hatten ganz gleiche Teile
gemacht . Noch immer herrschte tiefes Schweigen . Stumm ,
mit ungläubigem Staunen in den Gesichtern nahmen die See¬
leute die Gaben entgegen . Reiner wurde vergessen . Da pan¬

Der Kutscher erzählte , daß er ein Fuhrwerker in der Hafen¬
stadt Dover war und dort auf seinem gewohnten Platz vor
dem Schiffergasthof stand , als plötzlich ein Herr in britischer
Oberstleutnantsuniform erschien und laut verkündete , daß
Napoleon geschlagen worden und auf der Flucht gefallen war .
Der Oberstleutnant stieg in Begleitung eines Herrn in briti =
scher Hauptmannsuniform in den Wagen des Kutschers und
befahl ihm , sofort mit größter Eile nach London zu fahren .
Hier hatten dann die beiden Offiziere in der geschilderten
Weise die Zettel in der City verteilt und sich dann
nach einem Hause bringen lassen , wo sie den Kutscher entließen .

Der Kutscher führte die Detektive zu dem Haus , und sie
stellten fest , daß es Eigentum des Admirals Lord Thomas
Cochrane war .

Da war guter Rat teuer . Cochrane entstammte nicht nur
einer der ersten und ältesten schottischen Adelsfamilien , er war
auch außerdem persönlich nicht der nächstbeste , sondern ein sehr
berühmter Seeheld , der bedeutende Siege im Kampf gegen
spanische und französische Schiffe zu verzeichnen hatte . Zu die =
sem Zeitpunkt erst im 38 . Lebensjahre stehend , spielte der
junge Admiral als Parlamentsmitglied eine hervorragende
Rolle in der Politit
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Wintermorgen in Alt -Berlin
Alfred Kurzer . ( Deite M. )

aber die Großbantiers waren weniger schüchtern und bestanden
auf der weiteren , rücksichtslosen Aufklärung des Falles , um so
mehr als Cochrane bereits in Bankkreisen als waghalsiger
Spetulant bekannt war .

Die Untersuchung ergab , daß Cochrane an der Spitze eines
geheimen Börsenspielerfonsortiums stand , das bei dem schwin

delhaft erzeugten Steigen der Omnium einen Riesengewinn
eingeheimst hatte . Als der zettelverteilende angebliche briti¬
sche Oberstleutnant wurde der französische Abenteurer Random
de Berenger festgestellt , der sogar vor der Abfahrt aus Dover
die Frechheit besessen hatte , sich bei dem dortigen Hafenadmi
ral Poley als Oberstleutnant de Bourgh , Adjutant des in
Flandern kommandierenden Generals Lord Charteart , zu mel
den und auch dem Hafenadmiral die Lügenmeldung über Na¬
poleons Flucht und Tod zu erstatten .

Im Jahre 1814 wurden Cochrane und seine Mitschuldigen
nor der Jury angeklagt und schuldig befunden . Cochrane wurde
aus dem Parlament ausgestoßen , aus der Liste der Seeoffiziere
gestrichen und ihm der Bath -Orden abgenommen , den er sich
ruhmreich als höchste militärische Auszeichnung vor dem Feinde
erworben hatte .

Gesellschaftlich und beruflich vernichtet , wanderte Cochrane
nach Südamerika aus . Schon 1818 befehligte er dort die chile¬
nische Flotte , fünf Jahre später die brasilianische und dann
bei Beginn des griechischen Freiheitstampfes gegen die Türkei
die griechische Flotte .

Da in England die Sympathien für Griechenland hoch¬
mogten , wurde Cochrane als Mitkämpfer für die griechische
Freiheit in seiner Heimat rehabilitiert . 1831 stellte ihn ein
töniglicher Erlaß wieder in die britische Flotte ein , aber nicht
im früheren Admiralsrang , sondern nur als Schiffstapitän .
Er bewies jedoch auch hier , daß er ein Mann war , der durch
seine Tüchtigkeit immer wieder hochkam . Er avancierte bis
zum Großadmiral ( 1851 ) und wurde von der Königin Victoria
als Earl of Dundonald zum britischen Pair ernannt . Um
die Neuorganisation der britischen Flotte hochverdient , starb er
1860 im 85. Lebensjahr .

Die Julnacht und der Sternenbaum
Ein Wintersonuwend - Märchen von Gustav G. Engeltes

Es war einmal ein kleines Mädchen , das den Weihnachts¬
abend nicht erwarten konnte . Das Mädchen hieß Heidrun und
liebte nach Eltern und Schwestern ihr Spielpüppchen ohne¬
gleichen .

Jeden Morgen stellte sich Heidrun auf einen Stuhl und
blätterte im Kalender , bis sie die Zettel mit dem dreimal roten
Aufdruck fand . Die Mutter sagte : Sieh , das sind die Weih¬
nachtstage , du mußt warten , bis alle Blätter vom Kalender
abgefallen sind , so wie draußen die allerletzten gelben Blätter
von den Aesten der Bäume stieben . Heidrun aber konnte es
nicht abwarten , denn sie hatte gar so viele Wünsche , die der
Weihnachtsabend erfüllen sollte . Die Mutter mußte ihr die
Sand führen , wenn abends neue Wünsche auf den langen Zet¬
tel geschrieben werden mußten . Obenan aber stand , dreimal
unterstrichen , ein Brüderchen , denn das war Heidruns größter
Wunsch . Die Mutter aber sagte , der wäre gerade am schwersten
zu erfüllen und wohl überhaupt nicht .

Das betrübte Heidrun sehr und fragte , woher man denn ein
Brüderchen holen könne , ob man es etwa kaufen könne .

„ Das ist dir schwer zu sagen " , antwortete die Mutter ,, , viel¬
leicht kann es dir der Weihnachtsmann verraten , der bald durch
den Wald gefahren kommt ."

„ So , durch den Wald kommt er also , macht er die Reise
wohl zu Fuß ?" " Nein , du neugieriges Mädchen , er fährt auf
einem Schlitten , der wird von einem starken jungen Sirsch ge =
zogen . Der Rutscher ist ein kleiner Zwerg . Und ganz oben
auf dem Riesensack des Weihnachtsmannes sigen die Blumen¬
elfiein und ptisten sich in die falten Hände , damit sie einen
goldenen Kelch nicht fallen lassen , der silberhell durch das
Dunkel läutet , so daß alle die lieben weißen Schneeflocken vor
Freude aus den Wolfen auf die Erde wirbeln und den Tannen
und der ganzen Erde ein weißes Winterkleid anziehen ."

Der fleinen Heidrun stand das Mäulchen vor Staunen auf .
Sie wollte wissen , woher die Elflein den goldenen Kelch hat
ten , und was sie damit wollten . Und woran man den Hirsch
des Weihnachtsmannes erkennen tönne , denn im Walde wohn¬
ten doch viele Hirsche .

„ Der Hirsch hat ein goldenes Geweih und auf jeder Gabe¬
lung steht ein brennendes Licht . Zwölf Kerzen sind es , für
jeden Monat eins . In jedem Jahr spannt der Weihnachts¬
mann einen jungen Hirsch vor den Wagen . "

Aha , dachte das Mädchen , das werde ich mir merken , und
faßte einen heimlichen Entschluß , denn es konnte und tonnte
Die Zeit bis zur Weihenacht , zum Julfest nun einmal nicht
abwarten .

Und eines Abends , als die Sterne hoch am Himmel bliz
ten , Schneeflocken auf die Erde herabtanzten und die Mutter
zur Stadt war , um Besorgungen zu machen , dachte Heidrun
plöglich : Jezt tanzen die Floden aus den Wollen auf die
Erde , nun wird wohl der Weihnachtsmann auf seinem Schlit¬
ten durch den Wald fahren . Augenblidlich stand ihr Entschluß
fest , ihm aufzulauern , ihn tapfer anzusprechen und nach dem
Brüderlein zu fragen .

Eigentlich hatte es die Mutter streng verboten , nach draußen
zu gehen , solange sie fort war , und es dunkelte auch schon .
Heidrun zögerte noch , als sie in der Hintertür des Hauses stand
und der Wind sie recht scharf und kalt anblies , als wolle er
sagen : Sei gehorsam und bleibe zu Hause . Da sah Heidrun
hinten im Garten in einem Holzverschlag die Bienenkörbe ste =
hen und dachte , du willst mal horchen , ob sich die Bienen etwas
erzählen .

Und schon trippelte sie den Gartenweg hinunter zu den
Körben . Au , wie war es falt , troß der Fäustlinge und dem
roten pelzbesezten Mäntelchen . Der Frost biß durch die Wolle
hindurch in die zarten Fingerspigen .

Als Heidrun zu dem ersten großen Bienenkorb kam und ihr
Ohr daran legte , hörte sie ein tiefes Summen . Alle die flei¬
Bigen Bienchen drängelten wohl um die Königin , summten im
Traum und einige , die wach geworden , schwagten leise mit :
einander .

„ Heute abend fährt er los " , wisperte ein Bienchen leise ,
, ,das Brummelchen ist schon fort , um einen Rüssel voll Wachs

Pflanzen , die Fallen stellen
Das Märchen von den Bäumen , die Menschen fangen

Mit die interessantesten Pflanzen sind ohne Zweifel | Leisten aufweisen , die nach abwärts führen . Gerät ein
die fleischfressenden , eine regelrechte Räuber¬
familie , die gar nicht so flein ist und sich auch nicht selten
macht . Stunde für Stunde tönnen wir ihr auf Wegen
und Stegen begegnen . Räuber sind es , Mörder der
Pflanzenwelt , aber interessante Erscheinungen , die gerade
ob der Vielfalt ihrer Methoden besondere Beachtung
verdienen .

Der Sonnentau dürfte wohl die bekannteste dieser

Mörderpflanzen sein , die sich auch auf einfachste Weise
ihre Opfer verschafft . Mit einer schleimigen , sehr zähen
Masse überzieht diese Pflanze ihre Blätter , auf denen sich
die Insekten niederlassen , die dann von der zähen Masse
festgehalten werden und bei dem Versuch , freizukommen ,
immer mehr die zähe Masse berühren , von dieser bald ganz
umgeben sind und dann elendiglich ersticken müssen . Nun
rollt sich das Blatt ein und der Körper des Opfers wird
aufgefogen .

Auf ähnliche Art holt sich das sogenannte & ettfraut ,
das mehr in tropischen Zonen gedeiht , seine Opfer , die zu =
gleich seine Nahrung bilden . Nur läßt dieses Kraut von
sich ein stark duftendes , nach Honig riechendes Aroma aus¬
strömen , das die Beute unwiderstehlich herbeilockt .

Die Pflanze mit der Todesrutschbahn

Regelrechte Fallen stellen die Dionea und der
Wasserschlauch . Die Dionea stellt ihre Blätter so ,
daß sie im rechten Winkel aneinanderstehen . Auf der
Innenseite des Blattes befinden sich feine Härchen , die
sobald ein Tier oder ein Fremdtörper fie berührt ein

Zusammenfalten der Blätter bewirken und das Tier fest¬
halten , um ihm seine Säfte als Nahrung zu entnehmen .

Der Wasserschlauch weist sogenannte Fangblasen auf , die
die Beute zu sich hereinholen und von innen nicht mehr
geöffnet werden können , so daß das gefangene Tier
rettungslos dem Untergang preisgegeben ist . Als eine
Rutschbahn in den Tod könnte man die Fangvorrichtung
der sogenannten Kannenpflanzen bezeichnen , die ihre
Heimat in den Tropen haben . An den Blattspigen hängen
Gebilde , die einer Kanne gleichsehen und im Innern

Erst recht

an Festtagen

Insett auf eine dieser Leisten , so bewegt es sich unweiger¬
lich nach abwärts , bis es plöglich den Halt verliert und in
das Innere der Kanne stürzt . Die Innen¬

seiten dieser Kanne sind noch mit einer Art Wachs einge¬
schmiert , so daß das heruntergefallene Tier nicht mehr in
die Höhe flettern fann und somit dem Untergang anheim¬
gefallen ist .

Man erzählt sich immer von der Wissenschaft mit allem
Ernst widerlegte Märchen , nach denen die genannten
Pflanzen noch wesentlich größere Ronkurrenten haben
sollen , Bäume , die sogar Menschen töten könnten . Ameritas
Sensationspresse berichtet immer wieder davon , daß man
nun erneut die Suche nach diesen menschenfressen =
den Bäumen aufgenommen habe , daß es bis heute
aber nicht gelungen sei , eines dieser Exemplare zu erfor¬
schen , was sehr wahrscheinlich überhaupt nie der Fall sein
wird . Zur Zeit soll nach unkontrollierbaren Nachrichten
von „ drüben " wieder eine Expedition unterwegs sein , um
den sogenannten „ Kannibalenbaum " auf Madagaskar zu
suchen .

Die Orchidee mit dem schlechten Ruf

Die wunderlichsten , von keinem überlegenden Menschen
aber ernstgenommenen Geschichten sind über diese menschen¬
fressenden Bäume im Umlauf . So erzählt man sich von
drei Expeditionen , die auf einem in der Nähe der Admiral¬
inseln gelegenen Eiland spurios verschwunden
sein sollen . Man gibt dabei der sensationellen Vermutung
Ausdrud , daß sie den wundervollen Orchideen dieſer Insel
zum Opfer gefallen seien , welche die Eigenschaft haben
sollen , daß sie ihre mehrere Meter langen , über dem Erd¬
boden stehenden Wurzeln um den sich nähernden Menschen
schlagen und ihn wie mit Polypenarmen umschließen , so
daß er dem Tode preisgegeben sei . Andere Expeditionen
sollen so lauten die phantasiereichen Berichte " weiter
- auf der Insel schon verschiedentlich in den Wurzeln der
Orchideen , Skelette gefunden haben . Bei jeder Nach¬
prüfung hat sich aber die Sinnlosigkeit dieser Behauptun¬
gen herausgestellt .

Nach dem
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nach dem großen Sternenbaum zu bringen . Dort kommen von
allen Bienenvölkern die Abgesandten und bringen Wachs für
die zwölf Kerzen des goldenen Hirschgeweihs ."

Heidrun dachte bei sich , daß es Zeit für sie würde , wenn sie
den Weihnachtsmann noch treffen wolle , und ging schnurstrads
aus dem Garten , die Landstraße entlang , und dann in den
tiefen Wald hinein . Das Verbot der Mutter war ganz
vergessen .

Es war wundersam im Walde . Alle die grünen hohen
Tannen hatten sich in ein weißblizendes Gewand gehüllt und
ein herrlicher frischer Duft durchwob die Winternacht . Manch¬
mal stäubte es wie eine weiße Zuckerwolfe von den Aesten ,
dann war ein braunes Eichfäßchen von einem Baum zum an =
dern gesprungen . Es war sehr schön , aber allzu kalt , und bald
traten dem Kinde vor Kälte die Tränen in die Blauäuglein ,
und es wünschte sich recht von Herzen heim in die warme
Stube , wo der Ofen immer so rot in das Zimmer schien , bevor
die Mutter das Licht anmachte abends .

Heidrun drückte das Püppchen an sich und begann bitterlich
zu weinen . Am liebsten wäre sie umgekehrt , aber nun wußte
sie den Weg nicht mehr .

Plöglich tam ihr ein großer prächtiger Mann entgegen ,
der trug ein mächtiges Bündel Ruten , womit er auf den Bo¬
den schlug . Und überall , wo er hinschlug , dehnte sich heimlich
das weiche Moos , als wolle ein frischer Quell den grünen
Teppich durchdringen .

Der starte prächtige Mann hob Heidrun auf die Arme ,
hauchte die Hände des Kindes an bis sie warm waren und
zeigte ihm fern hinter den Tannen einen roten Schein .

Dorthin gehe nun und wärme dich ," sagte der Mann und
stellte Heidrun wieder auf die Erde . Das Mägdlein faßte fri¬
schen Mut und stapfte mutig durch die dunklen Tannen immer
dem roten Schein entgegen .

Endlich stand das Kind am Rande einer gewaltigen Lich¬
tung , auf der in der Mitte ein riesiger Weltenbaum stand , der
jeine 3meige in die Schneewolfen redte und auf dessen Aeste
die Sterne des Simmels wie brennende Weihnachtslichter
standen .

Heidrun erschraf vor Freude . So etwas Schönes wie diesen
Sternenbaum hatte sie noch nie gesehen .

Am Fuße des Baumes war ein uralter Brunnen , auf dessen
filberblantem Spiegel zwei meiße Schwäne ihre stillen Kreise
zogen , die wurden und vergingen im ewigen Wechsel .

Der rote Schein aber fam pon einem mächtigen Sonnwend¬
feuer , das auch Heidrun ganz erwärmte , als sie die Sände
vorstreckte . Um das Feuer aber sprangen Elflein , Wichtlein ,
Zwerge und waren es nicht zwei junge Menschen , die das
Feuer tot bestrahlte ? Die Elflein aber hatten Kleider an
von der bunten Farbenpracht des Frühlings und schritten
einen Reigen , zuerst die Elflein mit den weißen Glockenröcklein .

Nahebet stand auch der Weihnachtsmann und füllte einen
riesigen Sad mit Spielsachen , den er hernach auf einen Schlit¬
ten hob .

Plötzlich setzte von dem riesigen Baum ein mächtiger Hirsch
herab , der lief auf den hochlodernden Reisighaufen zu und
sprang mit fühnem Say hindurch , daß das Reisig prasseind zu =
sammenfiel und rote Flammengarben auf zum Himmel schossen .
Und als der Hirsch wieder auf der Erde stand , brannten in sei¬
nem Geweih zwölf schimmernde Lichter , die das Feuer entzün¬
det hatte . Jubelnd sprangen Zwerge und Elfen hinzu und
schirrten den Hirsch mit purpurnem goldbeschlagenen Leberzeug
vor den Schlitten des Weihnachtsmannes .

Dann lief ein lichtes Elflein mit einem goldenen Blumen¬
felch zu dem Brunnen unter dem Baum , schöpfte den winzigen
Behälter voll und brachte ihn zwei jungen Menschen , die
neunmal damit über das Sonnwendfeuer sprangen . Beim
neunten Male sprang in dem goldenen Kelch eine purpur¬
farbene Rose auf , die leuchtete wie Gold und wärmte wie roter
Feuerschein und war herrlich anzusehen , daß einem das Herz
voll davon ward .

Heidrun flatschte vor Freude in die Hände . Das verriet
sie , und die Elflein führten sie an das große Feuer in der
Wintersonnenwendnacht . Der Weihnachtsmann drohte ein
wenig mit dem Finger und da gestand Heidrun schluchzend , daß
sie trotz des Verbotes der Mutter fortgelaufen sei , um den
Weihnachtsmann um etwas zu fragen .

Weihnachten muß man die Mütter ehren und ihnen
Freude bereiten " , sagte der Weihnachtsmann und strich sich den
weißen Bart . Dieses eine Mal wollen wir dir nicht böse sein ,
und du kannst auf meinem Schlitten wieder mit nach Hause
fahren . Sag mir aber , was du fragen wolltest . Da faßte
Heidrun wieder Mut , nahm das Fäustchen aus dem Mund und
sagte , daß es gerne wüßte , wo man wohl ein Brüderchen be =
kommen könne , das sie es sich so von Herzen wünsche .

Da zeigte der Alte dem Mägdlein den goldenen Elfenkelch
mit der roten eben erblühten Rose und lächelte .

, ,Dieser Kelch ist aus dem letzten Sonnenstrahl des Som¬
mers geschmiedet . Ein Sonnenstrahl muß in das Herz deiner
Mutter die große Freude hineinlachen , dann blüht es wie
Rosen und Sonnenschein und wird in aller Heimlichkeit ein
Brüderchen , ein lichtes Kind , so wie in der dunkelsten Nacht
des Winters das Lichtkind eines neuen Jahres wird , darum ist
die Julnacht auch die Mutternacht . Weißt du , damit es Som¬
mer wird und auf allen Feldern sich die Halme unter der gol¬
denen Last der Aehren wiegen . Und mehr brauchst du noch
nicht vom Brüderchen zu wissen , Junger Naseweis . Nun
sieh zu , daß du einen Plaz auf dem Schlitten erwischt , sonst
fährst du nicht mit ."

Heidrun ließ es sich nicht zweimal sagen , sprang hurtig , daß
die Blondzöpfe über die Schultern tanzten , auf den Schlitten
und kletterte auf den Riesensad .

Heidi , das wurde eine herrliche Fahrt durch den winter¬
schönen Wald . Die Rehe und Füchse und Wölfe standen an
den Schneisen und wunderten sich . Die Lichter im Geweih des
Hirsches warfen einen goldenen Schimmer durch die Tannen
und die Schneedede schimmerte , als wäre es ein mit Myria¬
den Diamanten besetztes Tuch .

Von dem goldenen Kelch mit der Rose aber ging ein Klin¬
gen und Singen aus durch das ganze Land , daß alle Menschen
im Herzen licht und liebfroh wurden wie ein erster Frühlings¬
tag , der mitten im Winter lacht . Die Heidrun lud der Weih¬
nachtsmann vor der Haustür ab , dann fuhr der Schlitten wei¬
ter , und der Kelch , der flang und tlang und sang von Winter :
sonnwende , vom Jul , vom Licht , das in der tiefsten Mutter¬
nacht , die heilig und geweiht , geboren .

Die Mutter wollte Heidrun zuerst strafen , weil es aber
Weihnachten war , freute sie sich , daß sie das Mägdlein wieder :
hatte . Dann feierte Heidrun mit ihrer Sippe das Weihnachtsa
fest , an dem man vor allem der Ahnen gedenkt . Und wer
weiß , ob nicht am nächsten Julfest ein Brüderchen strahlend
mit den fleinen geballten Fäusten nach den brennenden Lich
tern auf dem Tannenbaume greift und Lichterglanz sich in
blauen Augen sonnenhaft und selig widerspiegelt .

Bullrich -Salz
100grm
nur 0,25

Tabletten

nur 0,20



Treue Helfer des Weihnachtsmannes
Bildbericht der OT3 .

Immer seltener macht sich der weiße Geselle . Er ziert sich

fast und glaubt den Kindern höchste Ehre erwiesen zu

haben , wenn er sich einmal im gestrengen Januar in

seinem vergänglichen Hermelin -Mantel zeigt . Namentlich
bei uns an der Küste zeigt sich der Winter , weiß Gott ,
wenig königlich . Es gibt Leute , die boshaft genug sind ,
um zu behaupten , unser Frühling sei nur ein grün¬
angestrichener Winter und unser Winter ein gelegentlich
weiß gepinselter Frühling .

Schnee fehlt uns ! Schnee ! In jener urgewaltigen
Menge , daß er wie eine herrlich fühle Blütenfracht auf

melancholisch herabgeneigten Zweigen liegt und den Heck¬
pfählen draußen wunderliche Mützen und Kappen schenkt
und die verknorrten Weiden in schwarz -weiß - bunte Mäntel

kleidet . Schnee muß feck auf Dachfirsten reiten und den
Simsen hübsche Pelzkragen umlegen .

Immerhin : was nicht ist , kann noch werden ! Wenn¬

gleich die Landschaft noch nicht allzu weihnachtlich gewirkt
ist , spürt man doch überall die glücksbange Nähe des
schönsten deutschen Festes . Nicht nur die Hausfrau rüstet
sich und der Hausvater . Auch die Kinder basteln heimlich
irgendwo in einem unbewachten Winkel . Alle spielen
schon lächelnd ein wenig Verstecken voreinander mit Ba¬

feten und eingewickelten undeutbaren Dingen . Zahllose

Helfer endlich hat der Weihnachtsmann überall in den

Um den Tisch sitzen die Mädchen und die Mütter . Das

heißt : wenn diese gerade jetzt einmal einige Stunden zum

Sigen fommen ! Sie zaubern mit Nadeln , Stangen und

Häkeln die vertracktesten Dinge hervor . Man sieht förmlich
den spitzen Eifer ihrer Bemühungen . Der Nacken wird
oft steif dabei , aber die Zeit drängt . Und immer kann
naturgemäß an dem Geschenkartikel nicht gearbeitet
werden . Man muß nämlich die wenigen Stunden aus¬

nügen , solange der fünftige glückliche Besitzer der Arbeit

der Sinn dieses besonderen Schenkens .
nicht in der Nähe ist . Ueberraschung das ist ja

Die Buchhändler wissen heute wahrhaftig nicht , wo
ihnen der Kopf steht . Bücher werden nämlich meist nie
im Handumdrehen gekauft. Namentlich möchten manche
Käuferinnen fast jedes Buch erst durchlesen , bevor sie es

erstehen , damit sie wissen , ob es für die Freundin oder den
Freund etwas ist "

Musik ist schließlich die Seele vom Ganzen . Wer nicht

auf irgendeine Weise ernst oder „ volkstümlich " musiziert ,
ist ein Tropf . Gewiß , ein Radio ist schön , ist angenehm .
Aber selber Musik machen auf eigenem Instrument ist doch
entschieden besser . Musik hören ist wie Liebe von ferne

sehen , selber Musik machen ist selber lieben . Ob sich dar¬
über stretten läßt ?

Hier im Musikaliengeschäft hängt übrigens der Himmel

tatsächlich voller Geigen . Man spürt ordentlich die Lust ,
all die Instrumente zu bestaunen und an sich zu nehmen ,
besonders dann , wenn sie von solch netten zartbesaiteten
Weihnachtsmännern dargereicht werden .

Aber nicht die Fülle des Gebens und Kaufens ist

Endzweck innerlicher Festfreude . Wir wissen es wohl : noch
mancher Gabentisch wird schmal sein am Fest der immer¬

grünen Tanne . Manches Päckchen wird klein ausfallen .

Kopfzerbrechen und wache Nachtstunden hängen oft daran ,
und doch werden die bescheidensten Dinge reich machen ,
wenn sie die Sinnbilder jener unfaßbaren Menschengüte
sind , die zwischen den stummen Händen eine unsichtbare

Verbindung schaffen kann . Wie sagt doch der Dichter
jener feinstbeschwingten Regungen Rainer Maria

Rilke in seinem „ Stundenbuch " ? „ Armut ist der

große Glanz aus innen . "

Dr . Emil Kritzler

Ein Blick durchs Schlüsselloch .

Wenn es nur nicht so hoch wäre !

otz . Das ist allerdings schon lange her , daß wir als
Kinder uns auf den Zehenspizen hoben , um durch das

geheimnisvolle Schlüsselloch zu lugen . Wir saßen in der

Schummerung , die noch ein wenig zögerte , in einem

Winkel und sprachen zueinander wie die beiden pudel¬

föpfigen Kleinen oben im Bilde im Flüsterton . Auf dem

Ofen summte und sang der Kessel . Es war ein altes ver

trautes Lied . Auf dem Herde grinste die Glut durch die

schadhaften Plattenringe , und heimlich begann ein Fichtel¬
zweiglein zu fnistern und zu knacken , das eine fürwitzige
Kinderhand auf die Herdplatte geworfen .

-

Natürlich ! Die Mutter in einer großen bedruckten
Schürze hantierte wieder hinter jener geheimnisvollen

Tür , die entgegen aller Gepflogenheit nun immer
abgeschlossen war . Wir huschten heran auf Zehenspitzen .

Wir hoben uns , um hindurchzuschauen . Das Brüderchen

war noch zu dumm ; es fonnte nicht hinauflangen , und wir

selbst besaßen noch nicht die Kraft , ihm zu helfen .

Was sahen wir eigentlich ? Ein wüstes Durcheinander

von Schachteln und Päckchen vielleicht . Und doch weiteten

die Kinderaugen sich groß und glanzbeglückt .

Draußen lag der Schnee . Je weiter wir nun in unsere

Kinderzeit hinabdenken , um so größer , weiter und schöner

wird uns die Welt . Als ich einmal nach langen Jahren

heimkehrte und mein Vaterhaus wiedersah , war es so
flein geworden ! Und immer so will es uns scheinen, daß
den Kindern die Dinge größer , erhabener waren . Auch
Schnee gab es in der Kindheit viel mehr als heute . (Oder
haben wir das alles nur geträumt ? ) .

Schnee gehört nun einmal zu Weihnachten wie Zucker

zum Kuchen , wie Spec zum Hasen , wie Rotkohl zur Gans .

Augenpulver zwar , aber was tut men nicht ,
um die Lieben zu erfreuen .

Werkstätten und Geschäften . Da geht es nun zuweilen
zu wie in einem Bienenhaus .

Was meint Ihr , was der Bäcker nun zu tun hat ?

Und erst der Konditor ! Zunächst einmal müssen all die

hübschen Knusperhäuschen ihre Richtfeste feiern ; denn sie

werden von Jahr zu Jahr neu gebaut , solange das un¬
sterbliche Märchen der Brüder Grimm von Hänsel und

Gretel fortlebt . Dann die Torten nicht zu vergessen . Nein ,
der Weihnachtsmann kann so nah vorm Fest niemanden
seiner handeifrigen Helfer entbehren . Die Hauptsache ist
natürlich , daß Freude bei der Arbeit ist, solch eine rechte
findselige Freude , die unsre Herzen für das deutsche Fest

der kleinsten Gemeinschaft , nämlich für die Familie , vor¬
bereitet .

Die Buchhändler haben alle Hände voll zu tun , denn auf den

Weihnachtstisch jebes geistig regen Menschen gehören Bücher .

Rigtfeste der Knusperhäuschen . Ohne Mußt ist das Leben nur halb . Hier hängt der „Simmel " voller Geigen .
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Dentivortanfgabe : Wer gibt ihr die Antwort ?
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sind so auf die Felder des Mühlebretts au verteilen , daß
die 8 waagrechten Mühlen mit den entsprechenden 8 sent
rechten Mühlen gleichlautende Wörter bilden . Die Wörter
bedeuten :

1. Kirchensonntag , 2. Verzeichnis , 3. Fernsprecher , 4 .
Infeft , 5. Deutscher Bildhauer , 6. weibl . Borname , 7. Stadt
in Italien , 8. weiblicher Borname .
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Baagrecht : 2 . Oper von Verdi , 4. Gebirgstier , 6 . Ge
wässer , 8 . Sohlmas , 9. Fruchtstand , 10 . inneres Organ ,
11 . Bezeichnung , 12 . weiblicher Vorname , 13 . Bflanze , 14 .
Versprechen .

Senfrecht : 1. Mondgöttin , 2 . Laubbaum , 3. griechische

Samilie Krause wollte sich vergrößern und ist umgezo
gen . Am 1. Dftober tamen die Biehleute , es ing alles glatt
und man begann sich im neuen Neft gemütlich einzurichten .
Nur einen Fehler stellte Frau Krause sehr bald an ihrem
Heim fest . Das Badezimmer batte ein großes Fenster mit
flaren Glasscheiben und von gegenüber fonnte man also der
Reinigungsprozedur zugucken . Darum besorgte Frau Krause
Vorhänge . Aber die Lösung war auch nicht ganz richtig ,
denn wenn Herr Krause so recht ausgiebig die Brause be
nugte , war ber Stoff hinterher immer bitschenaß . Unter
feinen Umständen aber ließ sich Herr Krause bewegen , vor¬
läufig auf das Duschen zu verzichten . Laß nur , " sagte er ,
" Deinem Vorhang wird nichts mehr paffieren , ich ziehe ihn
einfach nicht mehr vor . Und zum Frühjahr lasse ich mild
glas einfeßen ." " Warum denn erst zum Frühjahr , " fragte
Frau Krause , foll dir bis dahin ieder aufehen ? " eine
Angst , mir fiebt schon feiner zu . Die Scheiben find nicht
früber nötig ." Das berstand Frau Krause nicht . Wer gibt
ihr die Antiport ?

Sagengestalt, 4. italienischer Physiker, 5. Damenreitvferd, Auflösung der Rätsel vom letzten Sonnabend
7. Sternbild , 9. Niederschlag , 10 . Reitbahn , 11 . Ginnes
organ , 13 . Bortrag . 15 . Stadt in der Niederlaufts .

Silbenrätsel
Aus den Silben :
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find 20 Wörter zu bilden , deren Anfangs - und Endbuchsta
ben , beide von oben nach unten gelesen , ein Sprichwort nen¬
nen . (c = ein Buchstabe .) Die Wörter bedeuten :

1. Sandarbeitsgerät , 2 . Herrschergeschlecht von Beru , 3.
Schmetterling , 4. Eheschließung , 5. Didhäuter , 6 . italien .
Fluß , 7. Hochbild , 8. Monat , 9 . militär . Schußftellung ,
10 . asiat . Gebirge , 11 . Wohngebäude , 12 . Beißschuß , 13 .
Teil der Wehrmacht , 14 . Südfrucht , 15 . Naturerscheinung ,
16 . Teil des Auges , 17 . Frauenname , 18 . Dampfmaschine ,
19 . Moldhart , 20 . Stadt in Sachsen .

Jas

Pillst

28
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klei Beler Groß ap
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OnnoBehrendsTee

mit seinen
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Künstlerlicbe

13 )

Ein Roman von Hanns Peter Stolp

( Nachdruck verboten .)

8 .

Eine Stunde nach der offiziellen Eröffnung der Gemälde¬
ausstellung im Glaspalast herrschte in dem großen Saal bereits
ein lebhaftes Gedränge von Besuchern . Zum Teil stand man
vor den Bildern , zum Teil blätterte man in den Katalogen .
Hier flanierte man interessant herum , während man dort eif¬
rigst diskutierte und sich in kritischen Betrachtungen über
dieses und jenes Wert erging .

Noch vor dem Eingang , zur Ausstellung hatte Peter Toni
heftig erklärt , er ginge nicht mit hinein . Sie solle sich die
Ausstellung allein ansehen , während er draußen warten wollte .
Aber ehe er es sich versah , hatte sich Toni fest bei ihm unter¬
gehaft und den widerstrebenden Peter energisch mit in das
Innere des Glaspalastes gezogen .

Neugierig , aber unauffällig hielt sie nach Peters Bild Aus¬
schau , und Peter , der sich mit düsterem Gesicht und ohne den
aufgehängten Gemälden auch nur einen Blick zu gönnen , neben
ihr herbewegte , sagte gleichgültig : Was soll ich denn eigentlich
bloß hier ? Mich interessiert der Kram nicht !"

Toni sah ihn von der Seite an , und mit einem seltsamen
Lächeln sagte sie : „ Vielleicht doch , Peter ! Vielleicht doch !"

„ Unsinn !" brummte er , indem Toni dauernd neugierig die
Bilder an den Wänden betrachtete . Schließlich fragte er vera
wundert : Was suchst du denn nur ? "

, ,Ach , nichts , nichts !" sagte sie mit dem harmlosesten Ge¬
ficht von der Welt . Aber was ist denn da los ? " jeste ste raich
hinzu und deutete mit dem Kopf nach einem Diener , der auf
geregt durch den hinteren Eingang der Ausstellung in ben
Saal gestürzt fam , wobei er atemlos rief : Er tommt ! Gr
tommt ! Er tommt !"
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Bewegung entstand unter den Besuchern Eine Anzahl fest
lich gekleideter Herren begannen sich zu formieren , und ein
ehrfurchtsvolles Geraune ging durch die Menge .

Wer kommt denn ? " fragte Peter einen neben sich stehen¬
den Herren .

„ Na , wissen Sie denn nicht ? " sagte dieser aufgeregt . „ Der
Prinzregent hat doch für heute früh sein Erscheinen zugesagt !"

Die beiden hinteren Flügeltüren der Ausstellung wurden in
feierlicher Langsamkeit von zwei Dienern geöffnet , und alles
erstarrte in einer tiefen , erwartungsvollen Berbeugung .

Gefunden später zeigte sich die ehrwürdige Gestalt des

Einfahrätse .
Ente Gans Herd Kater Meter Dran Nand

Ring Saale See - Sven Teich Tran Bage¬

for
re
ge hed imu if nd

te tolpp
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In die ( alphabetisch geordneten ) Wörter sind die Buch¬

tabengruppen so einzusezen , daß Wörter nachstehender Be
deutung gebildet werden .

Bei richtiger Lösung nennen die Anfangsbuchstaben der
eingesezten Gruppen von unten nach oben gelesen eine Ein¬

richtung für das Winterhilfswerk . Bedeutung der Wörter :
1 Gartenammer , 2. Lehrstuhl , 3. Niederschlag im Win

ter , 4. durchgebildeter Handwerker , 5. Eintritt , 6. Schiffsge
länder , 7. Strom in Vorderindien , 8. Stadt in Westfalen ,

9. gewekter Fußbodenbelag , 10 . chinesische Götterfigur , 11 .

Schiffsbalken , 12 . Fußbekleidung , 13 . österreichischer Volts¬

dichter , 14 . asiatische Hauptstadt .

Prinzregenten , der im Gespräch mit dem Präsidenten der Aus¬
stellung und begleitet von seinem Gefolge den Ausstellungs¬
jaal betrat .

Toni erspähte mit ihren braunen , flinten Augen unter dem
Gefolge den Kunstreferenten der Oper , Graf Hohenstein .

„ Du , Peter " , flüsterte sie wichtig . „ Der alte , feine Herr
mit dem Barte da , das ist unser neuer Kunstreferent . Ein
lieber Mensch ist er , der Graf Hohenstein ."

„ Du , mach ' mich nicht eifersüchtig !" raunte Beter lächelnd
zurüd .

Ach , wie tannst du bloß . . . Toni zog ein allerliebstes
Schmollmündchen und drückte zärtlich den Arm des jungen
Mannes .

*

Während drinnen der leutselige , nach allen Seiten nickende
Prinzregent zur Besichtigung der ausgestellten Gemälde schritt ,
langte draußen mit spiegelblankem Zylinder und wehendem
Havelock Professor Saberland an .

„ Königliche Hoheit schon da ? " fragte er atemlos den Die¬
ner , der ihm 3ylinder und Havelock abnahm .

Eben gekommen , Herr Professor !"
Saberland verzog nervös sein faltiges Gesicht .
, ,Ach Gott , wie peinlich ! Jetzt habe ich nicht einmal an der

allgemeinen Begrüßung teilnehmen tönnen . Peinlich , wirklich
peinlich !" Aufgeregt betrat der Professor den Saal .

Der Prinzregent war mit seinem Gefolge und der übrigen
Begleitung nach dem Hauptsaal gegangen , indes Toni den
vorderen Galeriegang eifrigst nach Peters Bild abgesucht hatte ,
ohne es jedoch zu finden .

Jegt gehen wir nach dem Sauptsaal , Peter !" sagte fie
drängend und in der bänglichen Soffnung , dort Peters Bild
ausgestellt zu finden .

Ach , laß uns lieber nach Hause gehen , " brummte Peter .
Was sollen wir denn unter den vielen Menschen da drüben .

Ich ärgere mich ja doch bloß ."
Unsinn ! Jegt gehen wir nach dem Hauptsaal !" bestimmte

fie energisch . Da er nicht wollte , padte sie ihn bei der Hand
und zog ihn mit sich fort .

3m Sauptsaal ftaute sich das Publikum hinter dem Brinz
regenten und dessen Gefolge . Graf Sohenstein sprach mit dem
fürstlichen Serrn , der wiederholt sehr wohlwollend nidte .

Toni streckte den Kopf nach vorn und fuhr mit einem leisen ,
freudigen Schrei zusammen .

Schau , Peter , da !" sagte sie mit vor Glück zitternder
Stimme und zeigte verstohlen mit dem Finger .

Was denn ?" fragte er , indem er in die gewiesene Richtung
sah . „ Der Prinzregent ? "

Sie brüdte trampfhaft seinen Arm .
, ,Nicht der Prinzregent ! Siehst du denn nur nicht ? "
Ein riesiges Erstaunen ging jäh über Peters Gesicht . Fast

tonlos vor Schreden teuchte er : Mein Bild - ? Aber wielo

Auflösung zum Kreuzworträtsel
Baagrecht : 1. Periode , 5. Lama , 6. Dill , 8 . Baus , 10 .

Stel , 12 . Eis , 13 . Ert , 15 . Tau , 16 . Euterpe , 19 . Afo
bien , 22 . Erl , 24 . 2os , 25 . Afe , 27 . Null , 29 . Aber , 30 .
Seim , 31 . Sdee , 32 . Raffael .

Senkrecht : 1. Pause , 2. Ems , 3. Dis , 4. Elite , 5 . Lai ,
7 . Lea , 8. Leuthen , 9. Sre , 11 . Quzifer , 13 . Ettal , 14 . Kreis ,
17 . ut , 18 . Boe , 19 . Aller , 20 . Dom , 21 . Nabel . 23 Ruf ,
26 . See , 28 . Lia , 29 . Abe .

Auflösung zum Rösselsprung
(Im Regen )

3ählt man die Beit im Jahr , / Drin freudvoll war

bein Herz . / Sind ' s wen ' ge Stunden nur , / Die andern trug

es Schmerz . / 8ählt man die Zeit im Jahr , / Drin blau der

Simmel blieb , / Sind ' s wen ' ge Tage nur , / Die andern wa

ren trüb . / Drum da der Himmel selbst / So oft in Tränen

stebt , / Klag nimmer Menschenherz , / Daß dir ' s nicht besser

geht . Kerner .

Auflösung zur Dentsvortaufgabe : Fliegende Journalisten

Sa , fie tommen noch rechtzeitig . Aus der Lage des Flug

zeugs ist zu sehen , daß es furz vor der Landung steht . Wäre

es eben gestartet , so müßte der Sohwanz tiefer liegen als die

Flügelbeden .

Auflösung zu : Mit neuem Buchstaben

Falter , Frieden , Havel , Mehl , Wanne , Walter , Gesinde ,

Winkel , Schwert , Schalter , Januar , Verzeihung .

ventskranz .

Auflösung zum rumänischen Evigramm
Start jein heißt von Spfern und Entbehrungen nicht

reden , nicht einmal daran denken , wenn es gilt zu dienen
und zu leiden . "

Das Zeichen
Auch diese Nacht ging vorüber .
Der Ehemann seufzte :
„ Ich glaube , es ist Zeit aufzustehen ."
„ Ist es wirklich schon so spät ? "
" Ja . Baby ist eben eingeschlafen ."
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( Wereldcronief )

denn ? Was ist denn Er wollte aufgeregt weiterreden ,
aber sie hielt ihm rasch den Mund zu , denn Graf Hohenstein
begann eben laut und deutlich zu sprechen ,

„ Ganz recht , Königliche Hoheit , " sagte er mit seiner sonoren
angenehmen Stimme . Und diesem Bilde , Königliche Hoheit ,
wurde ein Preis zuerkannt !"

, ,Dame mit Sonnenschirm !" versetzte der Prinzregent , der
das Bild wohlgefällig betrachtete . „ Wirklich , sehr hübsch ! "

„Unmöglich !" sagte eine heisere Stimme . Es war Pro¬
fessor Haberland , der sich aufgeregt herandrängte . „ Dieses Bild
war doch abgelehnt worden ! Das gehört nicht auf der Aus¬
stellung !"

Graf Hohenstein drehte sich lächelnd herum .
Aber , verehrter Professor ! Wir haben ihm sogar einen

Preis gegeben !"
Völlig verwirrt und topfschüttelnd stotterte Haberland :

" Das . . das verstehe ich nicht !"
Der Prinzregent wandte den Kopf nach dem Professor , und

sehr gütig erklärte er : „ Ich finde das Bild außerordentlich
begabt ! "

Gänzlich außer Fassung geraten und das Urteil des fürst¬
lichen Herrn anerkennen müssend , stammelte der Professor :

Na . . . natürlich , Königliche Hoheit ! Sehr begabt ! Ein
Irrtum vorher von mir . Wirklich sehr begabt !"

Furchtbar aufgeregt drückte Toni Peter die Hand . Der
junge Maler war blaß , und vollständig konsterniert starrte er
auf sein Bild .

" Komm , Peter !" drängte sie . „ Wir wollen näher heran !"
Sie zog den völlig willenlosen Peter an der Hand mit sich fort .

Und , lieber Graf ," ließ sich der Prinzregent im Moment
erneut vornehmen , wer ist denn der Maler ? "

Sohenstein sah fragend auf Saberland und den Präsiden
ten der Ausstellung . Saberland wollte etwas stottern , aber
in derfelben Sefunde ertlang Tonis Stimme hell und munter
hinter ihren Rüden : „ Sier ! Sier ist der Maler !"

Alles brehte fich wie auf Kommando nach ihr um .
Graf Hohenstein begann zu schmunzeln , als er Toni ets

tannte , die den grenzenlos verlegenen Peter der hohen Bers
sammlung näherschob . Der junge Mann machte eine steife
Verbeugung , während Haberland sauerfüß lächelte und nicht
mußte , wo er seine Sände hintun sollte .

( Forthegung folgt .)

Wasche und pflege

moderne Gewebe

mit Fewa



7jähriges schweres

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden Arbeitspferd

Aurich
abzugeben .

5 . D. Agena , Landschaftspolder .

Der Haussohn Meindert Gerdes in Münteboe ist zum

verpflichtet worden .
Bürgermeister der Gemeinde Münkeboe ernannt und als solcher Fertel zu verkaufen

Aurich , den 15 . Dezember 1936 .

Aurich

Der Landrat .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Das Entschuldungsverfahren für den Landwirt Melchert
Menken in Süddunum ( Lw . E. 596 K. ) ist aufgehoben .

Leer

Entschuldungsamt Aurich .

Folgende Entschuldungsverfahren sind nach rechtskräftiger Be¬
stätigung des Entschuldungsplanes aufgehoben :

1. des Landwirts Heinrich Heyn in Deternerlehe (2m . E.
95 R. ) am 26 . November 1936 ;

R . Ahrenholz ,
Bangstede .

Verkaufe schwere , mit

Enterfüllen Brämie
ausgezeichnete

1

dreijährige Stute
Voß , Petkumer - Münte .

Telephon Oldersum 42 .

Zwei Arbeitspferde
abzug ., dav . 1 mittelschweres
Kaltblut . Tausche auch gegen
eine Ruh . Zu erfr . bei
Gastwirtschaft „ Erholung " ,
Folstenhausen b . Esens .

Verkaufe

2. des Bächters Lübkeus Haken in Nortmoor (Lw. E. 235 p.) eineinhalbi . Stute
am 14 . Dezember 1936 .

Entschuldungsamt Leer , den 18 . Dezember 1936 .

In der Entschuldungssache des Bauern Hermann Bollen in
Langholt Lw . E. 172 ist der Hannoverschen Landeskredit¬

anstalt in Hannover als Entschuldungsstelle am 15. Dezember 1936

braun , Stern , beide Hinter¬

füße weiß .

3 . Gerdes , Nettelburg
bei Leer .

Bill . zu verk . : Fahrbereiter

die Ermächtigung zum Abschluß eines Zwangsvergleichs erteilt . Lanz -Bulldog
Entschuldungsamt Leer , den 18 . Dezember 1936 .

Zu verkaufen

Reents Olden¬

Zum Abschluß der Kaufver
handlungen des der Allgemeinen
Ortstrantenfasse für den Kreis
Norden gehörenden

12 PS . mit Greifer ,
Ersatzteile für einen 12 -PS . ¬

Lanz - Bulldog , ein
4-To .-Anhänger , 5fach bereift ,

1 Reserverad , ein

Eine in der Nähe Nordens

gelegene , gutgehende

Gastwirtschaft

an verkehrsreicher Lage
zu sehr günstigen Be¬

dingungen
zu verkaufen .

Angebote unter Nr . 769

an die OTZ . Norden .

Herren¬

Markenfahrrad
tompl ., tadellos erhalten ,
preiswert zu verkaufen .
Emden , Alte Reihe 3 .

Zu kaufen gesucht

Zu taufen gesucht

altertüml . Möbel
Kabinettschränke u . Kommo
den mit geschweiften Baden ,
Truhen und Telleranrichte ,
Zinnsachen usm . Kaufe höchst
zahlend u . bitte um Angebot .

1-To . -Anhänger , 5fach bereift , Berend Janssen , Emden i . Ostfr . ,

SerrRentMeertinDbgen Hausgrundstücks ein 1 - 0.Anhänger, 5fachbe-Alunderburgstraße1.dorf bei Bensersiel läßt
Verlegung seines Wohnsizes nach
Holstein am an der Gr . Hinterlohne 19

Mittwoch , dem 23. Dez. , it Termin angesetzt auf
nachm . 3 Uhr ,

bei seiner Wohnung folgende
Dienstag, d. 22. Dezbr.,

nachm . 4 Uhr ,

im Evertsschen Gasthofe Zumgebrauchte Sachen : weißen Seehund", Brüidstraße.

Norden , den 19 . Dez 1936 .

Everts ,

Preußischer Auktionator .

1 Ackerwagen , 1 zweischar . Ich bemerke , daß in diesem
Pflug , 1 Kornweher , 1 Dämp - Termin der Zuschlag erteilt
fer ( 150 Liter fassend ) , 1 wird .
Dezimalwaage mit Gewicht¬
stücken , 1 Butterfarne , Milch¬
transportfannen , Milch ,
Stall - u . Wassereimer , 1 Drei
stod , Silte , Knüppel , Ader - ,

Wagen und Pflugtetten ,
Pferdegeschirr , 3 Schlothaue ,
2 lange Leitern , Richelpfähle ,
Nug und Brennholz , Klee¬
reuter , Harken , Forfen und
Spaten ;

Unter meiner Nachweisung
60 Morgen

Giedlung
ferner 1 emaill . Kochherd , 1 Eck- massives Haus , mit oder ohne

2

reift , 1 Reserverad . Sämtl . Werkstatt für antike Möbel .

Anhänger mit guter Luft
bereifung .

Achsen mit Rädern , 5 To Gut erhalt . Gattel
Tragkraft, Clatit bereift.
Leer , Wilhelmstraße ,
neben Tankstelle Janssen .

Opel -Limousine

nebst Baumzeug anzut . ges .
Offerten unter E 911 an die

OTZ . , Emden .

Ein Waggon

1,3 Liter , steuerfrei , in gutemZuckerrunkeln ,
Zustande , mit fast neuer

Bereifung , für 1100 RM . zu
verkaufen .

I . S . Hinrichs Söhne ,
Apen i . O.
Telephon : Augustfehn 18 .

Drehbant 2700/290/450
Eisenhobel
tarte Schnellbohrmaschine
25 PS G. Motor 220/380

schrank , mehrere Tische , 13nventar unter günstigen Be- Ankerbojen
Spinnrad , Lampen , Ein- dingungen mit Neubauernschein Schiffsanker von 70 ks
machebüchsen , Schildereien zu verkaufen .

1 . a . m .

freiwillig öffentlich auf 3ah¬
lungsfrist verkaufen .

Besichtigung am Auktions

tage .

Esens , den 18 . Dez . 1936 .

3 . H. Janssen ,
Auktionator .

Ar . Tholen , Ortsbauernführer ,

Knüppeldamm ,

Post Stuer in Mecklenburg.

Holzverkauf
in Wiesmoor

Im Auftrage der Gemeinde
Frau Witwe Poppe Oster - Wiesmoor werde ich am

lamp geb. Schröder in MimſtedeMittwoch, d. 23. d. Wits.will die ihr gehörigen

Grundstücke

unter Damjum
nämlich :

87,04 Ar westlich des Dam¬
sumer Kleiweges am Kolt ,

86,14 Ar am Bumptief ,

nachm . pünktlich 1 Uhr ,

auf dem Gemeindefriedhofe in
Wiesmoor einige hundert Num¬
mern

Fichten -Bau , Nuk

und Brennholz

Partie schwere Stahlblöcke
schwerer Sandwagen
4 MG . -Räder bill . abzugeben.

D. Auffarth , Emden ,
Lager am Neptundock .

Telephon 2817 und 3822 .

Eine eichene

moderne Standuhr

Schüßenuniform
und eine völlig neue fompl .

Größe 48 , zu verkaufen .
Emden , Seumestr . 17 , II .

Gut erh . Kinderwagen
für 15 RM . zu verkaufen .
zu erfragen unter E 909 bei
der OTZ . , Emden .

zum sofortigen Antritt durch wie Stämme, Sparren - Sandharmonikamich verkaufen .
Gebote erbitte bis zum 23 .

Dezember 1936 .

Esens , den 18 . Dez . 1936 .

5 . Janssen ,
Preußischer Auktionator .

Frau Witwe Ante Seuer¬
mann geb . Gerdes in Middels¬
Westerloog will folgende dort

belegene

Grundstücke
1. , ,Neue Meede " , Kartenbl . 6

langer , Stangen verschiedener
Massen , Richelpfähle u . Brenn¬

holz
öffentlich auf Zahlungsfrist ver =

Bieter müssen mitfaufen .
Sicherheitsleistung rechnen .

Friedeburg , d . 16. Dez. 1936 .

R . Buß ,
Preußischer Auktionator .

Großes , geräumiges

,Student III " mit Koffer"
billig zu verkaufen .

Von wem , sagt die OT3 . ,
Aurich .

Staubsauger
( 20 RM . ) u . Wohlmuth galv .

Heilapparat
billig zu verkaufen .
Zu erfragen unter E 912 bei

der OTZ . , Emden .Geschäftshaus
AffuKarzelle 39, groß 62,36 mit großem Garten und Rezanode, Gleichrichter u. AttuAr ;

992. Garten " , Bau - und Grün¬

land , Kartenbl . 5 Parzellen 1 Diemat Land
151 , 152 u . 370 ,groß 1,7428
Hektar , direkt an der Hauptstraße im

zum baldigen Antritt in frei Kreise Aurich auf sofort zu per¬

williger öffentlicher Versteige - taufen . Seit 50 Jahren ist ein

rung vertaufen lassen . Kolonialwarengeschäft in dem

Termin : Sause , auch für jedes andere
Geschäft passend . Günstige Kauf¬

Mittwoch , d. 30. Dezbr ., bedingungen.
nachm . 4 Uhr ,

auf . f . 15 Mt . abz . Abd . n . 7 Uhr .
Emden , Wilhelmstr . 90 , II .

Radioapparat
mit Lautsprecher für 30 RM .
zu verkaufen .
Emden , Wilhelmstr . 59 .

Reflettanten wollen sichunterSaths -Motorrad
im Rahmannschen Gasthofe in 200 an die OTZ . , Aurich ,

Middels -Westerloog .
Aurich , den 18 . Dez . 1936 .

G. Plenter ,
Preußischer Auktionator .

Fast neuer gebrauchter

Kleiderschrank
zu verkaufen .
Emben , Friesenstr . 3, II .

wenden .

Zwei zugfeste

Arbeitspferde
zu verkaufen .

dan Seites , Ryjum .

gebraucht , zu verkaufen .
Zu erfrag . bei Fahrzeughaus
Thedinga , Aurich .

Billig zu verkaufen sehr gut
erhaltene , wenig gebrauchte ,
bessere

Jagdflinte
Kal . 16 , und 1 Ziehharmo¬
nita , wie neu .
Fernsprecher Norben 2579 .

desgleichen

Futterfartoffeln
sowie großen , gebrauchten

Kartoffeldämpfer
fauft

Deichgräber , Aurich -Eschen .
Telephon 483 .

300 bis 500 Zentner

Runkelrüben

Am Dienstag , dem 22. Dezember , abends 6 Hr ,
werde ich in der Kleimate rschen Wirtschaft in Middels =

wehr die pachtfrei werdenden

Ländereien
der Pfarr - und Kirchenkasse Jarssum -Widdelswehr .
ferner für die Gemeinde Middelswehr

4 Grajen Weideland unter Betfum
verpachtet gewesen an A. Pantekoek

öffentlich meistbietend verpachten.
Emden , den 19 . Dezember 1936 .

3 . D. Woortman , Breuß . Auktionator .

Zu vermieten

Unter meiner Nachweisung
ist in Nadör st ein neues

Einfamilienhaus

Schuttmerke

Steckenpferd

Pickel
sind Hautunreinheiten , die man nicht

zum 1. Januar 1937 zu ver = dulden sollte . Beseitigt werden sie leicht
mieten .

Ich bitte um Angebote .
F . Fremer , Notar , Norden .

Zu vermieten in Leer zum
1. April ein

Einfamilienhaus

durch tägliches Waschen mit der echten

Steckenpferd¬
Teerschwefel -Seife
von Bergmann & Co . , Radebeul .
Zu haben in den Fachgeschäften , be¬
stimmt bei :

In Emden :mit gr . Garten , 6½ 3imm . ,
Zentralheiz . , Bad u . all . Zub . Löwen Apotheke W. Mälzer ,
Näheres unter 2 1078 b . der Medizinal -Drogerie Joh . Bruns ,

OT3 . , Leer .

Zu mieten gesucht

Ig . Beamter sucht z . 1. Jan .

möbl . Zimmer

Central Drogeie A. Müller ,

Markt - Drogerie H. Carsjens .

Rathaus -Drogerie Karl Husen

In Leer :

Germania -Drog . Joh . Lorenzen ,

Drogerie Herm . Drost ,

Rathaus -Drogerie Joh . Hafner
Drogerie zum Upstallsboom

L. Grubinski ,
mögl . mit voller Pension .

Ang . m. Preisang . u . 2 434 Drogerie Fritz Aits .

an die OTZ . , Aurich .

3g . Beamter sucht

In Detern : Apoth . Hansmann

Saben Sie rheumatische
Schmerzen ? Roosenbooms ho =

möopath . Mönchenöl hat sich best .

zum 1. Jan . in Wittmund . bewährt . Vorschr . befolgen . Fl .

Offerten unter E 910 an die 5,50 , 3 , u . 1, Erhältl . in

OTZ . , Emden .

möbl . Zimmer

Kalk

all . Apotheken . Anerk . beilgd .

ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtigdas ist wichtig.
daher

kalke nur mit dem originalen, ge

Seemuschelkalk Edelweiß kalk)
brannten , leicht abgelöschten

66 ( Lösch

Feinstens gesiebie , leichtlösliche , reine Ware

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Ang . mit Preis unt . A 433 Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "
Inh . R . Houwing , Leer / Osttr . Fernrut 2666

anzukaufen gesucht .

an die OT3 . , Aurich .
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den die Versuche von Steinach
und Voronoff gemacht , die

durch Neubelebung der altern¬
den Pubertätsdrüse oder letz¬
terer durch Ueberpflanzung
von Affendrüsen die Tätigkeit
der Keimdrüsen neu anzuregen
und dadurch eine zweite Ju¬
gend zu erreichen suchten . Lei¬
der haben diese Versuche nicht
gehalten , was sie versprochen
haben . Die heute angeprie
senen Verjüngungsmittel find
meistens Extrafte aus Reima
drüsen . Die Erfolge sind aber
alle sehr zweifelhaft . Am ver¬
nünftigsten ist es , von Jugend
an durch eine vernünftige Le =
bensweise sich den Körper jung
und elastisch zu erhalten su =

Verjüngter Maßstab , nach be¬
stimmtem Verhältnis verklei¬

chen .

nert . Maßst . ( Kartenzeichnen ) .
Berkalkung der Adern , Adern¬
verfaltung , Arterienverfal¬
fung , ist die Krankheit des
hohen Alters . Manche Leute
bekommen früher Arterien¬
verfaltung , manche haben in
ihrem hohen Alter noch feine

Anzeichen dafür . Alle Adern
des menschlichen Körpers fön¬
nen verfallen . Bei Verfaltung
der Adern im Gehirn tritt
Kopfschmerz auf , Schwindel¬
gefühl Verfallen die sogen .
Kranfgefäße des Herzens , so
tommt es zu schweren Krampf¬
anfällen , sogen . Angina pec¬
torts , bei Berfalfung kleiner
Schlagadern an den Gliedern

Berlegung

fann der sogen . Altersbrand
entstehen ; auch eine besondere
Art des Hinkens mit Schmer¬
zen in den Beinen ist eine
Folge der Arterienvertaltung .
Vorbeugung gegen vorzeitige
Arterienverkalkung ist natur¬
gemäße vernünftige Lebens
weise , Meiden von Alkohol
und Nikotin . Ist bereits Ar¬
terienverfalfung vorhanden , so
ist eine ruhige , gleichmäßige
Lebensweise unter Vermei

dung aller Aufregungen , Ent¬
haltsamkeit von Alkohol und
Nikotin geboten . Kuren in
Bad Tölz , Bad Wiessee oder
dgl . sind zu empfehlen , doch
hole man , darüber zuerst ärzt¬
lichen Rat ein .
Berkehr mit dem Kinde . Det
geschiedene oder getrennt les
bende Elternteil , dem die
Sorge für die Person des
Kindes nicht zusteht , hat An¬
spruch auf persönlichen Ver¬
fehr mit dem Kinde . Bei
Streit regelt den Verkehr das
Vormundschaftsgericht . ( Siehe
Sorgerecht .) Der uneheliche
Vater hat feinen Anspruch auf
Verkehr mit seinem unehelichen
Kind .
Verlegenheit entsteht durch oft
unbewußte Hemmungen , durch
Minderwertigkeitsgefühle , und
ist oft mit Erröten verbun
den . Man versuche , durch
Stärfung des Selbstbewußt
seins diesen Mangel zu behe¬
ben .
Verlegung stehe Wunden .
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Spart so weiter
bei der

Kreis - und Stadtsparkasse Norden



DER NEUE OPEL

Kadett
Ein Ereignis für das

Automobiljahr 1937
Moderne , windschnittige Form

Selbsttragende Ganzstahlkarosserie
Vierzylinder -Viertakt -Motor

OPEL Synchron -Federung

Hydraulische Bremsen

Zugfrei - Entlüftung
● Großer Kofferraum

Bequeme Polstersessel für vier

Personen im bestgefederten Raum

RM 2100 ab Werk

Kommen Sie und über¬

zeugen Sie sich selbst !

Vertretung und Dienststelle

in Emden : J . Janssen .

in Leer : Martin Dirks •

" . . Tel . 2508

. . Tel . 2792

In Aurich : Hippen & Romanchsen Tel . 624
in Esens : Hans Janssen

in Hage : G. C. Cassens

In Wittmund : H. Wessels .

Anmeldungen von

• Tel . 172

. Tel . 2175

Tel . 141

hochtragenden Kindern und Kühen
für die Gebrauchsviehauftion
am 19 . Januar in Aurich
erbitte umgehend , spätestens bis Montag .

Ede Uphoff , Georgsheil .

Stellen -Angebote

Gesucht zum 1. Januar ein

Mädchen
im Alter von 19 - 20 Jahren
für Haushalt und zum Be
dienen der Gäste .

Bernh . Bussenius , Papenburg II ,
Bethlehemtanal I. 20 .

Wegen Erkrankung meiner
jezigen suche ich zu sofort
oder zum 1. Januar eine in

Wir suchen einen Luitme
Geeignetem Bewerber mit gutem Leumund bieten
wir Dauerstellung mit testen Bezügen ,
Reisespesen und Beteiligung am Gesamtgeschäft .

für unsere Geschäftsstelle Ostfries¬
land , der in der Lage ist , die bes
stehende Berufsorganisation bei der
Werbung zu unterstützen und

weiter auszubauen .

Wir reflektieren nur auf einen Herrn , der ähnliche Position schon bekleidet hat .

allen Hausarbeiten erfahrene erberinnen und Werberumsichtige

Hausgehilfin
Frau M. Leemhuis , Leer ,
Wilhelmstraße 110 .

Gesucht zum 1. Januar eine
zuverlässige

Gehilfin
für landwirtschaftl . Betrieb .
Hinrichs , Klimpe
bei Neuburg .

Gesucht zum 15 . Januar ein
sauberes , ehrliches

Mädchen
n . u . 17 3 . Melken Beding .
Frau Ewen , Eversmeer .

Tüchtige

Sausgehilfin
zum 1. Januar nach Aurich
gesucht . Zu erfragen im
Friesenhof , Aurich , Markt 30 .

Kinderliebes

Tagesmädchen
zum 1 . 1. 37 für Geschäfts¬
haushalt gesucht .
Emden , Nesserlander Str . 14.

Wegen Verheiratung des
jezigen suche zum 15 . 1. 37
älteres erfahrenes

Mädchen
für Haus - u . Landwirtschaft .
Müller , Spediteur ,
Papenburg .

Gesucht zum 1. Januar 1937
oder später ein zuverlässiger

Melker
für 12 Kühe bei gut . Lohn .
Wwe . Kläner , Hockensberg
über Wildeshausen i . D.

Gesucht zum 1. Januar ober
später ein

junger Mann
Johann Lüirs , Gießelhorst .
Ammerland .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Verlöbuis

Berlebnis ist das zwischen einem
Mann und einer Frau ernstlich
gegebene Bersprechen , sich zu hei =
raten . Anzeige , Wechseln von
Ring usw . sind nicht erforderlich
Minderjährige tönnen nur mit
Genehmigung ihres gejehlichen
Vertreters ein rechtswirksames
Berlöbnis ngehen . Ungültig ist
ein Berlöbnis während bestehen¬
der Ehe . Aus dem Verlöbnis
fann nicht auf Eingehung der
Che getlagt werden . Siehe Ent¬
lobung .

L

Berlobungsgehente zu machen ,
ist üblich , aber nicht unbedingt
erforderlich . Verwandte und
Freunde schenken zweckmäßig
praktische Gegenstände .

Berlobungsringe zu fragen , ist
Sitte , aber gefeßlich nicht vorge¬
schrieben . Wenn Verlobungs¬
ringe getragen werden , so fanft
fie der Bräutigam .

Bermehrung der Pflanzen ge¬
schieht auf geschlechtlichem Wege
durch Samen , ungeschlechtlich
durch Ableger , Ausläufer , Sted¬
linge , Teilung und Veredelung
( 1. einzelne Arten ) . Samenver¬
mehrung ergibt fräftige Pflan¬
zen . Getreue Arterhaltung er¬
folgt durch vegetative = unge¬
schlechtliche Vermehrung .

Vermögen siehe Ehevertrag , Kin
desvermögen .

Bernideln , das Ueberziehen von
Metallen mit Nidel auf galvani¬
schem Wege od . durch Aufwalzen .

Beronita , weibl . Vorname grie
chischer Herkunft mit der Beden¬
tung die Siegbringerin " , Abt . :
Broni .

646 Berrenkung

Berpfändung . Eine wirksame
Verpfändung einer Sache liegt
nur dann vor , wenn die Sache
dem Gläubiger übergeben oder ,
wenn ein Dritter die Sache in
Besitz hat , dem Gläubiger der
Herausgabeanspruch abgetreten
wird . Forderungen tönnen durch
Abtretung verpfändet werden
(Mitteilung an den sog . Dritts
Schuldner ) . Gehalt fann nur bis
zu einer bestimmten Höhe vers
pfändet werden (f . Pfändung ) .
Unterhalts - Ansprüche fönnen
überhaupt nicht verpfändet mere
den . Die Frau tann eine zum
eingebrachten Gut gehörige Sache
oder ein Recht nur mit Zustim
mung des Mannes verpfänden .
Verrenkung , Luxation , ist die
Verschiebung zweier durch Gelent
verbundener Knochenenden aus
ihrer normalen Stellung . Meist
geht sie mit Band - und Kapsel
zerreißungen einher . Die Verrens
fung fann angeboren sein ( ange¬
borene Süftgelenfslugation ) od .
durch Unfall entstanden sein .
Häufig find Lurationen des Ober¬
armes im Schultergelent . Buga¬
tionen fönnen aber auch infolge
einer Gelenttrantheit entstanden
sein . Auf jeden Fall rufe man im
mer einen Arzt und verschlim
mere nicht die Lugation durch
Einrenfungsversuche , Bugationen
find viel seltener als Knochen¬
brüche . Anzeichen find Unbeweg
lichkeit des Gelentes , Schmerzen ,
später Schwellung . Bei der ans
geborenen Süftgelenksverren¬
tung haben die Kinder einen
watschelnden Gang . Möglichst
frühzeitige ärztliche Behandlung
tann auch hier Hilfe schaffen .

Willst Du Möbel ohneglelchen

Such sie unter diesem Zeichen

C . F . Reuter Söhne , Leer
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Bewerbungen erbeten an die
OTZ . Em den unter E. 908 .

sowie zuverlässigen Verteiler von Nahrungsmittelfabrik
zum Besuch von Privathaushaltungen , verbunden mit
Abgabe von Kostproben , gesucht .

O
el

e

Interessenten , denen an einer Dauereristenz gelegen ist . bei
wollen sich am Montagnachmittag , den 21 . 12 . 36 , von
1. 00 - 3 . 00 Uhr , im Hotel „ Nordischer Hof " , Emden , bei
Herrn Buschmeyer melden .
Horcher und Probenmarder können zu Hause bleiben .

18 49

FriTriepel
Der Rautabat von Grimm & Triepel ist seit Groß¬
vaters Tagen so besonders beliebt , weil er ganz voll¬
gesogen ist mit töstlichem aromatischem Saft und
schon im ersten Augenblick der Rennernase verrät :

Das ist er ! Der Kautabak mit dem anregend
fräftigen , würzigen Duft !"

Gesucht zum 1. Januar ein

Fräulein
in der Landwirtschaft bei
Familienanschluß u . Gehalt .

kauft

Fe
ff

e
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e

man nur

B. Popkes Jhrhove

Zum Weihnachtsfest
Wanduhren
Tischuhren
Armbanduhren
Geschenk -Artikel
Trauringe

in guter Auswahl .

Gerhard Husfehler ,
Augustfehn .

Der beste

Beweis

ist

wie sich ein Fahr¬
rad im Gebrauch
bewährt .
Zeugnisse

Unsere
bewei¬

vonsen , daß
vor 25 Jahren

gelieferten
Edelweißrädern
noch heute wel¬
che im Gebrauch
sind . Katalog
auch über Näh¬

maschinen senden an Jeden
kostenlos . Uber 1/2 Million Edel¬
weißräder haben wir schon seit
40 Jahren überallhin versandt . Das
konnten wir wohl nimmermehr ,
wenn unser Edelweißrad nicht gut
und billig wär .

Edelweiß - Decker
Deutsch - Wartenberg 705

Detektiv - Büro und

Privat - Auskunftei

C . u . W . Witt

17jähr . Mädchen vom Rande Emden , Gräfin -Anna -Straße 6

jucht Stellung
bei Fam . - Anschl . u . Gehalt .
Zu erfr . bei d . OTZ . , Leer .

Gutes Melken erforderlich. Landw . Gohn
Frau E. Weerda , Uiterstewehr .
Tel . : Greetsiel 13 .

Wegen Einberufung suche 3.
1. Januar einen tüchtigen

Bäckergehilfen
Es kann Jahresstellung sein .
Zeugnisabschriften mit Lohn¬
angaben umgehend erbeten .

3 . Georgs ,
Bäckerei und Konditorei ,

23 Jahre , war in größeren
Betrieben tätig , gute Zeug¬
nisse vorh . , sucht Stellung als
junger Mann bei Fam . -An¬
schluß und Gehalt .
Angebote unter E 913 an die
OTZ . , Emden .

Vermischtes

Beobachtungen
Ermittlungen

Inseriert in der , , DTZ !"

OlsbergOfen
DEUTSCHE WERTARBEIT

Nordseebad Borkum . Tel. 412. Neu ! Für jeden Bauer Neu !
Suche einen tüchtigen , jün¬
geren

Bäckergesellen
Bäderei und Konditorei

Dirk Eden , dever i . D.

Gesucht auf sofort junger

Bäckergeselle
3 . Berents ,

Bäckerei und Konditorei ,

Jever , Wangerstraße 5 .
Ruf 401 .

Stellen -Gesuche

Junge Frau , 29 Jahre , sucht
passend . Wirkungsfreis als

Wirtschafterin od . Haushälterin
sofort oder später
Angebote unter 2 1080
die OTZ . , Leer .

an

Suche zum 1. Januar oder
später eine

Stelle als Kraftfahrer
Führerschein Kl . 2 u . 3.
Erb . Angebote u . 2 1077 an
die OTZ . in Leer .

Bädergeselle
( gut . Landbrotbäder ) , i . Ron¬

FStilleMünsteri.W. Stille ' s Patens

Rubenreinig runsch elder
jetzt in einer Maschine vereint .
Reinigen und Schneiden jetzt
in einem Arbeitsgang .
Zelts , raum - u . geldsparend

Verlangen Sie Prospekte von

F. Stille , Maschinenfabrik, Münster i . W.gegr . 1877

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung

Vaderkeborg 14
Fernruf 2385

Leer .

Der durch seine vorzügliche
Nachzucht bekannte

Ang . u . Prämienbulle

„Blink "
deckt für 10 RM .

Verkalber ausgeschlossen .

M. Saathoff ,
Ihlowerhörn .

4

Schrecklich
ist oft die Juckerei bei Ausschlag ,
Flechten , Schuppen , Frostschäd .
«Sprätin » leistet rasche Hilfe .
50 Gr . Pack . 0 . 75 , 100 Gr . 1 . 50
Emden : Drog . Smit , Neuestr . 41 ,

Leer : Hafner
Norden : Ihnken .

Halte

Dauerleistungs
bullen

zum Decken empfohlen
Dedgeld 5 RM .

Weerda , Retkum .

Der selbstgezüchtete dunkelrotb .

Stammbulle

„Alex"
deckt für 5 ,- Reichsmart .

ditorei nicht unerfahren , an Mutter Leistung 7jähr . Durchschnitt : 4750 Liter Milch , 170 Kilo
selbständ . Arbeiten gewöhnt , Fett 3,60 Proz . 1935 Höchstl . : 5200 Liter Milch , 200 Kilo Fett
sucht z . 1. 1. 37 Stellung . 3,83 Proz . 8jähr . Durchschn . der Großmutter : 4066 Liter Milch ,
Angebote unter B 119 an die 206 Stilo Feti 4,42 Prozent , Bertalber ausgeschlossen .
DT3 , Bapenburg . Cane Saathoff , Schirum



Aurich und Umgebung

2333435

Wozu grübeln ,suchen ,denken ? Wir beraten u . Sie schenken !

W
ir bitten unsere verehrte Kundschaft , am

Tage vor Weihnachten ihre bestellten

Badwaren selbst abholen zu lassen .

Die DAF . und auch das Gewerbeaufsichtsamt ver¬

langen , daß am Heiligabend nach 4 Uhr fein Gefolg .

schaftsmitglied irgendwie noch beschäftigt wird . Wir

tönnen daher unmöglich alle Wünsche auf Zubringung

der Backwaren erfüllen . Wir bitten um frühzeitige

Bestellung .

Din Läns - Junungan

das Rag . - Laz . Clüris .

Zum WeihnachtsfesteWeihnachtsfeltet
Frische Ananas
Ananas und Erdbeeren in Dosen

die goldenen GuteWalnüsse
Trauringe von Saselnüsse

Baranüsse

Lb. Habben , Aurich Lajeläpfel
Wilhelmstraße 34

Fachgeschäft für Uhren , Gold¬
und Silberwaren

Jetzt ist es

höchste
Zeit!

Wenn Sie für den Weih¬
nachtstisch noch Hand¬
wärmer ,Mantelschoner ,
Packtaschen , Kleider :
netze

500 g 50 und 60 Rpf
500 g 50 Rpf
500 g 55 Apf
500 g 45 Rpf

Feigen 500 g 20 und 30 Rpf
Datteln in Padungen
Seringssalat , Fleischialat , Matjes¬
jalat , zum Feite besonders mohl¬
schmeckend zubereitet .

Bestellungen
frühzeitig erbeten

L. Schmeda
Aurich , Dfterstraße

oder sonstige Damenleder- u . Kunstlaichen
Aftentaschen und Koffer

Fahrradteile wie Sättel ,
Lenker , Schutzbleche ,
Karbid oder Dynamo¬
beleuchtungen haben
müssen , dann kommen
Sie zum

Fahrzeughaus

Thedinga, Aurich
dort werden Sie immer
reell und preiswert
bedient .

. . Bredendlecks Tee "

. . Klipps Kaffee "
1/4 Pfd . 55 , 60 und 80 Pfg .

Spekulatius 500 g 60 und 80 Pig .

Haselnüsse 500 g 40 und 52 Pfg .

Walnusse . . . 500 g 40 und 60 Pfg .

Felgen 500 g 20 und 35 Pig .

1/4 Pfd . 1. - und 1. 20 Mk .

400

H. Bredendieck , Aurich

Taschenlampenhülsen
von 28 Pfg . an

Batterien für Taschenlampen
von 15 Pfg . an

im FabreThedinga, Aurichzeughaus

Weihnachtsäpfel
Pfd . 30 - 45 Pfg . , 10 pfund

metse billiger , kleinere Pfund

in jeder Preislage !

3 . Daniels
Inhaber : Aug . Bohnstedi .

Aurich Burgstraße

Elektrische

Neujahrskucheneisen
mit und ohne ostfr . Wappen

RM . 8 . 50

Schönenberg.
Elektromeister

Aurich , Norderstraße

Bum Wnisnach16fnn
passende Geschente in

Porzellan , Glas

und Steingut

preiswert bei

Gebrüder Mingers
Aurich .

Für die Festtage
Zigaretten , Zigarren
und Tabake bei

15 - 25 Pfg . , Walnüsse Bfd . H. Bredendieck , Aurich
von 40 Pfg . an , Haselnüsse

Bid. von 45 Pig. an,FeigenKopt , 3abn undBfd . von 20 Pfg . bis 1 . - RM ,

Datteln , Traubenrofinen ,

Walnuß - , Paranuß - und
Haselnußkerne .

Frau Borchardt
Aurich , Norderstraße .

Sandwaschbückten
fowie Kämme jeder Act

erhalten Sie im Geschäft

3 . Daniels
Inh : Aug . Bohnstedt

Aurich¬ - Burgstraße

Preiswerte Strickwaren

Knaben -Sweater Pullover für Mädchen
Gr . 1 1. 95 2 . 65

Knaben -Pullover
mit Reißverschluß

Gr . 2 3. 60

Gr . 1 2. 65
Gr . 5 3 . 50

Kinder -Kleider
Gr . 1 4 . 50 4 . 75

Damen - Pullover 7 . 50 8 . 50 9 . 25

H . Molter
Aurich . Wilhelmstraße 18

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen .

Wir liefern Ihnen zu günstigen Preisen und Bedingungen :

Schlafzimmer , Küchen und Speisezimmer

Solas , Chaiselongues sämtlichePolsterstühle

Paeben und Frühling
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Dex Tha -Ga -Mann

Kirchdorf

das Beste

Tha - Ga Kaffee
frisch geröstet

Tha - Ga Tee
hochfeine ostfriesische Mischungen

Spirituosen

Weinbrand

Jamaica Rum

Batavia Oleore

Verschnitt

M

Branntmonin 32 % £ . 2 . ¬

Doornkaat

Doornkaat 40 %

45 %

3 . ¬19

3 . 50M

24 . 2 . 50

Dom großen Saß 35 %

Hamburger Kaffee - Lager

3
%

R
abatt

in
M

arken

Thams & Garfs
PAUL DUVIER

Aurich , Emden , Leer , Esens ,

Norden , Weener , Wittmund .

In Manufaktur

Bekleidung und
Schuhwaren

große Auswahl mäßige Preise

Wegen Aufgabe der Artikel erhalten Sie
auf fämtl . Spielwaren und Baumschmuc

20 % Preisermäßigung .
Bernhard Boekhoff , Gemischtwarengeschäft .

Plaggenburg .

Berücksichtigen Gie

bei Ihren Einkäufen

die Inserenten der

OTZ ++

Walnüsse, 500 g 45 und 60 Big von Emden ' s
Salelnüsse , 500 g 45 fg .

Feigen sowie Baumbehang
Hepfel , Baumtets , Spekulatius

Möbelspedition

sehr preiswert bei Aurich Telef . 272

Gebr . Mingers . Aurich

Weihnachts .

bäume
eingetroffen

Umzüge per Bahnmöbelwagen

Spezial - Möbeltransporte von

und nach Richt . Berlin , Hamburg ,Johann Sanffen Hannover, Köln mitmodernen
Middels - Osterloog

PHANOMEN

Granit
2,3 to Lastwagen

Automöbelwagen

kompl . 4950 RM. Seid pünktlich !
ab Aurich sofort lieferbar

Gute Uhren , die das
Automobil - Zentrale ermöglichen , erhalten

Ostfriesland
Sie in großer Auswahlim

Fachgeschäft

L. Dirks , Aurich Matthäus Barth
Telefon 520 . Kirchdorferleld .

WHW 1936/37

Schoon / Strackholmeutes Bekenntnis
Zum Weihnachtsfeste !

Geschenkealler Art zum Dritten Reich
gut und preiswert bei

Joh . Cirksena , Ihlowerfchr WLOTZKA

HHJ

55

3146



Harlingerland

Zum Weihnachtsfest

Bringe mein reichhaltiges Lager in

Sofas , Sesseln , Chaiselongues , Büfeffs , Tischen
Stühlen usw . als Weihnachtsgeschenke
bestens in Empfehlung . Auch in gebr .

Möbeln ist große Auswahl vorhanden
Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen
und Kinderreichenbeihilten .finden Sie das passendste Geschenk bei

D . Ditmanns , ManufakturwarenMöbelhandlungH. Taddicken
Friedeburg . Burhafe

Empfehle mein reichhaltiges Lager in B . Ehlers & Co . , Bremen
Wein und Spirituosen ImportSanbfaltungsanganländan

und Geschenkartikulu
Meine große Spielwarenabteilung bietet alle Neuigkeiten .
Großes Lager in Nähmaschinen und Fahrrädern .

Hermann H. Specht , Reepsholt

liefern seit vielen Jahren nach Ostfriesland

Vorzügliche Weine und Spirituosen
Erstklassige Jamaica Rum - Verschnitte

( Spezialität Marke „ Viermaster " )
Batavia Arrak - Verschnitte

Vertreter : Edo Gerdes , Wittmund in Ostfriesland.
Bratliche WeihnachtsgeschenkeWeber 23000

Rippens Gasthof , Marx findLederwaren Siefinden
Am 2 . Weihnachtstag :

Großer Festball

Zu Weihnachten !

Kleiderstoffe
in großer Auswahl .

Damen - und

Herrenwäsche

sowie Strick¬
waren

Fertige Konfektion
für Damen u . Herren

bei M. Wümtes , Wiesmoor

Bettkörbe

Wo

empfiehlt
Johs . Mühlena , Wittmund .

Sie zu Weihnachten

Kleinmöbel ,

Korbsessel
und Tische

schenken ? Dann gehen Sie zu

Hermann Harms , Wiesmoor .

Friscur - Innung

Wittmund
Die Friseur - Geschäfte im

Kreise Wittmund sind am

2 . Weihnachtsfeiertag

vormiffags

bis 12 Uhr geöffnet .

A. Baumgarten ,
Obermeister .

Es ladet ein : Der
Kleinkaliebersportverein

Passende und

preiswerte

Weihnachtsgeschenke !

Brotschneidemaschinen .
Fleischhacker , Reibema

schinen , Wandkaffee¬
mühlen , Wandschoner ,
Handtuchhalter , Löffel¬
bretter , Thermosflaschen ,

Waschkompressoren ,
Wärmflaschen , Gepäck¬

trommeln , Torfkästen ,
Ofenvorsetzer , Kohlen¬
schütter , Servierbretter ,
Wasserkessel in Nickel
und verchromt , Kasten¬
wagen für Kinder und

Kinderstühle

Elektr . Piätteisen

elektr . Neujahrseisen

bei mir Schultornister , Atten

taschen , Rucksäde , Geldbörsen ,

Hosenträger , Sportgürtel uw .

Herbert Witte , Wiesmoor

Leser sichern Ihnen

den Erfolg Ihrer

Anzeige !

Der vollkommene
Wagen

Gerhard Oltmanns

Friedeburg

O

289
täglich

in die Sparbüchse
für eine

MercedesPriuPrima
Kleinschreibmaschine
Anzahlung, RM16. 80

24 Monats -Raten
zu je RM 8. 30.

Kassapreis RM186. ¬

Friedrich Karl Zopfs

Wiesmoor

118/1

niedriger
Preisklaffe

TYP 170V
HAUPTMERKMALE :

a Schwebemotor 38 PS
b Schwingachsen
e Vierganggetriebe

3. und 4. Gang synchronisiert
d Einzelradlenkung
e Verwindungssteifer X - Rohrrahmen

Spitzengeschwindigkeit 108 km / Std .
Brennstoffverbrauch 10 - 11,5 Ltr .
Geräumig und bequem
Platz für große Koffer

In kompletter Ausstattung :

2 - tür . Innenienker RM . 3750 . - a w.

4 - tür . Innenlenker RM. 3850 . - w .

Weitere preiswerte Modelle

Für den Weihnachtstisch
bietet Ihnen das

Fachgeschäft in Wäsche

und Aussteuer Artikeln

Quedens, Jever
größte Auswahl . Sonntag von 3 bis 7 Uhr geöffnet .

Pulz¬
Mäntel

, Jacken. Füchse
Kragen

,Muffen

Damen
Hüte,

Strickwaren
und

modische
Kleinigkeiten

besonders
preiswert

bei

FR . STEINKOPF
Rüstringen - Wilhelmshaven - Gökerstraße 54 .

Der Taschenschirm
( Original » Knirps « und Original » Boy <<)

Der Stockschirm

Schirmfabrik Stockhaus

Gegr . 1903

für die Dame

für den Herrn

Wilhelmshaven Rüstringen
Gökerstr . 19 - Wilhelmshavenerstr . 18

HÖHENSONNE " - Original - Hanan¬

W . Heuer
Hase , Fernruf Nr . 2127

Speckschränke

Einzelmöbel ,
Herren - , Speise - , Wohn¬
a . Schlafzimmer , Küchen
Kleinmöbel , Polstermöbel

Heye Steen
Norden

Hindenburgstraße 69

Gegr . 1900 , Tel . 2142

Annahme v. Ehestandsdarlehen uno
Bedartsdeckungsscheinen .

Wünschen
Siesichdiesmal
einekleine

TRIUMPH
SCHREIBMASCHINE

Johann Janssen
Norden , Posthalterslohne

Büromaschinen

Büromöbel

Bürobedarf

Deutsche Christen Einigebillige gebrauchte

Hage
Montag , den 21 . Dezember ,

Schreibmaschinen zu vers

kaufen .

abends 7 Uhr , bei Martini : Die Mutter

Adventsfeier
Die Ansprache hält :

Rastor Meyer -Aurich .
Gäste willkommen !

W . Heuer
Hage . Fernruf Nr . 2127

Räucherschränke

freut sich über :

1 Jl . Costa -Parfüm
od . 1 Fl . Troita -Barfüm
od. 1F1. Rheingold -Barfüm
od . 1 Fl . Dralle

Illufion -Barfüm
od . 1 Fl . Lavendel - Barfüm
sowie über jed . Karton mit
mit Seife und Parfüm aus
der Drogerie

Alb . Lindemann
Потоси

MERCEDES

BENZ

Köhler & Frech
Automobilhaus

Die Senſe
muß gebengelt werden , wenn sie schneiden soll ! !

Und die Gesundheit ?. . Muß denn nicht auch
fie von allem Anbeginn gestärft , gefestigt werden ?

Gib Deinen Kindern Kraft durch Gonne !!
Gonne stählt den Körper und den Geist !

3m Sonnenstrahl stedt traftvolle Gefundheit ! !
Drum bestrahl Dein Kind und auch

Dich selbst ! von nun an regelmäßig mit der
Hanauer Höhensonne " .

Prospette und Vorführung . Beratung
von Quarzlampen . Auslieferungslager

und Vertretung

W. Högner , Oldenburg
Heiligengeistwall 5 Telefon 4594

Wilhelmshaven, Fernruf2151/52BistDuschonMitgliedderNGV?

Knack ' ich sie ?
fragte das Eichörnchen . - Nein !

Die kommt ins Lager . So habe

ich eine weitere Notnuß für

schlechte Zeit . Das kluge Eich¬

hörnchen baut vor . Und der

fürsorgliche Mensch gleichfalls .

Wer in der Zeit , da es ihm

möglich und vergönnt ist , von

Jeder Mark ein paar Pfennige abzweigt und auf die

Sparkasse bringt , dem geht ' s wie dem Eichhörn¬

chen . In Notzeit hat er Reserven , und vielleicht

kauft er sich später mal ein Grundstück , ein

Geschäft , einen Wagen .

Sparen bewahrtvorGorgen
Sparenmachtfroh

Spare bei der

Kreis - und Stadtsparkasse Norden
( Zweckverbandssparkasse )

KdF . Berumerfehn

Für jeden Zweck
die richtige Uhr
Mein großes Lager bietet in allen
Qualitätss u Preisgruppen eine
solche Fülle hervorragend
schöner Stücke , daß jeder

W . Heuer
Hage , Fernrut Nr . 2127

Kampf dem Verderb

Wunsch erfüllt werden kann Spekulatius

Es sind auch Uhren in echt
goldenen Gehäusen ( 585 gest )
vorrätig .

Alpina - Uhrenhaus

Heinrich Lammeri
Norden

mit und ohne Mandeln

in den Preislagen von

125 g 15 , 20 , 25 , 30 , 35 und 40 Pig .

Feines Marzipan eigener Her¬
stellung , sowie Schokoladens
Artikel in reichhaltiger Auswahl

Bäckerei Dreyer

Inh . Gerdes , Norden . Hindenburgstr . 62

Bekanntmachung
Die Weihnachtsausgabe für unsere WHW -Betreuten

findet am Dienstag , dem 22. Dezember , im Jugendheim ,
Klosterstraße , statt , und zwar für die Kontrollnummern
1 - 500 von 8 - 11 Uhr und für die Kontrollnummern 501
bis 1400 von 1 - 5 Uhr .

Wir machen unsere Betreuten darauf aufmerksam , daß genau nach
oben aufgeführtem Verteilungsplan ausgegeben wird . Auss
nahmen werden im Interesse aller grundsäglich nicht gemacht .

NSDAP . Ortsgruppe Norden
Amt für Bolkswohlfahrt - Abteilung Winterhilfe .

Sonntag Tonfilm: » Der Klosterjägerratiche FeitgeschenkeBeginn 5 Uhr .

Nachher öffentlicher Tanz

000 vino

W . Heuer

C. E. Popken , Norden , Brüdſtr .
Hage , Fernrut Nr . 2127

Speckschränke



Nichteinmischungsabkommen die Bedeutung dieser Vertrags¬brüche vermindert habe .
Dem Abgeordneten Harris wünsche er auf seine Anfrage

hin zu sagen , weder die britische noch die französische Regie¬
rung hätten erwartet , daß ihre ersten Verfuche zu einer
Bermittlung in Spanien selbst oder in Europa Unter¬
stügung finden würden . Aber sie beide seien entschlossen , die
Sache weiter zu betreiben .

Dann behandelte Eden die humanitären Bemühungen .
Sicher teile das Haus seine Ansicht , daß die Ergebnisse der
englischen Bemühungen diese von selbst rechtfertigten .

Eines der schönsten Ergebnisse sei eine Reihe von Abkom
men zwischen der Nationalregierung und den Basken , dank
deren Hunderte von Zivilisten ausgetauscht worden seien . Dem¬
nächst dürften weitere 4000 Personen mit Hilfe britischer
Schiffe ausgetauscht werden . Großbritannien lege auf diese
Arbeit besonderen Wert .

Zum Schluß seiner Ausführungen wandte sich Eden sodann
der allgemeinen Lage zu . Er erklärte , daß man am Ende
eines außerordentlich bewegten Jahres stehe , in dem sich die
Schwierigkeiten ringsum gehäuft hätten . Er wünsche jedoch
nicht , daß das Haus wegen der internationalen Lage in fin¬
sterer Stimmung in die Weihnachtsferien gehe . So schwierig
die Lage auch sei , und obwohl noch Fragen ungelöst seien , so
seien diese seiner Ansicht nach doch keineswegs unlösbar .

Er glaube , feststellen zu können , daß die Lage Groß¬
britanniens heute in Europa sicherlich besser set , als am Ende
des vorigen Jahres . Das sei für die Aufrechterhaltung des
Friedens durchaus nicht ohne Bedeutung .

Ein anderer Faktor , den man beachten sollte , sei die Herz¬
lichkeit der engen Beziehungen , die zwischen Großbritannien
und Frankreich bestünden .

Böswillige Entstellung
Reichstriegsministerium zu einer Havasmeldung

Berlin , 19 . Dezember .

Im Zusammenhang mit einer von der Agentur Havas
perbreiteten Meldung , wonach das Panzerschiff „Deutsch¬
land " den englischen Dampfer „ City of Ogford " auf
der Höhe der portugiesischen Küste nach Herkunft und Reise¬
ziel gefragt haben soll , gibt das Reichstriegsministerium
folgendes befannt :

In der deutschen Kriegsmarine wie auch in Marinen
anderer Länder ist es üblich , in See mit begegnenden
Schiffen in Signalverbindung zu treten , wobei im allge¬
meinen Abgangsort und Bestimmungsort ausgetauscht
werden . Es entspricht dies einem internationalen Höflich¬
feitsbrauch und dient dndererseits zur Schulung des Sig¬
nalpersonals im internationalen Signalverkehr . 3m vor¬

Rundschau vomlage
Die Büchsenschlacht der $ 3 . begann

Engel und Zwerge im Knopfloch

otz . Berlin , 19. Dezember
Gleichzeitig mit der schlagartig im ganzen Reiche er¬

öffneten dreitägigen Sammelaktion Der
Hitler - Jugend zugunsten des WHW . begannen auch
am Freitag nachmittag in der Reichshauptstadt die
Sammelbüchsen zu flappern . Nicht weniger als 40 000
jugendliche Helfer und Helferinnen beteiligten sich bereits
am ersten Tage an dem Verkauf der Engel , 3werge ,
Stiläufer und Blumen . Unermüdlich wanderten
die Jungen und Mädel treppauftreppab und so konnte
man bereits in den Abendstunden an den überall in den
Knopflöchern der Berliner baumelnden Abzeichen ihren
großen Erfolg feststellen . Aber der Freitag und Sonn¬
abend stellen nur Vorpostengefechte dar gegenüber dem
erst am Sonntag einsetzenden Generalappell . An diesem
Tage werden sich in der Reichshauptstadt 70 000 Hitler¬
jungen und BDM . - Mädel mit umfangreichen Darbietun¬
gen ihrer Musitzüge , der Sing - und Spielscharen mit Rad¬
fahr - und Lastwagentolonnen an der großen Büchsen¬
schlacht beteiligen . 3war gilt es , die stattliche Zahl non
vierzehn Millionen Abzeichen zu verkaufen , aber den sich
mit aller Begeisterung einsehenden Jungen und Mädel
wird dies bestimmt gelingen .

Weihnachtsfeier des Ganes Groß - Berlin im Rundfunk

Berlin , 19 . Dezember
Die Weihnachtsfeier des Gaues Groß - Berlin der NSDAP .

im Saalbau Friedrichshain , auf der Reichsminister Dr . Goebbels

zember, von 18. 50 bis 19. 15 Uhr übertragen und von allen
spricht , wird vom Reichssender Berlin am Montag , dem 21 . Des

deutschen Sendern übernommen .

liegenden Fall handelte es ſich nicht um das Banzerschiff Rukzmeldungen„ Deutschland " , da sich das Panzerschiff „ Deutschland "
seit längerer Zeit in seinem Heimathafen Wilhelmshaven
befindet . Vielmehr hat Kreuzer Nürnberg " am 14. De¬
zember mit dem Dampfer „ City of Oxford " in Signalver¬
bindung gestanden . Der Dampfer hat wärend des Signal¬
perkehrs unaufgefordert , wie dies der Gepflogenheit ent¬
spricht , Abgangs - und Bestimmungsort mitgeteilt . Der in
freundschaftlicher Weise abgewickelte Signalverkehr endete
mit beiderseitigen Wünschen für eine gute Fahrt .

Die Meldung der Agentur Havas stellt demnach eine
willkürliche und höswillige Entstellung dar . "

Ausbau der Deutschen Afrika Linien
3wei weitere 10 000 - Tonnen - Dampfer bestellt

Ein Presse - Empfang auf der „ Pretoria " durch den
Vorstand der Deutschen Afrika -Linien gab Gelegenheit zu einer
Besichtigung des auf der Werft von Blohm u . Voz erbauten
16 000 -Tonnen -Schiffes , das in den letzten Tagen das Ziel zahl =
reicher Schaulustiger war .

Vor dem Rundgang durch das Schiff begrüßte Direktor
Arnold Amsinck die Gäste und gab bei dieser Gelegenheit eine
Schilderung der großen Schwierigkeiten , die sich dem Bau der
beiden Schnelldampfer entgegenstellten , aber schließlich über¬
wunden werden konnten . Das beste Zeichen dafür ist , daß die
Vergrößerung der deutschen Afrika -Flotte nicht nur durch diese
beiden Neubauten durchgeführt werden konnte , sondern daß
auch noch zwei weitere Neubauten von je 10000
BRT . in Auftrag gegeben wurden .

Der Führer und Reichskanzler nahm Freitag nachmittag

italienischen Luftwaffe , der sich zur Zeit in Deutschland be
den Besuch des Herzogs von Aosta . Di fionsgeneral der

findet , entgegen .
Ferner empfing der Führer den vor einigen Tagen in

Berlin eingetroffenen Geschäftsträger der spanischen National¬
regierung Alvarez de Estrada .

Der Generalinspektor für das deutsche Straßenwesen Dr .
Todt sprach am Freitag vom Autobahnlager Neudorf bei Bay =
reuth über alle deutschen Sender in einer Weihnachtsfeier zu
den Autobahnarbeitern .

Am Freitag , dem 4. Jahrestag der Gründung der neuen
Provinz Littoria , besichtigte Mussolini wiederum einige Neu¬
bauten in den Mustersiedlungen des früheren Gebietes der
Pontinischen Sümpfe und richtete an die Bevölkerung eine
Ansprache .

Wie Reuter erfährt , hat Polen am Freitag dem Vorsizen¬
den des Nichteinmischungsausschusses eine Note überreichen
lassen , aus der hervorgeht , daß der polnische Staat eine Gr¬
weiterung der bestehenden Geseze plant , um die Teilnahme
von polnischen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg zu ver¬
hindern .

Die Abgeordnetenkammer von Uruguay nahm nach überaus
stürmischer 13stündiger Aussprache mit nur einer Stimme
Mehrheit eine von der Regierung eingebrachte Vorlage über
eine Verfassungsänderung an , durch die die Splitterparteien
beseitigt werden .

Ultimatum an die Meuterer in China
Marschall Tschiangtaischek wird heute freigelassen - Feindseligkeiten ruhen einstweilen

Shanghai , 19. Dezember (Ostasiendienst des DNB . ) | schewisten herrschen . Zwei Offiziere der „ Anduts Mendi "
In Nanting traf ein eigenhändig geschriebener Brief des

Marschalls Tschiangtais chef an den chinesischen Kriegs¬
minister ein , in dem die Einstellung der Luftangriffe auf
Sianfu gefordert wird . Nach der Meldung der „ Central News "
lautet der Brief folgendermaßen : „ Beunruhigt durch die Luft¬
angriffe , die von den Nankinger Streitkräften in der Nähe von
Sianfu eröffnet wurden , ersuche ich, die sofortige Einstellung
dieser Aktion zu befehlen . Soweit mir eine Zusage möglich ist .
werde ich wahrscheinlich bis zum Sonnabend nach Nanting
zurückkehren ."

hatten sich wegen unerlaubten Aufenthaltes auf englischem
Boden zu verantworten . Die Offiziere sagten aus , daß sie
ihr Schiff hätten verlassen müssen , weil sie befürchteten ,
von der Besagung ermordet zu werden . ( 1)
Sie hatten vorher auf Anordnung der englischen Polizei
fommunistisches Propagandamaterial , das an Bord des
Schiffes gefunden war , vernichten lassen müssen . Das
hate die kommunistische Besagung an Bord des Schiffes
gab es natürlich auch einen Sowjet jo in Wut gebracht ,
daß die beiden Offiziere sich ihres Lebens nicht mehr sicher
fühlten und sich ohne Erlaubnis auf englischen Boden
flüchteten .

-
-

dud Deutscher der Großbetrüger
München , 19 . Dezember .

Drei Tage lang stand der 50jährige aus dem Bezirk Kiew
stammende , später in Jugoslawien ansässige Jude Julius
Deutscher vor Gericht . Seit 1915 war dieser Volljude In¬
haber einer Münchener Eisenwarenfirma . Seine Geschäfte
gingen anfangs recht gut . In der Inflation taufte er noch
vier große Münchener Häuser . Aber von 1932 an geriet er
in immer größere Zahlungsschwierigkeiten . Um diese zu ver =
bergen , wurden die Bücher falsch geführt .

Die Niedertracht des Juden zeigt sich besonders aus seiner
Sandlungsweise im Jahre 1933 : Obwohl seine Firma zah¬
lux , ähig war , hatte der Angeklagte die Konkursanmeldung
immer wieder hinauszuschieben gewußt . Als man ihm schließ¬
lich zum Offenbarungseid trieb , mußte er eine Ueberschul¬
dung von 77000 RM . zugeben . Bei der Konkursanmel¬
dung faßte der Angeklagte den echt jüdischen Entschluß . ins
Ausland zu fliehen und möglichst viele ergaunerte Waren mit¬
zunehmen . Zu diesem Zwed bestellte er bei nicht weniger als
116 Firmen Waren im Werte von etwa 14 000 RM . in der
ausgesprochenen Absicht , sie nicht zu bezahlen .

Der Staatsanwalt bezeichnete das Vorgehen des Juden als
strupellos und als eine großangelegte Schurteret

Das Urteil lautete auf ein Jahr acht Monate Zuchthaus
wegen Verbrechens des betrügerischen Bantrotts und wegen
fortgesetzten Betruges .

Wieder starter Sturm über England

London , 19 . Dezember

Seit Freitag vormittag hat der Sturm , der seit einigen
Tagen über England dahinfegt , mit neuer Stärte eingelegt . Er
brudt das Wasser der Themie so start landeinwärts , daß bis
Windsor hinauf stellenweise Ueberschwemmungen eingetreten
find . Auch die Mole und Wen , rechte Rebenflüsse der Themſe
westlich von London , find infolge des Sturmes über die Ufer
getreten .

Grubenkatastrophe in Indien . 150 Tote

London , 19 . Dezember .
Wie Reuter aus Kaltutta meldet , hat sich in einem Koh¬

lenbergwerk in der Nähe von Asansoi an der indischen Bahn¬
linie ein schweres Grubenunglüd ereignet , dem 150 Menschen =
leben zum Opfer gefallen sein sollen . Das Unglüd sei auf
eine unterirdische Explosion zurückzuführen . Unter den Toten
soll sich auch der europäische Leiter des Unternehmens befin¬
den . Es werden alle Anstrengungen gemacht , die Leichen zu
bergen .

Gräßliche Bluttat in Litauen

Kowno , 19 . Dezember .

In dem Städtchen Smiligai in Klein -Litauen wurde in
der Nacht zum Donnerstag eine schwere Bluttat verübt . Der
60jährige Manufakturenhändler Bogel , feine 55jährige Ehe
frau , eine 33jährige Verwandte , ein vierjähriges Pflegefind
und das Dienstmädchen wurden ermordet aufgefunden . Es
liegt Raubmord vor . Von den Mördern fehlt jede Spur .

Amerika plant zwei neue Riesen -Schlachtschiffe
400 weitere Marine - Flugzeuge werden gebaut

Neuyort , 19. Dezember .
Der Neubau von Schlachtschiffen , Silfs

freuzern und Flugzeugen wird im Jahre 1937
das Hauptaugenmerk der amerikanischen Marine sein . Mit
Ablauf des Londoner Flottenvertrages am Ende dieses
Jahres wird nach Ansicht von Marineoffizieren die USA . ¬
Flotte bis 1942 auf die Höchststärke gebracht werden . Der
Bau von 82 Fahrzeugen , Kreuzern , Zerstörern , U -Booten
und Flugzeugmutterschiffen sei nahezu vollendet . Der
lette Kongreß habe bereits weitere 528 Millionen Dollar
bewilligt , die bald angefordert würden . Angesichts der
Bereitschaft Englands , zwei Großkampfschiffe zu bauen ,
erwarte das Marineamt , daß Präsident Roosevelt baldigst
den Befehl zum Bau zweier moderner Groß¬
tampfschiffe gebe , wofür die Pläne bereits fertig¬
gestellt seien . Beide Schiffe fallen in die 35 000 - Tonnen¬
Klasse und sollen mit 35,5 - oder 40,6 - 3entimeter - Geschützen
bestückt werden . Die Kosten betragen je Schiff 50 Millio¬
nen Dollar , die Bauzeit wird auf drei bis vier Jahre be¬
rechnet . Die Marineflugwaffe soll bis 1942 auf eine
Stärke von 1910 Fahrzeugen gebracht werden gegenüber
einer Jegt -Stärke von 1311 .

Im kommenden Jahr werden 400 moderne Kampf - und

Dollar erbaut werden . Zur Durchführung des auf zehn
Beobachtungsmaschinen im Werte von 30 Millionen

Jahre festgesezten Bauprogramms der USA . - Flote vür
den im nächsten Jahr über 100 Millionen Dollar ange¬
fordert werden . Im Jahresbericht erklärte der Marine¬

dringend benötige , um die Flottenkampfstärke zu erhöhen .

Kriegsminister Hoyingchin erklärte , angesichts der Aussichten
einer Rückkehr Tschiangtaischets am Sonnabend nach Nanting
sei allen Rantinger Streiträften in Schenst die sofortige Ein¬
stellung der Feindseligkeiten befohlen worden . Der Kriegsmini¬

ſter erklärte aber, der Vormarsch werde bis zur Bernichtung der Ausbildung spanischer roter Flieger in Frankreich minister Swanson , daß die Flotte moderne HilfsschiffeRebellen fortgesetzt , falls die zugesagte Freilassung des
Marschalls Tschiangtaischef nicht am Sonnabend er¬
folge . Die gesamte chinesische Militärmacht sei mobilisiert wor¬
den , als er , Hoyingchin , das Amt des Oberbefehlshabers an =
getreten habe .

Der am Freitag aus Sianfu in Ranting eingetroffene General
Tschiangtingwen erklärte , Marschall Tschangshueliang
selbst habe Ischiangtaischet gebeten , nach Ranting
zu fahren , um dort die Einstellung der Feindseligkeiten in
Schenst zu erwirten . Der Stimmungsumschwung im Lager
Tschangshueliangs , der aus dieser Bitte spricht , ist nach Mei¬
nung der chinesischen Kreise auf den niederschmetternden Ein¬
druck zurückzuführen , den das Bombardement der Nan¬
finger Luftgeschwader auf die Umgebung Sianfus ge
macht habe .

General Tschiangtingwen teilte weiter mit , er sei vom Mar¬
schall Tschiangtaischet beauftragt worden , die Rantingbehörden
davon zu unterrichten , daß die Meuterer offenbar die Nuzz¬
losigkeit eines weiteren Widerstandes gegen die Zentralregie¬
tung eingesehen hätten , zumal deren Politik - wie die letzten
Ereignisse bewiesen hätten - vom ganzen chinesischen Volk
unterstützt werde .

Tolle Zustände auf einem roten Handelsschiff
London , 19 . Dezember .

Die englischen Einwanderungsbehörden haben sich mit
einem Fall zu befassen , der bezeichnend für die Zustände
ift , die heute auf den Handelsschiffen der spanischen Bol¬

Paris , 19. Dezember .
, , Echo de Paris " berichtet , daß eine Gruppe von

spanischen roten Fliegern in Paris eingetroffen
ist . Sie würden auf dem Flugplak Orlen an Bord
moderner französischer Bombenflugzeuge ausgebildet
werden .

Die roten Merksbefekungen in Lille

Jaris , 19. Dezember
Die Inhaber der Metallindustrie - Werte pon Lille

haben am Freitag abend dem Bräfeften mitgeteilt , daß
sie bereit sind , den Schlichtungsvorschlag des Ministers
präsidenten zwecks Beilegung des Streits in der Metall¬
industrie anzunehmen . Gleichzeitig machten sie aber darauf
aufmerksam , daß der im Juli abgeschlossene Kollektiv¬
vertrag durch gesezwidrige Werkbesetzungen
gebrochen wurde . Sie erklären sich daher bereit , im
Rahmen des Möglichen die Angestellten bald wieder
einzustellen mit Ausnahme derjenigen , die durch ihr Ver¬
halten sich gegen den Vertrag vergangen haben . Die
Fabrikinhaber lehnten es also ab , die gesamten An¬
gestellten , so wie es Blum in seinem Schlichtungstele¬
gramm vorgeschlagen hatte , bedingungslos und vor dem
Schiedsspruch des Präsidenten des obersten Kassations¬
hofes wieder einzustellen .

D.
bapist

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m . b . S. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Hans Pa e z . Emden .
Sauptschriftleiter : 3. Menso Folferts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬
pofitit und Bewegung : 3 . Menio Folterts , für Außenpolitit , Wirt¬
schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport :
Karl Engelfes , für die Stadt Emden : Dr . Emil Krigler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Berantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
XI. 1936 : Sauptausgabe über 23 600, davon mit Seimat

beilage Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/ E im Zeitungstopf gekennzeich
net . 3ur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 14 für alle Ausgaben gültig .
Rachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 Rp . Familien - und Klein¬
anzeigen 8 Rpf , die 90 mm breite Text - Millimeter - Zeile 80 Rpf ,
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Mini¬
meter - Zeile 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter - 3eile 50 Rpf.

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :
Ostfriesische Tageszeitung , Emden DA über 23 600
Bremer Zeitung , Bremen DA . 32 153
Oldenburgische Staatszeitung . Oldenburg DA . über 28 000
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven DA . über 12 000
Gesamtauflage : über 95 753
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Hervorragend

schöne Schuhe
für Herren , Damen und

Kinder

Hausschuhe , Pantoffel ,

Marschstiefel

Jeder muss etwas

Schenken
auch das kleinste ftück

bring ! Weihnachtglück
Herren -Anzüge Damen - Mäntel Teppiche

Damen - Kleider

PR
EG

LE
RB

R
EM

EN

Herren - Mäntel Läuferstoffe

Lodenjoppen

Stutzer

Gummi - Mäntel

Pullover

Mädchen¬

Tischdecken

Reisedecken

Mäntel Bettdecken

Lederjacken Mädchen¬ Wolldecken
H ' Hüte u . Mützen

Kleider Vorlagen
Oberhemden

Bettwäsche
Sporthemden

Tischwäsche
Binder

Gamaschen

Herren - SockenGamaschen

Sportstiefel
Handschuhe

Hosenträger

Leibwäsche

Unterzeuge

Schirme

Schürzen

Am Goldenen Sonntag
schon überall Seftvorfreude !

Wir haben im großen Ausmaße vorgesorgt ,

daß jeder Käufer nach Wunsch bedient

werden kann . Alle Läger sind wieder auf¬

gefüllt , in allen Abteilungen daher eine

wirklich große , schöne Auswahl gernge¬

sehener , preiswerter Geschenkartikel

Unsere Weihnachts - Ausstellung erfreut jung u . alt

Kommen Sie also bitte auch zu uns und prüfen unver¬

bindlich unsere Angebote !

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen !

T. F. Damm Norden
Tonntag von 15 bis 19 Uhr geöffnet !

rauringe
massiv Gold in drei

Preislagen preiswert bei

F . Th . Steffens

NordenJuwelier und Goldschmied ROAD

Zu Festeinkäufen
halte mein Lager in sämtlichen

Manufakturwaren
zu äußerst niedrigen Preisen
bestens empfohlen .

Heinrich Jansen
Norden , Hindenburstraße Nr . 100

Vorweihnachtsfreude im
Sonntag, den 20. Dezember, Schützenhaus -Nordenab 5 Uhr spielt
Tanz - und Stimmungskapelle
Kerner -Dortmund zum Tanz

Dasschönste
Weihnachtsgeschenk

ist ein FOTOAPPARAT
Zu günstigen Zahlungsbedingungen finden
Sie bei mir eine große Auswahl der erst

klassigsten Marken . Fototaschen , Foto :

alben , Fotoapparate von 4 . - RM . an .

Mein Schaufenster zeigt Ihnen außerdem passende Geschenke
für Damen und Herren in Parfümerien , Kamm - und

Bürsten - Garnituren .

Drogerie u . Fotohandlung H. Ih ken - Norden

Praktische Feitgeschenke
in größter Auswahl !

Hübsche Geschentpadungen in Parfüm und Seife
Rasierpin el . . . . 0 . 75 , 0 . 30

Rasier eife und - Kreme 0. 60 , 0. 50 , 0. 35 , 0. 25 , 0. 20 , 0 . 10

Rajierapparate , ,Rotbart " in Batelitedoje . . . 1 . ¬

. 10 Stüd 1 . - , 0 . 50 , 0 . 25

Flache 2 . 50 , 1 . 94 , 0 . 50

Zahnpaita . . Tube 0. 80 , 0 . 50 , 0 . 25 , 0 . 20 , 0 . 15 , 0 . 10

Rasiertlingen .
Haarwasser .

Zahnbürsten .
Gummischürzen . .
Gummi -Wärmflaschen .
Ledertücher .
Fußmatten .
Roßhaarbejen
Mops
Plättbretter
Aermelbrett
Wäschetörbe .

. 0 . 50, 0 . 30 , 0 . 25

. . . . . . 1. 50, 1. 35, 1 . - , 0 . 65
1. 35

2 . - , 1 . 50 , 1 . - , 0 . 75, 0 . 50

2 . - , 1 . 35 , 0 . 75 , 0 . 50

1. 75 , 1 . 50 , 1 . - , 0 . 75 , 0 . 60
1 . 20 , 0 . 80

3 . 50 , 3 . 25 , 2 . 75
0. 95 , 0 . 75

schon für 4 . 35

Außerdem empfehle ich sämtlichen Christbaumschmuc
zu den billigsten Preizen .

4711 Kölnisch Wasser , Tosca , Rheingold , Uralt , Lavendel
Flasche 0 . 50 , 0 . 25 , 0 . 10

. 0. 25 , 0 . 10Kölnisch Wasser .
Parfümfiguren .

Auf diese Preise 3 % Martenrabatt !

Gellen -SpezialgeichaileWilb . Buls
Norden , Hindenburgstraße 120 .

2002MANN

fürmeine
Frau¬

ein

Elektro -Gerät
aus den Norder

Fachgeschäften

Schenkt zum

Weihnachtsfeste

Ein
Starbuch

Es sichert die Zukunft ,

stärktdie Wirtschaft und

das Boltsvermögen ! -

Kreis - und Stadtsparkasse Norden
( 3 wedverbandsspartajie )

Malaria - Untersuchungsstation
EMDEN
Wilhelmstr . 54

Sprechstunden zur kostenlosen Blut ,

untersuchung auf Malariaerreger in
den Wintermonaten Oktober - März

Dienstags und Freitags von 9 . 00 bis
12 . 00 Uhr .

Meine große

Spielwaren - Ausstellung
bietet Ihnen noch immer eine reichhaltige Auswahl .

Außerdem finden Sie bei mir praktische Geschenke
in Porzellan , Glas und Keramik

L. Schoolmann, Norden , Klosterstraße 3

Für den Weißnah464iss
finden Sie bei mir

Fül federhalter mit Golds und

Glasteder , Füllstifte , Brietpapier
Kunstkalender , Unterhaltungs¬

spiele , Bilder - und Malbücher
und andere nette Geschenke in

reicher Auswahl .

Christbaumschmuck billigst .

Hermann Balke
Norden , Uffenstr . 16 , Buchdruckerei , Schreibwaren handlung

Schenken Sie
einen Mantel

Der hüllt

Jeinen Träger in mollige
Wärme ein , ja so ein Ulster
oder 21. - Paletot ist mit das

schönste und dankbarste

Weihnachtsgeschenk das

Sie sich denken können .

Einige Hauptpreislagen :

34 . - 45 . - 53 . ¬

65 . - 78 . -92 . ¬
Auch andere Herrenkleidung .

sowie Jünglings - und Knaben¬

Kleidung gut u . sehr preiswert

B. H. Bührmann
J . G . Rose Nachf ,

Norden , Westerstraße 91
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Leer Stadt und Land
Leer , den 19. Dezember 1936 .

Gestern und heute
otz . Betrieb in den Geschäften wird es in Stadt

and Land besonders morgen , am " goldenen Sonntag "

dem letzten Sonntag vor dem Weihnachtsfest , noch einmal
geben . Ueberall , besonders natürlich in der Stadt , haben die
Geschäftsleute zum hohen Fest wunderschöne Ausstellungen
hergerichtet , hat man die Geschäftslotale weihnachtlich ge =

schmückt mit Tannengrün und festlichem Puzz . Wenn auch das
rechte Weihnachtswetter sich noch nicht eingestellt hai

unentwegte Optimisten hoffen ja immer noch auf etwas
drögen " sauberen Schnee zum Heiligabend und die Tan

nenbäume statt im Schnee im Regen in den Straßen zum
Verkauf stehen , hat die Vorfreude auf das Fest doch uns alle
schon ergriffen . Zwar ist es nun noch rund eine halbe Woche
bis überall in Stadt und Land der Lichterbaum brennen wird

noch fann man allerlei Vorbereitungen treffen , tann noch
genügend cinkaufen aber morgen gibt es noch einmal

Hochbetrieb .

-

Im Rathausteller herrscht übrigens tagaus , tagein jetzt in
der Vorweihnachtszeit , ein lebhaftes Kommen und Gehen .

Wenn die Volfsgenossen , die vom Winterhilfswerf betreut
werden , fortgegangen sind , treffen Helferinnen und Helser des
Amtes für Boltswohlfahrt die nötigen organisatorischen Vor¬
bereitungen für weitere Ausgaben . Die Kleiderverteilung
wurde vorläufig zuende geführt . 1500 Familien un¬
serer Stadt wurden mit leidern und Wäsche versorgt

Am kommenden Montag und Dienstag erfolgt im Rathaus¬
feller wieder eine Lebensmittelausgabe . Jm Vieh¬
hof findet eine Fleischausgabe statt . Fünf Großtiere wurden
geschlachtet ; es werden etwa 3000 Pfund Frischfleisch
zur Verteilung gelangen . Auch dafür wird gesorgt , daß kein
Volksgenosse zu frieren braucht . Deshalb werden am Montaç
und Dienstag auch Kohlensch eine verausgabt .

Die Zusammenarbeit des Amtes für Volkswohlfahrt mit
de : NS - Frauenschaft ist in den letzten Wochen in unserer

Stadt besonders rege gewesen . Zahlreiche Mitglieder der NS¬
Frauerschaft stellen aus den Ergebnissen der lezten Pfund¬

und der Weihnachtspäckchensammlung die für bedürftige
Volksgenossen bestimmten Weihnachtspädchen fertig
Bei der großen Weihnachtsausgabe in der nächsten Wohe
werden sie ihre Arbeit im Dienste des Winterhilfswerks durch

die dankbar leuchtenden Augen der betreuten Voltsgenossen
Belchnt sehen . Waren im Werte von etwa 12 000 14 000
Reichsmarf werden verausgabt werden können .

Die Weihnachtsfeiern der NSDAP für die vom Winter¬

hilfement betreuten Volksgenossen werden in acht Sälen
durchgeführt . Durch Rundfunk wird überall die Ansprache des
Reichsministers Dr . Goebbels übermittelt . Weihnachten wird
in diesem Jahre in ganz besonderem Maße ein Fest der Volks¬
gemeinschaft , der Tatkameradschaft sein . Das schönste aber st
jetzt schen die Vorfreude .

Parfreude auf einen leckeren Braten und einen Wiem vol¬
le : Speck und Wurst empfindet man in dieser Zeit des großen
Schweineschlachtens vielerorts rings auf dem Lande
In einem Dorf hatte der Hausschlachter auf einem zwei Ki¬
Tometer entfernten Hof ein Schwein zu schlachten ; da er nach
einer Geburtstagsfeier zu müde war , all sein Schlachtgerät
dorthin zu schaffen , verstaute er es gut im Schlachttrog und
schickte dieses sonderbare Fahrzeug dann im Kanal auf Fuhrt
Der Trog erwies sich jedoch nicht als fernlenkbar durch gute
Wünsche und blieb nach kurzem Treiben auf dem Wasser
irgendwo im Schilf hängen . Aus einer beabsichtigten Erleich¬
terung der Arbeit erwuchsen hier nur Verzögerungen , aber - -
und das ist die Hauptsache Jolante wurde dann doch noch
geschlachtet .

1491 : 7

Aufklärung über Haushalts - und Kundenlisten .

otz Die Lebensmitteleinzelhändler von Leer fanden sich

am Freitag abend zu einer Besprechung zusammen , in der

Aufklärung über die Fragen der Eintragung in die Haus¬
halts - und Kundenlisten gegeben wurde . Das zur Ausstel¬
lung eines Haushaltsnachweises von der Behörde an die ein¬

zelnen Familien verteilte Antragsformular ist in manchen
Fällen bereits mit den Stempeln der Bezugsfirmen auf der
rückwärtigen Kundenliste versehen worden und dadurch un¬
gültig geworden . Im Interesse einer reibungslosen Abwick¬

lung der Ausstellung der Haushaltsnachweise wurde darauf
hingewiesen , daß nur der auf der Vorderseite des Formulars
befindliche Antrag auszufüllen ist , die Stärke der Familie
wird dann bei der Behörde auf dem anhängenden Haushalts¬
nachweis eingetragen und den Familien wieder zugestellt , die
schließlich die Abstempelung der Kundenliste durch ihre Be¬
zugsfirmen vornehmen lassen .

Die durch die vorzeitige Abstempelung . ungültig geworde :
nen Anträge werden in den nächsten Tagen durch neu zuge¬
stellte Antragsformulare ersetzt . Es wurde ferner mitgeteilt ,
daß bei jedem Wechsel des Familienstandes , sei es durch Ge¬
burt , Sterbefall oder Ortswechsel , der Haushaltsschein un

gültig gemacht werden muß , zwecks Ausfertigung eines neuen
berichtigten Haushaltsnachweises .

Von der Heringsfischerei .

otz In den hiesigen Hafen liefen die Dampflogger AL 16
, , Gertrud " , Kapt . E . Sölfer , mit 669 Kantjes und AL 17

„ Vilde " , Kapt . F . Söiter , mit 95 Kantjes Eigenfang ein .

otz . Die Weihnachtsfeiern für die Betreuten des Winter¬
Hilfswerks , die am Montag in unserer Stadt veranstaltet
werden , beginnen um 7 Uhr abends . Es wird erwartet , daß

die daran teilnehmenden Volfsgenossen pünktlich zur

Stelle sind .

otz . Die Verwaltungsakademie teilt mit , daß der Vortrag
von Dr . Steinacher - Berlin über das Auslandsdeutsch¬
tum " nicht am 6. Januar , wie im Bericht über den letzten

Bortraa angegeben , sondern erst am 12. Januar stattfindet .

otz Die näche staatliche Mütterberatung findet am tom¬

menden Dienstagncajmittag von 1 - 3 Uhr im Landratsam :
statt . Kinder bis zum schulpflichtigen Alter können untersucht

otz . Von der Straße . Infolge des regnerischen Wetters der
letzten Wochen sind vielerorts die stark benutzten Wege in
einen schlechten Zustand geraten . Besonders nachteilig hat
sich das Regenwetter in der Großstraße ausgewirkt , wo
tie ungepflasterten Bürgerffeige wegen der zahlreichen
Pfützen und Wasserlachen faum zu benußen sind . Durch Auf¬

traqung einiger Fuhren Sand oder Schlacke fönnte im In¬
teresse einer reibungslosen Abwicklung des Verkehrs hier
ficher leicht Abhilfe geschaffen werden .

1936

Landesbauernführer Groeneveld

3um Reichserbhofrichter ernannt

otz . Wie das Wochenblatt der Landesbauernschaft Hanno

ver mitteilt , wurde Jaques Groeneveld vom Reichs .
ernährungsminister R. Walther Darré zum Reichserbhofrich¬
ter berufen . Die ehrenvolle Berufung ist ein erneuter Beweis
für das große Vertrauen , das der zukünftige Landesbauern¬
führer der neuen Landesbauernschaft Weser - Ems besitzt .

Die Best allungsurkunde hat folgenden Wortlaut :

Im Namen des Reichs

Ich ernenne auf Grund der mir erteilten gesetzlichen Er .
mächtigung auf Vorschlag des Reichsbauernführers den
Bauer Jaques Groeneveld in Bunderhee , Post
Bunde , Ostfriesland , für die Zeit vom 1. Januar 1937 bis
zum 31 . Dezember 1939 zum Reichserbhofrichter .

Ich vollziehe diese Urkunde in der Erwartung , daß der Er¬
nannte getreu seinem Diensteide seine Amtspflichten gewissen¬
haft erfüllt und das Vertrauen rechtfertig , das ihm durch diese
Ernennung bewiesen wird . Zugleich darf er des besonderen
Schußes des Führers und Reichskanzlers sicher sein .

Berlin , den 30 . November 1936 .

Der Reichs - und Preußische Minister
für Ernährung und Landwirtschaft .

R . Walther Darré .

otz . Die Stenograsenschaft hat mit umfangreichen Ab =
schlußprüfungen ihrer laufenden 12 Lehrgänge die
Unterrichtstätigkeit in diesem Jahre beendet . Die Teilneh
mer der Ende August begonnenen Anfängerkurse unter Lei¬
tung der Kurzschristlehrer Koch , Kromminga und Schrader
Tonnten am Montag bzw. am Donnerstag dieser Woche mit
zum Teil recht guten Erfolgen beendet werden , während am
vergangenen Dienstag als Hauptarbeitsabend der Ortsgruppe
alle übrigen Lehrgänge ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis
zu stellen hatten . Die einzelnen Ergebnisse werden gelegent
lich der im Januar stattfindenden Jahreshauptver
sammlung bekanntgegeben , bei welcher Gelegenheit dann
auch; der Gesamtvorſtand eingehend Bericht übüber die in die¬

sem Jahre geleistete Tätigkeit erstatten wird . Die neuen Legr =
gänge einschließlich neuer Anfängerkurse werden demnächst
durch die Presse befannigegeben .

Frisch gewagt ist halb gewonnen . Außerdem ist höchste Eisen¬

bahn , denn Weihnachten steht vor der Türe . Aber ein Entschluß ist
nicht miesmachers Sache . Er hat ja auch an allem etwas auszu¬

sezen . Arbeitsbeschaffung ? Was geht sie Miesmacher an . Er hat

genug zu tun , er muß miesmachen . Miesmacher bringt natürlich
auch kein Opfer . Dafür sind die anderen da . Ebensowenig denkt
Miesmacher daran , einmal ein Los der Reichslotterie für Arbeits¬
beschaffung zu spielen . Es könnte ja eine Niete sein . Dann hätte
er ein Opfer gebracht und das will er doch nicht . Es wäre ja auch

schade , wenn Miesmacher einen Gewinn gezogen bekäme , denn die

sollen Volksgenossen zugute kommen , die am Werk des Führers mite

arbeiten und nicht den Miesmachern .

Go furnen die Kleinsten / Wie es in den Kinderturnstunden in Leer zugeht.

otz . Nach dem Abkommen zwischen dem Reichsjugendfüh¬
rer und dem Reichssportführer vom 1. August sind mit Wire

kung vom 1. Dezember alle männlichen und weiblichen J
gendabteilungen der Turn - und Sportvereine im Alter von
10 bis 14 Jahren aufgelöst worden . Die Kurse der Jugend¬
lichen bis zu 10 Jahren werden wie bisher von den Turnver¬

einen weitergeführt , daher von dem oben genannten Abkom =

men nicht berührt . In Anbetracht der wichtigen körperlichen
Ertüchtigung von frühester Jugend auf , kann diese Einrich
tung als durchaus begrüßenswert hingestellt werden . Gleich¬
zeitig bedeuten diese Kurse für das Kleinkinderturnen in den

Vereinen des DRL eine gute förperliche Vorschule für den
späteren Eintritt in das Deutsche Jungvolt . Das eigentliche

123 . Zentral - Hengsttörung in Aurich

Am 11. , 12. und 13 . Januar 1937 .

dritten Abteilung die Hengste des Ruthard -Stammes .
Am Montag , dem 11. Januar 1937 , erfolgt von 10 bis

12. 30 Uhr und 14 bis 16 Uhr die erste Besichtigungder jun
gen Hengste . Abends findet im Hotel Piquerhof ein geselliges
Beisammensein statt .

Am 11. , 12. und 13. Januar 1937 findet in Aurich die 123. | tin , sowie des Wittelsbacher -Girello - Stammes und in der

Zentralhengstbörung der Privat - 3uch thengste statt .
Nach dem Verzeichnis für diese Hengstkörung in Aurich , die

die 222. Hengsttörung seit Einführung und die 182, Hengst
törung sämtlicher Privatbeschäler in Ostfriesland ist, sind 60
ältere , bereits früher angekörte Hengste und 89 jüngere , bis¬

her noch nicht angeförte Hengste angemeldet worden , so daß
wie im letzten Jahre insgesamt 149 Hengste der Körungs¬
tommission vorgeführt werden .

Die Körung und Angeldsprämiierung erfolgt durch die
Hengst-Körungskommissionder Körstelle Ostfriesland, die sich
aus folgenden Mitgliedern zusammensetzt : Landstallmeister
Dr . Uppenborn - Osnabrück , als Leiter des zuständigen Staats¬
gestütes , Pferdezuchtleiter Fegter -Norden , Bauer M. J . Bor¬
chers -Horsten und Bauer Th . Jhenga -Osteeler Neuland .

Die Vorführung auf dem Marktplatz erfolgt in drei Abtei¬
lungen nebeneinander . In der ersten Abteilung kommen die
Hengste der Norfolk-Linie, in der zweiten und dritten Abtei¬
lung die Hengste der Normann -Linie zur Vorführung , und
zwar in der zweiten Abteilung die Hengste des Waibel -Mare

Als Haupttag der Hengstkörung kann der Dienstag , 12. Ja¬
nuar , angesehen werden . Von 10 bis 12. 30 und 14 bis 15
Uhr erfolgt die Körung der älteren , bereits in den Vorjahren
geförten Hengste , um 15 Uhr die Vorführung der älteren
wieder angekörten Hengste nach Blutlinien im Ring . Um 16
Uhr werden dann die zur zweiten Besichtigung ausgesetzten
jungen Hengste im Ring vorgeführt . Am Dienstagabend in
det eine Mitgliederversammlung des Ostfriesischen Stutbuch
e . V . statt .

Aeußerlich wird die Körung sich in ähnlichem Rahmen wie
bisher abwickeln , doch erfährt die Durchführung der Körung
selbst auf Grund des neuen Tierzuchtgesetzes einige Aenderun¬
gen , über die wir demnächst berichten werden . Für die besten
dreijährigen Hengste stehen für das Jahr 1937 wieder Staats¬
mittel als sogenanntes Angeld zur Verfügung , ferner sin
Staatsehrenpreise beantragt worden .

| Aufgabengebiet der Turnfurse ist für Leiter und Leiterin
zwar mühevoll , aber wiederum dankbar und mit reichem Se¬

gen belohnt . Es ist gewiß interessant , den Lesern und Leserin
nen einmal einen Einblick in das bunte Leben und Treiben

einer Kleinkinderturnstunde für Knaben zu verschaffen , wie
man es auch in den Kursen des Turnvereins Leer von 1860

vorfinden kann .

Dreißig bis 35 Paar leuchtende Kinderaugen sehen auf den
Kinderturnwart . Alle sind gespannt , was heute wohl geturn
werden mag . Mit einem Gruß an den Führer beginnt die
Turnstunde . Der Turnwart zählt : 1, 2 , 3 . . . und alles be¬
gibt sich im schnellen Lauf an die Rückwand der Turnhalle .

Achtung , fertig , los ! Wer ist der Erste an der gegenüberlie¬
genden Wand ?! Der Turnwavt läuft , alle folgen ihm , feder
will das Ziel zuerst erreicht haben . Einer purzelt dabei , ein
anderer verliert seinen Turnschuh , alle müssen lachen . Die
Anjangs - Wettkämpfe werden nun verschieden ausgeführt : im
Kriechen , Gehen , Hüpfen , Rückwärtslaufen usw . Alles fühlt
sich schon warm und möchte nicht wieder fort . Jetzt gibt es

etwas anderes : Klettern ! Wir machen gleich ein Wettklettern ,
wer fann am schnellsten und wer kommt am höchsten ? ! Die

nicht klettern fönnen , werden ausgelacht , das gibt einen Hei¬
den -Spaß . Nun gehts im Schlangenlauf durch die Halle ; wir
fliegen , wir ducen uns , wir gehen ganz leise, wir trampeln .
Und sein schlingeln wir uns , die Kette immer länger machend
durch die geräumige Halle . Natürlich kommt auch das beliebte
Hindernisturnen zur Geltung , über das Pferd , den Kasten
oder den umgelippten Barren . Alle Sprünge werden nach¬
gemacht , „ tneisen " gibt es nicht . Der Turmwart gibt sichere
Hilfestellung und schiebt oder hebt " den einen oder den an¬

deren einfach über den Kasten . Selbst in diesem Alter strebi

schon die Jugend nach Leistung . Der Turnwart kennt bald
seine leistungsfähigen Turner . Ist diesem oder jenem einmal
etwas recht gut gelungen , muß die Uebung wiederholt wer¬

den . Ein echter und rechter Stolz für den Ausübenden , ein
Ansporn für die anderen . Ein lustiges Ballwettspielen folgt .
Welche Mannschaft wird siegen , welche wird verlieren ?! Am

Anfang , in der Mitte oder am Schluß der Turnstunde wird
ein frisch -frohes Marschlied gesungen . Man möchte noch gerne
länger bleiben ; aber die vorgeschriebene und festgesetzte Zeit

htm .muß innegehalten werden .

35S

SEUM



otz . Festnahmen in Leer . Vorläufig festgenommen wurden
in letter Zeit verschiedene Personen aus Leer , die mit den

Strafgefeßen in Konflikt geraten sind . Sie wurden dem

Amtsgerichtsgefängnis zugeführt . Die Untersuchungen sind

im Gange . Nach Abschluß der Ermittlungen werden wir
darüber berichten . 11

otz . Breinermoor . Wie vielerorts , wurde auch hier in den
lezten Tagen eine Treibjagd auf Hasen abgehalten . Das Er

gebnis war recht günstig . Strohtransporte . Ver¬
schiedentlich kann man auch wieder schwer mit Stroh beladene

Wagen mit einem Trecker vorgespannt , die Straßen passieren
sehen . Der Preis des Strohes soll sich auf 16 RM . pro 10
Doppelzentner stellen .

otz . Heisfelde . Altmaterial bereit legen . Morgen ,

Sonntag , wird von der Hitlerjugend eine Altmaterialsamm¬
lung durchgeführt . Die Volksgenossen werden gebeten , vor¬
handenes Altmaterial bereit zu legen .

otz . Ihrhove . Neuer Fleischermeister . Der Flei¬
schergeselle Alerich Groeneveld bestand vor der Prü¬

fungstommission zu Aurich seine Meisterprüfung mit dem

Prädikat , , gut " .

otz . Jhrhove . Verlosung von Handarbeiten .

Leider muß die von der NS - Frauenschaft geplante vorweih¬
nachtliche Feierstunde mit nachfolgender Verlosung von

Handarbeiten zugunsten der Winterhilfe umständehalber ab¬

gesagt werden . Dennoch findet die Ausstellung der Hand¬
arbeiten am Sonntag statt . Der Verkauf der Lose ist bereits

in vollem Gange . Da es ja unter den Handarbeiten wirklich

hübsche Sachen zu gewinnen gibt , an deren Herstellung jich
der BDM und unsere Jungmädel in rührender Weise betet
ligt haben , ist ein Besuch der Ausstellung bestimmt lohnend

otz . Loga . NS - Frauenschaft . Die Mitglieder der
NS - Frauenschaft und des Deutschen Frauenwerts versammel

ten sich zur letzten diesjährigen Zusammenkunft , die zu einer
vorweihnachtlichen Feier ausgestaltet worden war . Nach einer

furzen Ansprache der stellvertretenden Frauenschaftsleiterin
wechselten . Lieder des Frauenchors , Gedichtsvorträge , Vor¬
lesungen und gemeinsam gesungene Lieder mit einander ab

Der mit Tannengrün festlich geschmückte Saal und der Schein
der Adventskerzen erfüllten den Raum mit vorweihnachtlich¬
froher Stimmung .

otz Nordgeorgsfehn . Die Grippe tritt hier in letter
Zeit start auf . Viele Volksgenossen sind von dieser Erkäl¬
tungskrankheit befallen . Glücklicherweise sind die bisher be¬

fannt gewordenen Fälle ziemlich harmlos verlaufen .

otz . Nordgeorgsfehn . Ein alter Fahrensmann
verstorben . Im Alter von 85 Jahren verstarb der Alt¬
fchiffer Harm & ü ch t . In jungen Jahren befuhr er auf Segel¬
Schiffen alle Meere und lernte alle Erdteile tennen . Der Ver¬

Ründblick über Ostfriesland
Aurich

Wer kennt die Zäler ?

Raubüberfall zwischen Willmsfeld und Tannenhausen

Am Montag , dem 14. Dezember 1936 , gegen 17 Uhr , wurde
der Händler Julius Bloch aus Aurich auf der Landstraße
zwischen den Ortschaften Willmsfeld und Tannenhausen von
zwei unbefannten Personen überfallen , schwer mighandelt , in
einen Wassergraben geworfen und schließlich beraubt . Den
Tätern fielen etwa 134 Mark Bargeld , bestehend aus einem
50 - Mark - Schein , zwei 20 -Mart - Scheinen und im übrigen

Hartgeld in die Hände .
Als Täter kommen zwei Personen in Frage , die sich am 14 .

Dezember von etwa 15. 15 bis 16. 45 Uhr in der Gastwirtschaft
Meppen in Willmsfeld aufgehalten haben . Diese Personen
die Fahrräder bei sich hatten , werden folgendermaßen be¬
schrieben :

1. Dunkles Haar (furz geschnitten ), längliches Gesicht , blasse

,etwas gelbliche wachsartige Gesichtsfarbe , braune Augen
bartlos , leicht gewölbte Nase , im ganzen etwas jüdischer Typ
etwa 1,73 bis 1,74 groß , etwa 27 - 28 Jahre alt . Bekleidet
mit einer stahlgrauen Zeltbahn -Windjade , die gut erhaiten
war , blaue Müße , deren Schirm etwas abgegriffen war , dun¬
felgraue gesprenkelte niehose ( Breeches , offenbar neu ),
schwarze Schuhe und schwarze Gamaschen . Die Windjade
hatte zwei Knegsfreihen und wurde hochgeschlossen getragen .

2. Hellblondes Haar (kurz geschnitten ) , etwas mehr rundes
als längliches Gesicht , rötliche Gesichtsfarbe (wie man sie bei

rothaarigen Menschen findet ) , Aupenfarbe wahrscheinlich
blau , bartlos , gut aussehendes , angenehmes Gesicht . Etwa

1,64 bis 1,65 Meter groß . etwa 23 bis 24 Jahre alt . Bekleidet
war dieser Mann mit einer grau - grünen , etwas ins bräun¬
liche schimmernden Jacke oder Joppe . Wahrscheinlich auch
blaue Mütze .blaue Müße . Schwarze , oder ganz dunkelblaue Kniehose

(Breeches , Stoff sogenanntes englisches Leder , gut erhalten ) ,
Gamaschen , wahrscheinlich auch schwarz .

Die Kosten der Anlagen bis zum Hausanschluß sind der Größe

der Betriebe entsprechend gestaffelt und betragen bis zu 10 ba

Grundbesig 200 RM . , von 10 - 15 ha 250 RM , und darüber
hinaus 300 RM . Dürften die Kosten hier und dort auch zu =

nächst etwas drückend empfunden werden , so löst das schöne

helle Licht gegenüber der Petroleumlampe doch allgemein Be¬

friedigung aus .

storbene erfreute sich wegen seines töstlichen Schifferhumors Aus dem Reiderland
allgemeiner Beliebtheit . Seine sterblichen Ueberreste werden

am tommenden Dienstag hier an der Seite seiner schon frü
her verstorbenen Gattin beigesetzt .

otz . Stallbrüggerfeld . Schädlinge . Da in letzter Zeit
ziemlich warme Witterung für diese Jahreszeit herrschte ,
haben sich hier auf den Kornfeldern die gelben Schnecken sehr
berbreitet , die beträchtlichen Schaden anrichten .

otz Südgeorgsfehn . Verkehrsstodung . Bei der zwei¬
ten Klappbrüde an der Straße Hollen - Augustfehn hätte sich
beinahe ein Unglücksfall ereignet . Als nach der Durchfahrt
eines Schiffes die Brücke wieder geschlossen wurde , brach
plöglich eine fette , die den Zugbalten mit der Klappe ver =
bindet . Der eine Rugbalfen flog hoch , und die Belastung
drückte den Balfen an dem anderen Erde herunter . Glück¬

licherweise wurden die Personen , die die Brücke bedienten ,
nicht verlegt , als die Belastungsstücke auf die Straße fielen .

Die Klappe lag schief in der Durchfahrt, so daß der Verkehr
gesperrt war . Die Autos und sonstigen Fuhrwerke , die auf
beiden Seiten des Kanals fich angesammelt hatten , mußten

wieder zurückfahren , da die Seitenwege am Kanal augen¬

blicklich wegen der Nässe nicht zu befahren sind .

Weftrhauderfehn und Umgebung
otz . Eine Wintersonnenwendfeier veranstaltet morgen die

H zusammen mit dem weiblichen Arbeitsdienst auf dent

Turnplatz . Die Bevölkerung sei auf diese Veranstaltung be¬
sonders aufmerksam gemacht .

otz . Burlage . Ein Schornsteinbrand entstand
gestern im Anwesen des Einwohners J . Bollen . Gegen 1 Uhr
ertönten die Brandhörner . Infolge des tatkräftigen Eingrei¬

fens der Freiwilligen Feuerwehr wurde eine größere Ausdeh¬
nung des Feuers verhindert . Seit Bestehen der Wehr wurde

zum ersten Mal die Spriße eingesetzt .

otz . Botshausen , Elektrisches Licht . Die Versor

gung unserer Gemeinde sowie der Umgebung mit elektrischem
Strom wurde munmehr endlich verwirklicht . Vor eigen

Tagen tonnte bereits das elektrische Licht angeschaltet werden .

Weener , den 19. Dezember 1936 .

otz . Eine Vorweihnachtsfeier für die vom Winterhilfsmer !

Betreuten wird hier am Montag kommender Woche veran
staltet werden . Die Feier , die von der Ortsgruppe der NE
DAP in Verbindung mit dem Amt für Volkswohlfahrt und
der NS - Frauenschaft aufgezogen wird , wird in den Sälen von

Plaatje und Fritsche durchgeführt . Die Kinder der vom Win¬

terhilfswerk betreuten Familien werden unter dem Lichter¬
baum mit Kakao und Kuchen bewirtet werden . Zwölfhundert
Volksgenossen werden hier vom WHW betreut .

otz . Bunde . Weihnachtsfeier der Betreuten
des WH W. Am Montag wird diese Feier um 19 Uhr bei

v . d . Berg stattfinden .

otz . Bunde . Dem Bauern Johann Smid wurde die Be¬

rechtigung verliehen , als Lehrherr für die landwirtschaftlich:
Werkansbildung tätig zu sein , da der erste Lehrling eine er¬
folgreiche Prüfung abgelegt hatte .

otz . Jemgum . Eine Verduntelungsübung wurde
hier gestern abend zwischen 7 und 8 Uhr zum ersten Wale
vorgenommen . Punkt 7 Uhr lag der ganze Flecken im Dun¬

feln . Die Freiwillige Feuerwehr und die Amtsträger des

Heichsluftschutzbundes hatten die Aufgabe, die Volksgenojen
nach Kräften zu unterstüßen . Gemeindegruppenführer Dr .

med . vet . Frerichs sprach sich nach der Uebung über deren
Verlauf ehr zufriedenstellend aus .

otz . Jemgum . Eine Vorweihnachtsfeier veran¬
staltete der VDM Jemgum im Hitlerjugendheim . Die Feier
nahm einen stimmungsvollen Verlauf . Der Raum war mi

Tannengrün weihnachtlich ausgeschmüdt worden . Bei fer¬
zenschein wurden die altbekannten Weihnachtslieder gesungen
Zum Schluß der Veranstaltung wurden von der Führerin die
Sammelbüchsen für das Winterhilfsmert ausgegeben .

ez . Jemgum . Die hiesige Molkerei ( G. Krons

meide ) erhielt auf der Butter - , Milch - und Käseausstellung in

Hannover für ungesalzene Butter den ersten Preis .

Zwischen Weihnachten und Neujahr Arbeitsbeginn am Hafen Weener

otz . Unter dem Vorsiz des Bürgermeisters Klintenborg | beiten , sofern sie nicht von Spezialarbeitern ausgeführt wer¬

fand gestern die Vergebung der Arbeiten am Habeiten , sofern fie nicht von Spezialarbeitern ausgeführt wer

fen in Weener statt . den müssen , von Handwerksmeistern und Arbeitern aus Wee¬

ner ausgeführt werden .
Die Angebote wurden in Anwesenheit der Stadträte und

des technischen Beraters , Oberbaurats Müller -Bremen , durch¬
beraten . Von den sieben eingereichten Angeboten wurde das

der Firma Jto Müller - Neuefehn als das für die Stadt =

verwaltung günstigste angenommen und die Firma zur Aus =
führung der Arbeiten bestimmt . Es handelt sich zunächst um
die Bergebung der Rammarbeiten für die Einfassung
des Hafens mit eisernen Spundwänden und für die infolge
der Zuschüttung des oberen Teiles des Hafens
notwendig werdenden Kanalisations . und

Pflasterarbeiten . Die erforderlichen Spundwände für
die rund dreihundert Meter lange Kaye sind zum Teil schon

an den Hasenstraßen gelagert . Der Heft wird in den nächsten
Tagen angeliefert . Mit den Bauarbeiten wird dann zwi :
schen Weihnachten und Neujahr begonnen . Die

Arbeiten sollen so gefördert werden , daß die Rammarbeiten
bis Ende März nächsten Jahres beendet sind .

Ueber die Ausführung der zur Vertiefung des Hafens und
der Muhde erforderlichen Ba ggerarbeiten ist eine Ente

scheidung noch nicht getroffen , da diese Arbeiten im Augen
blick noch nicht so dringlich sind und erst nach der Fertigstel¬
lung der Spundwände in Angriff genommen werden können
Bei der Vergebung ist Vorsorge getroffen , daß sämtliche Ar¬

Bei der Firma Müller -Neuefehn handelt es sich um das
Unternehmen , das im Jahre 1906 die Hochwasserschutzschleuse
in Weener borte .

Allen Zweiflern , die immer noch behaupteten , daß der Hafen¬
umgestaltungsplan in der vorgesehenen Form doch wohl nicht
ausgeführt werden könne , wird jezt , nach der Vergebung der
ersten umfangreichen Arbeiten , wohl flar werden , daß die
Verwirklichung des großen Planes nun doch vor sich geht .

"Aus den Sonderberichten , die die OT3 . " zu dem Vor
haben , das dank der Förderung durch Bartei und Staat jezi
zur Tat wird , ist unseren Lesern zur Gerrüge der Umfang und
die Art der Arbeiten an dem alten Emshafen bekannt , so daß
jedermann sich ein Bild von der Bedeutung der Hafenumge
staltung machen kann . Zwischen Weihnachten und Neujahr

beginnen die Arbeiten , die eine gründliche Aenderung
des Ortsbildes am Hafen zur Folge haben werden
Der Hauptarbeitsplatz befindet sich unmittelbar an der durch
Weener führenden Fernverkehrsstraße . Reben den Ramm¬
arbeiten sind es Erdbewegungsarbeiten zur Zuschüttung des
oberen Teiles des Hafenbedens , die zunächst in Angriff ge
nommen werden . Die Stadt Weener erhält an ihrem Ein¬
gang von Leer aus ein neues Gesicht .

Wer kennt diese Personen ? Wer fann über ihren Namen
und ihre Herkunft Angaben machen ? Wer hat sie am 14. De¬

zember d . J . gesehen ? Wo ist jemand durch größere , unge¬
wohnte Geldausgaben aufgefallen ? Die Bevölkerung wird zur

Mitarbeit an der Aufklärung dieses Raubüberfalles aufge¬
fordert . Alle Personen , d ie sachdienliche Angaben über die
beschriebenen Täter machen können , werden gebeten , sich um
gehend schriftlich oder mündlich bei der Staatsanwaltschaft
Aurich oder dem nächsten Gendarmerieposten zu melden .

In Untersuchungshaft genommen .

otz . Die Staatsanwaltschaft Auricht teilt uns mit :

Kaufmann Mar Sternberg auch Aurich ist wegen Ver¬

gehens gegen die Devisenbestimmungen in Untersuchungshaft
genommen worden . Die Staatsanwaltschaft Aurich ist mit

der eingehenden Aufklärung der in Frage kommenden Straf¬
taten beschäftigt . Einzelheiten können nach dem jezigen

Stand der Ermittlungen und im Interesse der Untersuchung
noch nicht angegeben werden .

Emden
otz . Korndiebstahl . Seit einigen Jahren lagert in der

großen Vichhalle des früheren Viehmarktes , hinter dem
Lloyd -Hotel , Getreide der Reichsgetreidestelle . Ein über dem
Lagerraum wohnender Einwohner hat aus dem Lagerraum
im Laufe der Zeit größere Mengen Getreide ent =
wendet . Da der Lagerraum , sobald die Arbeitszeit beendet
ist , ständig unter Verschluß gehalten wird , ist es nur möglich ,
daß der Bewohner des oberen Raumes durch einen Entlüf
tungsschacht , der von den Lagerräumen nach oben führt ,
mittels einer Strickleiter in den Lagerraum sich hinabgelassen
hat und dann wahrscheinlich unter Hilfe anderer Personen
das Getreide nach oben schaffte Die Tat ist um so schwerer
zu bewerten , da es sich um Brotgetreide handelt und wahr .
scheinlich verfüttert werden sollte .

Leerer Filmbühnen
Tivoli -Lichtspiele .

otz . Es lohnt sich schon , einmal darüber nachzudenken , wie
gut wir es haben , die wir in Frieden und Sicherheit das
Weihnachtsfest in Deutschland feiern werden , wenn man in der
Wochenschau in den Lichtspielen sieht , wie es in dem vom
Bols hewismus so schwer heimgesuchten Spanien zugeht .
In der gestrigen Vorstellung waren es besonders die Kampf¬
aufnahmen aus Spanien , die neben der großen Totenehrung
in München den Hauptteil der Wochenschau bildeten .

Um gleich bei Spanien zu bleiben : Auch der Film , ,Flug
nach Barcelona " , dem wichtigsten Mittelmeerhafen
Spaniens , fonnte sehr gefallen . Im Film erlebte man eine
Luftreise von Berlin nach Barcelona über eine Strecke von
1800 Kilometer . Für die Bewältigung dieser Strecke benötigt
das deutsche Verkehrsflugzeug die furze Zeit von etwa achtein¬
halb Stunden . Es war wirklich ein Erlebnis , Deutschland , die
Schweiz , Frankreich und dann Spanien aus der Luft zu
schauen . Das ist Geographieunterricht , wie wir
ihn gern haben .

Ein kleiner Film schildert den Kampf der Polizei
gegen Schwindler . Hier war es ein , , Mann namens
Meier " , der sich an Erwerbslose in der Großstadt heranmachte ,

ihnen Arbeit versprach und dann , wenn die Männer eines
Morgens vor irgend einer Fabrit auf ihn warteten , bei den
Frauen für die Männer für Beschaffung neuen Handverks¬
zeugs Geld abhob , solange , bis ihn die Kriminalpolizei durch¬
schaute . Durch solche Bildstreifen werden die Volksgenossen
dazu angehalten. Acht auf Fremde, auf Unbekannte zu geben,
die sich ihnen auf verdächtige Art nähern , ohne daß nun etwa
Mißtrauen in den Verkehr der Menschen untereinander ge
bracht werden soll.

Der Große Film Stadt Anatol " , der am Schluß dee
Programms gezeigt wurde , schildert das Erdölfieber , das die
Menschen einer Stadt ergreift , als sie , die bisher arm waren
und in sehr bescheidenen Verhältnissen lebten plöglich ent¬
decken , daß sie ein Delgebiet befizen . In packenden Bildern
schildert der Film die Entfesselung menschlicher Leidenschaf¬
ten , den Reichtumstaumel der Männer und Frauen , die mit
ihren Millionen nicht viel Gutes anzufangen wissen und die
später , als durch einen verbrecherischen Anschlag eines zur
Verzweiflung getriebenen Mannes das Del in Brand gerät ,
entweder verzweifeln , oder soweit fie innerlich noch nicht gang
haltlos geworden sind , zur ehrlichen Arbeit zurückfinden .
Der Film , ,Stadt Anatol " zeigt das Schicksal so vieler , Funda
gebiete " , mie man sie aus aller Welt kennt , wo plötzlich Del
oder Gold entdect , oder Diamanten gefunden werden .

Heinrich Herlyn .

Unter dem hoheitsadler
NS - Frauenschaft Ihrhove .

s

Umständehalber findet die für Sonntag abend vorgesehene Feiers
stunde nicht statt .

Am Sonntag , dem 20. d. M. , nachmittags von 3 - 6 Uhr , sind die
für die Verlosung zu Gunsten des WHW . geftifteten Handarbeiten
muf der van Markschen Bühne ausgestellt . Anschließend können die
Gewinne abgeholt werden .

Ortsgruppe Papenburg .

Bu der am Montag , dem 21 . Dezember , stattfindenden Winters
sonnenwendfeier auf dem Marktplay Untenende treten fämt
liche Parteigenoffen bei der Geschäftsstelle der NSDAP pünktlich
um 20 Uhr an .

8weiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. XI . 1936 : Hauptausgabe über 23 600 , davon mit Heimats
Beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimats
Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf
gefennzeichnet ), Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 14 für die Haupts
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
laßitaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ; B für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. v .
Bobfs & Sohn , & . m. b . S . , Leer .



Sonnabend , den 19 . Dezember 1936

Erholung für 150 ostfriesische Hitlerjungen

Dftfriesische Tageszeitung

otz . In den Sommermonaten führt die HI alljährlich

große Zeltlager durch , um in ihnen die junge Gefolgschaft in

dem Erlebnis der Kameradschaft zu vereinen und ihnen zu

gleich in Licht, Sonne und herrlicher Naturlandschaft dieWög
lichkeit der Erholung und Entspannung aus ihrem Berufs
Leben zu geben . Erfüllt von dem Erlebnis dieser Lager ziehen
alljährlich unsere Kameraden in unsere Standorte zurück .

Unser Wunsch und Ziel ist es , jedem Hitlerjungen dieses Er

lebnis zu geben . Dem stehen jedoch in der Sommerzeit in

einigen Berufen Hindernisse entgegen , deren Gründen wir

uns nicht verschließen können .
Das trifft insbesondere für einen Teil unserer Kameraden

zu , die in den bäuerlichen Betrieben für den Erfolg der Er¬
zeugungsschlacht sich einsehen müssen . Um nun auch der

bäuerlichen Jugend die Möglichkeit der förperlichen und welt¬
anschaulichen Schulung zu geben und ihr andererseits dieses
Gemeinschaftserlebnis zu vermitteln , wird die HJ im Monat

Januar 1937 ein Landerholungslager durchführen . Das La
ger der ostfriesischen HJ wird 150 Hitlerjungen umfassen und
zwölf Tage dauern . Wir beabsichtigen , unser Lager in einer
Jugendherberge voraussichtlich in der neugeschaffenen Ju¬

gendherberge Otto Weddigen " in der Kriegsmarinestadt Wil¬
helmshaven -Rüstringen durchzuführen . Wir werden da¬
durch in der Lage sein , neben der Bereitstellung von guten
Turnhallen und Uebungsstätten unsere Kameraden ebenfalls
in gute und wertvolle Veranstaltungen des Theaters und der
Lichtspielhäuser zu führen . Daß wir außerdem große Indu
striebetriebe und unsere Kriegsschiffe besuchen werden , ist eine
Selbstverständlichkeit .

-

Wir hoffen , daß das Landerholungslager , für dessen Dutch¬
führung der Reichsnährstand seine Hilfe zugesagt hat , ein vol¬
Ter Erfolg werden wird .

Unsere Bitte ergeht an alle Bauern , die Hitlerjungen in
thren Betrieben beschäftigen : Gebt unseren Hitlerjungen den
Urlaub und die Möglichkeit , diesem Ruf ins Landerholungs¬
lager Folge leisten zu können . Die Winterzeit bringt die

Möglichkeit mit sich , daß der Hitlerjunge , der im bäuerlichen
Betrieb tätig ist , für zwölf Tage in Kameradschaft und Arbeit

an sich selbst ausspannt von seiner schweren Alltagsarbeit .
Bauern ! Helft deshalb mit , daß unser Landerholungslager
zu einem großen Erfolg wird .

Erweiterte Geltungsdauer der Sonntagsrückfahrkarten für den
Wintersportverkehr nach dem Hochsauerland .

Wie uns die Pressestelle der Reichsbahndirektion Münster
mitteilt , haben die Sonntagsrückfahrkarten für den Winter¬
sportverkehr nach dem Hochsauerland in der Zeit vom 8. De¬
zember 1936 bis zum 31 . März 1937 eine erwetterte Gel¬
bungsdauer , und zwar von Sonnabend und von dem Tage
vor den Festtagen von 0,00 Uhr bis Montag oder dem Tag
nach den Festtagen bis 24 . 00 Uhr .

Warnung vor Ansteckung . In diesem Falle soll nun nicht die
Grippe behandelt werden , die allenthalben die Familien heimsucht ,
fondern eine Seuche anderer Art , die sich leicht aber auch ausbreiten
Lann . Veranlassung zu dieser Warnung soll ein Vorfall auf einem
Bahnsteig in einer Großstadt sein , der sich vor einigen Tagen zuge¬
tragen hat . Ein junges Paar mit zusammen vielleicht vierzig Len¬
zen plaudert laut und vernehmlich miteinander . Sie flagi : Es ist

furchtbar , daß man gar keine Schlagsahne bekommt . Daß sie
damit log , soll hier gar nicht weiter erörtert werden . Dazu bemerkte

er , daß er wenigstens etwas Kaffeesahne auf den Kuchen gösse , um

ihm etwas Geschmack zu geben und ihn bekömmlicher zu machen .
Ihre Stellungnahme hierzu kam in den Worten zum Ausdruck :

Pagenburg und Umgebung | Für den 20 . Dezember :

Appell der Hitlerjugend zur Sammelaktion .

otz . Die Hitlerjugend Standort Papenburg sowie der BDM . er¬

öffneten gestern abend mit einem feierlichenAppell den Verkauf der
Weihnachtsabzeichen für das Winterhilfswerk. Eine eindrucksvole
Kundgebung vereinigte die Jugend in der Turnhalle. E3 sprac
HJ . - Führer Wienzek über den Sinn des Winterhilfswerks . Mit dem

Hitlerjugend -Liede wurde die Kundgebung geschlossen .

otz . Späterer Ladenschluß . Am 21. , 22 , und 23 . 68 . Mts ., tönnen

geöffnet sein .

Sonnenaufgang 8. 45 Uhr

Sonnenuntergang 16. 13 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn

Folge 297

Mondaufgang 11 . 40 Uhr
Monduntergang - - Uhr

Hochwasser

°

2. 44 und 15 . 16 Uhr
3. 04 und 15 . 36 Uhr
5. 42 und 18 . 15 Uhr
6. 32 und 19 . 05 Uhr
7. 06 und 19 . 39 Uhr

Papenburg , Schleuse 7. 11 und 19 . 44 Uhr

die offenen Verkaufsstellen in der Stadt Bapenburg bis 20 Uhr Für den 21 . Dezember :
otz . Bestandene Prüfung . Der Musiklehrer und Organist an der

St . Antoniuskirche , Jos . Jongebloeb , bestand dieser Tage in

Hagen (Westf . ) die Prüfung zum Musikdirektor .

otz . Weihnachtsdienst beim Postamt . Morgen , Sonntag , ist die

Baketannahme des Postamts von 8 - 12 Uhr geöffnet . Im übrigen

wird gewöhnlicher Sonntagsdienst durchgeführt . Am Heiligen
Am 1.Abend werden die Postschalter um 16 Uhr geschlossen .

Festtag erfolgt je eine Orts - , Land- und Paket (Geld) -Zustellung .
Am 2. Festtag erfolgt teine Zustellung ; im übrigen besteht ge¬

wöhnlicher Sonntagsdienst .

Borgeschichtsforschung in Rhede und Brual .

-

otz . In der Gegend von Rhede und Brual , uraltem Siedlungs¬

gebiet , findet sich eine reiche Arbeitsmöglichkeit für Vorgeschichts¬

forscher im sogen . „ Dalland " . Nach Erledigung aller Vorarbeiten

wird man im kommenden Jahre Untersuchungen anstellen über die

alten Siedlungen Dorenborg " bei Rhede und „ Aftenburg " bei

Brual ; außerdem wird die Sicherstellung der Ergebnisse der Er¬

forschung des Flaargebietes erfolgen .

11

otz . Rhede . Kampf dem Verderb - Kampf den

Mäusen " . In unserer Gegend haben sich die Hausmänje in die
sem Jahre stark vermehrt . Eine planmäßige Bekämpfung der

Schädlinge im Zuge der Befolgung der Parole ,,Kampf dem Ver¬
derb " dürfte sich empfehlen .

Die Behörden geben befannt :

Der Bürgermeister der Stadt Papenburg :

Das Verzeichnis des Pferde : pv . und Rindviehbestandes zur Be¬

rechung der Beiträge für die Viehseuchenentschädigung liegt vom

18. 12. 1936 bis einschl . 5. 1. 1937 im 3immer Nr . 6 des Rathauses

öffentlich aus . Anträge auf Berichtigung sind während dieser Zeit
dort zu stellen .

Der Landrat des Kreises Aschendorf -Hümmling :

Die Sperrung der Feldwegbrücke beim Dorf Düthe über

den Dortmund -Ems -Kanal wird mit Wirkung vom 17. 12 . 1936 wie¬
der aufgehoben .

Der Bürgermeister der Stadt Papenburg :

Zivecks Abschluß von Pachtverträgen habe ich folgende Termine
festgefeßt :

für die in der Umländerwiek wohnhaften Pächter : auf
Montag , den 21 . Dezember 1936 , von vormittags 10 Uhr bis
nachmittings 4 Uhr , in der Gastwirtschaft Lind in der Um¬
länderwiek :

für die am Lüchtenburgtanal wohnhaften Bächter : auf
Dienstag , den 22 . Dezember 1936 , von vormittags 10 Uhr bis
nachmittags 4 Uhr , in der Gastwirtschaft Lind in der Um =
länderwief ;

für die Bächter aus der Erstenwiet : auf Mittwoch , den 23 .
Dezember 1936 , vormittags 10 Uhr bis nachmittags 4 Uhr , in
der Gastwirtschaft Möhlmann in der Erstenwief .

Sämtliche Pächter städtischer Hochmoorhektare
müssen zu diesen Terminen erscheinen .
Klarheiten wird daselbst Auskunft erteilt .

Kaſſeeſahne iſt ja man bloß beſſere Mirch, und die kommit für mich Letzte Schiffbmeldungen
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nicht in Frage . Ich kann für mein Geld Schlagsahne beanspruchen .
Zum Glück der Beiden tam in diesem Augenblick der Zug , und in

dem Gedränge verlor man fie aus den Augen , sonst . . . Wenn diese
junge Dame " schon zu dumm war , den doch jedem Einsichtigen be¬
tannten Zusammenhang von Milch . Sahne und Butter , von De¬
bisen und Eigenerzeugung zu begreifen , dann sollte sie ihre Dumm¬
heit doch nicht so öffentlich zur Entfaltung kommen lassen . Dumm¬
heit steckt leider an . Darum Vorsicht vor ihren Trägern !

Ueber Un¬

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 17. 12 . : Herbert , Feldkamp ; D. - Lg . Bilde ,
Sölter ; P . D. 3 , Schoffelmann ; Jantje . Meeuw ; Johanne , Saathoff ;
Immanuel , Lüttermann ; Gerhard , Oltmanns ; Masquotte , Meyer ;
Move , Meyerhoff ; 18. 12 : D. - 2g . Gertrud , Sölter ; Anna , Janssen ;
Johann , Hoffmann ; abgegangene Schiffe : 17. 12 . : D Dollart , Park ,
Concordia , Deters ; Gefche , Meinen ; Nordstern , Orthmann ; Mimi ,
Bunger ; Helene , Ottersberg ; Maria , Grüßing ; Gms , Wpts ; P . D. 4 ,
Ghnren ; Carl Heinz , Coners ; 18. 12 . : Friedin , Büscher ; Liny , Boom¬

Wer richtig schenkt , schenkt doppelt

Das Geschenk , das den andern beglückt .

Als wir in den Verfallsjahren nach dem Krieg immer mehr den | weniger Gute haben . Sie freuen sich über einen Brief guter Steck¬

Sinn für Festgestaltung und Feiern verloren , wurde aus Weih¬

nachten nur eine mehr oder weniger ausgiebige Schenkerei . Das

Schenken ist aber nur ein Teil des Weihnachtsfestes und kann nie

sein Mittelpunkt sein . Schenken ist eine Kunst , die be =

Herrscht sein will , und heute scheint es , als sei sie allzusehr unter

der Gedankenlosigkeit der Nachkriegsjahre verlorengegangen . Es ist
darum an der Zeit , daß wir uns darauf besinnen und die Kultur
des Schenkens wieder pflegen .

Unter Gedankenlosigkeit und völlig erlebnisarmer Sentimentali¬

tät blühte geradezu eine Industrie für süßliche und fitjchige Ge¬

schenkartikel . Schon dieses Wort allein zeigt , wie unsinnig so etwas

ist . Wer schenkt , will beglücken . Wer aber beglücken will , muß den

anderen kennen , etwas von seinem Wesen und seiner Art wissen und
darauf eingehen können . Schenken um des Schenkens roillen ist so

seelen - und so geistlos , so fern dem eigentlichen Sinn , der diesem
Worte innewohnt , daß wir einmal damit ganz energisch aufräumen

müssen .

Manche Frau flagt sehr , sie misse gar nicht recht , was diesen oder
jenen freuen könne . Da sei doch etwas so ganz Unpersönliches ciu

glödlicher Ausweg . Aber das ist einfach ein Trugschluß . Auch
der Beschenkte hat ja kaum über den ersten Eindruck hinaus Freude ,
geschweige denn auf die Dauer . Wir wollen uns aber von diesen

Ueberbleibseln einer überwundenen Zeit fretmachen und uns der

Aufgabe freuen , die wir haben , und ihr auch ein wenig Ruhe ,
Sammlung und Hingabe widmen .

Es gibt Menschen , die sich am liebsten alle Dinge , die zu ihrem

täglichen Bedarf gehören , selbst und nach eigenem Geschmack kaufen .

Da muß man denn recht aufmerksam sein , zu erforschen , welches ihre
Meinen Liebhabereten sind , aus denen ihnen mancher
Wunsch erwächst , den sie sich aus Bernunftgründen selbst versagen .
Es gibt aber auch umgekehrt Menschen , die ihrer Liebhaberei hem

mungslos frönen , ohne Rücksicht auf andere Verpflichtungen , auf
thre Garderobe z . B. Vielleicht sind sie dankbar , daß wir daran

denken und durch ein geeignetes Geschenk ein bißchen nachhelfen .
Es gibt Menschen , die eine ausgesprochene Abneigung gegen alles

nadeln mehr als über drei Schachteln minderwertiger . Ein Tu¬

schentuch aus reinem Leinen mit bescheidener Hohlsaumnaht ver¬

mag sie weit mehr zu beglücken als drei aus mittelmäßigem
Wäschestoff mit falscher Stickerei . Ein Novellenbändchen entzückt sie
mehr als ein Wälzer auf schlechtem Papier und in kitschigem Ein¬

band , ein Holzteller mehr als ein Gebäude von „ vernickeltem Tafel¬
aufsatz " , oder was dergleichen mehr sein mag . Freude am So =
liden , Echten , Bleibenden , das ist ihr Motto .

Es gibt Frauen , die nichts mehr beglückt als ein schönes Etüd

für die Einrichtung , und sei es auch nur eine bescheidene , aber form¬

und materialgerechte Vase . Es gibt aber auch Frauen , deren Herz

gerade die fleinen , hübschen Sächelchen ersehnt , die die Kleidung

vervollkommnen , ihr sozusagen die legte persönliche Note geben , und

Sonnenaufgang 8 . 46 Uhr Mondaufgang 11. 58 Ubr
Sonnenuntergang 16 . 12 Uhr Monduntergang 0. 05 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

Hochwasser

Westehauderfehn

3. 27 und 16 . 02 Uhr
3. 47 und 16 . 22 Uhr
6. 27 und 19 . 00 Uhr
7. 17 und 19 . 50 Uhr
7. 51 und 20 . 24 Uhr

Papenburg , Schleuse 7. 56 und 20. 29 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen :

Aussichten für den 20 . : Weiterhin unbeständig , etwas zurückgehend
Temperaturen , aber weiterhin zu mild .

Aussichten für den 21 . : Noch keine Aenderung des unbeständigen
Witterungsgepräges .

Barometerstand am 19 . 12. , morgens 8 Uhr . 767,0

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 12 °

Niedrigster C + 8°

Gefallene Regenmengen in Millimetern 4,1
24 39

0

Mitgeteilt von B. Fokuhl , Optiber , Leer .

garden ; Pro Patria . Bosma ; Anna , Nee ; Risico , v. d . Toot ; Her
bert , Feldkamp ; Adler , Meyer ; Gerhard , Oltmanns ; Cibo , Slots .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems e . G. m . b . H. , Leer .
Schiffsbewegungsliste Nr . 167 vom 18. Dezember 1936 .

Verkehr zum Rhein : MS Gerhard , Oltmanns , 18. 12. von Leer

nach Gelsenkirchen , Duisburg : MS Undine , Prahm , 16. 12. von

Bremen nach Wanne , Duisburg , Düsseldorf ; MS Jupiter , Haat , am
Rhein erwartet : MS Dede , Freese , ladet / beladen in Bremen ; MS

Vorwärts , Hogelücht , ladet in Bremen ; Verkehr vom Rhein : MS

Hedwig , Mertens , auf der Fahrt von Essen nach Ems , Bremen ; MS

Bruno , Feldkamp , auf der Fahrt von Essen , nach Ems , Bremen ; MS

Henna , Hartmann , ladet in Essen , weiter nach Ems , Bremen ; MS

Mutterlegen , Benthate , in Bremen erwartet ; Verkehr nach Münster
und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : MS Netty , Greft ,

ladet in Bremen : MS Anna - Gesine , Peters , in Münster erwartet ;

MS Anna , Tjaden , löscht in Gelsenkirchen ; MS Annemarie , Schoon ,

19. 12. in Dortmund erwartet ; MS Margarethe , Meiners , ladet / be
laden in Bremen ; MS Hoffnung , Beekmann , ladet / beladen in Bres

men : MS Gretel , Hogelicht , 19. 12. in Rheine erwartet , weiter nach

Hamm ; Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund -Ems

Kanal -Stationen : MS Günter , Kleemann , ladet in Essen ; MS Kehr

wieder I , Kramer , ladet / beladen in Dorsten ; MS Frieda , Schaa , auf
der Fahrt von Schermbeck nach Stickhausen ; MS Herbert , Feldkamp ,

Löscht in Bremen : MS Hoffnung , Zücht , löscht in Friesoythe ; MS
Lina , Lüptes , in Jemgum erwartet , weiter nach Emden ; MS Aalle ,

Wiemers , ladet in Bremen ; MS Gertrud , Hartmann , löscht in Apen ,
Indet anschl . in Bremen ; MS Kehrwieder II , Cramer , 17. 12. in Leer

erwartet , weiter nach Blumenthal : MS Emanuel , Maas , löscht in
Blumenthal ; Verkehr nach den Emsstationen : MS Sturmvogel ,

Badewien , löscht 18. 12. in Papenburg , 19. in Leer ; MS Concordia ,

Deters , 17. 12. von Leer nach Norden ; MS Grete , Doyen , ladet / be
laden in Brenten ; MS Marie , Schliep , löscht in Emden ; Verkehr
von den Emsstationen : MS Gerda , Lüpbes , ladet in Leer ; diverse
andere Schiffe : MS Schwalbe , Badewien , 17. 12. von Leer nach

Norden : MS Heidina , Tepe , ladet / bladen in Oldenburg ; MS Her
mmm , Rauert , liegt auf der Werft ; MS Johanne , Friedrichs , liegt
auf der Werft : MS Irene , Priet , liegt auf der Werft ; Steine fahren :

MS Anna , Janssen ; MS Hoffnung , 3wanefeld ; MS Maria , Bade
wien , MS Reinhard , Hardes ; MS Friedo , Büscher ; MS Mmith ,
Arends ; MS Hermann Johann , Sieffen ; MS Margarethe , Tepe ;
MS P . D. III , Schoffelmann ; MS Geertje , Hoffmann ; ME Dint ,
Börchers ; MS Ostfriesland , Schrage ; MS Altair , Buß ; MS Käthe ,
Möhlmann .

Schiffsverkehr im Hafen von Weener vom 14 . - 18 . Dezember .

MS Dini , Post , mit Stückgut von Bremen , weiter nach Bapen¬
burg ; Muttfchiff Josef , Cordes , mit Torf von Papenburg , leer zu
rück : Muttschiff Hoffnung , Brand , mit Torf von Papenburg , leer
zurück ; MS Hinrika , Bohlen , mit Roggen von Leer , leer zurück ; MS

Hermann , Sieffen , mit Stückgut von Leer , leer zurück ; MS Elisabeth ,
Dreyer , mit Steinen von Haren , leer zurück ; MS Entrepriſe ,
Schuitenra , von Leer , Erbsen zugeladen , weiter zunt Rhein ; MS
Gretchen , Elerlei , mit Sand von Bremen , leer zurück ; MS Risiko ,

v . d . Tutt , mit Stückgut von Düsseldorf , weiter nach Emden .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : MS Arkona , Middendorf -Papenburg , mit

Steinen von Jemgum ; MS Josefine , Kaltwasser -Papenburg , leer von

Jemgum ; MS Grete , Nee - Papenburg , leer von Ems ; abgegangene
Schiffe : Motorschoner Annie , Heerfloß - Hamburg , leer von Groningen .

Emder Hafenverkehr .

Angekommene Seeschiffe : D , ,Blanca " , Kapitän v . Ehren , Makler

Lehnkering & Cie , Außenhafen : D , ,Contra " , Kapitän Mizkus , Mat¬

ler Lehntering & Cie , Neuter Hafen ; D , Enigheden " , Makler Fracht¬

Bontor , Brikettfabrik ; D , , Betty N " , Makler Frachtkontor , Neuer

Hafen ; D . , Odin " , Kapitän Arps , Makler Haeger & Schmidt , Newer

Hafen ; Lotte " . Kapitän Lange , Mafler Lehnkering & Cie . ,

Aarßenhafen . Abgegangene Seeschife : MS ., Kurt " , Kapitän Engel .

hardt , Makler Evag ; D , ,Eva " . Kapitän Tiedemann , Makler Fisser

& v . Doormum : SL , , Hans -Otto " , Kapitän Cunze , Makler Frachte

fontor ; Me Marianne " , Kapitän Eilers , Matler Lehntering & Cie .

Jacobus Frißen " , Kapitän Kleen , Makler Lerzau , Scharbaut ;

D Europa , Kapitän Rudolfsen , Makler Schulte & Bruns ; D , ,Aristide

2 . Gotlandris " , Makler Frachtkontor .

die sie sich selbst doch nie oder nur in den bescheidensten Ausmaßen Kirchliche Nachrichten
Leisten .

Wenn wir schenken wollen , dann sollen wi an dies alles denken ,

und ehe wir zum Einkauf gehen , wohl überlegen . Guter Ge¬

sch mad ist nicht nur Sache des einzelnen , sondern Aufgode für

alle . Es ist uns heute nicht einmal schwer gemacht . Neben den

mancherlei minderwertigen Dingen , denen wir leider immer noch

in den Schaufenstern begegnen , nehmen die guten , wertbeständigen
immer mehr Raum ein . Das deutsche Handwerk z . B. hat sich be¬

wußt zur Aufgabe gemacht , durch preiswerte , gute und sinnvolle

Dinge , die sich zum Schenken eignen , den Geschmack der Käufer zu

erziehen . Halten wir einmal die Augen dafür offen , werden wir

staunen über die Vielfalt der Auswahl . Wenn uns aber ein Ge

schenk in diesem Sinne etwa für den einen oder anderen zu persön¬

lich erscheint , dann kann man diese Klippe immer noch umschiffen ,

ohne zu spielerischem Kitsch zu greifen , indem man Blumen schenkt,
die jeden erfreuen .

Wer richtig schenkt , schenkt doppelt . Auch im Schenken soll unser

Wahlspruch gelten , ,Mehr Sein als Schetn " und der Begriff , der in

so vielen Frauenköpfen spukt, daß etwas mehr „ darstelli " , als es

gekostet hat , das heißt,, als sein eigentlicher Wert ist, muß als fiber
wunden gelten . Es ist unserer Zeit und unseres nationaliozialisti

schen Wollens unwürdig . Ch . de B. - F .

Leer
Lutherkirche . 10 Uhr : Paftor zur Borg . 11. 20 Uhr : Kindergottesdienst

11. 20 Uhr : Katechese für Mädchen . 18 Uhr : Kein Gottesdienst .

Christuskirche . 10 Uhr : Sup . Oberdieck . 11. 15 Uhr : Kindergottesdienst .
Reformierte Kirche . 10 Uhr : Pastor Buurman . 11. 15 Uhr : Kinder¬

gottesdienst . 18 Uhr : Pastor Westermann . Dienstag , den 22 . Dez . :
Keine Bibelstunde .

Schule in Heisfelde : 10 Uhr : Bastor Westermant .
Kath . Kirche . 7 Uhr : hl . Messe . 8. 30 Uhr : hl . Messe mit Christenlehre .

10 . 30 Uhr : Hochamt mit Predigt . 18 Uhr : Advendsandacht .

Baptisten -Kirche . 9. 30 Uhr : Pred . Pohl . 11 Uhr : Sonntagsschule .
17 Uhr : Pred . Pobl 20 Uhr : Jugend - Weihnachtsfeier .

Methodistenkirche . 9. 30 Uhr : Pred . Böning . 11 Uhr : Sonntagsschule .
18 Uhr : ders .

Soltland . 10 Uhr : Gottesdienst . 14 Uhr : Kindergottesdienst .

Ihrhove . 10 Uhr : Gottesdienst . 13 . 30 Uhr : Kindergottesdienst .
18. 30 Uhr : Bibelstunde in Holmhusen . Abendgottesdienst fällt aus .

Ihrenerfeld . 10 . 30 Uhr : Paftor Brouter -Groteghofte . 14 Uhr : Kinder
Gottesdienst .

Loga . Luth . Kirche . 10 Uhr : Pastor Hafner . 14 Uhr : Kindergottesdienst .
Nortmoor . 9 Uhr : Pastor Addicks .
Stiefellamperfehn . 14 Uhr : Pastor Hill - Hesel .
Völlenerkönigsfehn . 14 Uhr : Pastor Aden - Völlen .

Reiderland
Bunde . 9. 30 Uhr : Pastor Löpmann . 11 Uhr : Kindergottesdienst . 17

Uhr : Pastor Behrends . Mittwoch 20 Uhr : Bibelstunde .
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Bekanntmachung .
Ju der Weihnachts - und Neujahrwoche erfolgt die

Müllabfuhr

a ) an den gepflasterten Straßen einschließlich Reimers , Ulrich¬
und Hoheellernweg statt Freitag , den 25 . 12 . bzw . 1. 1 .

am Mittwoch , dem 23 . und 30 . 12 . 36 ,

b ) an den ungepflasterten Straßen und Wegen jenseits der Bahn ,
statt Freitag , den 25 . 12 . bzw . 1. 1.

am Donnerstag , den 24 . und 31 . 12 . 36 ;

c ) Scherbenabfuhr :
statt Donnerstag , den 24 . 12 . bzw . 31 . 12 .

am Mittwoch , den 23 . 12 . und 30 . 12 . 36 ab morgens .

Leer , den 17 . Dezember 1936 .

Leer .

Der Bürgermeister . Drescher .

Die Lungenfürsorgesprechstunde fällt

am 23 . unb 30 . Desember ans .

Staatl . Gefundheitsamt .

Dr . Buneman .

Die für Montag , den 21. Dez : 1936 , in Bingum vorgefehene

Erzeugungsschlacht Versammlung
muß ausfallen

Bekanntmachung .

Der Kreisbauernführer .

Die Dienststelle der Kreisbauernschaft Leer bleibt
in der Zeit vom 24 . Dezember 1936 bis einschließlich
3 . Januar 1937 geschlossen .

Werberinnen und Werber Im Auftrage einige gebrauchte

RundfunkempfängerJowie zuverlässigen Verteiler von Nahrungsmittelfabrik
zum Besuch von Privathaushaltungen , verbunden mit Ab
gabe von Kostproben , gesucht . Interessenten , denen an einer für Netz und Batterie billig zu
Dauerexistenz gelegen ist, wollen fich am Montagmorgen , verkaufen .
dem 21. 12. 36, von 10 - 12 Uhr im Hotel „ Haus Hindenburg " Elettrohaus Hoppe , Leer ,
Leer , bei Herrn Buschmeyer melden .

Hindenburgstraße 33 .Horcher und Probenmarder können zu Hause bleiben .

Auf dem Lande ( Kreis Leer ) | |

2- 3- 3immerwohnung
zum 15 . Januar zu vermieten .
Angebote unter „ 2. 1079 " an
die OTZ . Leer .

Moderne abgefchloffene

5 - Zimmer¬
Unterwohnung

mit Küche und Bad im Neu¬mit Küche und Bad im Neu¬
bau , nebst Garten , schöne Wohn
lage , zum 1. Januar oder 1 .
Februar 1937 zu vermieten .
Angebote unter " 1081 " an die
OTZ . , Leer .

Eine abgeschloffene

Etagenwohnung
3 Zimmer u . Küche , auf sofort
oder später zu vermieten .
näheres bei der „ O13 . " Leer

Anträgeauf Ausstellung von Schlachtscheinen Immer gut und billig
können in dieser Zeit nur schriftlich eingereicht werden . faufen Sie sämtliche Bedarfs¬
Der Kreisbauernführer . und Geschenkartikel bei

Shrhove

Lichtspiele

Remels

Sonntag , nachmittags 4 . 30
abends 8 . 00

Die Weltmeister des Humors
Laurel und Hardy in ihrem
neuesten Film

Wir sind

Vom Schottischen

Infanterie-Regiment
Kunst auf Rädern

Bei den Glasmachern im
Bayerischen Wald

Ufa -Woche

Die Weihnachtsbescherung 3. H. Brandt, Shrbour Nordgeorgsfehn .
für die von dem WHW . betreuten Kinder findet

am Montag , dem 21 . Dezember 1936 , abends 6 Uhr ,

in Weener
und zwar : für Nr . 1 bis 150 im Saale Fritsche ,

für Nr . 151 bis Schluß im Saale Plaatje
statt . Teilnahmeberechtigt find nur Kinder von 2 - 14 Jahren 1
in Begleitung der Mutter . Taffen und Ausweise sind mit
zubringen . Die Ausgabe der Weihnachtspakete erfolgt am
Dienstag , dem 22. 12. 1936 , im Altersheim und zwar von
Nr . 1 100 8 Uhr Nr . 101 200 9 Uhr
Nr . 201 Nr . 301 400 11 Uhr

Der Ortsgruppenbeauftragte für das WHW .

300 10 Uhr

Toun .

PROAR

WHW . , Ortsgruppe Papenburg
Die Sprechstunden der Ortsgruppe fowie die Sprechstunden

Mutter und Kind " fallen bis zum 31. Dezember 1936 aus .
Mehlausgabe

am Bahnhof ,

Geschäftshaus für Manu
faktur und Schuhwaren ,
Kolonial , Eifens , Porzellan¬
und Kurzwaren .

1 Posten Herren und Knaben
Anzüge ,

1

1

1 .

Papenburg Obenende am Montag , 21 . 12 . von 9 - 12 u . 2 - 5 Ulbr
Papenburg - llntenende am Dienstag , 22. 12. von 9 - 12 u. 2 - 5 Uhr

Der Ortsbeauftragte für das WHW . 1
Bruns

NGDAP ., Ortsgruppe Weenermoor, Abt . WHW.
Montag , 21 . Dezember , abends 6. 40 Uhr , findet in der
Schule zu Möhlenwarf eine

Gemeinschafts - Weihnachtsfeier
Itatt , anfchließend Befcherung der vom WHW . betreuten
Dolksgenossen ,

" Manchester - Anzüge ,
H. -Sportanzüge ( Cord ),
H. und Arbeitshofen
und Joppen ,
H. - Ulster ,
reinwoll . Lodenjoppen
H. Hüte und Müzen ,
Schuhwaren aller Art ,
reinwoll . gestrickte Un
terzeuge ,
schwere wollene und
halbw . Kleiderftoffe ,
Umschlagtficher und35
Hauben ( gr . Kapuzen ) ,

" graue Barch . Unter
röcke und Hosen ,

"
"

Schürzen aller Art ,
reinwollene Kinder
Sweater und Pullover ,
Bettdecken und Tücher .

äußerst preisgünstig

Zu Weihnachten :

Braunbier

Gasthof zum

Lindenkrug .
Sonntag ab 5 Uhr :

Gemütliches

Beisammensein

W. Jürrens .
leisfelde

319

Ein praktisches Weih¬
nachtsgeschenk bei Hin¬
derks kanfen . .
Damen - , Herren - und
Kinder - Mäntel , Joppen ,
Ober - und Sporthemden .
Trainingsanzüge , Strick¬
kleidung . Unser Schlager :
Kinderkleider (Strickart )
von 1. 75 , Damen - dito von
4 . 95 an . Wäsche , Unter¬
zeuge , Bettdecken .

inderks Bekleidungshaus
Annahme von
Bedarfsdeckungsscheinen
für Kinderreiche

Gummistiefel
Jind die beften Weihnachts
Geschenke für den Mann und
für die Kinder ,
In den Größen 23 - 47 vorrätig
im

Ortsgruppenleiter Teyen . Ortsgruppenwalter Gersema. B. Lücht , Jheringsfehn Schuhhaus Battermann ,
Zwangsweise Zu verkaufen

versteigere ich meistbietend gegen Dauerbrenner
bar am 21. d. m. , 10Uhr, inWeener Kinderbettstelle , Schifferklavier45 Stickkäften und etwa (neu ). Logaerfeld , Offeweg 50100 Pakete Baumke Ben .

Käuferversammlung : Gastwirt - Bu
Jchaft Alfken .

Mohrmann ,
Obergerichtsvollzieher in Leer .

Junge , hochtragende

Kuh zu verkaufen

verkaufen :
1 Küchenschrank , 1 Tonnen
borte mit Flieseneinlage einfchl .
Tonnen , 1 Schenktisch .

Leer , Mörkenstraße 31 .
Gefunden 1 goldene Filigran
brosche . D. O.

(elektrisch ) ,

das Wetter naßlalt ! Leer , Bremerstraße

Sie schützen sich bei täglicher Habe noch einige gute
Kanarienvögel
6 Ahlers , feer , Bremersfr . 32 .

Körperpflege .
Palböln empfiehlt , abzugeben .

Reformhaus Weener . A. Komor

Mein staatlich gekörter

Bulle
Jeder

Rheumatismus ,
Gicht - oder Ischias¬
kranke wäre mir dankbar ,

mit sehr hohem feistungsnachfalls er , wie sehr viele seiner
weis deckt für Leidensgefährten , ebenfalls

würde . Meine Auskunft koftet
und verpflichtet zu nichts .

Max Reißner ,
Berlin Halenfee 286 b .
Pharmaz . Erzeugnisse .

Oltmann Hoge, Hollander NückeKinoapparatBatten, megoes ühting , Bademoor von seinenSchmerzen befreit
Ein angekörter

Ober

zu verkaufen . Herm . Siemers ,
Leer , Süderkreuzstraße 5.

Bu ein

Moderne

kaufendugodleFlurgarderobenbefter dreijähriger

Februarvonprämiſerfen Eltern zumeowieeinStammrind, abend,kaufen oder für eine tragende
Sau zu vertauschen .

Arend van Mark jr . , Ihrhove ,
Tjücheweg 7 .

Ein Läuferschwein
zu verkaufen .

H. Christians , Veenhusen .

Schweres
und ein
dreijähriges Schlachtrind .

J . Hanken , Holtland . Telef . 27 .

3m Neubau des Herrn Proku
riften Alberts in der Ring

in neuer , großer Auswahl ,
eiche und farbig ,

letztere schon von RM . 15 . 00 an

C. F . Reuter Söhne
Leer

ist wegen Sterbefalls die mit
all . Bequemlichkeiten versehene

Straße (gegenüb . Müller - Keidel )

Papenburg
Auf dem Marktplatz UntenendePrima Fertel zuverkaufen. Parterre -Wohnung Sonntag, 20. Dezbr., ½,14Whe,

H. Bloem , Potshausen .

Ein schwerer Zugochie
zu verkaufen .

zum 1. Januar 1937 ander - 1. Jug . Dfe . Sportfreunde , Bapbg .
1. Jug . T. u . S . Aschendorfweitig zu vermieten . Mietpreis 15 Uhr : 1. Herr . Sportfr ,75 Mk . monatlich . Reflektanten

wollen fich fofort melden bei Papbg ., T. u. S. Afchendorf
Kapitänleutn . Helle , 3. 3t . feer , Als Festbraten : Wild und

W. Bülte Ww . , Selverde Hindenburgstr . 10 .
bei Remels .

Gesucht zum 1. Januar ein zu
verfälligesButerh. Kinderwagen Kindermädchen .abzugeben .

leer , Pferdemarktstr . 22 (Seite ) van Hoorn , Heisfelde .

DOPPELHER

H

DOPPELHERZ

Geschenk
für Nervöse ,

Schwache und
alle , die sich matt

Empfehle zum Weihnachtsfeste :

Topsblumen und
Blumenkörbe

(bepflanzt ) in großer Auswahl .

Ernst Scheidt , Remels
Gärtnerei . Telefon : Remels 64 .

Bestellungen für die Festtage
auf Gänse , Enten , Huhner
und Hasen nimmt entgegen

Ernst Basse , Leer , Tel . 2489

Von

Das schönste

Weihnachts

69

Geschenk
ist ein

Radio
Apparat

H. F . Rugo , Leer
Victoriahaus

Familiennachrichten

Bullerbarg , den 18 . Dezember 1936

Heute nacht 121 Uhr verschied nach kurzer , heltiger
Krankheit , jedoch plötzlich und unerwartet meine liebe
Frau , unsere liebevolle Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Anna Feldmann
geb . Bunger

in ihrem 57 . Lebensjahre .

Der tiefbetrübte Gatte

H . Feldmann

nebst Kindern und Kindeskindern

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem
22 . Dezember , nachmittags 2 Uhr , in Steenfelde .

Für die herzliche Anteilnahme beim Heim¬

gange unseres lieben Entschlafenen ,

des Superintendenten i R. Friedrich Riffer
sagen wir unseren herzlichsten Dank .

Familie Riffer , Bad Pyrmont
Menette und Fenna Stöver ,

Melle , Bez . Osnabrück ,
Gesmolderstraße 50 .

Nordgeorgsfehn , Stallbrüggerfeld , Lammersfehn ,
den 18 . Dezember 1936 .

Heute morgen nahm der Herr unsern lieben Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel , den

Altschiffer

Harm Lücht
im Alter von 85 Jahren zu sich .

In tiefer Trauer :

Hinrich Lücht und Frau Foelke , geb . Agena
Heye Lücht und Frau Ockje , geb . Tieden
Nanne de Buhr und Frau Antje , geb . Lücht
Ripke Bruns und Frau Etta , geb . Lücht
Kobus Lücht und Frau Johanna , geb . Martens

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , 22 . Dezbr ,
nachmittags 1 Uhr .

Sollte jemand aus Versehen keine Einladung erhalten
haben , so bitten wir , diese Anzeige als solche zu betrachten

Schenken schafft

frohe Harzen !

Pullover , Stridwesten ,
Knaben -Anzüge ,

Oberhemden ,Sporthemden ,

warme Unterzeuge ,
Hansmanns , Schlüpfer ,

Brinzeßröde , Handschuhe,

Leer , Kiel , Rothenuffeln ,
Petkum , den 18 . Dez . 1936

Statt besond . Mitteilung !
Heute nachmittag entschlief

plötzlich und unerwartet an
Altersschwäche mein lieber
Mann , unser guter Dater ,
Schwiegervater und Groß
vater ,

der Former

Müßen, Strümpfe, Goden, Frerich Schlüter
Hosenträger , Schals
finden Sie preiswert bei

M .und elend fühlen Lücht
Fabrikniederlagen : 3heeingsfehn

Geflügel . Tägl . Hasenklein . Drog . H. Drost , Drog . z . Upstalls¬
boom A. Buß , Kreuz - Drog , Fr . Sonntag von 3 - 7 Uhr geöffnetFranz Lange , Leer Aits , Ad. -Hitlerstr. 20, Germania¬
Drogerie J. Lorenzen, RathausHerrenfahrradDrog, Joh. Hafner. Neermoor :

Inserieren schafftArbeit ! Medizinal -Drog , Inh: Apotheker

Fernruf 2302

G. F . Meyer .
zu verkaufen (20 RM . )

m . Buß , leer , Onno Klopp - Str . 6

im Alter von 73 Jahren .

Dies bringen tiefbetrübt
zur Anzeige

Frau Lina Schlüter
geb . Weelborg
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet ſtatt
am Mittwoch , dem 23 . Dez . ,
nachmittags um 3 Uhr , von
der Okko tom Brookstraße 9
aus .
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Gestern und heute
otz . Einmal werden wir noch wach " , diese Worte

aus dem bekannten Kinderweihnachtsliedlein fallen uns ein ,
wenn wir heute auf den Kalender blicken, der den 23. Dezem
ber , den Tag vor dem Heiligabend , anzeigt . Weihnachtstag ist
zwar erst übermorgen , doch für die Jugend und für alle , die
noch mit ihr im Herzen jung sein können, ist der Heiligabend
dech wohl das Schönste am Weihnachtsfest , das nach uralt

deutschem Brauch ein Fest der Familie , jener Urgemeinschaft
der Menschen , ist .

So lenkt das Weihnachtsfest den Blick auf die Familie und

es mag bei dieser Gelegenheit einmal eine Uebersicht über das
Leerer Familienleben in Zahlen interessieren .
Das große Wert der Bestandsaufnahme aller völkischen und
politischen Kräfte des Volkes zu Beginn einer neuen Epoche ,
die Volkszählung vom 16. Juni 1933 , die diesen Angaben zu¬
grunde liegt , unterscheidet drei Gruppen von Haushaltungen :
Einzelhaushaltungen , Familienhaushaltungen , Anstaltshaus¬
haltungen . Bei der lezten Haushaltung wurden in der Stadt
Leer 364 Einzelhaushaltungen , 3238 Familienhaushaltungen
und 16 Anstaltshaushaltungen gezählt . Die Ergebnisse der
Volkszählung vermitteln ein interessantes Bild vom Aufbau

und von der Größe der Leerer Familien . Danach gab es am
Stichtag der Volkszählung in der Stadt Leer 744 Familien¬
Haushaltungen mit 2 Personen , 837 Familienhaushaltungen
mit 3 Personen , 674 Familienhaushaltungen mit 4 Personen ,
450 Familienhaushaltungen mit 5 Personen , 258 Familien¬
haushaltungen mit 6 Personen , 137 Familienhaushaltungen
mrit 7 Personen , 138 Familienhaushaltungen mit 8 und mehr
Personen . In Leer kommen auf eine Haushaltung (Einzel¬
und Familienhaushaltung ) 3,61 Personen .

Auto durchraft die geschlossene Schranke .

otz . Ein von Logabirum tommendes Auto durchfuhr gestern

abend beim Bahnübergang vor Loga bei der Friesenmolterei

die geschlossene Schranke . Der Autofahrer hatte anscheinend

| nicht bemerkt , daß die Schranken herabgelassen waren . Glück¬

licherweise hatte der Unfall keine bemerkenswerten Folgen .
Der Kühler des Wagens wurde etwas beschädigt und eine

Lampe wurde zertrümmert . Der Wagen gelangte frühzeitig
über die Gleise herüber , bevor ein Zug heranbrauste . Das

Auto konnte bald darauf weiter fahren .

Weihnachtsreiseverkehr und Fahrkartenverkauf .

1936

Bon 100 Mann find 75 tauglich !

Ergebnisse der Musterung zum Wehrmachtdienst

- -
otz . Im Jahre 1936 hatten sich die Geburtsjahrgänge 1913

und 1916 in Ostpreußen auch 1911 zur Musterung zu
stellen . Ueber die Ergebnisse der Musterungen dieses und des
vergangenen Jahres macht Dr . Hans Müller , Oberfeldarzt
im Reichstriegsministerium , in den Deutschen Wehrbeiträ¬
gen " außerordentlich interessante Angaben .

"

Dr . Müller stellt zunächst fest , daß die für die ärztliche Un¬

sich im großen und ganzen voll bewährt haben und nur ge
tersuchung im vorigen Jahr bekanntgegebenen Vorschriften

ringfügiger Aenderungen bedurften . Aus einer Uebersicht er¬
gibt sich, daß von hundert untersuchten Dienstpflichtigen bei
der Musterung im Jahre 1936 vom Geburtsjahrgang 1913

74,27 und vom Geburtsjahrgang 1916 75,90 Mann tauglich 1

und tauglich 2 , 10,30 und 7,69 Mann bedingt tauglich und
5,02 und 7,78 Mann zeitlich untauglich sind . Der Anteil der
völlig Untauglichen schwankt zwischen 0,98 und 0,99 v . H.
Bei beiden Musterungen sind also von 100 Untersuchten rund
75 Mann tauglich 1 und 2. In der Gruppe der Volltaug

Zur glatten Abwicklung des zu erwartenden starken Weih¬
nachtsreiseverkehrs liegt es im Interesse des reisenden Publi¬
tums selbst , daß die Fahrausweise und die erforderlichen besteht auch bei einem Vergleich mit den Musterungen
lichen Zuschläge möglichst frühzeitig und möglichst für die
ganze Reisestrecke vor Antritt der Reise gelöst werden .

otz . 50 Jahre treue Arbeit . Der Former Johannes Wie¬
ken , wohnhaft am Pferdemarkt 1, konnte in diesen Tagen
auf eine 50jährige Arbeitszeit in Leer zurückblicken. Er war
20 Jahre als Former bei der Eisengießerei Schreiber und
dann 30 Jahre bei der Eisengießerei Boekhoff & Co. tätig ,
wo er noch jetzt arbeitet .

otz . Rundfuntsendung aus Ostfriesland . Hingewiesen se
noch einmal auf die Rundfunkübertragung , die heute abend
um 19 . 45 Uhr aus der Leybucht erfolgt . Wie schon mitgeteilt
geben die Aufnahmen einen sehr interessanten Bericht von
einem wichtigsten Arbeitsgebiet unserer engeren Heimat .

Bilanzbuchhalterprüfung im Frühjahr 1937 . Die Reichs¬
betriebsgemeinschaft Handel " beabsichtigt im Frühjahr 1937 in
Norddeutschland eine Bilanzbuchhalterprüfung durchzuführen . Ve¬
teiligt sind die Gaue Hamburg , Mecklenburg . Lü¬

bed , Osthannover , Schleswig - Holstein und Weser¬
Wenn man in dieser Zeit von Familien spricht , dann denkt

man auch an die vielen Urlauber , die jetzt zu Weihbed ,
nachten zu ihren Familien zu Besuch kommen. Das Straßen¬
bild wird jetzt schon belebt durch Uuniformen flotter

Mariner , schneidiger Feldgrauer aller Waffengattungen des
Heeres , taubengraue Fliegeruniformen , erdgraue Arbeits¬
dienstuniformen und das Schwarz der Uniformen der SS¬
Leibstandartenmänner . All die schmucken Jungferls freuen
sich , die Weihnachtstage daheim verleben zu können .

Bei dem Gedanken an die Urlauber fallen uns diejenigen

Volksgenossen ein, die das hohe Fest nicht im Kreise ihrer
Wort und Bild dankbar gedacht wird . Wir in Leer soil:en

den jezt schon Jahr und Jahr allnächtlich seinen gewiß richt
leichten Dienst versieht und in all dieser Zeit noch niemals den
Heiligabend mit begehen konnte , vergessen ; er ist auch einer
derjenigen , die einsam sind, wenn alles im Familienkreise
froh beisammen ist .

Doch nicht wehmütig soll unsere heutige Betrachtung aus¬
tlingen , das würde nicht gut in die Zeit der frohen Erwar¬
tung passen . Denten wir lieber noch einmal an die man her¬
lei Herrlichkeiten , die es allerwärts in den Läden gibt . Ins
Auge fallen uns ( gottlob nicht in des Wortes wahrster Be¬
deutung ) die vielen Hasen , die draußen vor den Läden hän¬

gen , sauber ausgemacht , Papier um den Kopf gewickelt , mit

einem Tannenzweiglein daran . Ein kleiner Junge bemerkte
beim Anblick solcher vermummter Langohren: „ Guck Papi ,
dort sind Hasen mit Gasmasten ! " Was soll
man dazu sagen der Vierjährige ist eben ganz ein Kind
seiner Zeit als wir so jung waren , da wußte man einfach
noch gar nicht , was eine Gasmaste ist . So ändern sich die
Zeiten und es wird uns unversehens auch wieder einmal durch
ein kleines Erlebnis solcher Art offenbar .

-
--

Gottlob ändert sich auch manches andere und zwar ist es
unser Stadtbild , das jetzt eine Aenderung zu seinem Vor¬
teilwenn auch auf einem scheinbar nebensächlichen Gebiet

erfährt . Die vielen überflüssig gewordenen , unschönen
Schilder und Plakate mancherlei Art werden nämlich ent¬
fernt . Wir wollen auch das als eine kleine Weihnachtsfreude
verbuchen .

r

Steuermannsprüfungen an der Geefahrtschule in Leer

otz. Folgende Studierende der Seefahrtschule Leer bestan¬
den am 22 . d . Mts . die Vorprüfung zum Seesteuer¬
mann auf großer Fahrt : Meinhard de Buhr
Boekzetelerfehn , Albertus Claassen - Juist , Friedrich
Fischer -Emden , Herbert Nellner - Leer , Otto Poll¬
mann - strhauderfehn , Jann Schöne - Leer¬
ort , Reinhard Stellamans - Rhaudermoore
Wiefe , Cornelius Stöhr - Veenhuser Kolonie
Johann de Witt - Ostrhauderfehn und Johann
Harms - Schöningsdorf bei Meppen .

=

otz . Bestandene Schiffsingenieurprüfung . An der Technis
schen Staatslehranstalt für Schiffsingenieure und Seefahrt

schule in Flensburg fanden vom 12. Dezember bis zum 19 .
Dezember Abschlußprüfungen für technische und nautische
Schiffsoffiziere statt . Die Prüfung zum Schiffsingenieur II
bestanden insgesamt 12 Prüflinge , u . a . Johs . Fox aus
Leer , Etteus Hinders aus Weener und Everhard
Nannen aus Emden . For erhielt das Gesamturteil „ gut“ .

Em 3. Als Prüfungsort ist Hamburg in Aussicht genommen wor¬
den . Voraussetzung zur Teilnahme ist die Beherrschung des Stoffes .
Anmeldungen nimmt entgegen die Arbeitsschule der DAF . in
Emden , Parteihaus , Zimmer 10 . Letzter Anmeldetermin ist der
24 . Dezember d . Js .

Reitausbildung auch nach der Dienstzeit .

Reiterkorps, SA.-Obergruppenführer Lizmann , und dem Bun¬
otz . Auf Grund eines zwischen dem Reichsinspektor des MS¬

desführer des Soldatenbundes General von Seutter getroffe¬

bundes, die im Heere im Reiten ausgebildet worden sind, uin ich
ihre Reitfertigkeit zu erhalten , in das Nationalsozialistische Reiter¬
torps (NSRK . ) eintreten . Die Zugehörigkeit zum Soldatenbund

soll jedoch durch die Teilnahme am Reiterdienst des NSNK. unbe¬
rührt bleiben . Dem NSNK . , dem durch eine Verfügung des Füh
rers und Reichskanzlers bereits die alleinige Reit - und Fahraus¬
bildung vor dem Antritt der militärischen Dienstzeit übertragen

worden ist , hat durch diese soeben getroffene Vereinbarung dantit
eine neue Aufgabe erhalten .

nen Abkommens sollen in Zukunft die Mitglieder des Soldaten¬

Gebietsbeauftragter Nordwest des Reichsstudentenführers .

Der Reichsstudentenführer Dr . Scheel ernannte für den Bereich

der Gaue Hamburg , Südhannover , Braunschweig , Dsthannover ,

Weser-Ems, Schleswig-Holstein den Gaustudentenführer Kurt Mee¬
nen -Kiel zum Gebietsbeauftragten Nordwest .

des Vorjahres fein nennenswerter Unterschied zwischen den

gemusterten Jahrgängen . Wenn beim Jahrgang 1913 diese
Zahl etwas niedriger liegt als beim Jahrgang 1916 , so are
flärt sich dies daraus , daß von den 23jährigen bereits ein
Teil freiwillig in die Wehrmacht eingetreten ist und daher bei
der Musterung nicht mehr erfaßt wurde . In den vorgelegten
Erfahrungsberichten wird auch angegeben , daß bei manchen
untersuchten Zwanzigjährigen eine Kräftigung noch zu er¬
wünschen und zu erwarten ist . Oberfeldarzt Dr . Müller be
schäftigt sich dann mit den festgestellten Körpermängeln im
einzelnen und sagt abschließend :

Auch während der Berufsausbildung gilt es , noch manche
Mißstände zu beseitigen , die die Gesundheit unserer Jugend
gefährden . Genügend Freizeit und ausreichender Schlaf ind
für den jugendlichen Körper wichtiger denn je , da das
Wachstumstempo undd as Reifen der Jugend von heute be =
schleunigt ist . Nicht nur die Wehrmacht braucht volltaugliche
Dienstpflichtige . Wehrhaft und gestählt für den Kampf ums
Dasein muß jeder Deutsche sein .

Gemeinschaft auf Gegenseitigkeit .

otz . Der Betriebsführer eines Berliner Werkes , das kürzlich
dank der tätigen Pflichterfällung seiner Gefolgschaft emne schwere

Krise überstanden hatte , kündigte bei einer Adventsfeierstunde seinen

Gefolgschaftsmitgliedern an , daß er eine namhafte Weihnachts¬

gratifikation von 30 . - bis 120 . - RM . , gestaffelt je nach Dauer

und Zugehörigkeit der Werkgefolgschaft , auszahlen könne .

In seiner Ansprache wies dieser Betriebsführer nun darauf hin ,
daß die Betriebsgemeinschaft anläßlich der Sammelaktion der Deut¬

schen Arbeitsfront für das WHW den Opfergedanken erfaßt habe
bis auf einen schlechten Volksgenossen , der es unter der Begrün¬
dung: „Das WHW, ist kein Zwang, das WHW. iſt eine freie per¬
sönliche Angelegenheit !" abgelehnt habe , etwas zu spenden . Darauf¬
hin hat der Betriebsführer diesem Werksangehörigen erklärt , daß
die WHW - Spende wohl freiwillig ist , aber ebenso seine Weihnachts¬

gratifitation , die einen Anerkennungsbeitrag für den
in seinem Werke gezeigten Gemeinschaftsfinn

bedeutet . Da der betreffende Werksangehörige nicht in diese Ge¬
meinschaft paßt , wurde ihm die freiwillige Spende nicht zuerkannt .
Seine Weihnachtsgratifikation wurde unter Zustimmung der Ge

folgschaft dem WHW . gespendet
Dieser Vorfall beweist , daß ein neuer harter Gemeinschaftsgeist

in den Betrieben lebt , der nicht auf Kameradschaftsabenden mit lee¬

ren Worten gepredigt wird , sondern der durch eine solche richterliche
Handlung jedem gewiß werden läßt , daß er auf Gedeih und Verderb
mit dem Leben seines Betriebes und der Nation verbunden ist .

WHW - Abzeichen aus Herzmufchen mit Geemoos
Das Winterhilfswerk schafft Arbeit für Langeoogs Arbeitslose

otz . In der nächsten Zeit wird im Gau Weser - Ems eine ga u =
eigene Sammlung für das Winterhilfswerk durchgeführt .

Es gelangen Abzeichen zur Ausgabe , die in Heimarbeit aus Herz¬

muscheln und Seemoos hergestellt werden. Die sogenannten Herz¬
muscheln findet man bekanntlich überall am Strande unserer In¬

feln , und Seemoos kann von unseren Fischern gefischt werden . Der
" Rohstoff " für die Abzeichen ist also sehr billig .

Die kleinen Muscheln werden von den fleißigen Händen der

Heimarbeiter mit Gips gefüllt , um die Anstecknadeln und ein

Sträuschen Seemoos daran befestigen zu können. Das gibt dann
ein hübsches originelles Abzeichen , das sicherlich beim Verkauf rei¬

Benden Absatz finden wird .

Langeoog schafft wöchentlich 70 000 bis 80 000 Abzeichen .

Arbeit ? Verdienst ? Jetzt mitten im Winter ? So lautete in den

meisten Häusern die erstaunte und ungläubige Gegenfrage , als ich
an Hand einer mit Hilfe des Ortsamtsleiters der NSV . zusam¬

mengestellten Liste zu den in Frage kommenden Bedürftigen und
Arbeitslosen der Insel Langeoog fam , um ihnen die zu lei¬
stende Heimarbeit zu erklären . Und nicht unberechtigt war thre

Frage und ihr Erstaunen , denn wie sieht der Ablauf eines Jahres
für den Insulaner aus ? Zwei Monate schwerer Saisonarbeit , in
der übrigen Zeit aber ist man zumeist auf geringen , immer aber
unregelmäßigen Verdienst angewiesen , und der findet sich auch noch
nicht für viele . Man lebt von den Vorräten aus der Saison , auch
hat sich mancher ein Schwein ziehen können , Geld aber , Bargeld

hat fast keiner , und wer Unterstügung bezieht, teilt diese sorgfältig
und genau ein .

Um so überraschender kommt nun diese Heimarbeit , die Herstel¬
lung von WH W. - Abzeichen aus der sogenannten
Herzmuschel , die , mit See moos verziert , eine schöne Brosche

ergibt . Welcher Insulaner schenkte sonst dieser Muschel Beachtung ,
denn zu Tausenden liegen sie am Strande umher , und wer hätte
wohl je gedacht , daß sie noch einmal dazu dienen könnte , vielen zu
Arbeit und Brot zu verhelfen .

Mit Begeisterung ist diese Arbeit auf der Insel in Angriff genom
men worden , in nahezu fünfzig Haushaltungen sieht man
eifrige Hände das Seemoos in die Muscheln einfügen oder aber die

Nadeln befestigen . Ging das erst auch alles langsam , und geriet
manches Abzeichen nicht gleich so gut , so wächst doch zusehends mit

der Dauer der Beschäftigung die Fertigkeit . 70 000 513 80 000

Abzeichen entstehen so innerhalb einer Woche .

Für die gesamte Insel bedeutet diese Arbeitsbeschaffung des

WHW . einen wirtschaftlichen Aufschwung , schon der ersten Lohn¬

auszahlung folgte eine Belebung in den Geschäften des täglichen
Bedarfs . Beschäftigt werden in erster Linie die vom WHW . Be¬

treuten , die Fürsorge - Empfänger und die Arbeitslosen . Diesen
allen ist wieder Gelegenheit gegeben morden , sich ihr Geld erarbei

ten zu können , und wem wäre das nicht lieber , als Geld ohne Ge

genleistung zu empfangen ?

Das schönste an dieser Arbeitsbeschaffung aber ist , daß sie so recht

zeitig einsette . Manche Eltern können jetzt ihren Kindern ein

schöneres Weihnachten bereiten , als es sonst der Fall gewesen wäre .
Sie alle aber werden es mit Treue dem Dritten Reich und seinem

Führer danken . E . Jyntent
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Von der Heringsfischerei .

otz . Gestern liefen die Motorlogger AL 35 Fraute " ,
Kapt . Lübbe Hartmann , mit 1362 und AL 27 ,, Martha " ,
Bapt . Sieffen , mit 500 % Rantjes Eigenfang ein .

am

otz . Bademoor , Eine Weihnachtsvorfreude

murde verschiedenen Volksgenoffinnen und Volksgenossen
nebst ihren Angehörigen von hier und aus den Nachbar¬
gemeinden Breinermoor und Schatteburg
Montagabend im Heim hier bereitet , indem für sie im Rah¬
men des Winterhilfswerkes eine Weihnachtsbescherung veran¬
staltet wurde . Für die Leiter der WHW . - Arbeit und ihre
Helfer ist eine derartige Veranstaltung mit sehr viel Mühe
und Arbeit verbunden , doch sie finden in dem Bewußtsein ,
durch ihre selbstlose Tätigkeit dem Volksganzen zu dienen ,
Belohnung und Befriedigung .

otz . Beningafehn . 84 Jahre alt wurde am letzten
Sonntag der Altbauer Jürgen Kettwig . Zu seinem Ge
burtstage wurden dem beliebten Alten sehr viele Aufmerk¬
samteiten zuteil . Bereits am Vormittag brachten ihm die
Nachbarn ihre Glückwünsche dar . Am Mittag trugen Mitglie
der der NS - Frauenschaft mehrere Lieder vor . Die Musik¬
tapelle Lindemann erfreute das alte Mitglied der Krieger¬
tameradschaft durch ein Ständchen . Ueber alle Ehrungen
freute sich Kettwig sichtlich . Gegen Abend tamen die in der
näheren Umgebung wohnenden Kinder , Enkel und Urentel
in großer Zaht , um ihm igre Glückwünsche auszusprechen
Auch von den in Amerifa wohnenden Kindern trafen am
Freitag und Sonnabend Glückwunschschreiben ein .

otz . Boefzetelerfehn . Der Kirchenchor unserer Ge¬
meinde wird die Feierstunden am Heiligabend und am ersten
Festtag durch ausgesuchte Cherdarbietungen bereichern helfen

otz. Borkum. Leiche angetrieben . Am Sonntag
wurde am Südstrand die Leiche eines unbekannten Mannes
angespült . Sie war vollkommen unbekleidet und muß längere
Zeit im Wasser gelegen haben. Die Gemeinde sorgte für die
Beisehung der Leiche .

-

otz . Heisfelde . Der Verkauf der Weihnachts .
figuren erbrachte hier den Erlös von 42,92 Reichsmart .
Die Reichsgeldlistensammlung schloß mit 104,85 RM . ab .

otz. Heisfelde . Die Weihnachtsfeier für die
WHW - Betreuten unserer Gemeinde fand am Montag¬
abend im Barkeischen Saale statt . Nach der Uebertragung der
Rede von Reichsminister Dr . Göbbels trugen Schuifinder
einige Weihnachtsgedichte vor . Als dann von hellen . Kinder¬
stimmen die alten , schönen Weihnachtslieder gesungen wurden
herrschte bald frohe Weihnachtsstimmung . Ortsgruppenleiter
Keller schilderte in einer Ansprache den tiefen Sinn der
gemeinsamen Weihnachtsfeiern unserer großen deutschen
Voltsfamilie . Er dankte allen Helfern und Helferinnen der
NSV , die in unermüdlicher Arbeit die Vorbereitungen für
die Feierstunde durchgeführt hatten . Besonders dankte er den
Spendern all der Gaben . Der Jubel wollte kein Ende neh¬
men , als später der Weihnachtsmann erschien , der jedem
Kinde eine große Weihnachtstüte überreichte . Zum Schluß
fand die Bescherung aller WHW - Betreuten statt .

otz . Ihrhove . Der Postsekretär a . D. Will erhielt zu jei
nem 80. Geburtstag ein Glückwunschschreiben vom Reichspost¬
minister Frhr . Elß von Rübenach . Das Schreiben wurde
durch den Postmeister Eilts vom hiesigen Postamt überreicht

otz . Jheringsfehn . Unsere älteste Einwohnerin
verstorben . Am Freitag voriger Woche starb die älteste
Einwohnerin unserer Gemeinde , Frau Marije Frerichs
geb. Schoon . Sie wurde am 22. Juli 1841 zu Rorichmoor
geboren und erreichte somit ein Aiter von gut 95 Jahren . In
fungen Jahren fam sie in unsere Gemeinde und übernahm
mit ihrem Mann ein Moorfolonat , aus dem sie in harter Ar¬
beit und unter großen Entbehrungen eine ertragreiche Scholle
schuf . Die Verstorbene schenfte sechs Kindern , fünf Söhnen
und einer Tochter , das Leben . Im Jahre 1930 tonnte sie mi
ihrem Ehemann das Fest der goldenen Hochzeit begehen
Kurze Zeit darauf starb ihr Lebenstamerad . Bis zum Jahre
1933 führte sie ihren Haushalt noch allein . Später siedelte
die Hochbetagte zu ihrer einzigen Tochter , Frau Jacobs , über
Hier verbrachte sie ihren Lebensabend in beschaulicher Ruhe

otz . Klein - Hesel . Von unseren Alten . Am tommen¬
den Sonntag tann Frau Marie Elisabeth Bruns , geb
Bleeker , ihren 88. Geburtstag feiern . Frau Bruns , ge¬
nannt ,,Liesbethmöj " , wurde im Jahre 1848 in Jheringefehn
geboren . Sie entstammt einem alteingesessenen Fehntjer¬
geschlecht . In jungen Jahren verheiratete sie sich mit dem
Moorvermesser und Kolonisten Jürgen Bruns . Aus der Ehe
gingen 9 Kinder hervor , von denen noch 5 am Leben sind .
Alle vier Söhne nahmen am Weltkrieg teil , drei durften zu
rückkehren , einer starb den Tod fürs Vaterland . Frau Bruzz
hat ein arbeitsreiches Leben hinter sich und ist noch jetzt flei¬
Big in Landwirtschaft und Haushalt tätig , an allen Ereignissen
unserer Zeit nimmt sie lebhaften Anteil . Sie ist geistig frisch
und körperlich außergewöhnlich rüstig . Am 3. Januar 1935
tonnte sie mit ihrem fast gleichaltrigen Ehemann die diaman¬
tene Hochzeit feiern, Frau Bruns ist vierunddreißigfach
Großmutter und neummal Urgroßmutter . Bei dieser Gelegen
heit sei mitgeteilt , daß in unserer flcinen Ortschaft mcht we
niger als 11 Personen die biblische Altersgrenze überschritten
haben . 3 Personen zählen über 80 Lenze . Die älteste Frau ist
unsere Liesbethmöj " . Der älteste Einwohner ist Jann Ger¬
hard Blant , der im 89 . Lebensjahr steht ; ebenfalls steht
Jürgen Bruns im 89 . Lebensjahr . Unsere Alten sind alle
noch verhältnismäßig rustig .

otz . Loga . Zu dem Brand des Lasttraftwagens ,
der gestern gemeldet wurde , wird uns ergänzend berichtet ,
daß es dem Eingreifen de hiesigen Oberbrandmeisters zu
verdanken ist , daß größeres Unheil vermieden wurde . Durch
Bekämpfung des Brandherdes mit Speziallöschapparaten
tonnte eine Ausdehnung des Brandes vermieden werden .
Der Lastzug gehört einer Hamburger Firma , er sollte Defen
aus Leer holen .

otz . Loga . Voltsweihnachtsfeier . Wie an allen
Orten , fand auch hier am Montag eine Gemeinschaftsweih¬
nachtsfeier statt , die im Saal des Gasthofes , Upstalsboom "
abgehalten wurde . Nach der Uebertragung der Rede des
Reichsministers Dr . Göbbels begann die örtliche Feiec , die
durch eine Ansprache des Ortsgruppenleitere Appel einge¬
leitet wurde . HJ . und BDM . hatten fleißig Vorbereitungen
getroffen , um den Festabend unter dem Lichterbaum verschö¬
nern zu helfen . Als zum Schluß der Weihnachtsmann mit

Aus dem Reiderland
Weener , den 23 . Dezember 1936 .

otz . Ein Achtzigjähriger , Rektor i . R. J . Janßen hier
ist gestern 80 Jahre alt geworden . Dem verdienten Schule
mann wurden mancherlei Ehrungen zuteil .

otz . Treibjagd . Bei einer in diesen Tagen im Weener¬
Holthujer Hammrich abgehaltenen Treibjagd wurden 35 Ha =
sen erlegt . Ein an der Jagd beteiligter Jäger schoß nicht we
niger als 9 Hafen .

otz . Zur Nachahmung empfohlen . Als Weihnachtsgeschent
erhielten die Gefolgschaftsmitglieder der Baumschulen von
Herm . A. Hesse einen Ertrawochenlohn .

otz . Gefällte Ulmen werden fortgeschafft . An der Landstraße
Leerort - Weener werden die gefällten Ulmen mit Hilfe von
Treckern fortgeschafft . Häufig treten durch die Arbeiten Ver¬
fehrsstockungen ein . Von den Baumstämmen sind viele hohl .
Eine auswärtige Firma hat die Ulmen gekauft . Die Bäume
waren größtenteils ertranft .

Jugendfestabend in Bunde ,

Schüler und Schülerinnen sämtlicher Plaffen trugen burch
Gedichte und Liedervorträge zur Ausgestaltung der Feier
bei . Nach der Flaggenparade ginas dann voller Erwartung
hinein in die Weihnachtsferien .

otz . Bunde . Die heiligen drei Könige " zogen
gestern durch unseren Ort . Drei Jungen hatten fich verklei¬
det und zogen als Mohr , Hirte und König von Tür zu Tür ,
um ihr Sprüchlein aufzusagen und die ihnen gereichten Gas
ben in Empfang zu nehmen .

otz . Dißumer - Verlaat . Weihnachtsfeier der Kries
gerfameradschaft . Am Sonntag veranstaltete die
Kriegerkameradschaft Dißumer -Verlaat im Harenbergschen
Saale eine Weihnachtsfeier . Kameradschaftsführer M . de
Vries mies die erschienenen Gäste in seiner Ansprache auf den
Sinn der Feier im Kameradentreise hin . Ein Junge und zwei
Mädchen trugen Gedichte vor . Kinder von Kameraden führ¬
ten ein Weihnachts - Märchenspiel auf . Ansprechend war die
Bühne hergerichtet , und die Jungen und Mädchen spielten
sehr gut . Die Kapelle spielte Weihnachtslieder , und gemein¬
sam gesungene Lieder schufen Weihnachtsstimmung . Zum
Schluß der Veranstaltung . die sehr gut besucht war , fand die
Bescherung der Kinder statt .

otz . Digumer - Verlaat . Weihnachtsgaben . An die
WHW - Betreuten wurde hier das Fleisch eines Schweines
verteilt , das von zwei Bauern aus Landschaftspolder zur Ver¬
fügung gestellt worden war . Allein stehende ältere Personen
und finderreiche Familien wurden besonders bedacht . Gestern
fand dann eine Weihnachtsausgabe im Hitlerjugendheim statt .
Jede Familie erhielt einen Beutel Weizenmehl . Kinderreiche
Familien wurden mit zwei Beuteln bedacht . Ferner wurden
je ein Pfund Margarine verabreicht . Alleinstehende Per¬

und je ein Pfund Zucker .

otz . Einen überaus gut besuchten Gemeinschaftsfestavend
veranstalteren am Sonnabend HJ und BDM bei van der
Berg und legten in Lied und turnerischen Vorführungen vor
der Elternschaft Zeugnis darüber ab , was im Dienst und an
Heimabenden getan und geleistet wird . Das Reckturnen der
H bewies erstaunliche Leistungen und die schönen alten

Volkslieder bereiteten den Anwesenden viel Freude . Ueber¬
haupt war der ganze Abend auf Freude und Frohsinn einge¬
stellt . Das bewies auch schon die lustige Erläuterung des Pro¬
Gramms und die Schilderung des HJ - Dienstes durch einen
HI -Scharführer . Große Heiterkeit erregte eine gut dargestellte sonen erhielten Stuten , finderreiche Familien Schwarzbrot
Sumoreste , die die biedere alte Zeit in Erinnerung brachte .
Den Höhepunkt des Abends bildete das Lustspiel , ,De Auf¬
schon " von August Hinrichs , das in jeder Hinsicht flott auf¬
geführt wurde und mit fröhlichem Schwung die Zuschauer
mitriß . Eine Verlosung brachte mancherlei Ueberraschungen .
Im ganzen war es ein schön gelungener Abend , durch den die
Jugend zeigte , wie sie sich bemüht , ihren Teil zur Schaffung
der großen Voltsgemeinschaft beizutragen .

otz . Bunde . Die Reichsgeld listensammlung
ergab in unserer Ortsgruppe den Betrag von 387 . 07 Reichs¬
mark . Der Plakettenverkauf erbrachte 93 . 92 Reichsmart .

otz . Bunde . Grober Unfug . Augenblicklich ist in un¬
serem Orte wieder eine tolle Knallerei im Gange . Vor allem
sind es die sogenannten Halbstarten , die sich bei dieser Tätig
feit ganz start " fühlen . Ruklos wird allerlei Geld verpul

den wüsten Lärm mit anhören müssen . Es wäre an der Zeit ,
vert , sehr zum ergernis der vielen Kranken , die im Bett

polizeilich einzuschreiten und diesem Unfug energisch
steuern .

зи

otz . Bunde . Weihnachtsfeier der Volksschule .
Die Arbeit des Vierteljahres wurde in der letzten Stunde
gestern Vormittag mit einer Weihnachtsfeier der Lehrer und
Schüler abgeschlossen . Der große Raum war vollständig ver¬
dunfelt worden , so daß der weihnachtlich geschmückte Tannen¬
baum umso schöner im hellen Sichterglanze erstrahlte .

einem großen Sack voller Gaben erschien , da brach lauter
Jubel los . Von allen Teilnehmern wurde anerkannt , daß ein
Abend , erfüllt vom Geiste ehter Volksgemeinschaft viele hun¬
dert Menschen einander näher gebracht hat .

otz . Neermoor . Kinderreiche Familie . Dem land¬
wirtschaftlichen Arbeiter Fode Mannssen Terborg wurde vor
einiger Zeit das 11. Kind geboren . Da es sich bei der Geburt um
den 7. Sohn handelt , wurde der Führer und Reichskanzler um
Uebernahme der Batenschaft gebeten . Nunmehr erhielt Mannssen
die Nachricht , daß der Führer Adolf Hitler die Patenschaft über¬
nommen habe und daß er ein Geldgeschenk für die finderreiche Fa¬
milie abgesandt hätte .

=
otz. Neermoor. Am Sonnabend wurde der Schuhmachermeiiter

Berend Schnittjer Neermoorer -Kolonie 87 Jahre alt . Tag
für Tag fann man ihn in der Werkstatt antreffen , wo er seinem
Beruf nachgeht . Im Jahr 1928 fonnte er mit seiner Ehefrau Antje¬

tina , geborene Folkerts , die noch ein Jahr älter ist als er , goldene
Hochzeit feiern .

Boekhoff bedienstete G. Kron glitt beim Kohlenabladen der¬
otz . Nortmoor . Unfall . Der bei dem Kohlenhändler &

art unglücklich aus , daß er zu Fall tam und sich schmerzhafte
Arnoverlegungen zuzog . Er mußte ärztliche Hilfe in Anspruch
nehmen .

otz . Oberledingermoor . Hier wurde eine Treibjagd mit
gutem Erfolg veranstaltet . Jagdkönig wurde Bauer Warner
Boekhoff Klostermuhde .

"otz . Oldersum . Ein großer WeihnachtsbaumWeihnachtsbaum
für alle " wurde zum ersten Male hier auf dem Warftplay
aufgestellt. Allabendlich erstrahlt er in hellem Lichterglanz
und alt und jung hat seine Freude daran .

otz . Oldersum . Weihnachtsfeier der Volks .
schule . Unter Leitung von Hauptlehrer Wäten veranstaltete
die hiesige Volksschule eine Weihnachtsfeier . Weihnachtslieder
und Gedichtvorträge leiteren zur Gestrede über , die Pastor
Leemhuis hielt . Die Anwesenden hatten an den Darbietun
gen der Kinder , insbesondere denen der Kleinen , ihre hell
Freude . Aufführungen und alte traute Weihnachtsweisen
fanden großen Anklang . Feiern dieser Art stellen wertvolle
Verbindungen zwischen Schule und Elternhaus her. Zum
Schluß wurden die Kinder reichlich beschert .

=

Oldersum . Von den Werften . Bei der Schiffswerft ist der
See -Motorkahn St . Joseph " Haren / Ems angekommen , der über¬
holt werden soll und einen stärkeren Motor bekommt . Zwects In¬
standsegung ist auch der Bäderdampfer Juist " in Oldersum einge¬
laufen . Das Klipperschiff Johanna " , Egt . Janssen - War¬

fingsfehn ist in das Winterlager gegangen Einen neuen
Motor erhält die Tjalf Immanuel " , Kapt . und Egt . Ulpts - Rh a u -
dermoor . Nach Einbau eines Fundaments für einen stärte¬
ren Motor ist das Aatschiff „ Kehrewieder " , Kapt . Rohden - Simons¬
wolde wieder zu Wasser gelassen .

-

otz . Tergast . Eine Weihnachtsfeier veranstaltete
die hiesige Schule unter Leitung von Lehrer Bekaan . Fast
sämtliche Gemeindeglieder hatten sich dazu eingefunden .

otz . Soltgafte . Zahlreiche Wildgänse haben sich in
der legten Zeit in der Nähe des Soltborger Tiefs niederge¬
Lassen . In den letzten Tagen wurden hier auch sehr viele
Wildenten beobachtet . Sie sind sehr scheu und der Jäger kann
sehr schlecht an sie heronkommen .

otz . Jemgumi . Sammlung der HJ . Die Sammlung
Ider wurde hier hauptsächlich gestern durchgeführt . Mit¬

tags um 12 Uhr zog die H durch die Straßen , um die Volks¬
genossen durch Sprechchöre an ihre Pflichten zu erinnern .
Leider waren die geschmackvollen Abzeichen zu schnell vergrif
fen . Aber BDM und H wetteiferten darin , auch ohne Ab¬
zeichen ihre Sammelbüchsen zu füllen . Der Erfolg blieb
nicht aus .

otz . Jemgum . Der Erlös aus dem Verkauf der

gend hat corbildlich ihre Pflicht erfüllt .
Weihnachtsfiguren betrug hier 58 . 05 RM . Die Ju

otz . Möhlenwars . Eine unserer Weltesten ver
storben . Vorgestern verstarb eine unserer Hochbetagten ,
die Witwe Hauline Stöhr , geb . Kroeger , im Alter von nahezu
86 Jahren .

otz . Stapelmoor . Vermessungstechnische Arbi
ten werden seit einiger Zeit in der hiesigen Gemarfung
durchgeführt . Diese Arbeiten werden im Zuge der Reichs
bodenschätzung vorgenommen .

Durch die Freigebigkeit der Gemeindeglieder konnten die Kin¬
der mit Gaben reichlich bedacht werden . Der Weihnachtsbaum
wird auch am Altjahrsabend noch einmal in der Kirche im
Lichterglanz erstrahlen .

Weftshauderfehn und Umgebung
Die Entwidlung des Dorfes Langholt

otz . In den letzten Jahrzehnten hat sich das Dorf Lang
holt gut entwickelt , wenngleich in den Niedergangsjahren , die
dem Weltkrieg folgten , auch hier Hemmungen sich bemerkbar

fünfzig Jahren besinnen ; damals hatten es die Ein¬
machten . Alte Leute tönnen sich noch gut auf die Zeit vor

wohner des Dorfes nicht leicht , sich durchs Leben zu schlagen
und voran zu kommen . Es gab vor fünf Jahrzehnten nur
wenige Bauerngehöfte im Dorf . Die meisten Einwohner wa
ren Kolonisten , die auf ihren z . T. recht kleinen Stellen hart
arbeiten mußten . Der Kampf gegen das unwirtliche Moor
füllte damals ganz das Leben der meisten Langholter aus .
War der Torf gegraben , so wurde er , größtenteils zu Schiff ,
in das Land hinaus gefahren . Langholt verfügte einst über
eine große Flotte von Torfs hiffen . Im Laufe der Zeit wurde
der Torf abgegraben , das Unland wurde kultiviert und immer
mehr wandte man sich der Aderwirtschaft zu . Die Schiffe
verschwanden aus dem Dorfbild und heute gibt es hier über¬
haupt feine Torfschiffe mehr .

Bor fünfzig Jahren gab es hier etwa siebzig Häuser , dieZahl der Wohn- und Wirtschaftsgebäude stieg im Laufe derJahre auf hundertfünfundzwanzig. Auch die Straße , früher
ein ost unpassterbarer Weg, wurde ausgebaut .

Der allgemeine Aufschwung brachte eine Entwicklung auf

Umgegend bedeutsamer Betrieb und auch die Ziegelei ist ein

allen Gebieten mit jih . Die Molterei ist ein für die ganze

Unternehmen , das vielen Volksgenossen Brot vermittelt , Wer
Langholt vor einigen Jahrzehnten zuletzt gesehen hat und es
jezt einn al wieder besucht, wird das Dorf gar nicht wieder
erkennen , so sehr hat es sich zu seinem Vorteil verändert .

otz . Glansdorf . Schweine - und Kälberverla

Wochen auch schon zahlreiche fetteKälber zu den Schlachtvieh¬
dungen . Neben vielen Schweinen gelangen in den letzten

märften mit zum Veriand . Bezahlt wird von den Auffäufern
für die beste um die 90 kg Schwere Güte ein Preis von etwa
53 Reichsmart je Zentner .

Unter dem hoheitsadler( >
NS - Frauenschaft , Gan Weser -Ems .

Bom 24 . 12. 36 bis 3. 1. 1937 einschließlich find sämtliche Diensts
stellen der NS -Frauenschaft und des Deutschen Frauenwertes im Gass
und in den Kreisen für den öffentlichen Verkehr geschlossen .



Am Feierabend

Te Kronprinzenprozeß / Friedrich undKatte

99

otz . Aus dem Sich -nicht -verstehen -fönnen der Genera - | der Einleitung selbst , er habe _, , versucht , den biographischen
tionen erwuchsen von je die tragischsten Konflikte . Dichter
habe dies Motiv gestaltet und die Geschichte schrieb selbst
ihre erschütterndsten Dramen darüber . Zumal für das
Problem : Vater und Sohn " fennen wir historische
Beispiele von ergreifender Gewalt . Zwei Thronfolger
starben , von ihren kaiserlichen Vätern verurteilt , im
Kerter : Don Carlos , der Sohn Philipps II . von
Spanien ( 1568 ) und Alerei , der Sohn Peters des
Großen von Rußland ( 1718 ) . Zwölf Jahre nach dem
Tode des Zarensohns ereignete sich am preußischen
Königshof ein ähnliches Konfliktsdrama . Friedrich Wil¬
helm I . und sein Sohn Friedrich waren dessen Helden .

Ueber diesen Gegensatz zwischen Herrscher und Thron
folger ist schon viel geschrieben worden . Kein Buch aber
bann packender sein als das soeben in der Hanseatischen
Verlagsanstalt Hamburg erschienene : „ Der Kronprinzen¬
prozeß , Friedrich und Katte von Carl Hinrichs . "

Staatsarchivrat Dr. Carl Hinrichs ist Ost
friese , ein gebürtiger Emder . Schon als Student hat
ihn das Zeitalter Friedrichs des Großen besonders ge¬
fesselt . Aus der Zeit des Preußischwerdens Ostfrieslands
wählte er das Thema für seine Dissertation . Im 22 . Band
( 1927 ) des , ,Emder Jahrbuchs " erschien seine große Arbeit .
, , Die ostfriesischen Landstände und der preußische Staat .
Ein Beitrag zur Geschichte der inneren Staatsverwaltung
Friedrichs des Großen . " Bisher wurde nur der erste Teil
davon veröffentlicht , der die Jahre 1744 - 1748 umfaßt
Daß er uns auch noch den zweiten Teil schreiben wird , ist
unsere Hoffnung , denn darin müßte die besonders wichtige
und für Friedrichs Verwaltungsgenie so überaus charat¬
teristische Unterwerfung der starr auf ihre Privilegien
pochenden ostfriesischen Stände , zumal der Stadt Emden ,
unter Preußens Absolutismus dargestellt werden .

Wie Hinrichs in dieser im Emder Jahrbuch erschienenen
Arbeit sich nicht damit begnügte , nur das eigentliche
Thema zu behandeln , sondern zum besseren Verständnis
als Einleitung einen interessanten Ueberblid gab über
die Entwicklung der ostfriesischen Sozial - , Wirtschafts - und
Verfassungsgeschichte , so suchte er als gründlicher Forscher
auch die Borbedingungen aufzudecken , aus denen der Staat
Friedrichs des Großen herauswuchs . So fam er zum
Studium des Zeitalters Friedrich Wilhelms I. Und über
den Soldatentönig gedenkt er demnächst eine großangelegte
Biographie herauszubringen , an der er schon seit langem
arbeitet .

Als eine Frucht der Vorstudien zu diesem Werk dürfen
wir das vorliegende Buch ansprechen , das uns die genaue
Kenntnis der im Brandenburg -Preußischen Hausarchiv in
Berlin -Charlottenburg bewahrten Atten fenes tra =
gischen Kronprinzenprozesses vermittelt , als
dessen Opfer der junge Leutnant Katte fallen
mußte . An Hand der Dokumente werden wir selbst ge
wissermaßen Zeugen der Vorgänge , die den Konflikt
zwischen Vater und Sohn zu seinem erschütterndem Höhe¬
punkt aufsteigen ließen .

Wer selbst schon einmal Prozeßatten vergangener
Jahrhunderte bearbeitet hat , der weiß , wie schwer es ist ,
ihren Inhalt in einer Form wiederzugeben , die den Leser
nicht ermüdet . Es gilt dabei , aus dem Wust der Schrift¬
sätze das Wesentliche herauszugreifen , ohne durch gar zu
viele Auslassungen die Kette der Protokolle zu zerreißen .
Das ist keine leichte Aufgabe . Hinrichs hat sie faſt

möchte man sagen als Künstler bewältigt . Er sagt in

Bücherschau
P . C. Ettighofer : „ Moskau -

-

Compiegne Ver =
sailles " . Erlebnisse eines deutschen Nachrichtenoffi¬
ziers . 286 Seiten , Verlag C. Bertelsmann in Güters¬
Ioh .

otz . Die dunkelsten Stunden deutscher Geschichte stehen in
diesem Buch noch einmal vor uns auf . Ein deutscher Nachrich¬
tenoffizier , dessen Tagebuch Ettighofer hier auswertet , wird
zum Kronzeugen jener Ereignisse , die wir Deutschen niemals
vergessen dürfen . Er begleitete in dienstlichem Auftrag die
deutsche Abordnung zu den Waffenstillstandsverhandlungen mit
den Bolschewisten , gehörte dann zu den wenigen Männern , die
den Gesandten Grafen Mirbach nach Moskau begleiteten , war
im November 1918 in Spa und Compiegne und schließlich 1919
bei der sogenannten „ Friedenskonferenz " in Versailles . Den
frevelhaften Uebermut der Väter , von Versailles und die ganze
Erbärmlichkeit verjudeter Systemparteien hatte dieser aufrechte
Mann durchzukosten . Wir alle , die wir seine Aufzeichnungen
Iesen , werden mit ihm ausrufen : „ Nie wieder wehrlos !"

Jeder Volksgenosse wird aus diesem Buch unendlich viel
lernen können . Er wird erkennen , wie verlogen die Behaup¬
tung jener Novemberlinge gewesen ist , man habe eben damals
auf jeden Fall unterzeichnen müssen . An vielen Beispielen
belegt gerade dieser Zeuge des Geschehens , daß immer wieder
energisches und festes Auftreten der Deutschen den Gegnern
Achtung und ein gewisses Entgegenkommen abzwingen konnte .
Wie aber mag der Marschall Foch gelacht haben , als sich die
trunkfreudigen Zentrümler und Marristen in ihrer ganzen ver¬
brecherischen Unzulänglichkeit zeigten und als sogar die roten
Größen in Berlin ihre Anweisungen unverschlüsselt über den
Telegraphen nach Compiegne schickten . Wer dieses Wert gelesen
hat , der wird erst ganz ermessen können , was die Befreiertat
Adolf Hitlers auf mehrpolitischem Gebiet für uns als Groß¬
macht bedeutet .

In der Monatsschrift „ Sammer "

finden wir auch in der Dezemberfolge wieder eine Reihe beacht¬
licher Aufsätze . Da verdient in Ostfriesland vor allem die
Arbeit „ Gemeinschaft und Persönlichkeit " unseres
heimischen Dichters Gustav G. Engelkes Aufmerksamkeit .

Gehalt vor dem rein Prozessualischen herauszuarbeiten " .
Es darf ihm bezeugt werden , daß dieser Versuch ihm
glänzend gelungen ist . Dieser Prozeß , so wie ihn uns
Hinrichs hier bietet , liest sich wie ein spannendes Drama .
Es ist unmöglich , das Buch aus der Hand zu legen , ene
man bei seiner legten Zeile angelangt ist . Der erschüttern¬
den Sprache der aneinandergereihten Dokumente fann sich
niemand entziehen . Wir erleben die Ereignisse geradezu
mit . Kein Romanschreiber würde imstande sein , die un¬
erhörte Wucht des Geschehens so packend zu schildern wie
diese Wiedergabe der Originalatten .

-
Unser Verständnis für die Charaktere der beiden

Helden dieser Schicksalstragödie für Friedrich Wilhelm I

lernen begreifen , daß aus
und für Friedrich II . - wird größer als zuvor . Wir
lernen begreifen , daß aus diesem Ringen der Ehrauf¬
fassungen feiner von beiden als Sieger hervorgehen
Boden , der durch diese Auseinandersetzung zwischen Vater
fonnte , hervorgehen durfte . Daß aber nur auf dem

und Sohn geschaffen wurde , die Großmacht Preußen sich
gründen konnte , die Friedrich der Große auf dem militä
rischen Fundament des Soldatenkönigs mit seinem Genie
und mit seinem Geist durchtränkte .

, , Katte " , so schreibet Hinrichs in seiner Einleitung ,, , ist
nur ein Opfer , ein Opfer vielleicht nicht einmal so sehr
im heroisch -moralischen Sinne als in dem schlechten Sinne
des Opfers eines Elementarereignisses . Angesichts dieses
seines Schicksals ist auch er , der kleine Leutnant , den seine

politischer Naturen hineingezogen hatte , zur persönlichen
verdammte Ambition " in das gefährliche Kraftfeld großer

Größe emporgestiegen ." Das ist zweifellos richtig ge =
sehen . Aber diese persönliche Größe " Kattes darf doch
wohl auch „ heroisch " genannt werden . Die Augenzeugen¬
berichte über seine Hinrichtung geben ein Recht dazu . In

Unterhaltungsbeilage der DT3 . "
vom Mittwoch , dem 23 . Dezember 1936

seinen legten Stunden wurde aus dem kleinen Leutnant "
der große , heldische Mensch , der keinem zürnt , weder dem
König , der das grausam -harte Urteil entgegen dem
Richterspruch der Offiziere fällte , noch dem Kronprinzen ,

Imder ihn in diese fatale Lage hineingerissen hatte .
Angesicht des Todes ermahnt er Friedrich , dero Herrn
Vaters Königl . Majestät sich zu submittieren , 1. weil
S . Königl . Majestät dero Herr Vater , 2. dero König
wären . " Nur seiner eigenen Schuld maß er sein Schicksal
zu : seiner „ gehabten Ambition und seiner Gottesver¬

=
Eine Viberraschung

für Weihnachtsabend ? - Recht¬
zeitig eine Flasche Schaumwein
faltstellen . Dann nach der Be

scherung alle damit unerwartet

erfreuen ! Wäre das nicht schön ?

SCHAUMWEIN
bringt frohsinn !
Ladenpreis : RM 2 . 50 , 3. , 4 . 50 und höher

achtung .achtung . " Die Berichte über Kattes Tod wird niemand
ohne tiefste Ergriffenheit lesen können .

Der Historiker , der es gewöhnt ist , selbst zu den
Quellen hinabzusteigen , wird diese Arbeit Hinrichs ' bes
sonders begrüßen . Aber auch jeder Deutsche , der tiefer
eindringen möchte in das Werden des Reichs , wird ihm
für dieses Buch dankbar sein .

Dr . Louis Hahn , Emden .

Haiti , die schwarze Insel
Reiseblätter von Anton Pezold

Das Schiff fährt über spiegelglattes Meer , feine Welle
regt sich. Es ist heiß , aber die Luft ist rein und nicht so
drückend , wie im Hochsommer in einer europäischen Groß¬
stadt . Terassenförmig baut sich Haiti vor mir auf . Alles
ist in grüne Farbe getaucht , nur einige weiße Flecke zeigen
Häuser an , einige bunte Blumenplantagen zu meiner
Linfen liegt ein Zuckerrohrfeld , in der Mitte des Rund¬
blicks aber taucht am Horizont der Turm der Kathe =
drale von Port - au - Prince auf . Die Stadt selbst
liegt hinter Bäumen verborgen . Ihre Straßen sind breit
und lang und mit Zement überzogen .

und

Aber in diesem Lande der ewigen Sonne ist man so an
fie gewöhnt , daß man auf das bißchen Hausschatten ver¬
zichtet . Alle Menschen gehen im Schneckentempo ; noch lang¬
samer aber trotten die Esel dahin , die mit schweren Lasten
die Berge hinaufflettern müssen . Die sie führenden Frauen
ziehen sie an den langen Ohren mühsam vorwärts
schlagen sie , oft laut schreiend , was aber die Grautiere nicht
zu genieren scheint . Denn sie sind diese liebenswürdige
Behandlung von Jugend auf gewöhnt . Uebrigens schreit
hier jeder , und manche regen sich so dabei auf , daß ihnen
große Schweißtropfen von der Stirne perlen .

Die Bedeutung der Persönlichkeit als fulturschöpferischer Fattor
wird hier mit aller Deutlichkeit herausgestellt , wenn Engelkes
u . a . sagt : „ Die Persönlichkeit schafft immer für die Gemein¬
schaft , auch wo sie glaubt , nur für sich zu schaffen . . . " und

Die Riesenbewegung eines Volkes fristallistert sich als Ideen¬
und Blutsgemeinschaft um einen Führer , um eine Persönlich¬
teit , und nicht um einen breiigen Begriff ." Mit feinem Ver¬
ständnis umreißt Engelkes auch die natürliche Abneigung gerade
des nordisch -germanischen Menschen gegen den so unerfreulichen
Typus Massenmensch " . Im Dezemberheft finden wir weiter
bedeutsame Beiträge von Frenssen , I . Popp ( über Löns ) , Els¬
ner . Auch in den fleinen Bemerkungen und Stellungnahmen
wird man viel Lesenswertes finden . Die Zeitschrift erscheint
im Hammer - Verlag in Leipzig C 1 .

Der Schulungsbrief der Bewegung ,

der vom Hauptschulungsamt der NSDAP . und der DAF . her¬
ausgegeben wird , zeigt auch in seiner Dezemberfolge vor neuem ,
welch wertvolles Werkzeug nationalsozialistischer Schulungs¬
arbeit und politischer Volkserziehung er darstellt . Da zeigt zum
Beispiel Dr . Friedrich Kopp in dem Beitrag „ Deutschlands
Schwäche Europas Unglück " die Momente europäischer Ge¬
schichte auf , in denen die innerdeutsche Schwäche den Nährboden
für unselige Folgewirkungen im ganzen politischen Raum des
Erdteiles abgab . Von höchster Attualität ist gerade heute auch
die Arbeit Werner Lehmanns über „ Aufstieg und Verfall
Spaniens " Wir erwähnen weiter Dr . Lindows Auffaz , ,Richard
Wagners unsterbliches Vermächtnis " und stellen mit Freuden
fest , daß auch in diesem Heft wieder die Stimme so großer Alt¬
meister wie Ernst Moriz Arndt und C. F . Meyer erschallt .
( Zentralverlag der NSDAP . Franz Eher Nachf . , München . )

Eitel Kaper

Kurt Faber : „ Dem Glücke nach durch Südamerika .
Erlebnisse und Erfahrungen eines Ruhelosen . Verlag
Robert Luzz Nachfolger Otto Schramm , Stuttgart .

otz . Die Bücher des deutschen Weltwanderers und Aben¬
teurers Kurt Faber sind so bekannt geworden , daß es sich
erübrigt , das Schaffen dieses ungewöhnlichen Mannes , der fast
alle Erdteile durchstreifte , noch im einzelnen zu würdigen .

Jetzt sind auch die Abenteuer , die Faber auf seinen Wan¬
derungen durch Südamerika erlebte , in einer schönen Volks¬

Die Zahl der kleinen Kaufläden ist Legion , aber keiner
hat ein Schaufenster , dagegen mehrere Türöffnungen nach
der Straße Auf dem Champ de Mars spielt vor dem
Palais des Präsidenten eine Musikkapelle , und das

schwarze Publikum zieht in Scharen promenierend
vorüber . Besonders interessante Bauwerke hat Port -au¬
Prince nicht , da mehrere Feuersbrünste die zumeist aus
Holz gebauten Bauwerke zerstört haben Nur das Fort

National ist noch aus der Zeit übriggeblieben , als Haiti
eine französische Kolonie war .

Die Städte der Insel sind durch Autobuslinien mitein¬
ander verbunden . Nur die Reichen haben eigene Wagen ,
die übrige Bevölkerung reitet oder geht zu Fuß . Das ist
oft das ratsamste , da die Wege für Autos und Pferde viel¬
fach zu schlecht sind . Das Bergland ist stärker bevölkert als
die Meeresfüste , obgleich das Leben der Bergbewohner
viel beschwerlicher ist . Aber die Städter drunten in der
Ebene haben ihre Sorgen und Aufregungen , wogegen die
Bergbauern das Wort „ Sorge " überhaupt nicht kennen .
Sie haben keine Bedürfnisse und schlafen auf ihren rohen
Matten ruhiger als die Städter in ihren Federbetten , denn
die Natur sorgt für sie . Ueberall wachsen eßbare Früchte

ausgabe erschienen und damit einem weiteren Lesertreise zu¬

gänglich gemacht worden . Mit gewandter Feder schildert der
Verfasser , dessen ruheloses Leben leider zu früh abgeschlossen
wurde , die Verhältnisse in Argentinien , Bolivien und Chile .

Wir folgen gespannt seinen farbensprühenden Berichten von
Abenteuern des Schienenstranges und der Landstraße . Ein

bewegtes Vagabundendasein tut sich vor uns auf ; all die

fleinen Freuden und großen Leiden eines ruhlosen Glücks¬
rittertums erleben wir förmlich mit und werden mitgerissen
ven der Fernsehnsucht eines Mannes , der dreißig Jahre lang
über Länder und Meere dem Glück nachjagte , einem Glück , das

wohl nur in der Befriedigung eines fernwehkranken Herzens
bestand .

Im Winter 1929/30 fand der Weltwanderer Kurt Faber
in den Schneestürmen Kanadas einen einsamen Tod . In
seinen Büchern aber wird er noch lange fortleben als der
König aller echten deutschen Vagabunden .

Karl Engelkes
*

Gerhard Siegel : Wind kommt auf . Ein Buch vom
Segelfliegen . Verlag Ferdinand Kamp , Bochum i . W.

otz . In der Jungdeutschen Buchreihe erscheint als dritter
Band nunmehr das Buch vom Segelfliegen von Gerhard
Siegel : Wind fommt auf . Es ist in zwei Teile aufgeteilt :
Motorlose Murmeleien , gemurmelt in den Bart eines alten
Segelfluglehrers und Flug über die Grenzen . Diese Aufteilung
besagt schon alles . Der Verfasser des Buches erzählt in frischen ,
oftmals rauhen , stets aber humorvollen und belehrenden Schil¬
derungen von all den kleinen und großen Sorgen , die einen
Segelfluglehrer , der ein warmes Herz für seine jungen Ikarus¬
Anwärter in seiner Brust hat , bedrücken und von dem herrlichen
Gefühl , das einen jeden Segelflieger beherrscht , allmählich den
Schönheiten des motorlosen Fluges näherzukommen . Die vie¬
len Etappen weiß der Verfasser mit ausgezeichneter Sachkunde
zu verzeichnen und auch den Leser für sich zu gewinnen , der für
die Segefliegerei noch nicht das volle Verständnis finden konnte .
Besonders die Jugend wird dieses Buch , das an spannenden
Momenten reich ist , nicht fortlegen , ehe sie es bis zu Ende
durchgelesen hat , aber auch den Eltern sei es empfohlen . Hier
wird Segelfliegerei beschrieben , wie sie wirklich ist .

Hellmuth Kinsky

S



dicht vor ihrer Hüttentür , sie brauchen sie nur zu pflücken . I
Auch ihre Hühner und Ziegen finden ihre Nahrung dicht
am Hause .

Die Sonne brennt hier heiß . Aber es kann in den Ber¬
gen , die bis 3000 Meter hoch sind , auch empfindlich kalt
werden . Im Januar hat man nur 10 Grad Celsius , was

für die Tropen außerordentlich kalt ist , zumal die Berg¬
bauern nur sehr dürftig bekleidet sind . Jedenfalls aber ist
Haiti ein Land , wo es unmöglich ist , Hungers zu sterben ,
und wo man sehr wenig braucht , um glücklich zu sein .

An den Sonnabenden tanzt man auf Haiti vor allen
Häusern , unter einem Baume oder in der Mitte eines von

Mauern umgebenen Hofes , auch wohl in einer Garten¬

laube , die aus Bananenblättern gebildet ist . In einer Ecke
hocken drei Tambourinschläger das ist das ganze Orche¬
ster . Melodie ist nicht notwendig , man braucht nur den
Takt , der diesen schwarzen Menschen genügt . Der ganze
Körper der Tänzer gerät in Bewegung , die Knie werden
ununterbrochen seitwärts geschleudert , die Arme umher¬
gewirbelt , der Kopf zurück und wieder nach vorn geworfen ,

der Brustkorb erzittert nervös . Jeder tanzt für sich, Paare
gibt es nicht . Alle drehen sich um die kleine Dellampe , die

irgendwo an der Decke hängt . Direkt unter der Lampe aber

tanzt nur die , , maitresse la danse " , ein Mädchen , das einen

monotonen Refrain singt , den alle im Chorus wiederholen .

Auch das Mädchen gerät allmählich in Ekstase , dreht sich
schneller und schneller , bis es schließlich ganz erschöpft ab¬
bricht . Bald weckt die Musik wieder eine neue , ,maitresse
la danse " , man tanzt nach einem neuen Rhythmus , der

noch aufpeitschender ist als das erste Mal , und unter dem Ein¬
fluß des Alkohols kommt es oft vor , daß sich Tänzer und

Tänzerinnen in einer wirklichen Nervenkrisis auf dem
Boden herumwälzen .

Ein Arzt als Gründer von Kleingärten
Dr . Schreber zum Gedächtnis

Wer heute von irgendeiner Seite mit der Bahn in

eine Großstadt einfährt , dem bietet sich einige Kilometer

vor dem Auftauchen der eigentlichen Großstadthäuser fast
überall das gleiche Bild : zu beiden Seiten des Zuges er¬

strecken sich kleine Gärten , mit Lauben , hin und wieder

auch einer Wohnlaube und da und dort einem Kaninchen¬

stall . Die 3o ne der Schrebergärten ist allmählich

geradezu charakteristisch geworden für das Randgebiet
unserer Großstädte . Im Jahre 1933 betrug in Deutschland
die Zahl dieser Kleingärten , die ihre Besizer in ihren

Mußestunden liebevoll betreuen und aus denen sie einen
bescheidenen Obst - und Gemüseertrag erzielen , 2,5 Milli¬
onen . Im Schrebergarten lebte das Naturgefühl des Groß¬
städters wieder auf , hier wurde der Zusammenhang mit

der Scholle in dem bescheidenen Maße gepflegt , in dem es
ohne allzu große geldliche Belastung dem Großstädter eben
möglich ist .

Wer als Gründer der Schrebergärten einen Gärtner

oder einen besonders fürsorglichen Stadtvater vermutet ,
irrt ihr Begründer , Dr . Daniel Gottlieb Morig
Schreber war Arzt . Er ist am 15 . Oftober 1808 in

Leipzig geboren und am 10. November 1861 in seiner
Baterstadt gestorben . Er hatte in Leipzig studiert , sich in
Wien , Prag und Berlin weiter ausgebildet und das Aus¬
land bereist , um Anregungen zu schöpfen . So lernte er

Englands großzügige soziale Einrichtungen aus eigener
Anschauung fennen und sah sich auch in Belgien und

Frankreich um . Dabei war ihm flargeworden , wie bitter
not dem Städter eine Einrichtung tat , die das Natur¬
gefühl in ihm erhielt und ihm Gelegenheit gab , sich auf
einem eigenen Stückchen Land mit eigener Körperkraft zu
betätigen . So wurde der Gedanke des Schreber¬
gartens geboren . Merkwürdig ist , daß Schreber selbst ,

nach dem diese Gärten ihren Namen führen , niemals in

seinem Leben einen solchen Garten zu Gesicht bekommen
hat . Trotzdem führen die Gärten seinen Namen mit vollem

Recht . Denn Schreber vermachte seiner Vater

stadt eine nennenswerte Summe mit der Be¬

Am folgenden Sonntag veranstaltet man Hahnen =

kämpfe , die als der eigentliche nationale Sport Haitis
anzusehen sind . Jeder hat seinen eigenen Kampfhahn , der

sorgsam gehütet wird , da ja auf ihn große Hoffnungen
gesetzt werden . Damit fein Schwindel getrieben werden
fann , sehen sich die Besitzer der Tiere den Kampfgegner
genau an . Vor allem achtet man darauf , daß nicht etwa

unter den Flügeln Rasierklingen verborgen sind , oder daß

auf die Federn Geierfett gestrichen wurde , das die Hähne

kennen und so fürchten , daß sie davonlaufen . Jeder be¬

tommt dann seinen Hahn zurück und muß ihm jezt Schna - stimmung , davon Land zu kaufen , es in kleine Gärten von
bel und Sporen aussaugen , um so zu beweisen , daß sie

nicht vergiftet sind . Alles sieht dem Kampfe aufmerksam
zu , und je mehr sich die Tiere aufregen , desto mehr geraten

auch die Zuschauer in Hize . Die Kämpfe enden gewöhn¬

lich mit der Flucht des schwächeren Hahnes oder mit seinem
Tode .

Die Landessprache ist das Französische , auch alle Namen
sind französiert . Man hat das Bestreben , alle Kinder mög¬

lichst vornehm zu benennen . Die Namen Ajar und Pollur
sind häufig . EinEin Advokat ruft seinen Sprößling

Demosthenes , ein anderer wählt den Namen des jeweili¬

gen Präsidenten , und so folgt eine Generation von Leuten ,

die Vincent heißen , eine solche , die sich Bornos nennt .

Auch die Familiennamen sind sehr merkwürdig , nament¬
lich die aus der Zeit des Kaisers Faustin I. , der einen zum

Herzog von der Limonade , einen anderen zum Herzog von
der Marmelade ernannte .

Humor

Der französische Dichter und Kritiker Boileau saß an der

Tafel Ludwig des Vierzehnten und gab den nicht gerade

neuen Sah zum besten , daß alle Menschen sterben müssen .

Da traf ihn ein ungnädiger Blick des Sonnenkönigs , der

jede Erinnerung an den Tod haßte . Sofort sagte Boileau :

., Fast alle Menschen , Majestät ."

Künstlerliche

16 )

Ein Roman von Hanns Peter Stolp

( Nachdruck verboten . )

Lachend und winkend wurde der Ankömmling begrüßt . Er

fam heran , während er rief : „ Hallo , Peter ! Gratuliere ! Ich
Ist ja fabelhaft !"habe gehört , du fährst nach Rom !

Peter fuhr zusammen . Etwas verzerrt lächelte er dem Be¬

tannten zu , indes er von Toni erstaunt angesehen wurde .

Der Glückwünscher stand nunmehr an dem Tisch der kleinen

Gesellschaft . Stupps stieß ihn in die Seite und zischte : „ Du

Idiot !"

,,Was ist denn ? Wieso ? " forschte der andere verdugt .

Stupps zeigte verstohlen mit dem Kopfe nach Toni .

„ Na , sie weiß es doch noch nicht ! Sie sollte es erst am

Schlusse des heutigen Abends erfahren ."
, ,Donnerwetter ! Da hab ' ich aber daneben gehauen ! " Der

Neuankömmling ließ sich etwas verwirrt neben Stupps nieder .

Toni nahm Peter beim Kinn , so daß er sie ansehen mußte .

Was meint er mit Rom ? " fragte sie .

Peter rutschte verlegen auf seinem Stuhl hin und her .

Die Musik begann wieder zu spielen , und die Nächstsizen¬

den , die gemerkt hatten , daß mit dem Paare etwas nicht in

Ordnung war , standen auf und begaben sich nach dem Tanz¬

boden .
Toni sah Stupps an , der sich mit einem unsicheren Grinsen

erhob und seine Mizzi mit den Worten unterfaßte : „ Komm ,

wir gehen tanzen !" Er winkte verstohlen den anderen zu . Eine

Weile später waren Toni und Peter allein am Tisch . Fast

flehend schaute sie zu dem jungen Mann auf , und nochmals
wiederholte sie : „ Peter was ist mit Rom ? "

Er zerkrümelte nervös eine Brezel mit den Fingern . Fast
ich wollt ' es dir noch

stockend sagte er schließlich : „ Schau
nicht sagen aber nun

•

-

Was - ? " fragte sie rasch .
Man hat mir weißt du einen Auftrag

„ Sm
angeboten ich soll in der Gesandtschaft in Rom eine Wand

ausmalen ." Er hielt inne , um dann etwas abschwächender
höchstensfortzufahren : „ Aber das dauerte ja nicht lange

zwei Monate
Mit aufgerissenen Augen starrte Toni ihn an .

„ Und
genommen ? "

und . . . " stammelte sie fragend , „ du hast an =

Er nickte stumm , während sie den Kopf senkte und ganz

leise sagte : „ Ach so !" Nach einer kleinen Bause fuhr sie ebenso
natürlich !"leise fort : „ Na ja

Peters Herz frampfte sich zusammen . Er fühlte den Schmerz

des jungen Mädchens . Er ergriff ihre Hände , und plöglich
ich sage ab !

ausbrechend , rief er gedämpft : „ Nein , Toni

Bitte , bitte , nicht weinen ! Ich trieg ' auch hier einen Auftrag .

Ja , wirklich , ich sage ab ! "

Toni hatte Tränen in den braunen Augen .

Nein , Peter !" sagte sie mühsam beherrscht und schüttelte

langsam den Kopf . Das . . . nein , du darfst nicht absagen ."

FA

Warum glaubst du denn so bestimmt , daß Arel mich nur
meines Geldes wegen nimmt ? "

( Aftonbl . ),,Na , irgendeinen Grund muß er doch haben !"

Nein ! Ich habe es mir überlegt !" Erregt streichelte er
ihre Hände . „ Ich will jetzt nicht fort von dir . Ich bleibe
hier !"

Sie begann sein Schwanken zu fühlen und riß sich zusam

men . Entschlossen sagte sie : „ Nein , Peter du mußt fahren !

Rom Italien so eine Gelegenheit findest du nicht wie¬

der . Verzeih ' mir , wenn ich töricht war . Und unter Trä¬
das ist dochnen lächelnd setzte sie hinzu : „ Und zwei Monate

nicht lang . Ich werde auf dich warten und dann . . .

Etwas erleichtert schaute Peter sie an .

,,Und dann . fragte er leise .
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46Sie hob den braunlodigen Kopf zu ihm empor .

„ Und dann ," flüsterte sie , wenn du wiederkommst
Ihre Stimme wurde fast unhörbar : „ Dann werden wir hei¬
raten !"

Er zog sie aufjubelnd an sich .

,,Du tapferes , kleines Mädelchen . Ja dann heiraten

wir !"
Unter Tränen nichte sie stumm . Ein neuer Gedanke schien

ihr zu kommen . Rasch fragte sie : „Und wann fährst du ?"
Beter zudte unter dieser Frage zusammen . Langsam fuhr er

sich über die Stirn . Schließlich sagte er zögernd : „ Morgen

Toni . "
Mein Gott so schnell !" rief sie erschrocken . Sie merkte

seine neue Verlegenheit , und sehr tapfer erklärte sie : „ Macht

nichts , Peter ! Um so schneller bist du wieder zurück !"

Er lachte befreit und schloß sie erneut in seine Arme .

Als die anderen sahen , daß sich zwischen den beiden schein¬
bar wieder alles eingerenkt hatte , tamen sie lärmend zurück

an den Tisch , und Stupps schrie begeistert : „ Die nächste Lage

bezahle ich ! "
*

Etwas beklommen erreichte Peter anderen Tags früh mit

Stupps den Bahnhof . Sie betraten den Bahnsteig , auf dem

sie sich mit Toni und Mizzi verabredet hatten .

Stupps deutete auf ein Abteil dritter Klasse des Zuges .

An einem Schild stand dort geschrieben : München - Rom . „ Da " ,

sagte er , das ist noch leer . Leg ' dein Gepäck inzwischen hin¬
ein und sichere dir einen guten Fensterplatz . Ich möchte nur

wissen , wo die Mädels stecken . Sie müßten eigentlich schon

hier sein . Es ist zehn Uhr . "

Peter nichte trübselig . Er bestieg das Abteil und kehrte ,

nachdem er sich einen Plaz gesichert hatte , auf den Bahnsteig
zurück . Er sah Stupps im Augenblick nach dem Eingang zum

Bahnsteig winken und gewahrte Mizzi und Toni , die rasch
näher famen .

Ein bißchen bedrückt begrüßte man sich . Toni gesellte sich

gleich zu Peter , während Mizzi und Stupps taftvoll ein Stüc

von dem jungen Paar weggingen .
„ Na , mein kleines , süßes Mädelchen ! " versuchte er zu

scherzen .
Ach , Peter !" seufzte sie .

Er streichelte ihr übers Haar .
,, Ich bin ja bald wieder da , Toni !" suchte er sie zu trösten .

Und dann sind wir ja für immer zusammen , nicht wahr ,

Kleines ? "
Sie nichte unter Tränen und war gewaltsam bestrebt , Pe¬

ter ihren Schmerz zu verbergen .
„ Weine doch nicht , " bat er .

etwa 200 Quadratmeter einzuteilen und sie billig an bes

scheidene Bürger zu verpachten . Die Stadt verfuhr nach

seinem Wunsche , und so war Leipzig die erste Stadt , in der
Die

es „ Laubenkolonien " oder Schrebergärten gab .

Weiterverbreitung des Gedankens geschah durch den

Schreberverein , den ein Freund Schrebers , der Lehrer

Hauschild , gründete , und den seine Witwe später

energisch weitergeführt hat . Heute hat fast jede Großstadt

ihre Schrebergärten ; aber nur wenige Menschen wissen ,

wem diese Einrichtung zu verdanken ist .

Noch in anderer Hinsicht hat Schreber modern an

mutende Gedanken entwickelt und tatkräftig an ihrer
Durchführung gewirkt : die Einführung des pflicht¬
mäßigen Turnunterrichts für die Jugend . Aber

auch hier erlebte er die Früchte seiner Bemühungen nicht

mehr erst einige Jahre nach seinem Tode gab es in

Leipzig den ersten Pflichtunterricht an Schulen . In der

richtigen Einschätzung des Wertes förperlicher Ertüchtigung
forderte Schreber auch die Einrichtung von Jugend¬
spielplägen an den weniger belebten Außenbezirken
der Stadt . Noch ein paar Tage vor seinem Tode ließ sich

der damals schon schwerkranke Mann in seinem Krankens
stuhle ins Rathaus fahren , um den Stadtvätern die

Schöpfung dieser Einrichtungen noch einmal warm ans
Herz zu legen . Damals lehnte man Schrebers Forderung ,

auch den Mädchen Turnunterricht zuteil werden zu lassen ,

als unfittlich ab , und erst seinem Freunde Hauschild ist es

gelungen , einige Jahre nach Schrebers Tode auch dieser
D. B .Forderung zur Verwirklichung zu verhelfen .

Der Bär als Lebensretter

-

eines

Im Hospital von Burns Late ( USA . ) befindet sich
einem Bären

gegenwärtig ein Mann , der sein Leben
verdankt . Eines Tages brach sich der Prospektor Arthur
Grammon mitten in der Steppe beim Fällen
Baumes ein Bein . Weit und breit gab es keine menschliche
Siedlung , niemand konnte dem Unglücklichen helfen , der

sich in den nächsten Ort zu schleppen versuchte . Grammon
hatte das Bein notdürftig mit Brettern geschient . Sechs
Tage lang troch er Zoll um Zoll vorwärts , gequält vom

Hunger , halb ohnmächtig vor Schmerzen . Schließlich setzten
auch noch starke Schneefälle ein , so daß dem Verlegten
nichts anderes übrig blieb , als in einer Höhle Zuflucht

zu suchen . Diese Höhle diente einem einjährigen Bären

als Behausung , der , als merke er , daß der Mensch hilfs =

bedürftig war , sich nicht nur nicht feindlich gegen ihn eine

stellte , sondern ihn sogar mit seinem Fell erwärmte . Nach

zwei Tagen versuchte Grammon aufs Neue , weiterzukom
men . Er schleppte sich vorwärts , und siehe da , sein freund¬

licher Gastgeber , der Bär , folgte ihm . Meister Pez blieb

eine Woche lang der ständige Begleiter des verletzten
Mannes . Schließlich brach Grammon , eine Meile von

Burns Lake entfernt , bewußtlos zusammen . Der Bär blieb
bei ihm , als wollte er solange warten , bis Hilfe zur Stelle
war . Und das rettete dem Prospektor das Leben . Denn

eine Schar von Coyoten , die den Bewußtlosen gierig um¬

freisten , wagte sich offenbar nicht an den reglosen mensch¬
lichen Körper heran , da der machehaltende Bär ihnen¬

Respekt einflößte . Farmer aus Burns Lake fanden Gram¬
mon am sechzehnten Tage seiner Irrfahrt und schickten sich

an , den mächtigen schwarzen Bären zu erlegen . Dieser aber
witterte die Gefahr und floh schleunigst in den Wald .

Sie schüttelte tapfer den Kopf , aber dabei liefen ihr doch

die dicken Tränen über die Wangen .

„Ich schreibe dir auch täglich !" versuchte er lustig zu sein .

Jeden Tag wirst du einen lieben Brief von mir kriegen ."

Die Lokomotive begann schrill und durchdringend zu pfeifen .

,,Einsteigen !" erklang die unerbittliche Stimme des Schaffners .

Toni zuckte trocken aufschluchzend zusammen . Er nahm sie

fest in seine Arme und füßte sie lange . Dann sagte er leise :

, ,Leb ' wohl , Toni , leb ' wohl !" Schließlich riß er sich los und

behrte sich Mizzi und Stupps zu , die nähergekommen waren .

Stumm schüttelte er ihnen die Hände , um sich anschließend noch¬

mals an Toni zu wenden :

,Leb ' wohl !" sagte er leise und stieg dann rasch in das
Abteil .

„ Peter !" flüsterte sie mit tränenüberströmtem Gesicht . Sie

ging zu dem Wagen hin , aus dem er jetzt zum Fenster heraus¬

schaute . Er drückte ihr nochmals die Hand , während sich der

Zug bereits langsam in Bewegung sezte .

Mizzi , selbst Tränen in den Augen , nahm der Freundin

Arm , und gemeinsam winkten sie Peter nach .

Etwas übertrieben lustig , um seine Rührung zu verbergen ,
rief Stupps hinterher : „ Leb ' wohl ! Iß nicht zuviel Makkaroni !

Komm ' bald zurück und bring ' mir ein paar Apfelsinen mit !"

Der Zug entschwand den Blicken der Zurückbleibenden , und

ausschluchzend barg Toni ihr tränenüberströmtes Gesicht an

Mizzis Schulter .
10 .

Baronin Olivia van der Hagen lief nervös in ihrem Bou
doir auf und ab und riß mit den weißen Zähnen ärgerlich
an einem Spizentuch .

Etwas ängstlich sah ihr ihre Zofe hinterher . Wieder hatte

der Postboote die so sehnsüchtig erwarteten Papiere von der
Bayrischen Gesandtschaft nicht gebracht .

Olivia van der Hagen , eine noch junge , faszinierend schöne

Frau , Witwe des reichen Barons van der Hagen , hielt in
ihrer Wanderung plöglich inne .

„ Dann werde ich einmal selbst nach der Gesandtschaft

fahren !" rief sie aus , während sie mit dem Fuß aufstampfte .
„ Ich will reisen ! Ich habe Rom jezt satt . Wie lange soll ich
bloß noch hier warten ! Ich will ausfahren , Peppitta ! Sagen
Sie dem Kutscher Bescheid und helfen Sie mir dann beim An¬

. kleiden !"

„ Sehr wohl , gnädige Frau !" versezte Peppitta und eilte
mit der Lebhaftigkeit der jungen Italienerinnen hinaus .

Olivia van der Sagen bewegte ihre schlanke , geschmeidige
Gestalt nach dem kleinen Rokokoschreibtisch hin und entnahm
diesem einige Papiere , die sie in ihrem Pompadour unter¬
brachte .

,,Da ist dieser Herr von Reedern nun Attaché der Botschaft " ,

murmelte sie ärgerlich , und wenn man seiner Hilfe bedarf ,
versagt er ."

Die Zofe kam zurück .
Der Wagen fährt in einer Viertelstunde vor , gnädige ,

Frau !" meldete sie beslissen .
,Schön ! Und jetzt helfen Sie mir beim Ankleiden . Legen

Sie mir das Kleid zurecht , das ich vorgestern zur Morgens
promenade trug ."

, ,Sehr wohl , gnädige Frau !" Peppitta verschwand
(Fortlekung folgt . )



Die Verlobung ihrer Tochter

Alwine mit Herrn Heinrich
Pleit geben hiermit bekannt

J . S. Benjamins und Frau
Emma , geb. Wittmaadk

Emden / Ostfrl .

Abdenastraße 9

Alwine Benjamins
Heinrich Bleiß

Verlobte

Trier / M . , z. 3t . Halle / S .

Talamtsstraße 8

Weihnachten 1936

Zu Hause 2. Wethnachtstag 11 bis 13 Uhr .

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter Frieda mit dem
yerin Harm Gerdes aus
Ogenbargen geben wir hier¬
mit bekannt .

9. Oltmanns und Frau

Hage

Meine Verlobung mit
Fräulein

Frieda Oltmanns
Hage , beehre ich mich
anzuzeigen .

Harm Gerdes
Ogenbargen , z. 3t . Bremen

Weihnachten 1936

Statt Karten !

Die Verlobung unserer
Tochter

Elwine

mit dem Bauern Herrn

Jürgen Sültmann

beehren wir uns anzuzeigen .

Meine Verlobung mit

Fräulein

Elwine Gaathoff
beehre ich mich anzuzeigen .

Jürgen Sültmann
Enne Saathoff und Frau Niendorf b. Blowaz i. M.

3. 3t . Schirum -Ostfriesland

Schirum , im Dezember 1936

geb . Neddersen

Ihre Vermählung geben bekannt

Wilhelm Müntinga

Henriette Müntinga , geb . Peters

Grotegaste bei Ihrhove .

Für erwiesene Aufmerksamkeiten wird gedankt .

Ihre Vermählung geben bekannt

Georg Wienholz und Frau
Erna , geb. Denter

Leer , den 19. Dezember 1936 .

Leer , den 22 . Dezember 1936 .

Heute morgen 6 Uhr entschlief sanft und

ruhig , im festen Glauben an ihren Erlöser .

meine innigstgeliebte Frau , unsere treusorgende
Mutter , Tochter , Schwiegertochter , Schwägerin
und Tante

Helene Ammermann
geb . Fischer

im blühenden Alter von 28 Jahren .

In tieter Trauer

Johann Ammermann
nebst vier Kindern

Weinet nicht an meinem Grabe ,

Gönnt mir nur die ew ' ge Ruh !

Denkt , was ich erlitten habe

Eh ' ich schloß die Augen zu .

Die Beerdigung findet statt am zweiten Weihnachts¬

tage , nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Blinke¬

straße 40 aus .

Berum , den 21 . Dezember 1936 .

Statt besonderer Mitteilung !

Nach langem , mit großer Geduld ertragenem
Leiden entschlief heute abend unsere liebe

Schwester , Schwägerin und lante

die Ww . des weil , Landwirts Focke E. Janẞen

Ettje Friederike Janßen
geb . Wilgrubs

im 66 . Lebensjahre

Dies bringen betrübten Herzens zur Anzeige

Die trauernden Geschwister

und Angehörigen

Die Beerdigung findet am Sonnabend , dem 26 . Dez .

nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause statt .

Widdelswehr , den 21. Dezember 1936 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Heute mittag starb nach kurzer , heftiger Krankheit
mein lieber : herzensguter Mann , unser lieber treusorgen¬

der Vater , Schwiegervater , Schwiegersohn , Bruder ,

Schwager und Onkel , der
trühere Landwirt

Harm Jabben Grensemann
im 55 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Janna Grensemann
geb . Buntjer

nebst Kindern und Angehörigen

Die Beerdigung finder statt am 2. Weihnachtstag ,

nachmittags 2 Uhr .

Emden , den 22 . Dezember 1936 .

Eine tückische Krankheit beendete das schaffens

freudige Leben unseres langjährigen lieben Mitarbeiters

Harm Grensemann
Widdelswehr

Allezeit heiteren Sinnes , hat er mit vorbildlichem

Eifer und größter Gewissenhaftigkeit dem Betriebe bis

zuletzt gedient und sich die Wertschätzung des Be¬

triebstührers sowie der Gefolgschaft zu sichern gewußt .

Wir werden unsern lieben Harm nie vergessen .

Betriebsführer und Gefolgschaft der Firma

Chr . Lüppen , Baugeschäft , Emden

Für die uns in unserem schweren Leid in so

überaus reichem Maße erwiesene Teilnahme , und für die

unsern geliebten Verstorbenen dargebrachte Ehrung

danken herzlich

Familie Bekker

Emden , Adolf Hitler -Straße 205 .

Statt Karten !

Ihre Vermählung geben bekannt :

Franz Stephan
Verwaltungsmaat

Aaltje Stephan , geb . Jans

Emden , Menjo -Alting -Straße 14, den 23. Dezember 1936

Am 19. Dezember entschlief unser

Ehrenmitglied

Johann Berger
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken

bewahren .

Schützenverein Aurich e . V .

Danksagung
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres lieben Entschlafenen sprechen

wir auf diesem Wege unseren innigsten Dank aus .

Gerd L . Harms
nebst Angehörigen

Ihlowerhörn , im Dezember 1936 .

Wiegboldsbur , den 22 . Dezember 1936 .

Es hat dem Herrn gefallen , unsere liebe , treu¬

sorgende Mutter , Großmutter und Urgroßmutter ,

die Witwe des well . Landwirts H. B. Weers

Janna Andressen Weers
geb . Donken

im 79 . Lebensjahre zu sich in die Ewigkeit zu nehmen .

In tiefer Trauer

die Kinder und Kindeskinder .

Beerdigung Sonnabend (2. Feiertag ) , den 26 . d . Mts . ,

1 . 30 Uhr nachmittags .

UN-
D. P

LISTPR
E-O

Am 21 . Dezember verschied plötzlich
unser lieber Parteigenosse

Bruno Wienholtz
im Alter von 59 Jahren .

Wir verlieren in ihm einen getreuen Gefolgsmann

unseres Führers und guten Kameraden , der sich stets

uneigennützig in den Dienst der Bewegung gestellt hat .

NSDAP . , Ortsgr . Emden - Barenburg .

Beerdigung am 2. Weihnachtstag , nachmittags
1/2 2 Uhr vom Sterbehause , Adolf Hitler -Straße 4 .

Antreten der Parteigenosssen um 14 Uhr am Orts¬

gruppengeschäftszimmer , Bolardusstr . 6 .

Danksagung .
Allen Freunden und Bekannten aus nah und fern ,

die uns beim Tode unserer lieben Entschlafenen mit

Wort und Tat zur Seite gestanden haben , sprechen
wir unseren herzlichen Dank aus .

Karl August Lührmann und Kinder

Wwe . Gesine Aden , geb. de Vries

Weener , Stiekelkamperfehn , im Dezember 1936 .

Spekendorf , den 21 . Dezember 1936 .

Heute entschlief nach einem rastlos tätigen Leben

nach kurzer Krankheit , jedoch plötzlich und un¬
erwartet , mein lieber Mann , unser treusorgender Vater ,

Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager und

Onkel , der Bauer

Gerd Willms Ehmen
im 70 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Gesina Ehmen, geb. Busker
nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , 24. Dezember , nachmittags
2 Uhr , in Middels .

Tieferschüttert nahmen wir davon Kenntnis , daß

plötzlich und unerwartet unser hochverehrter Chef

Herr

Bruno Wienholtz
durch den Tod aus unserer Mitte gerissen wurde .

Er war uns ein gerechter Vorgesetzter und wir

werden sein Andenken stets in Ehren halten .

Die Gefolgschaft

der Firma Gebrüder Wienholtz

Emden

Für die Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heim¬

gang unserer Schwester und Schwägerin

Johanne Kettler

danken wir hiermit allen von Herzen .

Oldeisum , den 23 . Dezember 1936 .

Die Angehörigen .

Für die herzliche Teilnahme beim Heimgang
teuren Entschlafenen sprechen wirunseres

unseren

aus ,

tiefempfundenen Dank

Emden , im Dezember 1936 .

" Frau Meta Barth , geb. Hoffmann
und Kinder .

U
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Nortmerfähre und Hohewart , 22 . Dezember 1936

Heute nachmittag entschlief sanft und ruhig
nach kurzer Krankheit , jedoch plötzlich und un¬
erwartet , mein lieber Mann , unser treusorgender
Vater , Schwieger vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , der

der Landwirt

Bernhard Aeikens
in seinem 66 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Frau Töbine Aeikens
geb . Harbers bol

nebst Kindern und Angehörigen

Die Beerdigung findet am 28 . Dezember , nach¬
mittags 2 . 30 Uhr , vom Trauerhause aus statt . Trauer¬
feier eine halbe Stunde vorher .

Emden , Norden , Kiel , den 21 . Dezember 1936 .

Statt des Ansagens !

Heute entschlief sanft und ruhig nach langem
schweren , mit großer Geduld ertragenem Leiden ,
meine liebe Frau , unsere liebe Mutter , Schwiegers
mutter , Großmutter ; meine einzige liebe Tochter ,
Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Brechtje Leissau
verw . Emke , geb . Oltmanns

In tiefer Trauer

Max Leissau

Hermann Emke und Frau , geb . Köhler
J . H. Uden und Frau , geb . Emke
Franz Oosterhaus und Frau , geb . Emke
H . O . Oltmanns Wwe .

und Angehörige .

Die Beerdigung findet statt am ersten Feiertag ,
82 Uhr , von der Leichenhalle aus .

Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

UN-D

STISC
H

E

Der unerbittliche Tod riẞ am 21 . Dezember

den Ortsgruppenleiter der NSDAP . von Bagband

Pateigenossen

Focko Aljets
durch einen Unglücksfall aus unserer Mitte .

Der Verstorbene hat die Geschicke seiner

Ortsgruppe . deren Mitbegründer er war , in echt
nationalsozialistischem Geiste mit starker Hand

geleitet . Sein Leben war nichts anderes , als das

Ringen um die wahre Volksgemeinschaft .
Als treuer Gefolgsmann unseres Führers wird

er uns unvergeßlich bleiben .

NSDAP . , Kreisleitung Aurich
Bohnens , Kreisleiter .

Leer , Neudorp , Manslagt , Heisfelde
und Lingen , den 22. Dezember 1936.

Heute morgen entschlief sanft und ruhig nach
längerem Leiden meine liebe Frau , meine herzensgute
Mutter , unsere gute Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Trientje Kramer
geb . Ulterts

im Alter von 37 Jahren .

In tiefer Trauer

Hillrich Kramer
nebst Tochter Auguste und Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
26. Dezember (2. Weihnachtstag ) , nachmittags 2 Uhr ,
von der Halle des luth . Friedhotes aus .

Emden , Rostock , Berlin , Tilsit , Herford ,
Hannover , 22 . Dezember 1936 .

Nach langer , schwerer Krankheit verschied
heute mein herzensguter Mann , unser treusor¬
gender Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder ,
Schwager und Onkel , der

Reichsbahn - Oberinspektor i . R.

Hermann Woydt
im 71 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Gertrude Woydt , geb . Engelke
Anna Woydt
Herbert Harder und Frau Toni ,

geb . Woydt
Franz Woydt und Frau Elli ,

geb . Schmidt
Heinrich Woydt und Frau Else ,

geb . Krieger
Gustav Meiners und Frau Marie ,

geb . Woydt
Hermann Wollschläger und Frau

Gertrud , geb . Woydt
Paul Götze und Frau Engeline ,

geb . Woydt
und 12 Enkelkinder

Die Beerdigung findet statt am Sonntag , 27 . Dezbr . .
morgens 82 Uhr , vom Trauerhause Graf - Edzard -Str . 6
aus . Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Von Beileidsbesuchen wolle man absehen .

Bagband , den 22 . Dezember 1936 .
OStatt Karten !

Durch den unerforschlichen Ratschluß Gottes wurde
gestern abend infolge eines Unglückstalles mein herzens¬
guter Mann , meines einzigen Kindes treusorgender
Vater , unser lieber Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

der Bauer

Focko Martin Aljets
im Alter von 36 Jahren aus dieser Zeit in die Ewigkeit
abgerufen .

Hart trifft uns dieser Schlag , doch des Herrn Wille
geschehe .

Namens aller Angehörigen
in unsagbarem Schmerz

Gertjeline Aljets , geb . Frerichs
Beerdigung am 2. Feiertage , nachmittags 2 Uhr ,

in Bagband .
N

A
LSOZIALIS

Infolge eines Unglücksfalles verschied am
21 . Dezember im Krankenhaus zu Aurich unser

Ortsgruppenleiter

Parteigenosse Aljets
Nicht nur in seinen Worten , sondern auch

in seinen Taten war er uns ein pflichttreuer
Nationalsozialist .

Er soll uns weiter Vorbild sein und bleiben .

NSDAP . Bagband

Donnerstag nachmittag ,
feine Sprechstunde .

Dr . Tillmann , Emden

Familien Druckfachen
fertigt schnell und lauber an

OTZ - DRUCKEREI

Papenburg , Bremen , New -York , den 23. Dezember 1936 .

Am Montag abend erhielten wir die tief erschütternde Nachricht ,
daß mein innigstgeliebter Mann , unser guter treusorgender Vater ,
Schwiegervater , Großvater , unser lieber Bruder , Schwager und Onkel der

Kapitän

Johannes Müllmann
in schwerem Sturm an der norwegischen Küste ein Opfer seines
Berufes wurde . Er starb im Alter von 57 Jahren .

Um ein andächtiges Gebet für den teuren Entschlafenen bittet

Frau Anna Müllmann

geb . Roose
nebst Kindern und Angehörigen

Das feierliche Requiem findet statt am Montag , dem 28 . Dezember 1936 ,

Bagband , den 22 . Dezember 1936 .

Gestern verschied infolge eines Un¬
glücksfalles unser lieber Kamerad und
Brandmeister

Focko Aljets
im blühenden Alter von 36 Jahren .

Wir verlieren in dem Heimgegangenen einen Führer
und Kameraden , dessen reine , vornehme Gesinnung und
kameradschaftliche Treue uns stets zur Seite stand .

Wir werden seiner in Ehren gedenken .

Freiwillige Feuerwehr Bagband .

10 Bagband , den 22 . Dezember 1936 .

Am 21 . Dezember ds . Js . wurde unser

1. Beigeordneter und Ortsgruppenleiter

Focko Aljets
durch den Tod unerwartet aus unserer Mitte

gerissen .

Trauernd stehen wir und die ganze Ge¬
meinde an der Bahre dieses Mannes . War

er doch allzeit uns allen ein leuchtendes Vorbild ,

Der Gemeinderat .

Beim Untergang unseres Dampfers , ,Afrika " fand

Kapitän

Johannes Müllmann
am 21 . ds . Mts . an der norwegischen Küste den Seemanns¬

tod . Er hat bis zum letzten Augenblick treu auf seinem Posten
gestanden .

Die Reederei beklagt den Verlust ihres ältesten Kapitäns ,
der sich immer durch treue Pflichterfüllung ausgezeichnet hat und
einer ihrer besten Mitarbeiter war . Die Besatzung hat mit ihm
ihren Führer und väterlichen Freund verloren , der allen mit seiner

gütigen Fürsorge nahestand .

In uns allen wird das Andenken an diesen vortrefflichen

Menschen immer lebendig bleiben .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der , ,Atlas " Reederei - Aktiengesellschaft

Emden .
um 9 Uhr in der St . - Antonius - Kirche zu Papenburg .



Ründblick über Oftfriesland
Nucich

Wieder ein schwerer Unfall bei Stradholt
Ein Toter , ein Schwerverlegter .

otz . Nachdem erst am Montag ein schweres Verfehrsunglüd
bei Middelburg ein Todesopfer gefordert hatte , ist am Diens
tagmittag wieder ein folgenschweres Unglück auf der Straße
zwischen Bagband und Strackholt vorgekommen , bei dem ein
Toter und ein Schwerverletzter zu verzeichnen find. Gegen
11 . 15 Uhr fuhr ein Oldenburger Kraftwagen mit dem polizei¬
lichen Stennzeichen OI 37 662 bei Stilometer 18 in der Kurse
gegen einen Baum , nachdem er vorher bereits einen Baum
gestreift hatte . Der Wagen hatte hohe Geschwindigkeit , und
die Folgen des Zusammenpralles waren furchtbar . Der Wa¬
genführer , Fuhrunternehmer & den aus Jever , wurde au
ber Stelle getötet und sein Mitfahrer , der Schwerfriegsbeschä
digte einarmige Wilhelm Heeren aus Schortens eriitt
sehr schwere Verlegungen am Kopf und einen Bruch des rech
ten Oberschenkels . Das Auto murde schwer beschädigt . Der
Anprall gegen den zweiten Baum war so heftig , daß Glas
splitter der Wagenscheiben mehrere Meter im Umkreis auf
zufinden waren und die Rückenlehne des Autos von der Rück
wand völlig losgetrennt war . Der Schwerverletzte wurde pejo
fort nach Aurich ins Krankenhaus eingeliefert ; wie mir er¬
fahren , sind die Verlegungen lebensgefährlicher Art .

Die Ursache des Unglücks konnte noch nicht einwandfrei fest¬
gestellt werden , doch ist anzunehmen , da der Wagenführer
einen sogenannten Stundenzettel in der Hand hielt, daß sich
die beiden Wageninjassen über die weitere Fahrtroute unter¬
halten haben und bei der hohen Geschwindigkeit die Kurve
nicht richtig eingeschätzt haben . Da es auf der Landstraße um
die fragliche Zeit ziemlich neblig war , fann auch hierdurch ein
Verschäzen der Kurve, die unmittelbar beim sogenannten, ,Birkenboom " liegt , erfolgt sein .

Ortsgruppenleiter Foco Aljets +

otz . Fokko Aljets -Bagband ist an den Folgen des Motor¬
radunfalles , über den wir gestern berichteten , verstorben .
Die Preisleitung des Kreises Aurich sowie die Ortsgruppe der
NSDAP in Bagband wie auch die ganze Gemeinde trauern
um ihren im Dienste der Bewegung verstorbenen langjährigen
Ortsgruppenleiter Fotto Aljets . Der Verstorbene hat die Ge¬
schickte seiner Ortsgruppe , deren Mitbegründer er war , in rech¬
ter nationalsozialistischer Gesinnung geleitet . Er nahm nicht
nur im Kreise , in der Ortsgruppe wie in der Gemeinde , son¬
dern auch weit über die Grenzen hinaus unter dem schaffenden
Volfe eine geachtete Stellung ein . Kantpf und Opferbereit¬
schaft waren die großen Linien seines Lebens . Sein Leben war
nichts anderes , als das Ringen um die deutsche Vollsgemein
schaft . Wenn Rückschläge in der Zeit des Kampfes um die
Macht eintraten , riß sein unbeugsamer Kampfeswille die Ver¬
zweifelten wieder hoch . Parteigenosse Aljets war nicht nur
Diener des Volkes , sondern war auch ein vorbildlicher Träger
volksgemeinschaftlichen Denkens . Neben seiner Hilfsbereit¬
schaft stand er jedem Volksgenossen , der sich an ihn um Hilse
wandte , gern mit Rat und Tat zur Seite . Er war ein treuer
Gefolgsmann des Führers , der uns allen unvergeßlich blei¬
ben wird .

otz . Unglücksfall auf dem Bahnkörper der Kleinbahn . Wie wir
erst jetzt erfahren , wurde Ende voriger Woche ein junger Mann aus
Aurich von einem Triebwagen der Kleinbahn angefahren , der sich
mit dem Fahrrad auf dem Bahrkörper befand und trotz Läute - und
Pfeifefignals den Bahnkörper nicht verließ . Der Triebwagenführer
konnte noch rechtzeitig den Wagen zum Stillstand bringen , so daß
ein schweres Unglück vermieden werden konnte .

otz . Promotion . Der Medizinalpraktikant Julius Hinrichs ,
Sohn des verstorbenen Tierarztes Dr . med . vet . Hinrichs Aurid ) ,
promovierte an der Universität Marburg zum Doktor der Medizin
mit dem Prädikat „ cum laude " .

otz . Mamburg . Fuchs als Entenräuber . In
einer der letzten Nächte wurden einem hiesigen Einwohner
mehrere Enten entwendet . As deren Räuber fonnte Mei¬
ster Reinede " entlarnt werden . Hoffentlich gelingt es den
hiesigen Jägern , seinem Treiben bald ein Ende zu bereiten .

otz . Tannenhausen . Tragit des Schicksals . Freiwillig
aus dem Leben geschieden ist eine hiesige Einwohnerin . Der Tod
hatte vor einiger Zeit den Mann dahingerafft . Die Frau ist wohl
so sehr erschüttert gewesen , daß sie freiwillig ihrem Leben ein Ende
setzte . Es bleiben zwei unmündige Kinder zurück . Der all löst in
der Bevölkerung rege Anteilnahme aus .

Emben
Stapellauf bei Schulte und Bruns .

Am Montag lief der dritte Küstenfrachter bei der Werft Schulte
und Bruns vom Stapel . Es handelt sich um einen Neubou nach
dem Typ Freiherr vom Stein und ist ebenso eingerichtet , wie der
vor etwa drei Wochen zu Wasser gelassene Frachter Käthe Hamm " .
Nachdem Werftbesitzer Schulte dem Auftraggeber, dem Hamburger
Kapitän Krönte den Dank ausgesprochen hatte , richtete dieser Worte
des Dankes an die Werft und ihre Belegschaft . Die Tochter des
Kapitäns taufte darauf den Dreimastichoner auf den Namen „ Ger¬
fried " . Auf dem durch den Stapellauf frei gewordenen Platz wird
jezt der Kiel gelegt für den von der Ems -Schlepper AG . bestellten
Schleppdampfer , der Schwesternschiff zu dem Schlepper Spiekeroog "
werden soll .

otz . Alte Frau vermißt . Die Witwe Alberta Czernikowski , geb .
Kassens , 78 Jahre alt , Hauptpolderweg Barade 1, wird seit Mon¬
tag abend 6 % Uhr vermißt . Es ist möglich , daß die alte Frau bei
dem herrschenden Nebei in einen Graben gelaufen ist . Wer An¬
gaben über den Verbleib der Frau machen kann , wird gebeten ,
diese bei der Polizeistelle oder bei ihrem Schwiegersohn , wohnhaft
im Hauptpolderweg , Barade 1, zu machen .

otz . Versuchter Einbruchsdiebstahl . Bei einem Kaufmann in
Emden Borssum wurde in der Nacht zum 20. Dezember ein
Einbruchsdiebstahl versucht . Anscheinend sind die Täter dabei ge¬
stört worden . Denn sie haben nichts mitgenommen , dafür jedoch
thr Einbruchswerkzeug bei dem Kaufmann zurückgelassen .

Wittmund

otz . Dunum . Besizwechsel . Die Besitzung des Kaufmanns
Karl Klaßen , früher Landwirt in Manlagt , ging im Zwangsver¬
lauf in den Besiz des Müllers Rudolf Gerdes - Esens über . Dieser
verkaufte wieder die Besizung an den Landgebräucher Lammers
aus Gabens . Als Kaufpreis werden 5800 RM . genannt . Der
Antritt ist bereits erfolgt .

Norden

Die Gefolgschaft fann würdige Aufenthaltsräume verlangen !
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otz . Ein Norder , der in der Nähe der Stadt einen größe
ren Betrieb bejigt , erhielt eine recht angebrachte Lehre da¬
rüber , daß der Sozialismus heute ernst genommen wird und
nichts zu tun hat mit dem jogenannten Sozialismus “ der
Marristen , der lediglich in Phrasen und leeren Reden eri
stierte . Er hatte seiner Betriebsgefolgschaft für die Frühstücks¬
und Mittagspausen zum Aufwärmen und Verzehren des mit¬
gebrachten Effens zwar einen Raum zur Verfügung gestellt .
Dieser befand sich jedoch in einem solch menschenunwürdigen
Zustande , daß das Gewerbeaufsichtsamt ihn aufforderte , eine
Aenderung herbeizuführen und , weil er sich weigerte , eine
Geldstrafe gegen ihn festsette . Gegen diese Strafe legte er
Einspruch ein und verlangte gerichtliche Entscheidung . In der
gestrigen Verhandlung hierüber stellte sich das Amtsgericht
Norden auf den Standpunkt , daß der Betriebsführer von dem
Wohlergehen seiner Gefolgschaft felbst den größten Nutzen hat
und es von einem ganz unsozialen Verhalten zeuge , wenn 10
wenig Interesse für die Gefolgschaftsmitglieder aufgebrachy!wird . Vom Gericht wurde betont , daß zum ersten Male in
Norden gegen einen Betriebsführer in dieser Weise vorgegan¬

abschreckendwirke. Statt der von ihm beantragten Aufhebung
gen werden müßte und deshalb eine Strafe festzusetzen sei , dic

der Strafverfügung erreichte der unsoziale Betriebsführer
durch das gerichtliche Urteil eine Erhöhung seiner Strafe aw
100 RM . , die eventuell mit zehn Tagen Haft abgebüßt werden
fönnen .

Kaninchendiebe bestraft .

otz . Vor einiger Zeit wurden , wie berichtet , in Norden drei
Kaninchendiebe festgenommen . Den Verhafteten wurden mehrere
Diebstähle nachgewiesen , und jezt erhielten fie vom Amtsgericht
Norden eine Strafe , die den „ Karnidelbraten " recht teuer macht .
Ueber ein Vierteljahr werden sie nun darüber nachdenken können ,
daß es besser ist , sich seinen Braten auf ehrliche Weise zu besorgen .
Während der eine mit vier Monaten Gefängnis bestraft wurde , er¬
hielt der zweite drei Monate und zwei Wochen , der dritte drei Mo¬
nate Gefängnis . Die Untersuchungshaft wird angerechnet . Ein
wenig schönes Weihnachtsgeschent !

Fremdwörter fallen weg .

Das Reichs post zentralamt hat im Einvernehmen mit
der Wirtschaftsgruppe Gaststätten - und Beherbergungsgewerbe ber¬
schiedene Fremdwörter , die bisher in den Fernsprechbüchern stan
den , durch deutsche Ausdrücke ersetzt . So wird es künftig im
Fernsprechbuch kein „ Cofé " mehr geben , sondern nur noch das
Kaffeehaus oder die Kaffeestube , statt Cafétiers den Kaffeewirt oder
Kaffeehausbesizer . Die Bezeichnung „ Lokal " fällt weg , weil sie als
Betriebsbezeichnung nicht üblich ist . Statt „ Vereinslokal " heißt es
Vereinsraum , Vereinszimmer oder Vereinshaus , statt „ Weinlofal "
Weinstube , Weinschänke oder Weinhaus . Auch Destillateure , De¬
stillationen und Destillen wird es nicht mehr geben , stattdessen vor¬
behaltlich einer endgültigen Regelung Brenner , Brennereien oder
den Ausschant . Das „ Etablissement " und den „ Dekonom " wird
mon henfalls nicht mehr finden .

Freiwilligen -Einstellung 1937 .

Das Generalfommando VI . AK . teilt mit : Wehrpflichtige , die

beabsichtigen , bei der Kraftwagentruppe oder bei motorisierten Ein¬

heiten ( Infanterie , Artillerie ) , zum Herbst 1937 als Fremvillige ein¬

zutreten , haben ihre Einstellungsgesuche an die dritte Panzer - Diri¬

sion , Berlin , Kurfürstenstr . 87 mit dem Tennwort Freiwilligen¬
Einstellung 1937 " einzureichen .

Für den 24 . Dezember :
Mondaufgang 13 . 06 Ube
Monduntergang 4 . 17 Uhe

Sonnenaufgang 8. 47 Uhr
Sonnenuntergang 16. 15 Uhr

Hochwasser
Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

•

6. 25 und 19 . 06 Uhr
0 6. 45 und 19 . 26 Uhr
9 9 . 18 und 22 . 00 Ubr

• . 10 . 08 und 22 . 50 Ulbr
Westrbauderfehn . 10 . 42 und 23 . 24 hr
Papenburg , Schleuse 10. 47 und 23 . 29 Uhr

Für den 25 . Dezember :
Sonnenaufgang 8 . 48 Uhr
Sonnenuntergang 16. 16 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
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13 . 45 UhrMondaufgang
Monduntergang 5. 41 Uhe

Hochwasser

Westrbauderfehn .
Papenburg , Schleuse

7. 42 und 20 . 21 Uhr
8. 02 und 20 . 41 Uhr

10 . 37 und 23 . 18 Ubr
Whe

und 12 . 01 Uhr
und 11 . 06 Uhr

11 . 27 und

771,5

9º
2,5

Barometerstand am 23. 12. , morgens 8 Uhr .
Höchfter Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 5 °
Medrigster
Gefallene Regenmengen in Millimetern

24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
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Kultur und Anbau von Heilträutern
Im alten Germanien und im heutigen Deutschland .

Ueber den Anbau von Heilkräutern in Deutschland hören wir
aus neuerer Zeit vom Alchimisten Gotter , der um 1600 u . a . die
Stabiose aus dem Morgenlande einführte und in vielen Gegenden
anbauen ließ , dafür freilich gerädert und hingerichtet wurde , weil
diese Pflanze hier ihre Heilkraft verlor und man ihm den Vorwurf

dieses Kraut Teufelsabbiß genannt wird.
machte , die Wurzel abgebissen zu haben , weshalb auch heute noch

Aber die Kultur der bei uns wachsenden Heilkräuter wurde schon
viel früher betrieben . Es ist ja bekannt , daß bei den Germanen
die Kräuter in der Heilkunst eine ausschlaggebende Rolle spielten .
Von römischen Geschichtsschreibern wissen wir , daß die Germanen ,
die nach dem Süden vordrangen , die in ihrer Heimat wachsenden
Heilkräuter und Extrakte aus deren Saft mit sich führten . Es wird
berichtet , daß die Heere einen ausgezeichneten Gesundheitsdienst be¬
saßen , der in der Hauptsache von den Frauen ausgeübt wurde , die
selbst schwere Wunden lediglich mit Kräutern und Säften zu heilen
verstanden .

Noch heute herrscht in Franken , Mitteldeutschland und anderen
Gauen Deutschlands die Sitte , an der Hoftür oder an dem Hoftor ,
manchmal auch an den Ställen , Hauswurz anzupflanzen . Diese
Pflanze ist eine Fetthennen -Art . Man schreibt ihr die Abwendung
der Blizgefahr zu , und ein Absud von ihr wird noch heute gegen
mancherlei Leiden genommen . Schon vor der Völkerwanderung
fand man die Hauswurz bei germanischen Siedlungen . Weiter
waren in der Nähe der Gebäude Kresse , Münze und dergleichen
neben Hopfen , deren erste Schosse man aß und verschiedene Wurs
zeln zu finden . Feststellbare Reste von Waldmeister und Arnika
wurden bei Ausgrabungen germanischer Siedlungen in Bommern
gefunden . Ihr Duft , wie auch ihre wohltuende Wirkung wurden
in nordischen Dichtungen erwähnt . Nun gedeihen diese Bflanzen im
Norden außer Südstandinavien auch in Norddeutschland nicht
bzw. jagen ihnen dort Boden und Klima dermaßen wenig zu , daß
sie zu Heil - und Genußzweden nicht verwendet werden können .
Somit müssen sie auf dem Tauschweg aus dem Süden oder Westen
dorthin gekommen sein , und dies setzt wiederum ihren Anban
voraus .

- -

"

- -

Im Mittelalter legten die Klöster großen Wert auf die Pflege
von Wurz - und Krautgärten , in denen sie nur jene Heilkräuter
nicht pflanzten , die in Unmengen wild wuchsen wie Kamille , Bie
nenpflanzen , Farn und dergleichen . Aber hier wurde bereits der
Versuch gemacht , Heilpflanzen aus dem Süden zu ziehen , wie Wers
muth und die echte Salbei , der man geradezu eine Wunderkraft zus
schrieb , denn es ging die Redensart : Warum stirbt der Mensch
hat er doch Salbei im Garten ! " Auch die Alchimisten hegten Heil¬
fräuter und frischten altes germanisches Wissen über sie wieder auf .
Aber bereits im 18 . Jahrhundert ist die Kenntnis von der helljamen
Wirkung vieler Pflanzen so gering geworden , daß sogenannte
, , Wunderdoktoren " auftauchten und mit Blüten und Wurzel¬
absuden , die noch hundert Jahre zuvor in jedem Haushalt für ein
tretende Fälle bereitlagen , Menschen und Tiere furierten .

Errichtung einer Gegelflugschule im Broetzeteler Meer
otz . Heute tönnen wir den ostfriesischen Segelfliegern als |

Weihnachtsgeschenk eine Nachricht auf dem Gabentisch legen
welche die Erfüllung lang gehegter Wünsche bedeutet : Au
den Broekzeteler Meer wird noch in diesem Winter ein
Segelfluglager mit Halle und Unterkunft errichtet .

Die weite Ebene des trockengelegten Broefzeterler Meeres
hat nach und nach nahezu den gesamten Segelflugbetrieb des
Landes an sich gezogen . Bisher ging das so vor sich, daß die
einzelnen Flugruppen Sonntags ihre Flugzeuge von den
Standorten nach Broefzetel brachten , dort aufmontierten , den
Tag über flogen , abends die Maschinen wieder abbauten und
nach Hause fuhren . Der Fernstehende macht sich keinen Be
griff davon , welche Opfer an Zeit und Geld dieses Verfahren
erforderte . Die starten Motoren der Schleppivagen fraßen
Benzin und Del in solchen Mengen , daß die Kaffenverwalter
der ostfriesischen Fliegerstürme ausnahmslos vor der Zeit er¬
graut sind . Einzelne Stürme legten Sonntag für Sonntag
zweimal sechzig Kilometer zurück, nur um ins Fluggelände
zu kommen .

Ein weiterer Umstand erschwerte den Schulbetrieb . Wir

haben hier keine Berge , von deren Hängen man mit Gunimi¬
seil starten und ins Tal , rodeln " tann , wie die Flieger sagen
Im Flachlande müssen die Flugzeuge auf andere Weise Höhe
gewinnen . Aus diesem Zwang wurde der Autoschleppstart ents
mickelt , Tas Gleitflugzeug wird von einem starken Kraft¬
wagen an langem Stahltabel „ hochgeschleppt" . Auf ein 3ei
chen des im Schleppwagen sizenden Fluglehrers klinkt der
Schüler aus und beginnt den Gleitflug . Für diese Schul¬
methode sind aus Sicherheitsgründen besondere Vorschriften
erlassen . Es müssen zwei Erste Gleitfluglehrer anwesend sein
und beide müssen die nicht leicht zu erwerbende Sonderlehr¬
befugnis für den Autoschlepp besitzen .

Da viele Segelfliegerſtürme noch nicht über diese zwet
Fluglehrer verfügen , war der Schulbetrieb im letzten Som
mer sehr behindert . Auch diesem Mangel wird das neue
Schulungslager abhelfen .

Die Luftsportlandesgruppe 3 in Hamburg , der die ostfrie
sische Fliegerei untersteht , griff die in einer Denkschrift zusam
mengefaßten Vorschläge der Luftsportortsgruppe Aurich auf
und beauftragte Aurich mit den Vorbereitungen . Diese wur

den in wenigen Wochen so vorangetrieben , daß dieser Tage
mit Genehmigung des Reichsluftsportführers eine geräumige
Halle angekauft werden fonnte . Sie wird im Januar an
ihrem derzeitigen Standort in der Nähe von Varel abgebaut ,
nach dem Broefzeteler Meer geschafft und dort aufgebaut
werden . Die Halle bietet Platz für fünf Schulflugzeuge ,
einen Unterkunftsraum mit Betten für vierzig Mann und
einen Wohnraum für den Fluglehrer und Lagerleiter . Eine
Werkstatt wird angebaut .

endlehrgängen durchgeführt werden. Die Stürme senden
Der Schulbetrieb wird zunächst in der Form von Wochen¬

Sonnabend die Hitlerjungen ihrer Luftsportscharen und ihre
Segelflieger per Rad oder Wagen nach Broekzetel , wo dem
gemeinsamen Abendbrot zwei Stunden Unterricht folgen .
Der Sonntag beginnt mit Frühsport und Flaggenhissung
Dann wird geflogen und geübt . Bei schlechtem Wetter Un¬
terricht und Werkstattarbeit .

dak geschlossene Gruppen in mehrwöchigen Lehrgängen aus¬
Die Schule wird aller Voraussicht nach später so erweitert ,

bestehen , haben sie sich als wirtschaftsbelebend für die ganze
gebildet werden fönnen . Ueberall , wo folche Schulen bereits

Landschaft erwiesen . Darum begrüßen wir mit den ostfriest¬

landesgruppe 3 in Hamburg und wünschen dem Schulungse
schen Segelfliegern das tatkräftige Vorgehen der Luftsport¬

Lager Brockzeteler Meer allen Erfolg .

S



Sportdienst der „OIZ "

Loga baut seine Torführung aus .

otz . Das vorletzte Verbandsspiel der Logaer Frisianer führte sie

auf eigenem Plaz gegen VfR . Jemgum . Wie nicht anders zu er =

warten war , fiegten die Logaer mühelos 6 : 0, nachdem sie bereits bei

der Baatse 4 : 0 geführt hatten .

Die große feldliche Ueberlegenheit wird unterstrichen durch das von

bem Verteidiger van Allen geschossene Führungstor . Jemgum selbst

Tam taum mit systematischen Angriffen über die Mittellinie hinaus .

Erfreulicherweise stand , ,der Brecher " Büsker nach längerer Zeit

wieder im Logaer Sturm . Um 1½ Uhr als Soldat auf Urlaub ge =

tommen , stand er bereits um 2 Uhr im Sportzeug auf dem Platz !

Am 27 , dem Tag nach Weihnachten , wird hoffentlich Loga mit

Büster im Sturm in Flachsmeer gewinnen und dann als Herbst¬

meister wieder heimkehren .

TuS -Dörpen Reserve VfL . Sportfreunde Papenburg
4 : 4 , Halbzeit 4 : 1.

vtz . In Dörpen trafen sich am Sonntag obige Mannschaften in
einem Freundschaftsspiel , das nach spannendem Kampf unentschieden
endete . Mit starkem Wind im Rücken spielend , führte Papenburg
bereits nach etwa 10 Minuten Spieldauer 3 : 0. Den eifrigen TuS¬
Leuten gelang es erst furz vor Schluß des ersten Durchgangs ein
Gegentor zu erzielen . Nach Wiederbeginn gewann Dörpen klar die
Dberhand und konnte nach itberlegenem Spiel wenigstens den Gleich¬
ftand erzielen . Rückspiel demnächst in Papenburg .

Das Standesamt

Leer

ist nur für pflichtmäßige Anmeldungen am

25 . und 26 . Dezember 1936 und am 1. und

2. Januar 1937 von 11 - 12 Uhr geöffnet

Das Standesamt

Bekanntmachung .
Die Bekanntmachung des Landesfinanzamts Weser - Ems über

die Umsatzsteuerrichtfäße für 1937 der nicht buchführenden Lands

wirte wird durch Aushang im Rathause zur öffentlichen Kenntnis
gebracht .

Leer , den 18 . Dezember 1936 .

Zu verkaufen

Im Auftrage der Bäuerin

Der Bürgermeister .

Drescher .

Billig zu verkaufen :

Radio -Apparat ,
elektr . Heizkörper ,

Bertha Janssen, geb. Bunger elektr . Heilapparat .in Neermoor werde ich am

Donnerstag ,

dem 7 . Januar 1937 ,
nachmittags 3 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Poppinga ,
Warfingsfehnpolder , die oben
am Königswege liegenden

Weide =

Grundstücke
nämlich die Parzelle 11

Kartenblatts 16 der Ge

markung Neermoor zur

Größe von 77,07 a und die

Parzelle 126 Kartenblatts 17

derselben Gemarkung

Größe von 82,82 a ,

öffentlich meistbietend zum

Verkauf

zur

stellen . Die Ausbietung erfolgt
im einzelnen und in einem
Stücke .

Leer . Dr . Wumtes ,
Notar .

Beste Ferkel

Leer , am Dock 2. Fernruf 2179 .

Vermischtes

Frischen Heringssalat
empfiehlt

August Graventein , Leer
Wilhelmstr . 106 Telefon 2427 .

Leer 2472 Autorul
Hilft nach Haus Dir
auch nach zwölf !

Ankauf von Fellen
aller

Art .

auch Kuh - und Rothaaren .

Julius Müller , Leer

Hüftgürtel, Korsetts ,
Corselets ,

Leibbinden , Büstenhaller

und ein Hengstfüllen Ulrichs , Wäsche Leer
verkauft

F . Böden , Filſum .

Ferlel zuverlaufen.
Alb . de Riese Wwe . , Nortmoor .

Haus ,

Trauerfachen
farbt

innerhalb
24 Stunden

Buppenwagen Schaukelpferd Färberei Alting
billig abzugeben .

Leer , Augustenstraße 31 .
LEER

Briefe an die Heimatbeilage
bitten wir je nach Inhalt entweder an die

Schriftleitung oder Anzeigenabteilung der

„ OTZ . " Leer zu richten . Es genügt auch die

Aufschrift : „ OTZ . " , Leer .

Schreiben Sie unter keinen Umständen
an Angestellte unseres Verlages persönlich.
Für Derzögerungen , oder auch für das Nicht

erscheinen Ihrer Nachrichten oder Anzeigen

können wir indiesem Falle nicht aufkommen .

Handelbteil
Bericht über den Markt von Leer (Ostfriesland )

am 23 . Dezember 1936 .

Auftrieb 107 Stüd . Wegen des durch die Feiertage be¬
dingten geringeren Auftriebs feine Notierung .

Nächster Groß - und Meinviehmarkt am Mittwoch , dem 30 .

Dezember 1936 . Nächster Pferdemarkt am Dienstag , dem 5 .
Januar 1937 , zusammen mit dem Rindviehmarkt .

Letzte Schiffsmeldungen
Gmder Hafenverkehr .

Angekommene Seeschiffe : Dioni " , Matler Midgard , Neuer Hafen ;

, , Peter " , Kapitän Ossenbrugge , Makler Frachtkontor , Neuer Hafen .

Abgegangene Seeschiffe : Mira " , Grete Kiehn " , Kapitän Bröfer ,
Maakler Frachtkontor ; Irene Kiehn " , Kapitän Schmidthofen , Makler

Frachtkontor ; Jonge Johanne " , Kapitän Dekkers , Makler Fracht¬
fontor ; „ Elise Schulte " , Kapitän Schmidt , Makler Schulte & Bruns ;

, ,Dollart " , Kapitän Park , Makler Lehnfering & Cie . ; Mar " , Ka¬
pitän Fischer . Makler Frachtkontor : Vaul 2 . M. Ruß " , Matler

Lehnkering & Cie . ; , ,Nordland " , Kapitän Freyer , Makler Schulte &
Brims ; , ,Kufiatoula " , Matler Fisser & v . Doormum ; Hinrich Kiehn " ,

Kapitän Hagenah , Makler Frachtkontor ; Cremon " , Kapitän Landor ,
Matler Schulte & Bums .

Papenburger Hafenverkehr .

Angekommene Schiffe : Holl . MS Roelfine , v . d. Klei - Zwolle , leer

von Delfzyl ; MS Disponibel , v . d . Moude -Groningen , leer von

Delfzyl ; MS Thekla , Schepers - Papenburg . leer von Rhede ; MS Ver¬

Am 2 . Weihnachtstag feiern wir unser

ReWinterfest
im Barkeischen Saale zu Heisfelde .

Freunde und Gönner des Vereins laden wir zu

dieserVeranstaltung ein / Anfang 6 Uhr / la Musik
Verein für Rasensport Heisfelde

Schützenhof, Augustfehn- Bokel
Am 1. Weihnachtstage (25 . Dezember )

KONZERT
Tannenbaumfeier mit Tanzeinlagen

Anfang 7 Uhr
Hierzu ladet ein

Erstklassige Musik

Fritz Menke .

Pralinen , Marzipan inGeschenk¬
nur aus den Spezialgeschäften

packungen

Smit und Oelrichs
Adolf - Hitlerstraße 52 Leer Brunnenstraße 34

Geschenkpackungen
mit und ohne Parfüm

tranten , Corbes -Papenburg , mit Dachziegeln von Minden ; MS

Fenna , Hartmann - Großefehn , mit Mehl von Neuß ; abgegangene
Schiffe : MS Willi , Wessels - Haren , nach Teillöschung nach Leer ; MS

MSJosefine , Kaltwasser -Papenburg , mit Torf mach Jemgum ;
Grete , Nee -Papenburg , mit Torf nach Peer ; MS Grete , Wendt
Papenburg mit Torf nach Soltborg .

Kirchliche Nachrichten
Lutherkirche . 17 Uhr : Pastor Knoche .
Christuskirche . 17 Uhr : Weihnachtsfeier des Kindergottesdienstes .
Holtland . 5. 30 Uhr : Chriftvesper .
Loga . Luth . Kirche . 17 . 15 Uhr : Chriftfeier .
Nortmoor . 19 Uhr : Chriftvefper . Pastor Sieffen .
Stiefelkamperfehn . 16 . 15 Uhr : Pastor Hill - Hesel .

WHW : Wie alle helfen !
8weiggefchäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. XI . 1936 : Hauptausgabe über 23 600 , davon mit Heimat¬
Beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimats
Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L / E im Kopf

gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist Anzeigen -Preisliste Nr . 14 für die Haupts
ausgabe und die Heimatbeilage , ,Leer und Reiderland " gültig . Nach¬
Laßftaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " ; B für
die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage für
Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigens
leiter der Beilage : Bruno Rachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H.
Bopfs & Sohn , G. m . b . H . . Leer .

Pralinen -Packungen

mit köstlichem Inhalt
von 0 . 50 bis 3 . - Mk .

in größter Auswahl ,
ganz frisch , sind als

Weihnachtsgeschenk

stets sehr begehrt .

Germania - Drogerie , Leer

Joh . Lorenzen

Anzeigen

Schenkt

Kleiderstoffe
von

Likeren

Leer , Hindenburgstr . 60 .

für die Weihnachtsausgabe
erbitten wir bis heute abend 7 Uhr

HH

Parfümerie Reddinginsfür die Festtage
Leer , Hindenburgstraße 44 .

Am Heiligen Abend sind unsere

Geschäftsräume ab 4 Uhr geschlossen

Ostfriesische Tageszeitung

Geschäftsstelle Leer

Rauchverzehrer
in größter Auswahl .

Elektrohaus Fr . Hoppe , Leer

AllesüßenGeschenkenurausdemSpezialgesbäft!

Van Delden ' s Kaffeegeschäft , Leer
Hindenburgstrasse 28

eschenke
in Kristall , Glas , Porzellan ,

Keramik , Metall , Bestecke

empfehlen wir :

Branntwein , 1 Ltr . 2 . - RM .
Genever
Samos

Muskat

. 1 £ tr . 2 . ¬
1 £ tr . 1 . 10

3/4 Ltr . 0 . 85
1 Ltr . 1 . 50

3/4 Ltr . 1 . 10

"

Rotwein , Fl . 1 . - , 1 . 20,1 . 60 , 1. 80
1 Ltr . 1 . 40 RM .

Weißwein , 4 Ltr . 1 . - , 1 . 10 ,
1. 30 , 1. 50 RM .

Liköre , Ltr . 2 . 65 RM .
Weinbrand - Derschnitt ,

8/4 Ltr . 2 . 25 , 2 . 50 , 2. 75 RM .
Reiner Weinbrand ,

3/4 Ltr . 3 . 60 RM .
Rum , 3/4 Ltr . 2 . 65 , 2. 75 RM .

Arrak , 3/4 Ltr . 2. 65, 2. 75 RM ,
Kruiden , Doornkaat ,

Boonekamp .

Und nun f .

noch ein paar

Blumen
für den Weihnachtstisch

von

Eilt Dirks , Leer
Bremerstraße 25 , Tel . 2729

Dort finden Sie sehr große Aus¬

wahl in Qualitätsware und zu

billigen Preisen !

Zum Weihnachtsfeit
Kerzen , rote und weiße (nicht

tropfend )

Wunderkerzen , Baumbehang ,

Geschenkartikel , Schokoladen ,

Marzipan , Lebkuchen aus der

Drogerie Neermoor ,
Heinr.Haase, Stidhausen. dem Fachgeschäft für Neer

moor und Umgegend .

Familiennachrichten

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Entschla¬
fenen so reichlich erwiesene Teilnahme sagen wir unseren
herzlichsten Dank .

Johanne Janssen Ww . , nebst Kindern .

Großwolde , den 22 . Dezember 1936 .

Blumen zum Fest
nicht vergessen .

Rudolf Saul , Leer,Sanfte. 34 Gartenbau Jacob Kramer, Leer,

Die gut bekömmlichen
Dortmunder Kronens
Lindener Aktien =
Bavaria St . Paulis

Flaschen -Biere

Moderne
Brinkmannshof .

必
Am 21 . De =

zember ver
schied nach

kurzer , Schwe
rer Krankheit

unser Mitglied

Flurgarderoben SuferierenfchafftArbeit! GerhardWilken
in neuer , großer Auswahl ,

eiche und farbig ,

erhalten Sie stets frisch bei letztere schon von RM . 15. 00 an
Verreist .

Wilh . Grote Leer,Mariente. C. F. Reuter Söhne Dr . May , Zahnarzt
Prompte Bedienung . Leer

Dr.
Leer .

aus Schwerinsdorf .

Wir werden seiner in

Treue gedenken !

Die NG .-Volkswohlfahrt
Ortsgruppe Hesel .



Unsere

Weihnachtspreise :

Hübschverziertes28 Pfg.Weinglas .

Glasvasen .

59

20Pig.
16 cm hoch 45 Pfg.

8tlg. Pudding- 1. 45 Mk.sätze

Teetassen, Paar 25 Pfg.
Teekannen . . . 70Pig.

Chrom - Nickelkeffel

Rauchservice

Gongs , Schalen
Leuchter , Tee . und

Kaffeekannen .

la Bleikristalle

Toilettegarnituren
Bowlen mit Gläsern

Glaswaren

Porzellan

Bestecke in

versilb . Chrom
und Roneusil

Haus - und

Küchengeräte

Rudolf Saul Rudolf Saul Rudolf Saul
Leer , Neuestr . 34 Leer , Neuestr . 34Leer , Neuestr . 34 Leer , Neuestr . 34

Zum Weihnachtsfeit
Kerzen , rote und weiße (nicht

tropfend )

Wunderkerzen , Baumbebang ,

Geschenkartikel , Schokoladen ,

Marzipan , Lebkuchen aus der

Kaffeemühlen 2. 90Mk. Drogerie Neermoor,
24cmweiteGlas-45Psohalen . 45Pfg.

C. Kracht
Warsingsfehn

Zum Feste
empfehle feine

Teemischungen
125 gr von 1. 00 RM . an .

Jerner Büntings , Onno Behrends ,
und Wilkens Tee

la Kaffee , Kakao und alle
anderen Kolonialwaren in
bekannter Güte

W . Schulte , Loga
Floberts , glatt und gezogen ,

Luftgewehre , Alarmrevolver .
Gaspistolen , Leuchtpistolen ,
Böllerpistolen , sowie Pulver
und Munition .
Habe noch einige Jagdgewehre
(Doppelflinten ) billig abzu
geben .

A. G. Antoni , Weener .

Geschenk -Packunngen in

Zigarren

dem Fachgeschäft für Neer

moor und llmgegend .

Herren - Mäntel

Herren -Anzüge
Gummi - Mäntel

Loden -Joppen
Zigarillos und Zigaretten stets in großer Auswahl

zu billigen Preisen beil
bester Paẞform

in großer Auswahl im

Zigarrenhaus

Fr . Spanjer , Leer , Hüte , Mützen ,
Adoll - Hitler - Straße 61 .

Die passenden

Weihnachtsgeschenke
finden Sie bei mir

in allen Abteilungen

Manufaktur - , Schuh - , Eisen - ,

Porzellan - und Spielwaren

Oberhemden ,

Taschentücher

Gals Geschenkartikel

sehr preiswert

Hermann Saul ,
Leer , Hindenburgstr . 57

Sonntag , den 20 . von 3 - 7 Uhr

Weert Saathoff, Heseleöffnet.

Balatum .

Läufer
ca . 67 cm breit 0 . 80 M.

200 cm breit 2 . 40 M.

Kokos¬

Läufer
67 cm breit 1 . 75 M

150 cm breit 4 . 50 M.

200 cm breit 5 . 50 M

Jute¬

Teppiche
ca . 185/285 cm groß

14 . 50 Ma

Haargarn¬
Teppiche
ca . 200/300 cm groß

23 . 50

C. Kracht

PFAFF
Alleinverkauf für Leer

D. Dirks , Ad. Hitlerstr . 41

Schöne Weihnachts -Geschenke
wie

Porzellan , Kristall ,

Haus - u . Küchengeräte
sowie Spielwaren

in großer Auswahl
kaufen Sie vorteithaft bei

K . Albartus , Detern

Neue Lampen
richtige

Beleuchtung

wie

lassen
Jhre Wohnung

umgewandelt
erscheinen !

Onstilschöner
preiswerte
Lampen zeig

neue Wege

EDEKA

deka

Penibuonetes Angebot in

Für Jäger !
Jagdgemehre in großer Aus

wahl und in allen Preislagen ,
Floberts , Kal . 6 und 9 , auch

ohne Waffenschein ,
Rucksäcke , mit Gummieinlage ,
Hundeflöten ,
Jagdftöcke ,
Flinten Bugstöcke ,
Waffenöl in versch . Preislagen
Jagdpatronen .

Weid¬
Marke : Jagdkönig , Olympia ,
Jafan , Rottweiler ,
mannsheil Schwarz , Auerhahn
und Stiftpatronen

empfiehlt

Deddo Cromer , Leer .
Praktische Weihnachtsgeschenke :

Epservice , Tee - und Kaffee¬
service , Kristall , Sammeltaisen ,
Bestede , Nidellessel , Chrom
tessel , Wärmeflaschen , Stohten
fasten , Dfenschirme , Fliesen¬
Wandschoner , Modellhlitten ,
Schlittschuhe Christbaumstän
der , Neujahrskucheneisen , af - |

feleisen , Lehnessel , Korbmöbel
ufw .

Gemüse - und Obstkonserinn : thuhe
Junge Brechbohnen , ladenfrei

Junge Schnittbohnen , ladenfrei
Gemüse - Erbsen 0

e . 1 - Kg . - Dose 50 Pig .

. . . 1 - Kg . - Dose 50 Pig .

° 1 - Kg . - Dose 55 Pig .
Gemüse - Erbsen mit geschn . Karotten 1 - Kg . - Dose 55 Pig .
Junge Erbsen .

Junge Erbsen mit Karotten

Junge Erbsen , mittelfein .

. 1 - Kg . - Dose 65 Pig .

1 - Kg . - Dose 65 Plg .

. 1 - Kg . - Dose 85 Pfg .
Junge Erben mit Karotten , mittellein . 1- Kg . - Dose 85 Pig .
Junger Spinat I 9

Junger Kohlrabi I in Scheiben

Karotten , geschnitten .
Stangen - Spargel , 55 /60er
Brechspargel , dünn .

Apfelmus
Pflaumen mit Stein .

Erdbeeren
9

Ananas , Pfirsiche usw .

•

a · 1 - Kg . - Dose 55 Pig .

• . . . 1 - Kg . - Dose 60 Pig .

. 1 - Kg . - Dose 36 Pig .

1- Kg . - Dose 1 . 50 RM

. 1 - Kg . - Dose 1 . 25 RM

. 1 - Kg . - Dose 65 Pig .

. 1 - Kg . - Dose 55 Pig .

1 - Kg . - Dase 1 . 20 RM•

Die bekannten Edeka - Geschäfte
in Lane :

P . Baumann . Deddo Cramer . A. Doyen . Jürgen
Dinkgräve . Heinrich B. Meyer . Bruno Meyer .

H. Südtmann . L . Schürmann .

Bernhard Meyer , Heisfelde .

Aparte Schlafzimmer

Wohnzimmer - , Küchen - u . Klein¬

nobel in bester Qualität -

W. Dieks , Tischlermeister , Leer , Benmaefte . 48 .

Ihre Süßigkeiten nur
aus den Spezialgeschäften

Smit und Oelrichs
Adolf - Hillerstraße 52 Leer Brunnenstraße 34

A. G. Antoni , Weener .

Lieben Sie
nicht aud

eine gemütliche Sitzecke
mit einem formschönen

Rauch und Klubtisch

Unsere große Auswahl in

Einzel - u . Polstermöbeln

wird auch Sie begeistern .

C . F . Reuter Söhne
Leer .

Brattifche Geichente

für den Weihnachtstisch ;
Seifen , Parfüms , Haarwasser ,
Bürsten , Kämme Rafierappa

rate , Maniküren etc .

aus der

Medizinal - Drog . Neermoor ,
dem Fachgeschäft für Neer
moor und Umgegend .

Billige Hausslandsjachen ,

Für den Herrn
im großen

Weihnachtsverkauf

Ulster

Ulster - Paletots

Anzüge

Lederjacken

Oberhemden

Sporthemden
Krawatten

Hosenträger
Pullover

warme Unterzeuge

Socken

Sockenhalter

Gamaschen

Handschuhe

Hüte

Mützen

Schuhe

C. Kracht
Warsingsfehn

praktisch
denken

Kleidung
schenken

Werizeuge , Eisenwaren darum gehen Sie zu . .
usw .

Steingut : Kummen 20 , Telier
8 , Obertassen 10 4 , Cay¬
fummen , bunt 1. 10 M , Torien¬
platten 75 3 , große Wasch
becken 1. 20 M.

Porzellan : Teetassen , bunt , Paar
18 8 , 208 , 25 3 , Teefan¬
nen 55 .

Glas : Teller 10 3 . Zudertöpfe
mit Dedel 30 § .

Hausstandssachen : Galalithvestede

Zum Weihnachtsfeft empfehle ich eine groß . Auswahl mit Deckel 1. 10 M, Alam. ¬
6 Baar 2 . 75 M , Kohlenkasten

Lopfblumen ,Körbchen . Schnittblumene 1. 20 M, Alum-Eſſen¬
in allen Preislagen .

träger 65 8 , Alum . - Schmor

töpfe , Saz 6 Stüd 6 . 75 M ,

Gerda van Lengen , Leer, Jaldernftr. Alum -Stielfaſſerollen
Ecke Norderstr . emaill .

35
25

emaill . Schäumer 25 3 , email¬
Beachten Sie bitte meine Schaufenster lierte Kinderbecher , weiß ,

Ein Weihnachtsgeschenk Spielwaren

Von

für

schöne

20 emaill . Kinderbacher ,
bimit , 25 , emaill . Kinder¬

teller , bunt , 35 s , emaillierte
Maße , ½ 2 . 30 3 , 3inteimmer
65 S , verz . Kehrbleche 30 3

(3rm =Schenken , heißt Freude Petroleumfannen 85 2 ,
miwärmeflaschen 75 S , Gum¬
mischwammstücke 10 Aften¬
taschen 2 . 75 M , Heisklaschen

bereiten .

aber nur von

J. Schüür, Neermoorer-Kolonie mit verschluß 1.95 M, Brot¬

Lampen Gefchente
H. F. Rugo , Leer
Victoriahaus

Große Auswahl in
emaill . Kochherden mit Blumen¬
und Landschaftsdecor , mit ain
fachem Nickel und

beutel 75 8 , Eplöffel 6 Stud

Große Auswahl , niedrige Preise . Teelöffel 6 Stück 15 S , Mä¬
25 8 , Gabeln 6 Stüd 15 3

Sonntag von 3 - 7 Uhr geöffnetscheklammer 60 Stück 30 ,
Haarschneidemaschinen 1. 50 M ,

Rasierapparate 25 , Anfer¬
messer 60 8 .

Eisenwaren : Wäscheleinen , verg
15 Meter 45 8 . Striegel 15
Kälberketten 45 s , unfetten

65 8 , eis . Kugeln 10 .
Werkzeuge : Handsägen 50

Stichsägen 30 S , Rofzuscheeren
60 , Kneifzangen 35 ,
Laubsägen 5 , Laubsägebogen

Laubsägegarnituren

55 , Nerte oh. Stier 1. 25 . M,

die immer

erfreuen
in

Porzellan . Glas
oder Kristall .

in Lurus - Wallertessel in Chrom oder Nidel
ausführung . Ferner große
Auswahl in Stubenöfen , neue
Modelle , billige Preise .
Annahme von Bedarfsdedungs

sowie andere Geschenkartikel
in reicher Auswahl .

30

Aerte mit Stiel 1. 95 , Tred
fägen 2. 75 M , Sägefeilen 20 3 ,
Baumsägen 45 3 , Hobe ! von
50 ant .

ſcheinen aus ChefſtandsdarlehenCampe Jacobs , sheringsfehn Sonntag geöffnet.
und Kinderbeihilfen .Warsingsfehn . J.Clusen, Leer, am Bahnhol . G. Antoni, Beener. Sonntag von3- 7Uhrgeöffnet A. G. Antoni, Weener.

Th . Boekhoff
Hollen .

Schwere

Plüschschlappen
mit Gummisohle 0 . 95

Plüschschlappen
mit Ledersohle und

Ballenleder gearb . 1 . 40

Kamelhaarschuhe
mit durchgenähter
Gummisohle .

besonders mollige

1 . 25

Kamelbaarkragen
schuhe
mit Gummikrepp¬
sohle 2 . 80

D. -Ueberziehschuhe
. . 3 . 90

C. Kracht
Warsingsfehn .

54

6113



C. Fr . Saul
Fachgeschäft

Für den Gabentisch
finden Sie bei mir

für Papier- und Schreibwaren reizende Geschenke
Leer in großer Auswahl

Georg H . Poppen , Loga
Bücher
Adolf - Hitler - Straße 10

Gemälde Papier
Telefon 2620

Das Geschäft der schönen Geschenke

Die formschöneTischuhr
auf dem Gabentisch
aus der großen Auswahl des

Käse !
Besichtigen Sie meine große

Auswahl

Beachten Sie meine Preise !

BentRa -Nhrenhaus Joh . Bahns Prüfen Sie meine Qualitäten
Leer . Sonntag geöffnet .

ALLES

Bitte , beehren Sie mich .

durch Ihren Besuch .

Käsehaus

Georg Janssen , Leer ,

Hindenburgstr . 22 . .

was Reddingins bringt - - - Sonntagegeschlossen.

sind

gaffende
Weihnacht6¬ Sie finden in überraschend

reicher Auswahl schöne

Geschenke ! Nagelpflegen in Etuisund
Rollen , Bürsten -Garnituren ,

Kristall -Zerstäuber , Puder¬

dosen , Feinseifen in hüb¬

schen Geschenkpackungen
mit und ohne Parfüm ,

moderne Rasierzeuge so¬

wie die vielen praktischen

und schönen Einzeldinge ,

die Freude machen .

Parfümerie Reddingins , Hindenburgstr. 44.

Werde Mitglied der NSV .

- - ja so
müßte
mein
Gefchenk
aussehen

Oberhemden , Sporthemden ,

Krawatten , Pullover ,

Pullunder , Socken , Schals ,

Handschuhe , Gamaschen ,

Unterwäsche ,Taschentücher ,

Hüte , Mützen usw .

i . reich . Auswahl sehr preiswert .

Wintermäntel

Anzüge

D. O.

Für
den

Gabentisch
Venus

ein
Venus - Festgeschenk

Venus -Erzeugnisse sind Spitzenleistungen
deutscher Arbeit !

"

- Wollschlüper in Größe 42 . 5 . 05 , 3. 90 , 2. 95

, - Wollhemden in Größe 42 bis 46 3 . 50 , 3 . 00

, - Wollhemdhosen in Größe 42 bis 46 . 4 . 30 , 3. 75

- Wollröcke in Größe 42 . 8 . 25 , 6 . 25

- Kinder - Wollrock in Größe 36 3 . 25

" - Kinder - Wollschlüpfer in Größe 36 2 . 25

Gerh . J . Röver , Leer
Hindenburgstraße 72

Praktische Weihnachts - Geschenke

aus der

Leer

WeenerLeerer Strickerei B. Bleeker , Wer

Praktische Geschenke für den HerrnGeschenk - Artikel
wie Oberhemden ,

Binder , Socken ,

Gamaschen , Schals ,

Hüte , Unterwäfche , etc.

Harders

finden Sie bei mir in

großer Auswahl

sehr billig .

Leer

Hindenburgstr . 43

FürdasWeihnachtsfest

praktische Geschenke
In meinem reichhaltigen

Lager finden Sie das

Richtige für Ihre Lieben

G. Kluin,Ihren
K

bei

Bestecke

Uhren
in großer Auswahl

Paul Katenkamp
Leer , am alten Kriegerdenkmal

Praktische Fest-Geschenke
11/2 Dtz . Teelöffel

Chrom von 0,90 Mk . an

, Dtz . Eklöffel
Chrom von 2 . 20 Mk , an

von 3. 60 Mk . an
1/2 Dtz . Bestecke

1/2 Dtz . Bestecke

Efservice 23teilig
von 15 . Mk . an

Tee - und Kaffeeservice
schöne Muster

Silberporzellan - Figuren !

Sammelfassen in allen Preisen !

rostfrei von 6. 50 an Schlittschuhe .

Das Haus der Geschenke

Strohdach , Leer , Hindenburgstraße14

Uhren
in großer

Auswahl

O
pt

ie
Lieferant fämtl .

Krankenkassen

T . Düprée , Leer
Uhrmachermeister und Optiker

Sonntags gefchloffen !

in bekannt guter QualitätFW . Homann Weihnachten steht vor der Tür .
Gerh .Concordes

Filsum

Fernruf 35 Stickhausen - Velde

Licht + Kraft , + Rundfunk

Beleuchtungskörper + Motore

Eole

Porzellangeschenke
auf den Gabentisch von

Ald . Hibben / Lane
erhöhen die Weihnachtsfreude

Haben Sie schon die richtigen Geschenke für Ihre Lieben !

Bei uns ist die Auswahl noch groß ;

Für die Dame :
Mäntel , Kleider

Röcke , Blusen
Hüte , Stoffe
Wäsche , Strümpfe
Handschuhe , Schürzen
Taschentücher

Schuhe ,

Lederfaschen usw .

Für den Herrn :

Mäntel , Anzüge

Joppen , Windjacken
Hosen , Pullover

Wäsche , Socken

Oberhemden , Binder

Hüte , Mützen
Handschuhe , Schals

Schuhe , Gamaschen usw .

Für die Kinder : Mäntel, Kleider, Anzüge, Hosen, Strick

H. westen , Pullover , Wäsche , Strümpfe ,

Mützen , Handschuhe , Taschentücher , Schals , Schuhe , Pantoffeln usw .

Brahms , Jheringsfehn
Sonntag von 3 - 7 Uhr geöffnet .

Praktische Weihnachtsgeschenke sind

aus dem Sanitätshaus

Corseletts , Hüfthalter
Büstenhalter und Leibbinden
und sämtliche Krankenartikel

Wilh . Flentje , Leer , Hindenburgstraße 57
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LEER Heisfelderstr 14- 16

Jetzt
aber andie

Weihnachtsgaben

GERHARD
nur

denken!

LEERU.REMELS
roilrup

Leer Heisfelderstr . 14 - 16

Geschenke

erfreuen immer !
Sonntag von 3 - 7 Uhr geöffnet !

Paul Lücht , Holtland
Manufakturwaren

Für den

Betten * Schuhwaren

Weihnachtsbedarf
erhalten Sie bei mir die richtigen
Qualitäten zu mässigen Preisen .

Amil . Annahmestelle f. Wolle u. Wollgestricktes

Bedarfsdeckungsscheine für Ehe¬
standsdarlehen und Kinderreiche

werden in Zahlung genommen .
An den beiden Sonntagen vor Weihnackten von

15 - 19 Uhr geölinet .

Zum Weihnachtsfest

ein erlesenes Geschenk von

Juwelier

VIERFUSS
Brillant . und Goldschmück

Neuartiger Modeschmünk
Vilbauun

und versilberte Geräte

Das Ofüalitätsbesteck
Trauringe

Reichhaltige Auswahl in jederPreislage

Eigene Goldschmiedewerkstätte

Handtaschen

Sür den Sabentisch !
Die guten abgelagerten

Bremer C. Frese -Zigarren
in allen Preislagen .

Die größte Auswahl in

Damen¬

Herren¬
Armband¬

Uhren
Zigaretten und Zigarillos von der einfachsten bis zur feinsten Ausführung finden Sie im

3entRa - Uhrenhaus
Vergessen Sie bitte nicht die hübschen Geschentpackungen

Pfeifen Zabat 3igaretten - Papier
Don

Hinrich van Lengen , Leer .
Gegründet 1892 .

Die elegante Dame

Wilhelmstraße 61 .

„Omega
"

In Bleibglanzstahl (Edelstahl ) von Mk . 89 . an
In Gold 585 Karat . . von Mk . 135 . - an

Omega " - Herren - Armband - Uhren in Edelstahl von Mk . 69 . - an
Omega " Herren - Taschen - Uhren in Edelstahl . von Mk . 40 . - an

Omega " - Herren - Taschen - Uhren in Doublé . . von Mk . 79 . - an

Omega " - Herren - Taschen - Uhren in Gold , 585 Kar . v . Mk . 330 . - an

Alleinverkauf dieser Präzisions Uhren im Uhren - Fachgeschäft

trägt eine „ Omega " - Ormband . U die
Uhr

fürs
Leben

!

3

Uhr¬

Joh . van Zwoll , und
seit 1852 .

Chronometermacher

Leer , Heisfelderstraße Nr . 5

Süddeutsche Baumwoll -Indüstrin
Die Erzeugnisse in

edlen Geweben , in glatten Renforce ,

Linon , Hemdenfuchen , Batist , in edlen

Damasten und guten Streifsatins

empfiehlt in größter Auswahl preiswer

Onno J . Simmien , Lane

Rauchverzehrer
in größter Auswahl .

Elektrohaus Fr . Hoppe , Leer

Geschenke
die Freude bereiten , finden Sie in

großer Auswahl zu niedrigen

Preisen bei

Sonntag geschlossen .

Annahme von
Kinderreichenbeihilfs¬
scheinen u . Ehestands¬
darlehnsscheinen ,

Groothoff
Detern

Sonntag

Joh . Bahns , Leer
geöffnet

Ulster, Anzüge
Joppen , Hosen , Leder¬

jacken , Rauchjacken usw .

in nur guter Qualität . Große

Auswahl zu billigsten Preisen !

Harders

Wachstuche ,

Leer

Hindenburgstr . 43

neue Muster ,

85 , 100 , 115 , 130 cm breit .

Alb . Katenkamp , Leer , Heisfelderſtraße 3.

Cine schöne Whe
gehört zu den vollkommensten Weihnachts - lleberraschungen

Kienzle und Junghans Armband- und Laschen-Uhren
von RM . 5 . 00 an .

Joh . van 3woll , Uhr - u. Chronometermacher
feit 1852 . Leer Heisfelderstr . 5 .

Wussten Sie schon . . .
daß man praktische GESCHENKE für den

Gabentisch gut und preiswert kauft bei

M. van Göns ,Neermoor
In Tischdecken , Bettwäsche , Leibwäsche ,

Kleiderstoffen , Strümpfen , Pullovern , Hand¬

taschen finden Sie bei mir bestimmt das Richtige .

Annahme von Kinderreichen - und Ehestandsdarlehen .

Sonntag von 3 bis 7 Uhr geöffnet .

Schultornister , Schul- , Atten¬

und Handtaschen, Koffer,

Bortemonnaies
Große Auswahl !

Billige Preife !

Das Schifferklavier all . Katenkamp, Leer,
das Instrument des Volkes und

Heisfelder
Itraße 3 .

alle anderen Musikinstrumente findenDeutsche , kauft deutsche Waren !

Sie in großer Auswahl , sowie Hohner¬

Instrumente zu Original - Fabrikpreisen
im

MusikhausJohs. Bahns, Leer

Achtung

Wurm ' s

Magen Doctor
das Beste für den Magen !

Erhältlich in den bekannten

„ Edeka " - Geschäften

Achtung Bekanntmachung !
Enno Hinrichs, Leer Ihre Tafel - Schokoladen

WHW . Aschendorf .
Am Montag , 21 . d . Mts . , nachmittags 3 Uhr , findet im
Einhausschen Saale für die Kinder der vom WHW .

betreuten Familien eine

Weihnachtsfeier mit Bescherung statt.

Der Ortsbeauftragte für das WHW .

Lalpator
in Fässern und Flaschen

Alleinvertrieb für Leer und Umgebung :

Wilhelm Grote , Leer
Telefon 2606 / Biergroßhandlung / Marienstr . 8

mit hübschen Weihnachtsbildern

20 , 25 , 30 , 40 , 50 , und 60 Pfg . , u . a . Tafeln

à 100 gr , Vollmich , 25 Pfg . , 4 Tafeln nur 95 Pfg .

Smit und Oelrichs
Adolf - Hitlerstr . 52 LEER Brunnenstrasse 34

Wegen Vergrößerungsbau meiner

Auto -Garagen
kann ich noch einige Wagen unterstellen .

Johann Eidtmann , Leer

Tel . 2625 . Kraftfahrzeuge . Wilhelmstr . 4

Wir geben bekannt , daß die Hoch - und Nieder .

spannungsleitungen , sowie das Ortsnetz der

Siedlung Klostermoor am Sonntag , dem
20 . d . Mts . , in Betrieb genommen werden . Das

Berühren der Leitungen ist , da mit Lebensgefahr
verbunden , streng verboten .

Eltern , Lehrer und erwachsene Personen bitten

wir , die Kinder öfters zu verwarnen und vor

allem das Aufsteigenlassen von Drachen in der
Nähe von Leitungsdrähten , da lebensgefährlich ,
zu verhindern .

Stromversorgungs-Aktiengesellschaft
Oldenburg -Ostfriesland .
Betriebsverwaltung Leer .



Denkt
an den

Auf jeden Gabentisch eine

Geschenke fürDamen: umenipende!

Geschenke
kauf!

Blusen .

Pullover

3 . 25 7 . 25 9 . 50 14 . 50 16 . 50

5 . 90 7 . 50 9 . 75 14 . 50 16 . 50

Morgenröcke 7 . 25 9 . - 11 . 75 13 . 50 16 . 50

1 . 20 1 . 65 1 . 95 2 . 95 3 . 65

0 . 95 1 . 45 1 . 95 2 . 50 3 . 50

Schürzen .

Schals .

Cachenez .

Kappen

3 . 30 3 . 75 4 . 50

2 . 50 3 . 50 4 . 25

Strümpfe 0 . 95 1 . 30 1 . 65 1 . 95 2 . 25 350

Taschentücher 0 . 20 0 . 45 0 . 55 0 . 60 0 . 90

Taschentücher in Geschenkartons

Gürtel . 0 . 30 0 . 75 1 . 60 2 . 70 3 . 50

Handschuhe in größter Auswahl
1 . 20 2 . 45 3 . 50 5 . 40 6 . 90 8 . 50

GGcöttcup
Loga und Leer , Adolf -Hitler -Str . 2

Der eine liebt das Schöne ,

der andere das Praktische . Sis

U

Wer beides schätzt , findet bei mir die richtige n

Sie finden bei mir reiche
Auswahl
in nur prima Kulturpflanzen ,
Auch follten Sie daran denken .
Ihre Lieben in der Ferne durch
eine Blumenspende zu er
freuen , durch die Blumen

Spenden Dermittlung ist es
Ihnen so leicht gemacht .

Eilt Dirks
Gartenbau

Leer , Bremerstraße 25
Fernruf 2729

Schenkt zu

Weihnachten
ein Paar

Kamelhaar¬

schuhe , Haus¬

Schuhe , Pantoffeln , eine Ein¬

kauls - , Akten - , Brieftasche ,

Portemonnaies usw .

Meine Preise sind sehr niedrig .

Campe Jacobs
Jheringsfehn

Sonntag von 3 - 7 Uhr geöffnet

?
Der
Mann

der noch

nicht wusste . .

Van

Was er zu Weihnachten schenken soll .

Sein Geld ist knapp , die Zeiten schwer :

, ,Wo krieg ich nur Geschenke her ?"

Ihm sei ' s verraten und allen andern :

Man braucht nur zu Lüken wandern .

Liken
Leer , Hindenburgstraße 60

Das Geschäft für Qualitätswaren bietet in

seiner umfangreichen Auswahl für jeden

das Passende . Sonntag von 15 - 19 Uhr geöffnet .

Pralinen Geschenkpackungen
in großer Auswahl

Delden ' s Kaffeegeschäft , Leer
Hindenburgstrasse 28

Bünting -Tee
blaibt

Und Weihnachts -Freude
bringen die entzückenden .

Lorraine-Begonien
die unermüdlich den ganzen
Winter hindurch blühen .
Prachtpflanzen von 50 Pf . an .Weihnachts-Geschenke! Bünting -Tee GiltDirts,LeerEnno Hinrichs , Lederwaren ,

Praktische

Leer

Weihnachtsgeschenke

Das

führende

Fach¬

geschäft

Oberhemden
0

mit losem Kragen

8 . 75 , 6 . 65 , 5 . 85 , 4 . 75 , 3 . 95

Oberhemdenweiß
° 7. 85 , 6 . 75, 4 . 95 , 3 . 25 , 2 . 35

Sporthemdenmit fest. Kragen
. . 6.85, 5.75, 4.85, 3.95, 2.95

Schlafanzüge

Selbstbinder

Krawallen

Socken

2 . 75 , 1. 50 , 0 . 95 , 0 . 68

2. 25 , 1. 75 . 1 . 15 , 0 . 75

1. 95 , 1. 35 , 0 . 95 , 0. 65 , 0 . 40

Hosenträger loys in
2 . 50 , 1 . 95 , 1 . 25

Hüte . 7 . 85 , 6 . 35 , 4 . 45 , 4 . 50O

10. 50, 9. 35, 7. 25, 6. 50 Mützen farbig
Nachthemdenweiß

. 6 . 50 , 5 . 65 , 4 . 75 , 3 . 35

Schals
2 . 75 , 1. 95 , 1. 25 , 0 . 75

Gamaschen

2 . 25 , 1. 50 , 0 . 95

. 3 . 75 , 2 . 25 , 2 . - , 1 . 50
Mützenblau

Golfstrümple
2. 25 , 1. 50 , 0 . 95 , 0 . 67

Pullunder ohne Arm

6. 50 , 5 . 75 , 4 . 50 , 3 . 75 , 2 . 35 , 1. 35, 3. 75,
2. 35, 1. 45, 0. 88 Pullover mit Arm

Handschuhe gestrickt
O

und Trikot

2 . 85 , 2 . 25 , 1. 50 , 0 . 95

Lederhandschuhe gefüttert
6. 65 , 5 . 75 , 4 . 85 , 3 . 95

Strickwesten 9. 85, 6.50, 4.70
B 12 . 00 , 9 . 75 , 6 . 85 , 3 . 60 , 2 . 40

Trainingsanzüge
5 . 60 , 4 . 50 , 3 . 95

in Normal , Plüsch ,
Unterzeuge Futter, Macco,
Hansmänner , Taschentücher , Kragenbeutel , Koffer , Hosenträger¬

garnituren , Mey ' s " Stoffwäsche , Bleyle " . Kleidung , Hausjacken

Backhaus

Geschenke für

Bremerstr . 25 .

Weihnachten
* gut u . preiswert

Für den Herrn

Für die Dame

Für das Kind

finden Sie in schöner Auswahl bei

Fernruf 2729

Gustav Schowe , Ihrhove

12
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Modehaus

Für den Weihnachtsmann !

Praktische
Geschenke
sind heute die beliebtesten !

Neue Sendungen

in Schals , Schürzen

Tischdecken und Taschentüchern

H. G. Waterborg
Sonntag , den 20. , geöffnet von 15 bis 19 Uhr
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